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Berlin Raumordnung

86502 Gefahrstellenbeseitigung UHB-4 Bezirksamt Mitte
Berlin
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Berlin Raumordnung

86510 Metallbauarbeiten Senatsverwaltung für
Berlin Stadtentwicklung

86395.2 Sanierung Mehrzweckhalle PerspektivFabrik gGmbH
Berlin

86511 Sanierung Umfassungsmauer Bundesamt für Bauwesen und
Berlin Raumordnung

86512 Sanitär, Weichwasseranlage Bundesamt für Bauwesen und
Berlin Raumordnung

86513 Schließanlage Bundesamt für Bauwesen und
Berlin Raumordnung

86514 Schlüsselfertige Erstellung
Dachaufstockungen Wohnungsbau- und Siedlungsgesell-
Berlin schaft von 1924 mbH Berlin

86515 Straßenbauarbeiten,
Neubau Entwässerungsanlagen Bezirksamt Spandau
Berlin
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Berlin Raumordnung
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Berlin
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Berlin
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Berlin
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Berlin Stadtentwicklung

86522 Wartungs- u.
 Instandsetzungsarbeiten an
Rauch- u. Wärmeabzugsanlagen Deutscher Bundestag
Berlin

B. Lieferaufträge

86523 Anbohrarmaturen Berliner Wasserbetriebe
Berlin

86524 Leuchtenlieferung Freie Universität Berlin
Berlin

86525 Lieferung Strahlenmeßgeräte Berliner Feuerwehr,
Berlin

C. Dienstleistungen

86526 Aktualisierung von
Bewertungsansätzen für
Wirtschaftlichkeits-
untersuchungen Bundesministerium für Verkehr, Bau
Berlin und Stadtentwicklung

86527 Oracle Datenbanklizenzen IT-Dienstleistungszentrum Berlin
Berlin

86528 Restaurierung Opferkammer Bundesamt für Bauwesen und
Berlin Raumordnung

86529 Sicherheitsdienstleistungen Bezirksamt Pankow
Berlin

86476.2 Sicherungsleistungen DB Netz AG
Berlin

Zielgenaue Auftragssuche
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• Komfortable Schlagwortsuche
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A. Bauaufträge

86396.2 MS-Anlage Brandenburgischer Landesbetrieb für
Holzdorf Liegenschaften und Bauen

86398.2 SVP-Sonderspannungs-
versorgungspunkte Elektro-/
Fm-/FU-Anlagentechnik Brandenburgischer Landesbetrieb für
Holzdorf Liegenschaften und Bauen

C. Dienstleistungen

86530 Unterhalts-, Grund-,
Glasreinigung, Küchenleistungen Gemeinde Sornzig-Ablaß
Glossen

A.   Bauaufträge
Ausschreibungen

Herstellung Gehweg, Zufahrt
Öffentliche Ausschreibung 86388
Bad Freienwalde

Öffentliche Ausschreibung gem. Paragr. 17.1, VOB/A.
a) Stadt Bad Freienwalde, Karl-Marx-Str. 1, 16259 Bad Freienwalde, Tel.:
03344/4120, Fax: 03344/412153.
b) Öffentliche Ausschreibung.
c) Bauvertrag; -Sanierung Dorfkern Altranft, BA 1, Gehweg Schneider-
straße und Zufahrt Am Anger zwischen Haus Nr. 5 und 6.
d) Bad Freienwalde, Ortsteil Altranft.
e) Herstellung des Gehweges entlang der Schneiderstraße mit Anbindung
an bereits vorhandene Zufahrten (ca. 150 qm) und Herstellung der
Zufahrt -Am Anger- zwischen Haus Nr. 5 und 6 (ca. 100 qm).
f) Entfällt.
g) Entfällt.
h) Anfang 5. Nov. 2007 bis Ende 14. Dez. 2007.
i) Technisches Büro für Wasserwirtschaft und Landeskultur GmbH, Goethe-
str. 1, 16259 Bad Freienwalde, Tel.: 03344/41650, Fax: 03344/416544,
Abforderung ab: 9. Okt. 2007.
j) Für die Übersendung der Unterlagen ist ein Entgelt von 15,- Euro auf das,
Konto-Nr.: 1100002835 bei der Sparkasse Märkisch - Oderland Bad Frei-
enwalde, BLZ 170.540.40 der TBWL GmbH einzuzahlen (Einzahlungsbeleg
der Anforderung beifügen). Das Entgelt wird nicht erstattet.
k) 23. Okt. 2007, 10.00 Uhr (Ablauf der Frist der Einreichung).
l) Anschrift bei Postversand an Technisches Büro für Wasserwirtschaft und
Landeskultur GmbH (s. Pkt. i).
m) Deutsch.
n) Nur Bieter oder von ihnen bevollmächtigte Personen.
o) Die Eröffnung der Angebote findet am 23. Okt. 2007, 10.00 Uhr im
Ratssaal, der Stadt Bad Freienwalde, K.-Marx-Str. 1, 16259 Bad Freienwalde,
Sitzungsraum Keller, statt.
p) Vertragserfüllungsbürgschaft 5% der Auftragsumme einschl. der Nachträ-
ge;
Gewährleistungsbürgschaft 3% der Abrechnungssumme.
q) Abschlagszahlung und Schlusszahlung gem. VOB/B.
r) Bietergemeinschaft: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem
Vertreter.
s) Gem. Paragr. 8, Nr. 3(1) Buchstaben a bis f, VOB/A und 1. Auszug aus dem
Gewerberegister nach Paragr. 150 Abs. 1 der Gewerbeordnung, der nicht älter
als 3 Monate sein darf.
Ausländische Bieter haben eine gleichwertige Bescheinigung ihres Heimat-
landes vorzulegen. Ein Angebot kann von der Wertung ausgeschlossen
werden, wenn der Auszug nicht rechtzeitig vorliegt.
2. Eintragung in das Berufsregister des Sitzes des Unternehmens gem. Paragr.
8 Nr. 5(2) VOB/A.
3. Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes, der Berufsgenossen-
schaft und der Krankenkasse.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
4. Art und Umfang der Arbeiten, die an Nachunternehmer vergeben werden.
t) 23. Nov. 2007 (Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist).
u) Nebenangebote sind nur bei gleichzeitiger Abgabe des Hauptangebotes
zugelassen.
v) Entfällt.

Baustromarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86389
Bad Saarow

Veröffentlichungstext für die Bekanntmachung zur Öffentlichen Ausschrei-
bung gem. VOB/A Paragr. 17, für das Gewerk Baustromarbeiten; Struk-
turverbesserung, Sanierung und Teilerneuerung des HELIOS Kli-
nikum Bad Saarow - Bauabschnitt 2B.
a) HELIOS Klinikum Bad Saarow GmbH, Pieskower Str. 33, D-15526 Bad
Saarow.
Kontaktstelle: HELIOS Kliniken GmbH, Bau- und Projektsteuerungsabtei-
lung, Haus 222, Karower Str. 11, D-13125 Berlin, Frau Förster, Tel.: 030/
9401-2597, Fax: 030/9401-2882, eMail: susann.foerster@helios-kliniken.de.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A Paragr. 3 Ziff. 1.
c) Bauvertrag.
d) HELIOS-Klinikum Bad Saarow, Pieskower Str. 33, D-15526 Bad Saarow.
e) LV 204.02 - Gewerk Baustrom, bestehend aus: 3 St. Baustromgruppenver-

Andere Bundesländer

Zielgenaue Ausschreibungsrecherche?
Unter
http://www.ausschreibungen-brandenburg.de
suchen Sie gezielt nach Ausschreibungen.

• Bauleistungen
• Lieferleistungen
• Dienstleistungen

sind getrennt durchsuchbar. Dadurch wird für Sie die Suche
einfach und übersichtlich!
•  Suche nach Bauleistungen:

Suchoption Gewerke
Bauleistungen im Hochbau, Tiefbau, Straßenbau, Galabau

oder in der Gebäudetechnik
Suchoption Objekte

Leistungen für bestimmte Bauobjekte, z.B. Bahn- und Gleisanlagen
Suchoption Schlagwörter

spezielle Leistungen und Produkte, die über o.g. Suchmög-
lichkeiten nicht zu finden sind

•  Suche nach Lieferleistungen:
Suchoption Produkte

Liefern von Produkten und Erzeugnissen, z.B. Büroma-
schinen, Zeichentechnik
Suchoption Schlagwörter

spezielle Leistungen und Produkte, die über o.g. Suchmög-
lichkeiten nicht zu finden sind

•  Suche nach Dienstleistungen:
Suchoption Leistungsarten

Dienstleistungen, wie Gebäudeunterhaltung
freiberufliche Leistungen, wie Tragwerksplanung
Suchoption Schlagwörter

spezielle Leistungen und Produkte, die über o.g. Suchmög-
lichkeiten nicht zu finden sind

•  Suche nach Sonstiges:
z.B. Angebote von Investoren

•  Suche nach Schlagwörtern über alles:
Keine Einschränkung auf Bau-, Liefer- oder Dienstleistungen

Land Brandenburg
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teiler, 10 St. Baustromverteiler, ca. 200 m Kabel, 20 St. Baubeleuchtung
Flure, 11 St. Baubeleuchtung Treppenhäuser, 3 St. Baubeleuchtung Außen-
bereich, 1 St. Rohrbegleitheizung, Prüfung/Wartung.
f) Keine Lose.
g) Keine Planungsleistungen.
h) Nov. 2007 bis Dez. 2009.
i) GENIUS Ingenieurbüro, Treskowallee 30, D-10318 Berlin, Tel.: 030/
81858440, Fax: 030/81858499.
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Zahlungsweise: Überweisung. Zah-
lungsempfänger: GENIUS Ingenieurbüro GmbH; Konto-Nr.: 371 1183 000,
BLZ 100.900.00; Geldinstitut: Berliner Volksbank; Zahlungsgrund: Helios
Klinikum Bad Saarow, BA 2B, LV 204.02, Gewerk Baustromanlage, vollstän-
dige Anschrift der Bewerberfirma.
Der Betrag wird nicht erstattet. Die Verdingungsunterlagen werden nur
versandt, wenn der Betrag auf das oben genannte Konto eingegangen ist und
die Kopie des Einzahlungsbeleges bei GENIUS Ingenieurbüro GmbH vorliegt.
Kostenbeitrag: 15,- Euro.
k) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 23. Okt. 2007,
spätestens jedoch mit Beginn des Eröffnungstermins, siehe Pkt. o).
l) HELIOS Kliniken GmbH, Bau- und Projektsteuerungsabteilung, Haus 222,
Karower Str. 11, D-13125 Berlin.
m) Deutsch.
n) Bieter oder deren Bevollmächtigte.
o) Submission: 25. Okt. 2007, 14.00 Uhr; findet statt in der HELIOS
Kliniken GmbH, Bau- und Projektsteuerungsabteilung, Haus 222, Raum
2001, Karower Str. 11, D-13125 Berlin.
p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5% der Brutto-Auftragssumme.
q) Gem. VOB/B und Ausschreibungsunterlagen.
r) Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
s) Der Bieter hat eine Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossen-
schaft, der Krankenkasse, der Haftpflichtversicherung, des Gewerbeamtes,
des zuständigen Finanzamtes einschl. Freistellungserklärung zur Bauabzugs-
steuer sowie die Eintragung der Handwerkskammer, in das Handels-/Berufs-
register vorzulegen.
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit gem. Paragr. 8 Nr.3 Abs.1 Buchstabe a bis g sowie Paragr. 8
Nr.3 Abs.2 Selbstauskunft und Angabe von Referenzen vergleichbarer
Gewerke folgende Angaben zu machen über:
seinem Umsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit
er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden
Leistung vergleichbar sind,
die von ihm ausgeführten Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen
Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind,
die Zahl der bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegebenenfalls geglie-
dert nach Berufsgruppen,
die ihm für die Ausführung der zu vergebenden Leistungen zur Verfügung
stehende technische Ausrüstung,
das für die Leitung und Aufsicht vorgesehene Personal,
Übersicht der Nachunternehmer.
Der Auftraggeber behält sich die Anforderung von weiteren Nachweisen über
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit vor.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 30. Nov. 2007.
u) Nebenangebote zulässig.
v) Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirt-
schaft, Heinrich-Mann-Allee 107, D-14473 Potsdam.

Straßenbauarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86390
Bernau bei Berlin

Straßenbauarbeiten.
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A Paragr. 17 (1) Bernau bei Berlin.
a) Auftraggeber: STAB Grundstücksentwicklungsges. mbH Bernau, Markt-
platz 2, 16321 Bernau bei Berlin, Tel.: 03338/38604.
b) Öffentliche Ausschreibung.
c) Ausführung von Bauleistungen: Erdarbeiten, Kanalbauarbeiten.
d) Ort der Ausführung: Bernau bei Berlin, Sachtelebenstraße; WG Rutenfeld
- 1. Bauabschnitt Baulos 1: 1. Ausbaustufe Regenrückhaltebecken mit
Überlaufleitung.
e) Art und Umfang der Leistung: 6.080 cbm Erdarbeiten/Leitungsgrä-
ben, 17 m Steinzeugrohr DN 100, 48 m Betonrohr  DN 300, 2
Fertigteilschächte DN 1500, 1 St. Einlaufbauwerk mit Ölsperre, 40 m
Betonpalisaden, 150 qm Rasengitterplatten, 1.275 qm Teichfolie.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfristen: Beginn - 12. Nov. 2007; Ende - 15. Feb. 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen: 17. Okt. 2007, als schriftliche
Anmeldung: Anschrift: Ing.-Büro Hirsch, Scholtenstr. 1, 16816 Neuruppin,
Tel.: 03391/506424, Fax: /506425.
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: 20,- Euro (incl. 19% MwSt),
Erstattung: nein, Zahlungsweise: Scheck, Postüberweisung, Banküberwei-
sung, Empfänger: wie i), Konto - Nr. 1734336005, BLZ 100.900.00,
Geldinstitut: Berliner Volksbank - Unterlagen werden erst bei Zahlungsein-
gang versandt.
k) Ende der Angebotsfrist: 1. Nov. 2007, 11.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten: STAB Grundstücksentwicklungsges. mbH

Bernau, Marktplatz 2, 16321 Bernau bei Berlin.
m) Das Angebot ist abzufassen: in deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: 1. Nov. 2007, 11.00 Uhr, STAB Grundstücksent-
wicklungsges. mbH Bernau bei Berlin, Ratssaal, Marktplatz 2, 16321 Bernau
bei Berlin.
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5%
der Auftragssumme (brutto);
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 5% der Abrechnungssumme (brut-
to), einschl. der Nachträge.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit u. Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem.
Paragr. 8 Nr. 3(1) Buchstaben a-f VOB/A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft und Bescheini-
gung des Finanzamtes (auch die Freistellungsbesch. gem. Paragr. 48 b, Abs.
1, Satz 1 des EstG) vorzulegen.
Bieter, die nicht Ihren Sitz in der BRD haben, haben eine Bescheinigung des
für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
t) Die Bindefrist endet am 1. Dez. 2007.
u) Änderungsvorschläge u. Nebenangebote sind als solche zu kennzeichnen.
v) Auskunft erteilt: Anschrift: siehe a) und i).

Neugestaltung Schulhof Borgsdorf - Landschaftsbauarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86391
Borgsdorf

Neugestaltung Schulhof Borgsdorf - Landschaftsbauarbeiten.
Öffentliche Ausschreibung Stadt Hohen Neuendorf.
a) Vergabestelle: Stadtverwaltung Hohen Neuendorf, Oranienburger Str. 2,
16540 Hohen Neuendorf, FB Bau- und Grünflächendienste, Tel.: 03303/
528149, Fax: 03303/500751.
b) Gewähltes Verfahren: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
c) Art des Auftrages: Bauleistungsvertrag Landschaftsbauarbeiten.
d) Ort der Ausführung: Bahnhofstr. 33, 16556 Borgsdorf.
e) Art und Umfang der Arbeiten: ca. 150 qm Rückbau befestigter Flächen,
ca. 330 cbm Bodenabtrag, ca. 50 cbm Füllbodenlieferung, ca. 150 cbm
Oberbodenlieferung, ca. 200 qm Pflanzflächen, div. Pflanzen, ca. 350 qm
Rasenflächen, ca. 140 m Betonborde, ca. 480 qm Betonpflasterfläche, ca.
15 qm Mosaiksteinpflasterfläche, ca. 160 m Stabgitterzaun, ca. 2 cbm
Klinkermauerwerk, 2 Sickerschächte D-300 cm, 2 Hofabläufe, div. Mobiliar
und Spielgeräte.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Entfällt.
h) Ausführungsfristen: vorauss. 19. Nov. 2007 bis 11. Jan. 2008.
i) Name und Anschrift der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefor-
dert und eingesehen werden können: Stadtverwaltung Hohen Neuendorf,
Oranienburger Str. 2, 16540 Hohen Neuendorf, FB Bau- und Grünflächen-
dienste, Frau Pigorsch, Tel.: 03303/528149. Die Ausschreibungsunterlagen
werden gegen Erstattung der Selbstkosten an den Bieter verschickt.
Bewerbungsfrist: 12. Okt. 2007. Versand der Unterlagen ab: 15. Okt. 2007.
j) Kostenanteil: Der Entschädigungsbetrag von 30,- Euro ist zu überweisen
an: Kai-Uwe John, Berliner Volksbank, BLZ 100.900.00, Konto-Nr.:
5172708015, Vermerk: -Verdingungsunterlagen OS Bahnhofstraße-. Der
Bewerbung ist der Nachweis der Einzahlung beizufügen. Der Betrag wird nicht
erstattet.
k) Abgabefrist Angebot: 26. Okt. 2007, bis 10.00 Uhr.
l) Angebote sind mit Firmenangabe in verschlossenem Umschlag und
Aufschrift -Oberschule Bahnhofstraße Borgsdorf - Angebot Landschafts-
bauarbeiten - nicht öffnen- an die Vergabestelle zu senden, Anschrift wie
unter a).
m) Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.
n) Anwesenheit des Bieters oder eines bevollmächtigten Vertreters.
o) Eröffnungstermin der Angebote: 26. Okt. 2007, 10.00 Uhr, An-
schrift: Rathaus Hohen Neuendorf, Bürgersaal, Oranienburger Str. 2, 16540
Hohen Neuendorf.
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft 5% der Auftrags-
summe einschl. Nachträge;
Gewährleistungsbürgschaft 3% der Abrechnungssumme brutto.
q) Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bieters: Entsprechend
Paragr. 8 Abs. 3, Satz 1, Buchstaben a bis g VOB/A, Bescheinigung der
Berufsgenossenschaft, Auskunft aus dem Gewerbezentralregister nach Pa-
ragr. 150 Gewerbeordnung (nicht älter als 3 Monate), steuerliche Unbedenk-
lichkeitsbescheinigung zur Beteiligung an öffentlichen Aufträgen des zustän-
digen Finanzamtes, Unbedenklichkeitserklärungen der zuständigen Kran-
kenkassen über die ordnungsgemäße Entrichtung der Sozialabgaben, Nach-
weis über den Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung, die Freistel-
lungsbescheinigung des zuständigen Finanzamtes zum Steuerabzug bei Bau-
leistungen gem. Paragr. 48b, Abs. 1 Satz 1 EstG.
Die geforderten Nachweise sind spätestens mit dem Angebot beizubringen.
Der Auftraggeber behält sich vor, unvollständig eingereichte Angebote von
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der Wertung auszuschließen.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 23. Nov. 2007.
u) Änderungsvorschläge und Nebenangebote sind zugelassen, wenn ein
vollständig ausgefülltes Hauptangebot vorliegt.
Sonstige Informationen: Die Vergabe erfolgt vorbehaltlich der Erteilung der
Baugenehmigung gem. BbgBO.

Abbruch Plattenbauwohnblock
Öffentliche Ausschreibung 86392
Brandenburg

Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 Nr.1 VOB/A.
a) Auftraggeber: Wohnungsbaugenossenschaft Brandenburg e. G., Silostr. 9-
10, 14770 Brandenburg an der Havel, Tel.: 03381/356201, Fax: 03381/
356110.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 Nr. 1 VOB/
A.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistung.
d) Ort der Ausführung: Felsbergstr. 1-5, 7-11und 13-15 in 14772 Branden-
burg a. d. Havel.
e) Entkernung und Abbruch von drei zusammenhängenden Wohn-
gebäuden in Plattenbauweise, Wohnungsbauserie IW 75 P-Potsdam, mit
3 x 30 WE, 5-geschossig, unterkellert, ca. 24.300 cbm umbauter Raum,
fachgerechte Entsorgung/Verwertung der Abbruchmaterialien gem.
geltendem Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz einschl. Abbruch, Tren-
nung und Entsorgung besonders überwachungsbedürftiger Abfälle wie
Außenwanddämmung aus Polystyrol, Drempeldämmung aus Kamilit-Bah-
nen, Beibringung lückenloser Verwertungs-/Entsorgungsnachweise, Bau-
grubenverfüllung, Schutz von Bäumen und Außenanlagen, Ober-
bodenandeckung, Rasenansaat  mit Fertigstellungspflege.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungszeitraum: vorr. ab 47. KW 2007 bis 52. KW 2007.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen per Fax oder per Post bis 22. Okt.
2007 bei KÖBER - PLAN GmbH, Architekten und Ingenieure, Wilhelms-
dorfer Landstr. 41, 14776 Brandenburg;, Tel.: 03381/62960, Fax: 03381/
629628.
Versendung der Unterlagen am 22. Okt. 2007.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn die Zahlung des
Kostenbeitrages auf dem unter j) benannten Konto eingegangen ist.
j) Für die Unterlagen ist eine Entschädigung von 20,- Euro zu entrichten.
Zahlungsbedingungen und -weise: per Überweisung, Bankverbindung: Köber
- Plan GmbH, MBS, BLZ 160.500.00, Konto-Nr.: 3621013961.
Der Versand der Unterlagen erfolgt erst nach Eingang der Zahlung.
Es erfolgt keine Erstattung.
k) Ende der Angebotsfrist: 6. Nov. 2007, 13.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Wohnungsbaugenossenschaft Brandenburg
e.G., Silostr. 9-10, 14770 Brandenburg an der Havel.
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Eröffnung der Angebote dürfen nur anwesend sein: Der Bieter oder
ein Bevollmächtigter.
o) Angebotseröffnung: 6. Nov. 2007, 13.00 Uhr, bei Wohnungsbaugenos-
senschaft Brandenburg e. G., Silostr. 9-10, 14770 Brandenburg an der Havel.
p) Geforderte Sicherheiten: 5% der Auftragssumme als Vertragserfüllungs-
und 5% der Abrechnungssumme als Mängelansprüchebürgschaft.
q) Zahlungsbedingungen nach VOB/B und Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Angaben gem. VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 (1),
Buchstaben a bis f;
Bescheinigung der Berufsgenossenschaft;
Auszug aus Gewerbezentralregister nach Paragr. 150 der Gewerbeordnung
(max. 3 Monate alt);
Freistellungsbescheinigung (gem. Paragr. 48b EstG);
Unbedenklichkeitserklärung der Krankenkassen und Berufsgenossenschaft;
Nachweis als zugelassener Entsorgungsfachbetrieb;
Bestätigung, dass das Gesetz zur Bekämpfung von Schwarzarbeit und illegaler
Beschäftigung vom 6. Feb. 1995 bekannt ist und eingehalten wird.
Von den Abbruchfirmen sind dem Angebot das Entsorgungskonzept und die
Abbruchtechnologie beizufügen.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 7. Dez. 2007.
u) Nebenangebote sind unter Abgabe des Hauptangebotes zugelassen.
v) Nachprüfstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg, Heinrich-
Mann-Allee 107, 14473 Potsdam.
w) Auskünfte zum technischen Inhalt erteilen: KÖBER - PLAN GmbH,

Architekten und Ingenieure, Wilhelmsdorfer Landstr. 41, 14776 Branden-
burg a. d. Havel, Tel.: 03381/629636, Fax: 03381/629628;
Ingenieurbüro Werner GmbH, Beratende Ingenieure, Sanitär, Heizung,
Klima, Elektro, Schienenweg 52, 14772 Brandenburg a. d. Havel, Tel.:
03381/72780, Fax: 03381/727822.

Außenanlagen
Öffentliche Ausschreibung 86393
Vergabe-Nr.: 0750-500
Brandenburg

Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A.
Bekanntmachung.
a) Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Brandenburg an der Havel mbH,
Hauptstr. 32 in 14776 Brandenburg an der Havel, Tel.: 03381/7570, Fax:
03381/757641, eMail: info@wobra.de.
b) Öffentliche Ausschreibung.
c) Außenanlagen, Vergabe-Nr.: 0750-500.
d) Potsdamer Str. 3-5, Geschwister-Scholl-Str. 41 in 14776 Brandenburg an
der Havel.
e) Umgestaltung der versiegelten Hoffläche in einen begrünten Außenbe-
reich mit Wegen, diversen Einbauten, Stellplätzen und Maßnahmen zur
Versickerung des Regenwassers.
f) Nein.
g) Entfällt.
h) Nov. 2007 - Dez. 2007.
i) Schriftliche Anforderung der Verdingungsunterlagen bis spätestens 15.
Okt. 2007 beim Architektur Kontor Detlev Delfs, Mühlendamm17, 14776
Brandenburg.
j) Höhe des Kostenbeitrages: pauschal 10,- Euro. Keine Erstattung des
Kostenbeitrages bei Nichteignung. Zahlungshinweise: Banküberweisung.
Einzahlung bei der Brandenburger Bank, Konto-Nr.: 6052215, BLZ
160.620.73, Architektur Kontor Detlev Delfs, Text: Kostenbeitrag Verga-
be-Nr.: 0750-500.
Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt. Verrechnungsschecks werden nicht bearbeitet.
k) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: 29. Okt. 2007.
l) Architektur Kontor Detlev Delfs, Mühlendamm17, 14776 Brandenburg
an der Havel.
m) Deutsch.
n) Bieter und ihre Bevollmächtigten.
o) Termin wird mit Versendung der Unterlagen bekannt gegeben.
Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Brandenburg an der Havel mbH, Haupt-
str. 32, 14776 Brandenburg.
p) Vertragserfüllungsbürgschaft 10%, Gewährleistungsbürgschaft 5% der
Auftragssumme einschl. der Nachträge. Es werden nur selbstschuldnerische
Bürgschaften eines in den Europäischen Gemeinschaften zugelassenen
Kreditinstituten oder Kreditversicherers angenommen.
q) Zahlungsbedingungen: gem. VOB/B und Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften, an die der Auftrag vergeben wird:
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
s) Mit dem Angebot hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen über: seinen
Umsatz in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren;
Referenzobjekte der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren;
die Zahl der bei ihm in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren
durchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte;
zur Verfügung stehende technische Ausrüstung;
das zur Leitung und Aufsicht vorgesehene technische Personal;
Eintragungen in die Handwerksrolle, das Berufsregister oder das Register der
Industrie - und Handwerkskammer seines Sitzes oder Wohnsitzes.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Der Bieter hat auf Verlangen der Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Bran-
denburg mbH zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem. Paragr. 8 Nr. 5 Abs.
2 VOB/A einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister vorzulegen. Der
Auszug darf nicht älter als 3 Monate sein.
Nachweis Haftpflichtversicherung;
Unbedenklichkeitserklärung der Sozialversicherungen und steuerliche Un-
bedenklichkeitserklärung;
Freistellungsbescheinigung zur Bauabzugssteuer des Finanzamtes.
t) 60 Tage nach Submission.
u) Nebenangebote sind zugelassen.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum technischen Inhalt und zur Vereinba-
rung von Besichtigungsterminen erteilt: Architektur Kontor Detlev Delfs,
Mühlendamm17, 14776 Brandenburg an der Havel, Tel.: 03381/250470,
Fax: 03381/2504799.

Gebäudeautomation
Öffentliche Ausschreibung 86394
Vergabe-Nr.: PDM-B-30002768
Brück

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Brandenburgischer Landesbe-
trieb für Liegenschaften und Bauen - NL Potsdam, Am Neuen Palais, Haus
D, 14469 Potsdam, Tel.: 0331/96830, Fax: 0331/9683199.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A. Vergabe-Nr.:

Ausschreibungen für Brandenburg und Berlin im Internet
unter:

http://www.ausschreibungen-brandenburg.de
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PDM-B-30002768.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Fläming-Kaserne Brück, Zentraler Mobilmachungs-
stützpunkt Brück, Truppenübungsplatz Lehnin.
e) Art und Umfang, allg. Merkmale der baulichen Anlage: Art der Leistung:
Gebäudeautomation.
Umfang der Leistung: Errichtung von 24 Informationsschwerpunkten
(ISP) für ca. 1.700 Datenpunkte im Inselteilbereich Fläming-Kaserne
einschl. Anbindung an neu errichtetes LWL-Netz für Kommunikationsauf-
bau mit Inselzentrale.
Errichtung von 30 Informationsschwerpunkten (ISP) für ca. 1.250 Daten-
punkte im Inselteilbereich ZMOB-Stützpunkt einschl. Integration in vor-
handenes LWL- bzw. Kupfer-Netz für Kommunikationsaufbau mit Bedien-
zentrale (BZ) und Inselzentrale (IZ).
Errichtung von 13 Informationsschwerpunkten (ISP) für ca. 450 Daten-
punkte im Inselzentrale TrÜbPI Lehnin einschl. Aufbau von Modemver-
bindungen für Kommunikation mit Inselzentrale (IZ) unter Verwendung
des bestehenden FM-Netzes.
Aufbau von GA-Schaltschränken entsprechend Anzahl ISP mit DDC- und
Leistungsteil einschl. Feldgerätemontage und Verkabelung.
Aufbau Inselzentrale (Managementebene) im Inselteilbereich Fläming-
Kaserne sowie Bedienzentrale im Inselbereich ZMOB-Stützpunkt einschl.
Dienstleistungen und Erstellung von ca. 450 dynamischen Anlagenbildern
sowie Realisierung des Datentransfers zur Zentralen Überwachungs- und
Betriebsführungsstation (ZÜB) beim LTBG des BwDLZ Potsdam.
Nachweis der Referenzanlage gem. HB GA Version: 3.0 E-BV 07.09-1,
Abschnitt 4.2.1.
Bindung an den Systemhersteller gem. HB GA Version: 3.0 E-BV 07.09-1,
Abschnitt 4.3.1.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn: 7. Jan. 2008, Ende: ab Juni 2008 bis Dez. 2010.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, siehe a), Anforderung
bis: 17. Okt. 2007 (Diskettenanforderung bei Bedarf).
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn d. Nachweis über die
Einzahlung vorliegt. Ein rechtzeitiger Versand ist nur möglich, wenn die Anf.
mind. 6 Kalendertage vor Submission bei der Vergabestelle eingeht.
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 215,- Euro,
Zahlungsweise: Banküberweisung, Empfänger: Vergabestelle, siehe a), Kon-
to-Nr.: 16001591, BLZ, Geldinstitut: 160.000.00, Dt. Bundesbank, Filiale
Potsdam, Verwendungszweck Kz.: PDM-B -30002768.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Hinweis: Anforderung d. Vergabeunterlagen über elektronische Vergabe-
plattform nicht möglich, Anforderung nur per Post oder Fax.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der Überwei-
sung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der Überwei-
sung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe Ihrer
vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i) genannten Stelle
angefordert wurden, das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen
ist. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird kein Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 15. Nov. 2007, 9.30 Uhr, Ort: Vergabestelle, siehe
a), Zimmer 107.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 10. Dez. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Vergabestelle, siehe a), Herr Zahn, Tel.: 0331/9683436.
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/
A): Brandenburgischer Landesbetrieb f. Liegenschaften und Bauen, Zeppe-
linstr. 136, 14471 Potsdam.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Sanierung Mehrzweckhalle
Öffentliche Ausschreibung 86395.1
Butzow

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Berlin veröffentlicht.
BV Haus am See, Mötzow, Mehrzweckhalle. Öffentliche Ausschrei-
bung. Butzow, OT Beetzseeheide, Gemarkung Mötzow.
a) Auftraggeber: PerspektivFabrik gGmbH, Sophienstr. 19, 10178 Berlin,
Tel.: 030/284977-0, Fax: 030/284977-17.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung.
c) Art des Auftrages, Gegenstand der Ausschreibung: Ausführung von
Bauleistungen nach VOB.
d) Ort der Ausführung: 14778 Butzow, OT Beetzseeheide, Gemarkung
Mötzow, Mehrzweckhalle.
e) Art der Leistungen:
Los 3 - Gerüstarbeiten: 1.000 qm Fassadengerüst, 600 qm Auffangnetze,
Innengerüst.
Los 4 - Zimmer-, Holzbau- und Trockenbauarbeiten:
Halle: Stützen-/Binderkonstruktion zwischengestellte Holztafeln, 660 qm
Grundfläche.
Sozialtrakt: Holztafelbauweise, 430 qm Grundfläche, 400 qm Holztafelwän-

de, 150 qm Vorsatzschale, 400 qm Deckenbekleidung.
Los 5 - Estricharbeiten: 1.000 qm Zementestrich mit Zementestrich.
Los 6 - Dachabdichtungs-, Klempner- und Abdichtungsarbeiten
gegen Wasser: 760 qm Zinkdach, Alternativ Kunststoffbahnabdichtung,
450 qm Gründachaufbau, 9 RWA, 1.000 qm Bodenabdichtung.
Los 7 - Tischlerarbeiten: 25 Fenster bzw. Festverglasungen, tlw.
ballwurfsicher mit Sonnenschutz, 9 Türelemente, 13 Innentüren.
Los 8 - Trockenbauarbeiten: 150 qm WDVS, 600 qm Deckenbekleidung mit
Brandschutzanforderungen und ballwurfsicher, 400 qm Vorsatzschale GF
Platten an Hallenkonstruktion mit Brandschutzanforderung, ballwurfsi-
cher.
f) Vergabe in Baulosen: ja.
g) Erbringen von Planungsleistungen: Erarbeitung der Werksplanung/
Abbundzeichnungen im Los 4.
h) Ausführungszeitraum: Los 3 und 5 - 8: Feb. - April 2008, Los 3: Dez. 2007
-April 2008. Die Ausführungsfristen der einzelnen Lose sind den Verdin-
gungsunterlagen zu entnehmen.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen: bis 19. Okt. 2007; PPB GmbH,
Domlinden 21, 14776 Brandenburg, Tel.: 03381/2545-0, Fax: 03381/2545-
10.
j) Der Versand der Unterlagen erfolgt vom 22. - 24. Okt. 2007, nur gegen
Vorlage einer Banküberweisung. Konto-Nr.: 304 74 15, BLZ 830.944.94,
bei der Ethik Bank. Höhe der Schutzgebühr für die Übergabe der Verdingungs-
unterlagen: 10,- Euro. Erstattung: nein.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt.
k) Frist der Einreichung der Angebote endet am: 16. Nov. 2007
(Submission); Los 3: 11.00 Uhr, Los 4: 11.30 Uhr, Los 5: 12.30 Uhr, Los
6: 13.00 Uhr, Los 7: 13.30 Uhr, Los 8: 14.00 Uhr.
f) Anschrift an die die Angebote zu richten sind: PPB GmbH, Domlinden 21,
14776 Brandenburg (Havel).
Die Angebote sind einzeln im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift:
-Öffentliche Ausschreibung, Mehrzweckhalle - Los. Nicht öffnen-, abzuge-
ben.
m) Sprache, in der das Angebot abzufassen ist: deutsch.
n) Personen, die bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter
und ihre Bevollmächtigten.
o) Datum und Uhrzeit der Angebotseröffnung: siehe Punkt k).
Ort der Angebotseröffnung: PPB GmbH, Domlinden 21, 14776 Brandenburg
(Havel).
p) Sicherheiten gilt für Los 3, 5, 7: 5% Vertragserfüllungsbürgschaft der
Auftragssumme, 3% Gewährleistungsbürgschaft der Abrechnungssumme
einschl. der Nachträge, im übrigen entsprechend VOB/A Paragr. 14 und VOB/
B Paragr. 17; Sicherheiten gilt für Los 4, 6, 8: 10% Vertragserfüllungsbürg-
schaft der Auftragssumme, 5% Gewährleistungsbürgschaft der Abrechnungs-
summe einschl. der Nachträge.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen.
s) Geforderte Eignungsnachweise:
Auszug aus dem Gewerbezentralregister (nicht älter als 3 Monate);
Bescheinigungen über die Erfüllung seiner Verpflichtungen gegenüber Fi-
nanzamt, der Sozialversicherung und der Berufsgenossenschaft.
w) Der Bewerber hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 (1)
Buchstabe a - f.
Eine Referenzliste mit vergleichbaren Objekten mit Angabe von Bauherren
und betreuendem Architekten ist vorzulegen. Werden diese nicht beige-
bracht führt dies zum Ausschluss des Bieters.
t) Zuschlags- und Bindefrist: 31. Dez. 2007.
u) Nebenangebote und Änderungsvorschläge sind zugelassen.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
MS-Anlage
Öffentliche Ausschreibung 86396.1
Vergabe-Nr.: 270624
Cottbus

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch unter -Andere Bundesländer veröffentlicht.
Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: 270624.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Brandenburgischer Landesbe-
trieb für Liegenschaften und Bauen, NL Cottbus, Juri-Gagarin-Str. 17, 03046
Cottbus, Tel.: 0355/3590, Fax: 0355/359359.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabe-Nr.: 270624.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: 06926 Holzdorf.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Flugplatz Holzdorf, Abstellflä-
chen für NH 90.
Art der Leistung: MS-Anlage, TST 10.
Umfang der Leistung: 1 St. Trafostation in Betonfertigteilbauweise, beste-
hend aus 2 Raumzellen incl. Tiefbauleistungen; 1 St. SF6-MS-Schaltan-
lage, 15/20 kV; 3 St. Öl-Transformator, 800 KVA, 15(29)/0,4 kV; 1 St. NS-
Schaltanlage, 8 Schaltfelder; 1.400 m Mittelspannungskabel NA2XS2Y
1x150 qmm, incl. Verbindungsmuffen; 400 m Niederspannungskabel NYY-
J 4x50/25 qmm, incl. Verbindungsmuffen; 1 St. Demontage einer alten
Trafostation mit MS-Schaltanlage und Transformator 630 kVA.
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nein.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: -.
Zweck der Bauleistung: -.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 3. März 2008, Ende der
Ausführungsfrist: 28. März 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: bis: 19. Okt. 2007; bei: Anschrift
siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 7,- Euro. Zahlungs-
weise: Banküberweisung. Empfänger: BLB, NL Cottbus, Konto-Nr.:
16001591, BLZ 160.000.00, Geldinstitut: BBK Filiale Potsdam, Verwen-
dungszweck: CBS-B 2007 Verg.-Nr: 270624.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde;
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i)
genannten Stelle angefordert wurden;
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
o) Angebotseröffnung: 15. Nov. 2007, 11.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 14. Dez. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Vergabestelle, siehe a).
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A): -.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): Brandenburgischer Landesbetrieb f.
Liegenschaften und Bauen (BLB) - Fachbereich Recht, Zeppelinstr. 136,
14471 Potsdam, Fax: 0331/58181199.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Neubau Wohnstätte, Einrichtung/Möblierung
Öffentliche Ausschreibung 86397
Cottbus

Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A.
Neubau einer Wohnstätte für 24 geistig behinderte Erwachsene.
a) Auftraggeber: DRK-Kreisverband Cottbus, Cottbus -Spree- Neiße-West
e.V., Ostrower Damm 2, 03046 Cottbus.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung von Bauleistungen nach
Paragr. 17/1 VOB/A.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen nach VOB zum Neubau
einer Wohnstätte für 24 geistig behinderte Erwachsene.
d) Ort der Ausführung: Sandower Str. 14-16, 03046 Cottbus.
e) Art und Umfang der Leistung: Los 12: Einrichtung/Möblierung: 3
Einbauküchen mit E-Herd, Geschirrspüler, Kühlschrank usw.; 3 Tische für
10 Personen; 30 Stühle; 3 Sitzgarnituren; 3 Büroausstattungen beste-
hend aus Schreibtisch, Aktenschrank, Medizinschrank, Bürodrehstuhl; 3
Waschmaschinen; 3 Kondenstrockner; 22 Komplettmöblierungen für
Bewohnerzimmer bestehend aus: Bett, Nachttisch, Wäscheschrank, Tisch,
2 Stühle, Fernsehtisch; Lagerreale für Hauswirtschaftsräume.
g) Erbringung von Planungsleistungen: Werkplanung.
h) Ausführungsfrist: Beginn ab Nov. 2007, Fertigstellung IV Quartal 2007.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen schriftlich bis: 17. Okt. 2007
Anträge sind zu richten an: Entwurfs- und Planungsbüro GmbH, August-
Bebel- Str. 14, 03185 Peitz, Versand ab 22. Okt. 2007.
j) Höhe des Kostenbeitrages: 20,- Euro, Erstattung: nein, Zahlungsweise:
Banküberweisung; Empfänger: Entwurfs- und Planungsbüro GmbH, Konto-
Nr.: 328809117, BLZ.: 18020086, Hypo Vereinsbank AG Cottbus, Einzah-
lungsvermerk: Verdingungsunterlagen Neubau einer Wohnstätte für 24
geistig behinderte Erwachsene.
Die Verdingungsunterlagen werden bei Vorliegen des Nachweises über die
Einzahlung des Kostenbeitrages bis 23. Okt. 2007 versandt.
k) Angebotsabgabe bis 2. Nov. 2007, 11.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Anschrift siehe a).
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
nachweislich bevollmächtigten Vertreter.
o) Angebotseröffnung: 2. Nov. 2007, 11.00 Uhr; Anschrift siehe a).
p) Sicherheiten: Gewährleistungsbürgschaft: 3 v.H. der Bruttoberechnungs-
summe inkl. Nachträge.
q) Zahlungsbedingungen: gem. VOB/B, Paragr. 16 und den Bedingungen des
Bauherrn.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften bzw. Generalunternehmen: ge-
samtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
s) Eignungsnachweise: Der Bieter hat seine Fachkunde gem. Paragr. 8 Nr.
3 (1) Buchstabe a-g VOB/A spätestens mit Abgabe des Angebotes, nachzu-
weisen. Aktueller Auszug aus dem Gewerbezentralregister, steuerliche Un-
bedenklichkeitsbescheinigung, Haftpflichtversicherung, Bescheinigung der
Berufsgenossenschaft, Eintragung in das Berufsregister, Beitragszahlungen
der Krankenkassen, aktueller Auszug aus dem Handelsregister, Referenzliste
oder Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A, Anerkennung der Präqualifikation.
t) Die Bindefrist endet am: 15. Dez. 2007.
u) Nebenangebote und Änderungsvorschläge, die bei gleichbleibenden Qua-

litätsmerkmalen der auszuführenden Leistungen zu einer Verkürzung der
Bauzeit bzw. zu einer Verbilligung führen, sind zugelassen und müssen als
solche gekennzeichnet sein.
v) VOB Nachprüfstelle: zuständige Vergabeprüfstelle Ministerium für Ar-
beit, Gesundheit, Soziales und Frauen, Postfach 60 11 63, 14411 Potsdam.
w) Auskünfte erteilt zum technischen Inhalt: Dipl.- Ing./Architekt Markus
Teichmann, Straße der Jugend 30, 03050 Cottbus.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
SVP-Sonderspannungsversorgungspunkte Elektro-/Fm-/FU-Anla-
gentechnik
Öffentliche Ausschreibung 86398.1
Vergabe-Nr.: 270730
Cottbus

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch unter -Andere Bundesländer veröffentlicht.
Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung: Vergabe-Nr.. 270730.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Brandenburgischer Landesbe-
trieb für Liegenschaften und Bauen, NL Cottbus, Juri-Gagarin-Str. 17, 03046
Cottbus, Tel.: 0355/3590, Fax: 0355/359359.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A. Vergabe-Nr.:
270730.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: 06926 Holzdorf.
e) Art und Umfang, allg. Merkmale der baulichen Anlage: Flugplatz Holzdorf,
Neubau Abstellfläche NH 90.
Art der Leistung: SVP-Sonderspannungsversorgungspunkte für Elek-
tro-/Fm-/FU-Anlagentechnik.
Umfang der Leistung: Neubau Hubschrauber-Abstellflächen NH-90,
Elektroarbeiten; Stationäre Medien-/(Außenbord-)Spannungsver-
sorgung; 4.000 m NS-Verkabelungen; 14.000 m LWL-Kabel; 1.500 FM-
Kabel Cu (20/30 DA); 3 Oberflurverteiler (4x95/50²); 15 Klapp-Pit-
Systeme für Bodenstromversorgung (50/400 Hz; 125-32 A); 3 Frequenzum-
former 50/400 Hz (120 kVA); Erdungsanlagen, Hindernisbefeuerung und
Anbindung an baus. rechnergest. Betriebsüberwachungss. (BÜS).
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn: 3. Dez. 2007, Ende: 29. Aug. 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: bis: 18. Okt. 2007 bei: Anschrift siehe
a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 9,- Euro. Zahlungs-
weise: Banküberweisung, Empfänger: BLB, NL Cottbus, Konto-Nr.:
16001591, BLZ 100.000.00, BBK Filiale Berlin, Verwendungszweck: CBS-
B 2007 Vergabe-Nr.: 270730.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn - auf der
Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde, - gleichzeitig mit der
Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe Ihrer
vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i) genannten Stelle
angefordert wurden, - das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegan-
gen ist. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
o) Angebotseröffnung: 9. Nov. 2007, 10.30 Uhr, Ort: Vergabestelle, siehe
a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 30. Nov. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Vergabestelle, siehe a).
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/
A): -.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): Brandenburgischer Landesbetrieb f.
Liegenschaften und Bauen (BLB) - Fachbereich Recht, Zeppelinstr. 136,
14471 Potsdam, Fax: 0331/58181199.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Beseitigung von Totholz, Wasserreisern, Herstellung Lichtraum-
profil
Öffentliche Ausschreibung 86399
Eberswalde

a) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Niederlassung Ost, Nebensitz
Eberswalde, Landesbehördenzentrum, Haus 8, Tramper Chaussee 3, 16225
Eberswalde, Tel.: 03334/661140 oder 661142, Fax: 03334/661145 oder
661107.
b) Öffentliche Ausschreibung nach Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil A (VOB/A).
c) Beseitigung von Totholz, Herstellung von Lichtraumprofil und
Beseitigung von Wasserreisern an Alleebäumen entlang diverser B-
und L-Straßen im Bereich der SM Prenzlau (Los 1-2) sowie des Stützpunktes
Templin (Los 3-4).
Bauauftrag.
d) B-und L-Straßen im Bereich der SM Prenzlau und des Stützpunktes
Templin.
e) Los 1: 2.430 St. Bäume schneiden.
Los 2: 3.900 St. Bäume schneiden.
Los 3: 4.284 St. Bäume schneiden.
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Los 4: 1.414 St. Bäume schneiden.
f) Losweise Vergabe.
g) Entfällt.
h) 2,5 Monate je Los.
i) Die Verdingungsunterlagen können beim Landesbetrieb Straßenwesen
Brandenburg NL Ost, Nebensitz Eberswalde, LBZ, Haus 8, Tramper Chaussee
3, 16225 Eberswalde eingesehen und angefordert werden.
Bei Selbstabholung: Zimmer 8-0-19.
j) Ein Entgelt von 9,- Euro ist einzuzahlen per Überweisung an Landesbetrieb
Straßenwesen NL Ost, Nebensitz Eberswalde bei der Deutschen Bundesbank
Filiale Berlin, BLZ 160.000.00, Konto-Nr.: 16001805, Zahlungsgrund: 2A
528 07 V 01 B 2 Z 9 12 mit dem Vermerk -Beseitigung von Totholz,
Herstellung von Lichtraumprofil und Beseitigung von Wasserreisern an
Alleebäumen entlang diverser B- und L-Straßen im Bereich der SM Prenzlau
(Los 1-2) sowie des Stützpunktes Templin (Los 3-4)- (Das Entgelt wird nicht
erstattet, Auf dem Überweisungsauftrag ist unbedingt der Zahlungsgrund/
Vermerk anzugeben.
Die Vergabeunterlagen werden erst nach Eingang des Nachweises der Einzah-
lung versandt).
k) Die Angebote können bis 25. Okt. 2007, 10.00 Uhr eingereicht werden.
l) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg NL Ost, Nebensitz Eberswalde
LBZ, Haus 8, Tramper Chaussee 3, 16225 Eberswalde, Sekretariat, Zimmer
8-0-15.
m) Sie sind in deutscher Sprache abzufassen.
n) Bieter und deren Bevollmächtigten.
o) Die Eröffnung findet statt am 25. Okt. 2007, 10.00 Uhr im Landesbe-
trieb Straßenwesen Brandenburg Niederlassung Eberswalde, Landesbehör-
denzentrum, Haus 8, Tramper Chaussee 3, 16225 Eberswalde, Submissions-
raum, Haus 8, EG, Zimmer 21.
p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme;
Bürgschaft für Mängelansprüche in Höhe von 2 v.H. der Abrechnungssum-
me.
q) Abschlagszahlungen und Schlusszahlung nach VOB/B und ZVB/E- StB.
r) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtig-
tem Vertreter.
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit auf Verlangen Angaben gem. Paragr. 8 Nr.3 VOB/A zu
machen.
Weitere Nachweise siehe Verdingungsunterlagen.
t) Die Zuschlagsbindefrist endet am 7. Dez. 2007.
u) Entfällt.
v) Ministerium für Infrastruktur und Raumordnung des Landes Brandenburg,
Abt. 5, Ref. 53, Hennig- von- Tresckow - Str. 2-8, 14467 Potsdam, Tel.:
0331/8668443, Fax: 0331/8668408.

Nachrüstung von Aufzugsanlagen
Öffentliche Ausschreibung 86400
Eberswalde

Öffentliche Ausschreibung Eberswalde.
Nachrüstung von Aufzugsanlagen in Eberswalde.
1. Name, Anschrift, Telefon-, Telegrafen-, Fernschreib- und Fernkopier-
nummer des Auftraggebers (Vergabestelle): WHG Eberswalde, Dorfstr. 9,
16227 Eberswalde, Tel.: 03334/3020, Fax: 03334/302299.
2.a) Gewähltes Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
b) Art des Auftrags, der Gegenstand der Vergabe ist (z. B. Bauvertrag):
Ausführung von Bauleistungen nach VOB und Bauvertrag an Wohngebäuden
(bewohnt).
3.a) Ort der Ausführung: Bundesrepublik Deutschland, Bundesland Branden-
burg, Ringstr. 81, 86, 88 und 90 (Plattenbau Typ P2), 16227 Eberswalde.
Frankfurter Allee 65 (Plattenbau Typ P2), 16225 Eberswalde.
b) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage,
einschl. etwaiger Optionsrechte für weitere Arbeiten und nach Möglichkeit
voraussichtliche Zeitpunkte, bis zu denen diese Rechte wahrgenommen
werden können: Los 1 Aufzugsanlagen: 4 St. Nachrüstung von Aufzugs-
anlagen Plattenbau, Typ P2, Ringstr. 81, 86, 88 und 90, 5 Geschosse, 1 St.
Nachrüstung von Aufzugsanlagen Plattenbau, Typ P2, Frankfurter Allee 65,
6 Geschosse.
Los 2 Bauleistungen: 17,5 m Betonschneidarbeiten, 5 St. Stahlbe-
tonplatte a 5,25 qm, 25 qm Mauerarbeiten KS-Stein, 50 qm Putzarbei-
ten .
Los 3 Maler/Fußbodenlegearbeiten: 62,5 qm Wandanstrich mit Di-
spersionsfarbe, 35 qm ölbeständigen Anstrich, 25 qm Wandanstrich mit
Capafloc, 90 qm Belagsarbeiten PVC.
Los 4 Elektroinstallation: 128 m Leitungsführungskanal Stahlblech, 60
x 60 mm, 760 m PVC-Mantelleitung 5 x 16 qmm … 3 x 1,5 mm, 1.250 m
Brandmeldekabel, 35 St. Sicherheitsleuchte mit Einzelbatterie, 5 St. RWA-
Anlagen.
c) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehreren Losen aufgeteilt
wird, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, für eines, mehrere
oder alle Lose Angebote einzureichen: siehe wie 3.b).
d) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrages, falls auch
Planungsleistungen gefordert werden: Ausführungsstatik für den Stahlbau und
Fundamente.
4. Termin für den Abschluss der Arbeiten bzw. Frist für die Ausführung und
nach Möglichkeit Termin für den Beginn der Arbeiten: Los 1 - 4: 2. Jan. 2008
bis 30. März 2008.

5.a) Name und Anschrift der Dienststelle, bei der die Vergabeunterlagen und
zusätzlichen Unterlagen angefordert und eingesehen werden können sowie
der Termin, bis zu dem diese Unterlagen spätestens angefordert werden
können: Schriftliche Anforderung der Verdingungsunterlagen ab: 10. Okt.
2007 bis 15. Okt. 2007 beim Projektbüro Dörner + Partner GmbH,
Bahnhofstr. 7, 16227 Eberswalde, Tel.: 03334/30380, Fax: 03334/354010.
Der Versand der Unterlagen erfolgt nur gegen Vorlage eines V-Schecks ab 10.
Okt. 2007.
b) Höhe der Zahlung des Entgelts für Übersendung dieser Unterlagen: Los 1
Aufzugsanlagen 15,- Euro; Los 2 Bauleistungen 10,- Euro; Los 3 Malerar-
beiten 7,- Euro; Los 4 Elektroinstallation 15,- Euro.
6.a) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: Los 1 - 4: 2. Nov.
2007, 9.45 Uhr.
b) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: WHG Eberswalde, Dorfstr.
9, 16227 Eberswalde, Tel.: 03334/3020.
c) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: deutsch.
7.a) Personen, die bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
Bieter und ihre Bevollmächtigten.
b) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote: Termine siehe 6.a),
WHG Eberswalde, Dorfstr. 9, 16227 Eberswalde, 2. Nov. 2007; Los 1
Aufzugsanlagen, 10.00 Uhr; Los 2 Bauleistungen, 10.20 Uhr; Los 3 Maler-
arbeiten, 10.40 Uhr; Los 4 Elektroinstallation, 11.00 Uhr.
8. Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in
Höhe von 5% der Auftragssumme, Berufshaftpflichtversicherung.
9. Wesentliche Zahlungsbedingungen und/oder Verweisung auf die Vorschrif-
ten in denen sie enthalten sind: gem. Verdingungsunterlagen nach VOB.
10. Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft, an die der
Auftrag vergeben wird, haben muss: gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter.
11. Mit dem Angebot verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung
(Fachkunde, Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit) des Bieters: Der Bieter hat
zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit Anga-
ben zu machen, gem. VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a, b, c, d, e und
f.
Bereits mit dem Angebot hat der Bieter vorzulegen: Die von ihm ausgeführ-
ten Leistungen in den letzten 3 Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenen
Leistung vergleichbar sind.
Es sind Referenzobjekte für die Montage von Aufzugsanlagen unter bewohn-
ten Bedingungen zu erbringen.
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes;
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Krankenkasse;
Das von ihm für eine Leitung und Aufsicht der zu vergebenen Leistungen zur
Verfügung stehende Personal.
Die Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregister oder das Register
der Industrie- und Handelskammer seines Sitzes oder Wohnsitzes.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen. Die
Bieter, die ihren Sitz nicht in der BRD haben, haben eine Bescheinigung des
für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistungen gem. Paragr.
48 Abs. 1 Satz 1 Einkommensteuergesetzes (EStG).
Auszug aus dem Gewerbezentralregister.
12. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 30. Nov. 2007.
13. Änderungsvorschlägen oder Nebenangeboten: Werden im Rahmen der
technischen Machbarkeit zugelassen.
14. Auskünfte erteilt/Einsichtnahme in Planungsleistungen ermöglicht:
Projektbüro Dörner + Partner GmbH, Bahnhofstr. 7, 16227 Eberswalde,
Tel.: 03334/30380, Fax: 03334/354010.
15. Beschwerdestelle: Aufsichtsratsvorsitzender, Bürgermeister der Stadt
Eberswalde, Breite Str. 42, 16225 Eberswalde.
16. Tag der Absendung der Bekanntmachung: 4. Okt. 2007.

Straßenbauarbeiten - Asphaltarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86401
Vergabe-Nr.: III-654/19/07
Eberswalde

Aktionsfläche Club am Wald.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt Eberswalde, Bauamt,
Dr.-Zinn-Weg 18, 16225 Eberswalde, Tel.: 03334/64651, Fax: 03334/
64255, eMail: g.schulz@eberswalde.de, Internet: www.eberswalde.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A. Vergabe-Nr. III-
231/21/07.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Senftenberger Straße, Club am Wald, 16227 Ebers-
walde.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage, Allgemeine
Merkmale der baulichen Anlage: Bau Aktionsfläche Club am Wald (Skate-
park).
Art der Leistung: Straßenbauarbeiten - Asphaltarbeiten.
Umfang der Leistung: 1.300 qm Asphaltbelag aufnehmen, 480 m Beton-
bordsteine aufnehmen, 2.700 cbm Füllboden für Lärmschutzwall laden,
einbauen, 430 cbm Oberboden für Pflanzfläche auftragen, 340 qm Boden
Beachvolleyball lösen, im Gelände einbauen, 2.000 qm Geländemodel-
lierung vor Oberbodenauftrag, 1.010 qm Frostschutzschicht liefern und
einbauen, 1.010 qm Moltertragschicht liefern und einbauen, 920 qm
Tragschicht bit. Mischgutart liefern und einbauen, 920 qm bitumenhaltiges
Bindemittel aufsprühen, 920 qm Asphaltbeton herstellen, 60 m Tiefbord-



Seite 10 - Nr. 40 Ausschreibungsblatt 08. Oktober 2007

steine setzen, 90 qm Pflasterwege herstellen, 340 qm Filterschicht
Kiessand einbauen und verdichten, 340 qm Spinnvlies verlegen, 170 cbm
Sand für Beachvolleyball, 30 m Palisadenwand errichten, 1 St. Regen-
wasserablauf setzen, 1 St. Quarter mit Bank, 1 St. Curb Cut Kingsize
mit halber Pyramide, 1 St. Miniramp mit Wedgeramp, 1 St. Granit Curb,
1 St. Hinweisschild, 150 m Doppelstabmattenzaun aufbauen, 2.450 qm
Bearbeitungsfläche unter Massenausgleich planieren, 2.450 qm Vegeta-
tionstragschicht lockern und fräsen, 1.250 qm Vorratsdüngung der
Rasenfläche, 1.250 qm Gründüngung liefern und einbringen, 1.200 qm
Gebrauchsrasen herstellen.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: -.
Zweck der Bauleistung: Bau der Aktionsfläche Club am Wald.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 10 Tage nach Auftrags-
erteilung, frühestens 10. Dez. 2007; Ende der Ausführungsfrist: 8. Feb. 2008.
i) Anforderungen der Vergabeunterlagen: Anforderung ab: 8. Okt. 2007,
Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes 17,- Euro + 3,- Euro
Versandkosten, Zahlungsweise: bar, Scheck, Banküberweisung, Empfänger:
Stadtverwaltung Eberswalde, Konto-Nr.: 2510010002, BLZ 170.520.00,
Geldinstitut: Sparkasse Barnim, Verwendungszweck 60000.13000.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der Überwei-
sung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der Überwei-
sung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe Ihrer
vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i) genannten Stelle
angefordert wurden, das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen
ist.
Das gezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
o) Angebotseröffnung 24. Okt. 2007, 14.00 Uhr, Ort: Stadtverwaltung
Eberswalde, Bauamt, Raum 332, Dr.-Zinn-Weg 18, 16225 Eberswalde.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 30. Nov. 2007.
v) Sonstige Angaben: 3% Vertragserfüllungsbürgschaft;
3% Gewährleistungsbürgschaft.
Kriterien für die Auftragserteilung: Annehmbarstes Angebot unter Berück-
sichtigung aller technischen und wirtschaftlichen Gesichtspunkte.
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfstelle nach Paragr. 31 VOB/A:
-.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Freiflächengestaltung - Sport-, Spielflächen
Öffentliche Ausschreibung 86402
Vergabe-Nr.: KH 58/07
Eggersdorf

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A. Vergabe-Nr.: KH 58/07.
Petershagen - Eggersdorf.
a) Auftraggeber: Gemeindeverwaltung Petershagen/Eggersdorf.
b) Ausschreibungsart: Öffentliche Ausschreibung.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Grundschule/Hort in 15345 Eggersdorf, Karl-Marx-
Str. 16.
e) Art und Umfang der Leistung: -Freiflächengestaltung - Sport- und
Spielflächen- Neubau Kunststoffplatz mit Rundlaufbahn und Zaunan-
lage Spielplatz auf bestehender Sport- und Spielanlage, Grundschule OT
Eggersdorf.
2.400 qm Deckschicht und Grasnarbe entsorgen; 2.300 qm Massenausgleich
und verdichten; 4 St. Revisionsschächte; 200 m Sammlerdrainage; 350
m Saugerdrainage; Speicherblockrigole zur Drainageentwässerung: Ge-
samtvolumen: 430 Liter, 100 Blöcke mit div. Verbindern, Anschlüsse; 200
qm Geotextil; 3 St. Spülschächte; 1 St. Absetzschacht; 150 m Muldenrinne
mit verengtem Radius; 2.000 qm 2-lagiger Frostschutz; 2.000 qm Kunst-
stoffbelag mit wasserdurchlässigem Asphalt; 100 m Ballfang/Netzkom-
bination Höhe 4m, z.T. Zaunabbau und Neuaufbau; 300 m Grundstückszaun
Höhe 2 m; 1 St. Volleyballanlage; 2 St. Basketball; 2 St. Jugendtore;
1 St. Weitsprunggrube7.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfristen: ab 19. Nov. 2007 bis 19. Mai 2008.
i) Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert werden können:
Fugmann + Fugmann, Architekten und Ingenieure GmbH, Eisenbahnstr. 1,
08223 Falkenstein, Tel.: 03745/7430, Fax: 03745/5515, eMail.
hochbaum@fugmann-fugmann.de.
Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen eingesehen werden können: Fug-
mann + Fugmann, Architekten und Ingenieure GmbH, Eisenbahnstr. 1,
08223 Falkenstein.
j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaßnahme KH 58/07: 20,- Euro; Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck; Zahlungseinzelheiten: Die Kosten für die
Verdingungsunterlagen sind grundsätzlich als Verrechnungsscheck zu ent-
richten. Bei Postversand sind zusätzlich 5,- Euro als Versandkosten zu
berechnen. Der Bieter trägt das Risiko der Postzustellung. Eine Erstattung
des Kostenbetrages erfolgt nicht. Die Abholung/der Versand erfolgt nur nach
Faxvoranmeldung (03745/5515) und auf Nachweis/Vorlage der Schutzge-
bühren. Die Unterlagen sind digital abrufbar. Nach Anforderung der Verdin-
gungsunterlagen erhalten Sie von uns den Zugangcode. Verwendungszweck

Öffentliche Ausschreibung -Freiflächengestaltung - Sport- und Spielflächen-
.
k) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: 23. Okt. 2007, 14.00
Uhr.
l) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: siehe a).
m) Sprache, in der die Angebote zu richten sind: deutsch.
n) Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Bieter und/oder ihre
Bevollmächtigten.
o) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote: 23. Okt. 2007,
14.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung Petershagen/Eggersdorf, 15345
Petershagen/Eggersdorf, Am Markt 8.
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5%
der Auftragssumme einschl. der Nachträge. Gewährleistungsbürgschaft in
Höhe von 5% bei 5 Jahre der Gewährleistung über die Auftragssumme,
einschl. der Nachträge.
Nach Feststellung der Abrechnungssumme ist diese maßgebend.
q) Zahlungsbedingungen: nach VOB/B Paragr. 16 bzw. Bauvertrag.
r) Rechtsform für Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Mit der Abgabe des Angebotes sind einzureichen: Eignungsnachweis über
die Fachkunde, Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit des Bewerbers gem. VOB/
A Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-g sowie eine Bescheinigung der Berufsge-
nossenschaft, die steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung vom Finanz-
amt, Berufshaftpflichtversicherung, Berufszulassung (Handwerkerkarte,
Gewerbeanmeldung, Eintrag in Rollen), Entrichtung öffentlicher Sozialver-
sicherungsbeiträge, Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug, Referenz-
liste und Umsätze der letzten drei Jahre und die Auskunft aus dem Gewerbe-
zentralregister nach Paragr. 150, Abs. 1, GewO (nicht älter als 3 Monate).
Auftragsanteil bezüglich Unterbeauftragung.
Angebote mit fehlenden oder unvollständigen Nachweisen können von der
Wertung ausgeschlossen werden.
Alternativ gilt auch die Bescheinigung der Eintragung in das ULV-Branden-
burg bei der Abst. Brandenburg.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 20. Nov. 2007.
u) Zulassung von max. 5 Änderungsvorschlägen oder Nebenangeboten neben
dem Hauptangebot: werden zugelassen und sind als solche zu kennzeichnen.
Beim Einsatz anderer Materialien sind amtliche Prüfzeugnisse und Eignungs-
nachweise beizufügen.
v) Sonstige Angaben: Vergabeprüfstelle - Ministerium der Finanzen, Bauab-
teilung, Steinstr. 104-106, 14480 Potsdam.

Einbau Personenaufzüge, Schaffung barrierefreier Gebäudezu-
gänge
Öffentliche Ausschreibung 86403
Eisenhüttenstadt

Überschrift: Einbau von Personenaufzügen und Schaffung barrierefreier
Gebäudezugänge in ein Mietwohngebäude.
Öffentliche Ausschreibung Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A.
Eisenhüttenstadt.
a) Auftraggeber: Eisenhüttenstädter Gebäudewirtschaft GmbH, Karl-Marx-
Str. 35c, 15890 Eisenhüttenstadt, Tel.: 03364/42340, Fax: 03364/769653.
b) Öffentliche Ausschreibung.
c) Einbau von Personenaufzügen und Schaffung barrierefreier
Gebäudezugänge .
d) 15890 Eisenhüttenstadt - An der Schleuse 18, 19, 20, 21.
e) Einbau eines Personenaufzuges im Bereich des Treppenauges je Aufgang
in ein bereits komplett saniertes Wohngebäude, Typ P2- RS.
Los 1: Bauhauptleistungen: Demontage- und Abbrucharbeiten, Beton-
arbeiten, Trockenbau-, Maler- und Bodenbelagsarbeiten zur Repara-
tur und Ausbesserung in Zusammenhang mit Aufzugseinbau, Dachausbes-
serungsarbeiten.
Los 2: Aufzugseinbau: 4 St. Personenaufzüge je 6 Haltestellen, Förder-
höhe 14 m, Bedienelemente entsprechend 2-Sinne-Prinzip.
Los 3: Elektroinstallation.
f) Es besteht die Möglichkeit Angebote für eines, mehrere oder alle Lose
einzureichen.
h) Ausführung der Leistungen: unter Voraussetzung der Bewilligung der
Fördermittel für die Baumaßnahmen vorauss. ab 49. KW 2007 - 12. KW
2008.
i) Anforderung an: Oder-Immobilien Verwaltungs-GmbH, Karl-Marx-Str.
35c, 15890 Eisenhüttenstadt, Tel.: 03364/771013, Fax: 03364/769654.
j) Zahlung eines Entgelts je Los in Höhe von 10,- Euro per Verrechnungs-
scheck für die Übersendung der Ausschreibungsunterlagen, eine Rückzahlung
erfolgt nicht.
k) Einreichung der Angebote: 9. Nov. 2007, Submissionstermin siehe
Angebotsunterlagen.
l) Angebote an: Eisenhüttenstädter Gebäudewirtschaft GmbH, Karl-Marx-
Str. 35c, 15890 Eisenhüttenstadt.
m) Deutsch.
n) Zugelassene Personen bei Submission: Bieter oder ihre Bevollmächtigten.
Die Legitimation ist nachzuweisen.
o) Submission: 9. Nov. 2007, Uhrzeit siehe Angebotsunterlagen, Ort:
Oder-Immobilien Verwaltungs-GmbH, Karl-Marx-Str. 35c, 15890 Eisen-
hüttenstadt.
p) Sicherheiten: 10% Vertragserfüllung der Brutto-Auftragsumme;
5% Gewährleistung der Brutto-Schlussrechnungssumme.



08. Oktober 2007 Ausschreibungsblatt Nr. 40 - Seite 11

Unbefristete, selbstschuldnerisch haftende Bürgschaften werden zugelassen.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen.
r) Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bewerber hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen,
gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) VOB/A; Buchstabe a-f;
Auszug Gewerbezentralregister und Handelsregister;
Freistellungsbescheinigung des zuständigen Finanzamtes gem. Paragr. 48a-
d EStG;
Nachweis, dass die Bauleistungen der ausgeschriebenen Art gewerbsmäßig, das
heißt wesentliche Teile der Hauptleistung im eigenen Unternehmen, er-
bracht werden.
t) Zuschlags- und Bindefrist: 31. Dez. 2007.
u) Nebenangebote sind nicht zugelassen.
v) Nachprüfstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg, Heinrich Mann
Allee 107, 14473 Potsdam.

Medientechnik
Öffentliche Ausschreibung 86404
Vergabe-Nr.: FFO-L-30002844
Eisenhüttenstadt

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Brandenburgischer Landesbe-
trieb für Liegenschaften und Bauen, Niederlassung Frankfurt (Oder), Müll-
roser Chaussee 52, 15236 Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/5601609, Fax: 0335/
5601504, eMail: vergabe-nlffo@blb.brandenburg.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A. Vergabe-Nr.:
FFO-L-30002844.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: 15890 Eisenhüttenstadt, Eisenbahnstr. 1a.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale, allgemeine Merkmale der
baulichen Anlage: LSTE - Neubau Lehrsaalgebäude L 2.
Art der Leistung: Medientechnik.
Umfang der Leistung: Lieferung, Montage von folgenden Betriebsmitteln:
1 St. Compakt Controller, 1 St. Schrankverteilung, 1 St. Schrankverteilung
für Licht- und Mediensteuerung, 6 St. Touchpaneel a.P/ u.P farbig/mono-
chrom, 3 St. Video-Datenprojektor, 3 St. Multi-Media Dozentenarbeits-
platz-Computer, 4 St. LAN Switsch 24 bzw. 48 Ports.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn: 2. Jan. 2008, Ende: 29. Feb. 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, siehe a), Anforderung
bis: 22. Okt. 2007 bei: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 8,- Euro, Zahlungs-
weise: Banküberweisung, Empfänger: Vergabestelle, siehe a), Konto-Nr.:
16001591, BLZ 160.000.00, Geldinstitut: BBK, Filiale Potsdam, Verwen-
dungszweck: FFO-L-30002844.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
IBAN DE 67 1000 0000 0016 0015 91.
BIC-Code: MARKDEF 11 00.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der Überwei-
sung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der Überwei-
sung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe Ihrer
vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i) genannten Stelle
angefordert wurden, das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen
ist. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Der Bieter hat mit der Bewerbung anzugeben, ob die Angebotsanforderung/
-abgabe zusätzlich auf Diskette erfolgen soll (Schnittstelle: GAEB, DA 83/
84).
o) Angebotseröffnung: 6. Nov. 2007, 9.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 5. Dez. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Vergabestelle, siehe a).
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/
A): Brandenburgischer Landesbetrieb für Liegenschaften und Bauen, Zeppe-
linstr. 136, 14471 Potsdam.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Personenaufzüge, Schaffung barrierefreie Gebäudezugänge
Öffentliche Ausschreibung 86405
Eisenhüttenstadt

Überschrift: Einbau von Personenaufzügen und Schaffung barrierefreier
Gebäudezugänge in ein Mietwohngebäude.
Öffentliche Ausschreibung Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A.
Eisenhüttenstadt.
a) Auftraggeber: Eisenhüttenstädter Gebäudewirtschaft GmbH, Karl-Marx-
Str. 35c, 15890 Eisenhüttenstadt, Tel.: 03364/42340, Fax: 03364/769653.
b) Öffentliche Ausschreibung.
c) Einbau von Personenaufzügen und Schaffung barrierefreier
Gebäudezugänge .
d) 15890 Eisenhüttenstadt - An der Schleuse 38, 39, 40, 41.

e) Einbau eines Personenaufzuges im Bereich des Treppenauges je Aufgang
in ein bereits komplett saniertes Wohngebäude, Typ P2- RS.
Los 1: Bauhauptleistungen: Demontage- und Abbrucharbeiten, Beton-
arbeiten, Trockenbau-, Maler- und Bodenbelagsarbeiten zur Repara-
tur und Ausbesserung in Zusammenhang mit Aufzugseinbau, Dachausbesse-
rungsarbeiten.
Los 2: Aufzugseinbau : 4 St. Personenaufzüge je 6 Haltestellen,
Förderhöhe 14 m, Bedienelemente entsprechend 2-Sinne-Prinzip.
Los 3: Elektroinstallation.
f) Es besteht die Möglichkeit Angebote für eines, mehrere oder alle Lose
einzureichen.
h) Ausführung der Leistungen: unter Voraussetzung der Bewilligung der
Fördermittel für die Baumaßnahmen vorauss. ab 49. KW 2007 - 12. KW
2008.
i) Anforderung an: Oder-Immobilien Verwaltungs-GmbH, Karl-Marx-Str.
35c, 15890 Eisenhüttenstadt, Tel.: 03364/771013, Fax: 03364/769654.
j) Zahlung eines Entgelts je Los in Höhe von 10,- Euro per Verrechnungs-
scheck für die Übersendung der Ausschreibungsunterlagen, eine Rückzahlung
erfolgt nicht.
k) Einreichung der Angebote: 9. Nov. 2007, Submissionstermin siehe
Angebotsunterlagen.
l) Angebote an: Eisenhüttenstädter Gebäudewirtschaft GmbH, Karl-Marx-
Str. 35c, 15890 Eisenhüttenstadt.
m) Deutsch.
n) Zugelassene Personen bei Submission: Bieter oder ihre Bevollmächtigten.
Die Legitimation ist nachzuweisen.
o) Submission: 9. Nov. 2007, Uhrzeit siehe Angebotsunterlagen, Ort:
Oder-Immobilien Verwaltungs-GmbH, Karl-Marx-Str. 35c, 15890 Eisen-
hüttenstadt.
p) Sicherheiten: 10% Vertragserfüllung der Brutto-Auftragsumme;
5% Gewährleistung der Brutto-Schlussrechnungssumme.
Unbefristete, selbstschuldnerisch haftende Bürgschaften werden zugelassen.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen.
r) Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bewerber hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen,
gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) VOB/A; Buchstabe a-f;
Auszug Gewerbezentralregister und Handelsregister;
Freistellungsbescheinigung des zuständigen Finanzamtes gem. Paragr. 48a-
d EStG;
Nachweis, dass die Bauleistungen der ausgeschriebenen Art gewerbsmäßig, das
heißt wesentliche Teile der Hauptleistung im eigenen Unternehmen, er-
bracht werden.
t) Zuschlags- und Bindefrist: 31. Dez. 2007.
u) Nebenangebote sind nicht zugelassen.
v) Nachprüfstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg, Heinrich Mann
Allee 107, 14473 Potsdam.

Grundstückssanierung nach Brandschaden
Öffentliche Ausschreibung 86406
Vergabe-Nr.: 98/07
Falkensee

Bauaufträge - Teilnahmewettbewerb Beschränkte Ausschreibung VOB/A -
Nationale Bekanntmachung. Vergabe-Nr.: 98/07.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt Falkensee, Falkenhage-
ner Str. 43/49, 14612 Falkensee, Tel.: 03322/281-139, Fax: 03322/281-
900, eMail: hochbau@falkensee.net.
b) Vergabeverfahren: Öffentlicher Teilnahmewettbewerb vor Beschränkter
Ausschreibung, VOB/A. Vergabe-Nr.: 98/07.
d) Ort der Ausführung: 14612 Falkensee, Seepromenade 70.
e) Art und Umfang der Leistung, Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
Allgemeine Merkmale der baulichen Anlagen: Grundstückssanierung
nach Brandschaden.
Art der Leistung: Abrissarbeiten, Erdarbeiten, Grundstücksherrich-
tung .
Umfang der Leistung: -.
f) Aufteilung in Lose: nein.

Nutzen Sie die neuen Medien:
Übermitteln Sie Ihre Ausschreibungstexte

per Mail:
bekanntmachungen@ausschreibungen-brandenburg.de
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g) Erbringung von Planungsleistungen: nein. Zweck der Bauleistung: Ent-
trümmerung und Vorbereitung zur Bebauung.
h) Ausführungsfrist: Beginn: 15. Nov. 2007, Ende: 15. Dez. 2007.
j) Frist für die Einreichung von Teilnahmeanträgen endet am: Einreichung
bis 12. Okt. 2007; Einreichung bei: Stadt Falkensee, GGM/Hochbau, Falken-
hagener Str. 43/49, 14612 Falkensee, Tel.: 03322/281-139, Fax: 03322/
281-189.
k) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: Anschrift siehe a).
p) Geforderte Sicherheiten:
Der Bewerber hat mit dem Teilnahmeantrag zum Nachweis seiner Fachkun-
de, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. Paragr.
8 Nr. 3 (1) Buchstabe a, b, c, d, e, f.
v) Sonstige Angaben:
Auskünfte zum Verfahren und technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe a).
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht (Paragr. 31 VOB/A): -.

Abbrucharbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86407
Forst

Öffentliche Ausschreibung.
Abbrucharbeiten, Forst.
a) Forster Wohnungsbaugesellschaft mbH, Cottbuser Str. 27D, 03149 Forst.
b) Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 (1) VOB/A.
c) Ausführung von Entkernungs- und Abbrucharbeiten einschl. Entsor-
gung, Putzarbeiten an Giebelflächen, Bau eines PKW-Parkplatzes mit
Einhausung.
d) August-Bebel-Str. 29, 03149 Forst.
e) Art und Umfang der Leistung: Entkernung und Komplettabbruch von
1 St. 3-geschossigen Altbau mit Teilunterkellerung sowie eines 1-geschos-
sigen Hofgebäudes. Das Wohngebäude ist einseitig angebaut. Der Giebel des
angrenzenden Gebäudes ist mit Vollwärmeschutz zu versehen.
Die Zuschlagserteilung erfolgt für die wirtschaftlichste Option. Das Gebäude
hat insgesamt ca. 1.700 cbm umbauten Raum auf einer Grundfläche von ca.
152 qm; Höhe über Gelände 11,65 m (Firsthöhe). Das Gebäude beinhaltet 5
Wohneinheiten mit ca. 420 qm Wohnfläche. Die Innen- und Außenwände
sind aus Mauerwerk. Die Geschossdecken sind Holzbalkendecken und die
Kellerdecke ist massiv gewölbt zwischen Stahlträgern. Die Dachkonstruk-
tion besteht aus Holzabbund, Dachlatten und Ziegeldeckung Biber. Die
Baugrube ist lagenweise und profilgerecht aufzufüllen, zu verdichten und für
die Schaffung eines Parkplatzes vorzubereiten. Auf dem Abrissgrundstück
von 309 qm ist eine Parkplatzfläche mit Einzäunung zu errichten.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: 46. KW 2007 - 48. KW 2007.
i) Schriftliche Anforderung der Unterlagen bis 15. Okt. 2007 bei Forster
Wohnungsbaugesellschaft mbH, Cottbuser Str. 27D, 03149 Forst, Tel.:
03562/98020, Fax: 03562/980258.
Fachliche Fragen sowie Einsichtnahme in zusätzliche Unterlagen über
Architekturbüro Buttermann, Spremberger Str. 149, 03149 Forst, Tel.:
03562/8251.
j) Kosten der Vergabeunterlagen: 10,- Euro; für Diskettenversand zusätzlich
5,- Euro. Erstattung: nein. Zahlungsweise: grundsätzlich als Überweisung mit
Angabe des BV, Konto-Nr.: 3402100079, BLZ 180.500.00, Sparkasse
Spree-Neiße, Kontoinhaber FWG mbH.
k) Ende der Angebotsfrist: 29. Okt. 2007, 11.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Anschrift siehe a).
m) Angebote sind in deutsch abzufassen.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
o) Eröffnungstermin: 29. Okt. 2007, 11.00 Uhr, Anschrift siehe Pkt. a)
Raum 101.
p) Sicherheitsleistungen nach VOB/B Paragr. 17 (4): Vertragserfüllungsbürg-
schaft 5 v.H. der Auftragssumme einschl. Nachträgen; Gewährleistungsbürg-
schaft 3 v.H. der Auftragssumme einschl. Nachträgen.
q) Zahlungsbedingungen gem. VOB/B Paragr. 14, 16 und Verdingungsunter-
lagen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Der Bieter hat auf Verlangen einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister
nach Paragr. 150 Abs. 1 Gewerbeordnung vorzulegen. Der Auszug darf nicht
älter als 3 Monate sein. Ausländische Bewerber haben auf Verlangen eine
gleichwertige Bescheinigung ihres Herkunftslandes vorzulegen.
Ein Angebot kann von der Wertung ausgeschlossen werden, wenn der Auszug
nicht rechtzeitig vorgelegt wird.
Des Weiteren hat der Bieter die steuerliche Auskunft des Finanzamtes, den
Nachweis der Berufshaftpflichtversicherung und die Freistellung von der
Bauabzugssteuer vorzulegen. Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufs-
genossenschaft vorzulegen. Bieter, die ihren Sitz nicht in Deutschland haben,
haben eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers
vorzulegen. Weiterhin sind vorzulegen Angaben über das Firmenprofil,
Anzahl und Qualifikation der Mitarbeiter, personelle und technische Aus-
stattung, Bescheinigung über die Entrichtung von Beiträgen zur Kranken-
kasse.

Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben gem. Paragr. 8, Nr. 3 Abs. 1 Buchstaben a-f VOB/
A zu machen. Nachweis über Kenntnisse, Erfahrungen und das erforderliche
Management für den Abbruch von Wohnhäusern im Stadtgebiet, Nachweis
der erforderlichen Spezialtechnik gem. vorgesehener Abbruchtechnologie,
Nachweis der Zulassungen gem. GefStoffV.
t) Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 2. Nov. 2007.
u) Nebenangebote sind zugelassen.
v) Entfällt.

Baumfäl lungen
Öffentliche Ausschreibung 86408
Frankfurt (Oder)

Vergabebekanntmachung - Öffentliche Ausschreibung.
a) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Niederlassung Ost, Hauptsitz
Frankfurt (Oder), Landesbehördenzentrum, Müllroser Chaussee 51, 15236
Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/5602568, Fax: 0335/5602642.
b) Öffentliche Ausschreibung nach Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil A (VOB/A).
c) Baumfällungen und Ausfräsen von Wurzelstöcken an Bundes- und
Landesstraßen 2007/08 im Gebiet der Straßenmeisterei Seelow.
Bauauftrag.
d) Bundes- und Landesstraßen im Gebiet der Straßenmeisterei Seelow.
e) 140 St. Bäume fällen mit Wurzelstock roden; 370 St. Wurzelstöcke
fräsen .
f) Entfällt.
g) Entfällt.
h) Bauende 14. März 2008.
i) Die Verdingungsunterlagen können beim Landesbetrieb Straßenwesen
Brandenburg Niederlassung Ost, Hauptsitz Frankfurt (Oder), Landesbehör-
denzentrum, Müllroser Chaussee 51, 15236 Frankfurt (Oder) eingesehen und
angefordert werden.
Bei Selbstabholung: Poststelle.
Der Versand der Unterlagen erfolgt ab: 9. Okt. 2007.
Anforderung bis: 22. Nov. 2007.
j) Ein Entgelt von 10,- Euro mittels Verrechnungsscheck mit dem Vermerk:
-Baumfällungen und Ausfräsen von Wurzelstöcken an Bundes- und Landes-
straßen 2007/08 im Gebiet der Straßenmeisterei Seelow.
Das Entgelt wird nicht erstattet.
Der Versand der Unterlagen erfolgt erst nach Eingang des Verrechnungs-
schecks.
k) Die Angebote können bis 1. Nov. 2007,10.00 Uhr eingereicht werden.
l) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, NL Ost, Hauptsitz Frankfurt
(Oder), Landesbehördenzentrum, Müllroser Chaussee 51, 15236 Frankfurt
(Oder), Zi.06.
m) Sie sind in deutscher Sprache abzufassen.
n) Bieter und deren Bevollmächtigten.
o) Die Eröffnung findet statt am 1. Nov. 2007, 10.00 Uhr im Landesbetrieb
Straßenwesen Brandenburg, Niederlassung Ost, Hauptsitz Frankfurt (Oder),
Landesbehördenzentrum, Müllroser Chaussee 51, 15236 Frankfurt (Oder),
Submissionsraum.
p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme;
Bürgschaft für Mängelansprüche in Höhe von 2 v.H. der Abrechnungssum-
me.
q) Abschlagszahlungen und Schlusszahlung nach VOB/B und ZVB/E- StB.
r) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtig-
tem Vertreter.
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit auf Verlangen Angaben gem. Paragr. 8 Nr.3 VOB/A zu
machen.
Weitere Nachweise: siehe Verdingungsunterlagen.
t) Die Zuschlagsbindefrist endet am 29. Nov. 2007.
u) Entfällt.
v) Ministerium für Infrastruktur und Raumordnung des Landes Brandenburg,
Abt. 5, Ref. 53, Hennig-von-Tresckow-Str. 2-8, 14467 Potsdam, Tel.:
0331/8668443, Fax: 0331/8668408.

Gerüstbau
Öffentliche Ausschreibung 86409
Vergabe-Nr.: 65/149/M/07/Ö
Frankfurt (Oder)

Öffentliche Ausschreibung von Bauleistungen nach VOB/A.
1. Vergabestelle: Stadt Frankfurt (Oder), Amt für Wirtschaftsförderung und
Investitionen, Hausanschrift: Stadthaus - Goepelstr. 38, 15234
Frankfurt(Oder), Zimmer 1.122, Postanschrift: PSF 1363, 15203 Frankfurt
(Oder), Tel.: 0335/5526042/-6041, Fax: 0335/5526099.
2. Ausführungsort: Frankfurt (Oder).
3. Art und wesentlicher Umfang der Leistung: Turnhalle Leipziger Platz -
Instandsetzung Dach/Fassade.
Los 1 - Gerüstbau: ca. 740 qm Außengerüst.
4. Ausführungszeitraum: 12. Nov. 2007 bis 12. Feb. 2008.
5. Absendung/Abholung der Unterlagen: ab 10. Okt. 2007 montags bis
freitags von 8.00-12.00 Uhr in der o. g. Vergabestelle gegen Vorlage eines
Einzahlungsbeleges oder Verrechnungsschecks (keine Barzahlung.) für die
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Schutzgebühr. Der Postversand der Unterlagen erfolgt nur, wenn eine
Anforderung (Fax oder Schreiben) und die Kopie des Einzahlungsbeleges oder
ein Verrechnungsscheck in der o. g. Vergabestelle vorliegen.
6. Schutzgebühr: bei Abholung 3,- Euro; bei Postversand 8,- Euro. Erstattung:
nein. Zahlungsweise: Banküberweisung oder Verrechnungsscheck, Empfän-
ger: Stadt Frankfurt (Oder), Konto-Nr.: 1700100498, BLZ 170.550.50,
Sparkasse Oder-Spree, cod. Zahlungsgrund: 60000.11070 (65/149/M/07/
Ö).
7. Submissionstermin: 22. Okt. 2007, 13.45 Uhr in der Vergabestelle der
Stadt Frankfurt (Oder).
Es sind nur Bieter und ihre Bevollmächtigten zugelassen.
Die Angebote sind bis zum Submissionstermin gekennzeichnet, im ver-
schlossenen Umschlag in der Vergabestelle einzureichen.
8. Ende der Zuschlags- und Bindefrist: am 30. Okt. 2007.
9. Der Zuschlag wird nach Paragr. 25 VOB/A auf das Angebot erteilt, das unter
Berücksichtigung aller Gesichtspunkte als das wirtschaftlichste erscheint.
Der Bieter hat u.a. zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem. Paragr. 8 Nr.
5 (2) VOB/A einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister nach Paragr. 150
(1) Gewerbeordnung vorzulegen. Ein Angebot kann von der Wertung
ausgeschlossen werden, wenn der Auszug nicht rechtzeitig vorgelegt wird.

Instandsetzung Dach
Öffentliche Ausschreibung 86410
Vergabe-Nr.: 65/150/M/07/Ö
Frankfurt (Oder)

Öffentliche Ausschreibung von Bauleistungen nach VOB/A.
1. Vergabestelle: Stadt Frankfurt (Oder), Amt für Wirtschaftsförderung und
Investitionen, Hausanschrift: Stadthaus - Goepelstr. 38, 15234
Frankfurt(Oder), Zimmer 1.122, Postanschrift: PSF 1363, 15203 Frankfurt
(Oder), Tel.: 0335/5526042/-6041, Fax: 0335/5526099.
2. Ausführungsort: Frankfurt (Oder).
3. Art und wesentlicher Umfang der Leistung: Turnhalle Leipziger Platz -
Instandsetzung Dach/Fassade.
Los 2 - Instandsetzung Dach: ca. 600 qm Abbruch und Neueindeckung mit
Doppelmuldenfalzziegel (Dachneigung ca. 31 Grad); Erneuerung Regenent-
wässerung - 100 m Dachrinne, 24 m Fallrohr.
4. Ausführungszeitraum: 12. Nov. 2007 bis 20. Dez. 2007.
5. Absendung/Abholung der Unterlagen: ab 10. Okt. 2007 montags bis
freitags von 8.00-12.00 Uhr in der o. g. Vergabestelle gegen Vorlage eines
Einzahlungsbeleges oder Verrechnungsschecks (keine Barzahlung.) für die
Schutzgebühr. Der Postversand der Unterlagen erfolgt nur, wenn eine
Anforderung (Fax oder Schreiben) und die Kopie des Einzahlungsbeleges oder
ein Verrechnungsscheck in der o. g. Vergabestelle vorliegen.
6. Schutzgebühr: bei Abholung 4,- Euro; bei Postversand 9,- Euro. Erstattung:
nein. Zahlungsweise: Banküberweisung oder Verrechnungsscheck, Empfän-
ger: Stadt Frankfurt (Oder), Konto-Nr.: 1700100498, BLZ 170.550.50,
Sparkasse Oder-Spree, cod. Zahlungsgrund: 60000.11070 (65/150/M/07/
Ö).
7. Submissionstermin: 23. Okt. 2007, 16.00 Uhr in der Vergabestelle der
Stadt Frankfurt (Oder).
Es sind nur Bieter und ihre Bevollmächtigten zugelassen.
Die Angebote sind bis zum Submissionstermin gekennzeichnet, im verschlos-
senen Umschlag in der Vergabestelle einzureichen.
8. Ende der Zuschlags- und Bindefrist: am 8. Nov. 2007.
9. Der Zuschlag wird nach Paragr. 25 VOB/A auf das Angebot erteilt, das unter
Berücksichtigung aller Gesichtspunkte als das wirtschaftlichste erscheint.
Der Bieter hat u.a. zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem. Paragr. 8 Nr.
5 (2) VOB/A einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister nach Paragr. 150
(1) Gewerbeordnung vorzulegen. Ein Angebot kann von der Wertung
ausgeschlossen werden, wenn der Auszug nicht rechtzeitig vorgelegt wird.

Instandsetzung Fassade
Öffentliche Ausschreibung 86411
Frankfurt (Oder)

Öffentliche Ausschreibung von Bauleistungen nach VOB/A.
1. Vergabestelle: Stadt Frankfurt (Oder), Amt für Wirtschaftsförderung und
Investitionen, Hausanschrift: Stadthaus - Goepelstr. 38, 15234 Frankfurt
(Oder), Zimmer 1.122, Postanschrift: PSF 1363, 15203 Frankfurt (Oder),
Tel.: 0335/5526042/-6041, Fax: 0335/5526099.
2. Ausführungsort: Frankfurt (Oder).
3. Art und wesentlicher Umfang der Leistung: Turnhalle Leipziger Platz -
Instandsetzung Dach/Fassade.
Los 3 - Instandsetzung Fassade : Baustelleneinrichtung; Versch.
Abbrucharbeiten; ca. 245 qm Hydrophobierung Klinkerfassadenbereiche;
Putzausbesserung in Kleinstflächen; ca. 670 qm Fassadenreinigung
(vorh. Zustand: Außenputz als Edelkratzputz 2-lagig und tlw. Klinker).
4. Ausführungszeitraum: 12. Nov. 2007 bis 5. Feb. 2008.
5. Absendung/Abholung der Unterlagen: ab 10. Okt. 2007 montags bis
freitags von 8.00-12.00 Uhr in der o. g. Vergabestelle gegen Vorlage eines
Einzahlungsbeleges oder Verrechnungsschecks (keine Barzahlung.) für die
Schutzgebühr. Der Postversand der Unterlagen erfolgt nur, wenn eine
Anforderung (Fax oder Schreiben) und die Kopie des Einzahlungsbeleges oder
ein Verrechnungsscheck in der o. g. Vergabestelle vorliegen.
6. Schutzgebühr: bei Abholung 5,- Euro; bei Postversand 10,- Euro. Erstat-

tung: nein. Zahlungsweise: Banküberweisung oder Verrechnungsscheck,
Empfänger: Stadt Frankfurt (Oder), Konto-Nr.: 1700100498, BLZ
170.550.50, Sparkasse Oder-Spree, cod. Zahlungsgrund: 60000.11070 (65/
151/M/07/Ö).
7. Submissionstermin: 25. Okt. 2007, 14.00 Uhr in der Vergabestelle der
Stadt Frankfurt (Oder).
Es sind nur Bieter und ihre Bevollmächtigten zugelassen.
Die Angebote sind bis zum Submissionstermin gekennzeichnet, im ver-
schlossenen Umschlag in der Vergabestelle einzureichen.
8. Ende der Zuschlags- und Bindefrist: am 8. Nov. 2007.
9. Der Zuschlag wird nach Paragr. 25 VOB/A auf das Angebot erteilt, das unter
Berücksichtigung aller Gesichtspunkte als das wirtschaftlichste erscheint.
Der Bieter hat u.a. zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem. Paragr. 8 Nr.
5 (2) VOB/A einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister nach Paragr. 150
(1) Gewerbeordnung vorzulegen. Ein Angebot kann von der Wertung
ausgeschlossen werden, wenn der Auszug nicht rechtzeitig vorgelegt wird.

Neubau Fahrzeugabstellhalle
Öffentliche Ausschreibung 86412
Vergabe-Nr.: 66/089/M/07/Ö
Frankfurt (Oder)

Öffentliche Ausschreibung von Bauleistungen nach VOB/A.
1. Vergabestelle: Stadt Frankfurt (Oder), Amt für Wirtschaftsförderung und
Investitionen,
Hausanschrift: Stadthaus - Goepelstr. 38, 15234 Frankfurt(Oder), Zimmer
1.122,
Postanschrift: PSF 1363, 15203 Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/5526042,
5526041, Fax: 0335/5526099.
2. Ausführungsort: Frankfurt (Oder).
3. Art und wesentlicher Umfang der Leistung: Standort Bauhof, Südring 60
in Frankfurt (Oder).
Neubau Fahrzeugabstellhalle: ca. 630 qm Planum herstellen; ca. 55
cbm Streifenfundamente herstellen mit 2.500 kg Stahl-Bewehrung; ca.
600 qm Stahlfaserbeton-Bodenplatten; Systemhalle (Kalthalle) 20 m x
30 m, Höhe 5 m, Dachneigung 10%, Tragkonstruktion Stahl.
4. Ausführungszeitraum: 5. Nov. 2007 bis 29. Feb. 2008.
5. Absendung/Abholung der Unterlagen: ab 10. Okt. 2007 montags bis
freitags von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr in der o. g. Vergabestelle gegen Vorlage
eines Einzahlungsbeleges oder Verrechnungsschecks (keine Barzahlung) für
die Schutzgebühr.
Der Postversand der Unterlagen erfolgt nur, wenn eine Anforderung (Fax
oder Schreiben) und die Kopie des Einzahlungsbeleges oder ein Verrechnungs-
scheck in der o. g. Vergabestelle vorliegen.
6. Schutzgebühr: bei Abholung 3,- Euro; bei Postversand 8,- Euro. Erstattung:
nein. Zahlungsweise: Banküberweisung oder Verrechnungsscheck. Empfän-
ger: Stadt Frankfurt (Oder), Konto-Nr.: 1700100498, BLZ 170.550.50,
Sparkasse Oder-Spree, cod. Zahlungsgrund: 60000.11070 (66/089/M/07/
Ö).
7. Submissionstermin: am 23. Okt. 2007, 13.00 Uhr in der Vergabestelle
der Stadt Frankfurt (Oder).
Es sind nur Bieter und ihre Bevollmächtigten zugelassen.
Die Angebote sind bis zum Submissionstermin gekennzeichnet, im ver-
schlossenen Umschlag in der Vergabestelle einzureichen.
8. Ende der Zuschlags- und Bindefrist: am 2. Nov. 2007.
9. Der Zuschlag wird nach Paragr. 25 VOB/A auf das Angebot erteilt, das unter
Berücksichtigung aller Gesichtspunkte als das wirtschaftlichste erscheint.
Der Bieter hat u.a. zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem. Paragr. 8 Nr.
5 (2) VOB/A einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister nach Paragr. 150
(1) Gewerbeordnung vorzulegen.
Ein Angebot kann von der Wertung ausgeschlossen werden, wenn der Auszug
nicht rechtzeitig vorgelegt wird.

Stahl-, Metallbauarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86413
Vergabe-Nr.: 65/153/M/07/Ö
Frankfurt (Oder)

Öffentliche Ausschreibung von Bauleistungen nach VOB/A.
1. Vergabestelle: Stadt Frankfurt (Oder), Amt für Wirtschaftsförderung und
Investitionen, Hausanschrift: Stadthaus - Goepelstr. 38, 15234
Frankfurt(Oder), Zimmer 1.122, Postanschrift: PSF 1363, 15203 Frankfurt
(Oder), Tel.: 0335/5526042/-6041, Fax: 0335/5526099.
2. Ausführungsort: Frankfurt (Oder).
3. Art und wesentlicher Umfang der Leistung: Dach- und Fassadensanie-
rung Otto-Brenner-Gymnasium in Frankfurt(Oder), R.- Luxemburg-Str.
39.
Los 6.1 - Stahl- und Metallbauarbeiten; 7 lfdm Geländer/Umweh-
rung; Anschlusselemente Stahl; 5 St. unterschiedlicher Abmessung und
Querschnitte.
4. Ausführungszeitraum: vom 29. Okt. 2007 bis 15. Nov. 2007.
5. Absendung/Abholung der Unterlagen: ab 10. Okt. 2007 montags bis
freitags von 8.00-12.00 Uhr in der o. g. Vergabestelle gegen Vorlage eines
Einzahlungsbeleges oder Verrechnungsschecks (keine Barzahlung.) für die
Schutzgebühr. Der Postversand der Unterlagen erfolgt nur, wenn eine
Anforderung (Fax oder Schreiben) und die Kopie des Einzahlungsbeleges oder
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ein Verrechnungsscheck in der o. g. Vergabestelle vorliegen.
6. Schutzgebühr: bei Abholung 3,- Euro; bei Postversand 8,- Euro. Erstattung:
nein. Zahlungsweise: Banküberweisung oder Verrechnungsscheck, Empfän-
ger: Stadt Frankfurt (Oder), Konto-Nr.: 1700100498, BLZ 170.550.50,
Sparkasse Oder-Spree, cod. Zahlungsgrund: 60000.11070 (65/153/M/07/
Ö).
7. Submissionstermin: 22. Okt. 2007, 13.00 Uhr in der Vergabestelle der
Stadt Frankfurt (Oder).
Es sind nur Bieter und ihre Bevollmächtigten zugelassen.
Die Angebote sind bis zum Submissionstermin gekennzeichnet, im ver-
schlossenen Umschlag in der Vergabestelle einzureichen.
8. Ende der Zuschlags- und Bindefrist: am 26. Okt. 2007.
9. Der Zuschlag wird nach Paragr. 25 VOB/A auf das Angebot erteilt, das unter
Berücksichtigung aller Gesichtspunkte als das wirtschaftlichste erscheint.
Der Bieter hat u.a. zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem. Paragr. 8 Nr.
5 (2) VOB/A einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister nach Paragr. 150
(1) Gewerbeordnung vorzulegen. Ein Angebot kann von der Wertung
ausgeschlossen werden, wenn der Auszug nicht rechtzeitig vorgelegt wird.

Tischlerarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86414
Vergabe-Nr.: 65/152/M/07/Ö
Frankfurt (Oder)

Öffentliche Ausschreibung von Bauleistungen nach VOB/A.
1. Vergabestelle: Stadt Frankfurt (Oder), Amt für Wirtschaftsförderung und
Investitionen,
Hausanschrift: Stadthaus - Goepelstr. 38, 15234 Frankfurt(Oder), Zimmer
1.122,
Postanschrift: PSF 1363, 15203 Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/5526042,
5526041, Fax: 0335/5526099.
2. Ausführungsort: Frankfurt (Oder).
3. Art und wesentlicher Umfang der Leistung: Turnhalle Leipziger Platz -
Instandsetzung Dach/Fassade.
Los 4 - Tischlerarbeiten - Erneuerung Holzfenster: 14 St. Holz-/
Isolierglas-Sprossenfenster 1,30 m x 4,30 m; ca. 16 St. Holz-/Isolier-
glas-Fenster einschl. aller Nebenarbeiten.
4. Ausführungszeitraum: 12. Nov. 2007 bis 12. Jan. 2008.
5. Absendung/Abholung der Unterlagen: ab 10. Okt. 2007 montags bis
freitags von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr in der o. g. Vergabestelle gegen Vorlage
eines Einzahlungsbeleges oder Verrechnungsschecks (keine Barzahlung) für
die Schutzgebühr.
Der Postversand der Unterlagen erfolgt nur, wenn eine Anforderung (Fax
oder Schreiben) und die Kopie des Einzahlungsbeleges oder ein Verrechnungs-
scheck in der o. g. Vergabestelle vorliegen.
6. Schutzgebühr: bei Abholung 6,- Euro; bei Postversand 11,- Euro. Erstat-
tung: nein. Zahlungsweise: Banküberweisung oder Verrechnungsscheck.
Empfänger: Stadt Frankfurt (Oder), Konto-Nr.: 1700100498, BLZ
170.550.50, Sparkasse Oder-Spree, cod. Zahlungsgrund: 60000.11070 (65/
152/M/07/Ö).
7. Submissionstermin: am 25. Okt. 2007, 15.00 Uhr in der Vergabestelle
der Stadt Frankfurt (Oder).
Es sind nur Bieter und ihre Bevollmächtigten zugelassen.
Die Angebote sind bis zum Submissionstermin gekennzeichnet, im ver-
schlossenen Umschlag in der Vergabestelle einzureichen.
8. Ende der Zuschlags- und Bindefrist: am 8. Nov. 2007.
9. Der Zuschlag wird nach Paragr. 25 VOB/A auf das Angebot erteilt, das unter
Berücksichtigung aller Gesichtspunkte als das wirtschaftlichste erscheint.
Der Bieter hat u.a. zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem. Paragr. 8 Nr.
5 (2) VOB/A einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister nach Paragr. 150
(1) Gewerbeordnung vorzulegen.
Ein Angebot kann von der Wertung ausgeschlossen werden, wenn der Auszug
nicht rechtzeitig vorgelegt wird.

Wartung, Reparatur, Instandsetzung Straßenbeleuchtung
Öffentliche Ausschreibung 86415
Vergabe-Nr.: 66/088/W/07/Ö
Frankfurt (Oder)

Öffentliche Ausschreibung von Bauleistungen nach VOB/A.
1. Vergabestelle: Stadt Frankfurt (Oder), Amt für Wirtschaftsförderung und
Investitionen, Hausanschrift: Stadthaus - Goepelstr. 38, 15234 Frankfurt
(Oder), Zimmer 1.122, Postanschrift: PSF 1363, 15203 Frankfurt (Oder),
Tel.: 0335/5526042/6041, Fax: 0335/5526099.
2. Ausführungsort: Frankfurt (Oder).
3. Art und wesentlicher Umfang der Leistung: Wartung, Reparatur,
Instandsetzung, Revision und Standsicherheitsprüfung der öffent-
lichen Straßenbeleuchtung im Stadtgebiet Frankfurt(Oder) - ca. 7.900
Lichtpunkte und 250 km Versorgungsnetz.
4. Ausführungszeitraum: Zeitvertrag vom 1. Jan. 2008 bis 31. Dez. 2008 mit
der Möglichkeit der Verlängerung um jeweils ein Jahr.
5. Absendung/Abholung der Unterlagen: ab 10. Okt. 2007 montags bis
freitags von 8.00-12.00 Uhr in der o. g. Vergabestelle gegen Vorlage eines
Einzahlungsbeleges oder Verrechnungsschecks (keine Barzahlung.) für die
Schutzgebühr. Der Postversand der Unterlagen erfolgt nur, wenn eine
Anforderung (Fax oder Schreiben) und die Kopie des Einzahlungsbeleges oder

ein Verrechnungsscheck in der o. g. Vergabestelle vorliegen.
6. Schutzgebühr: bei Abholung 15,- Euro; bei Postversand 20,- Euro.
Erstattung: nein. Zahlungsweise: Banküberweisung oder Verrechnungsscheck,
Empfänger: Stadt Frankfurt (Oder), Konto-Nr.: 1700100498, BLZ
170.550.50, Sparkasse Oder-Spree, cod. Zahlungsgrund: 60000.11070 (66/
088/W/07/Ö).
7. Submissionstermin: 25. Okt. 2007, 13.00 Uhr in der Vergabestelle der
Stadt Frankfurt (Oder).
Es sind nur Bieter und ihre Bevollmächtigten zugelassen.
Die Angebote sind bis zum Submissionstermin gekennzeichnet, im ver-
schlossenen Umschlag in der Vergabestelle einzureichen.
8. Ende der Zuschlags- und Bindefrist: am 23. Nov. 2007.
9. Der Zuschlag wird nach Paragr. 25 VOB/A auf das Angebot erteilt, das unter
Berücksichtigung aller Gesichtspunkte als das wirtschaftlichste erscheint.
Der Bieter hat u.a. zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem. Paragr. 8 Nr.
5 (2) VOB/A einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister nach Paragr. 150
(1) Gewerbeordnung vorzulegen. Ein Angebot kann von der Wertung
ausgeschlossen werden, wenn der Auszug nicht rechtzeitig vorgelegt wird.

Abbrucharbeiten
Beschränkte Ausschreibung 86416
Gellmersdorf

Ausschreibung von Bauleistungen nach VOB/A.
Art der Leistungen: Abbrucharbeiten.
a) Teilnehmergemeinschaft Unteres Odertal c/o Verband für Landentwick-
lung und Flurneuordnung Brandenburg, Friedrich-Engel-Str. 23, 14473
Potsdam, Tel.: 0331/7042210.
b) Beschränkte Ausschreibung nach Öffentliche Ausschreibung.
c) Abbrucharbeiten.
d) UFB Unteres Odertal. Abbruch Flach-Siloanlage in Gellmersdorf (Maß-
nahme 1002).
Siloanlage: Abbruch und Entsorgung von 144 L-Profilen aus Stahlbeton
(Silo-Stützwände); Aufbrechen und Entsorgen von 1.900 qm Betondecke;
Bodenprofilierung.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsbeginn: 47. KW 2007, Ausführungsende: 48. KW 2007.
i) Rechtsform der Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
j) Einsendefrist für Teilnehmer endet am 17. Okt. 2007.
k) Anträge sind zu richten an: vlf Brandenburg, PF 900163, 14473 Potsdam.
l) Deutsch.
m) Die Angebotsaufforderungen werden in der 43. KW 2007 versandt.
n) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme
einschl. der Nachträge, Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 v.H. der
Auftragssumme einschl. der Nachträge.
o) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen.
p) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a,
b, c, d, e, f, g VOB/A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Gem. Erlass über den Ausschluss von Unternehmen von der Vergabe
öffentlicher Aufträge vom 31. Jan. 1994 kann der AG vom Bieter eine
Auskunft aus dem Gewerbezentralregister nach Paragr. 150 der Gewerbeord-
nung verlangen (nicht älter als drei Monate).
Unbedenklichkeitsbescheinigungen des Finanzamtes und der Krankenkasse.
r) Nachprüfungsstelle: MLUV, Referat 13, H.-Mann-Allee 103, 14473
Potsdam.

Gebäudeautomatisierung, Raumlufttechnik
Öffentliche Ausschreibung 86417
Großbeeren

Öffentliche Ausschreibung (VOB/A Paragr. 17).
a) Institut für Gemüse- und Zierpflanzenbau Großbeeren/Erfurt e.V., Theo-
dor - Echtermeyer - Weg 1, 14979 Großbeeren, Tel.: 033701/78131, Fax:
033701/55391, eMail: nehls@igzev.de.
b) Öffentliche Ausschreibung.
c) Gartenbauzentrum Großbeeren, 1. Bauabschnitt Los 6 Gebäudeautoma-
tisierung und Raumlufttechnik.
d) Wie a).
e) 1. Gebäudeautomatisierung: 3 Automationseinrichtungen für Einbau
in Schaltschränke, 4 Schaltschränke, 4 MSR-Hausverteiler, 1.500 m Kabel-
verlegung verschiedenster Abmessungen, z.T. in Installationsrohr oder auf
vorhandene Bahnen.
2. Raumlufttechnik: 6 St. Raumluftanlagen für sanitär- und Umkleideräu-
me.
f) Keine Vergabe nach Losen.
g) Entfällt.
h) 51. KW 2007 bis 8. KW 2008.
i) Siehe a). Keine digitale Einsicht.
j) 20,- Euro per Überweisung auf das, Konto-Nr.: 3104582000 bei der
Berliner Volksbank, BLZ 100.900.00, Zahlungsgrund: -Los 6-MSR und RLT
für die Übersendung der Unterlagen. Der Betrag wird nicht erstattet.
Die Angebotsunterlagen werden ab der 42. KW verschickt.
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k) 8. Nov. 2007, 13.00 Uhr.
l) Siehe a).
m) Deutsch.
n) Bieter oder bevollmächtigte Vertreter, die Vollmacht ist durch Vorlage
nachzuweisen.
o) 8. Nov. 2007, 13.00 Uhr bei a), Konferenzraum.
p) Vertragserfüllungsbürgschaft 5%, Gewährleistungsbürgschaft 3% der
Auftragssumme einschl. ggfs. geschlossener Nachträge;
Nachweis der Haftpflichtversicherung.
q) Gem. VOB/B Paragr. 16 sowie den Besonderen und Zusätzlichen Vertrags-
bedingungen.
r) Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
s) Gem. VOB/A Paragr. 8, 3. a), b), c), e), f), g).
t) 27. Nov. 2007, 13.00 Uhr.
u) Unbesetzt.
v) Vergabeprüfstelle beim Bundesministerium für Bildung und Forschung,
Referat F16, 53170 Bonn.

Gasbehandlungsanlage
Öffentliche Ausschreibung 86418
Havelsee

Siedlungsabfalldeponie Fohrde.
Sicherung der Deponie Fohrde mittels Oberflächenabdichtungssy-
stem .
Los 7 -Gasbehandlungsanlage-.
Öffentliche Ausschreibung.
Bekanntmachung gem. Paragr. 17, Nr. 1 VOB/A (2006).
a) Stadt Brandenburg an der Havel vertreten durch die Oberbürgermeisterin,
Fachbereich Stadtentwicklung und Bauwesen, Fachgruppe Abfall/Boden-
schutz, Klosterstr. 14, 14770 Brandenburg a. d. Havel, Tel.: 03381/583134,
Fax: 03381/583104.
b) Öffentliche Ausschreibung gem. Paragr. 3, Nr.1, Abs.1 VOB/A (2006).
c) Ausführung von Bauleistungen.
d) Deponie Fohrde, Landkreis Potsdam-Mittelmark, D-14798 Havelsee,
Ortsteil Fohrde.
e) Errichtung einer Gasverdichterstation sowie Hochtemperaturfackel inkl.
notwendiger Infrastruktur und Fundament (Gasbehandlungsanlage); alterna-
tiv soll die Miete einer Gasverdichterstation sowie der Hochtemperaturfak-
kel inkl. notwendiger Infrastruktur für 1 Jahr mit Verlängerungsoption;
Betrieb, Wartung und Instandhaltung der vorhandenen Deponiegasfassungs-
anlage und der geplanten Gasbehandlungsanlage für ein Jahr mit Verlänge-
rungsoption.
f) Entfällt.
g) Entfällt.
h) Gesamtbauzeit: 1. Jan. 2008 bis 31. März 2008.
i) Anforderungen der Verdingungsunterlagen nur schriftlich beim Ing.-Büro
Birkhahn + Nolte, Petridamm 26/27, 18146 Rostock, Tel.: 0381/6371230,
Fax: 0381/6371234.
j) Die Höhe des Entgeltes (inkl. 19% MwSt.) für die Ausschreibungsunter-
lagen beträgt 41,- Euro. Die Übergabe der Ausschreibungsunterlagen erfolgt
einschl. CD mit Plänen und Datenaustausch DA 83, Datei nach GAEB.
Einzahlungen nur mit Verrechnungsscheck. Der Versand der Unterlagen
erfolgt per Post, jedoch erst nach Eingang des Verrechnungsschecks.
k) Endet am 1. Nov. 2007, 10.30 Uhr.
l) Die Angebote sind an die Stadtverwaltung, Stadt Brandenburg a. d. Havel,
Submissionsstelle, TGZ (Technologie- und Gründerzentrum), Haus A, Zi.
0.25/4, Friedrich-Franz-Str. 19, 14770 Brandenburg an der Havel, in
verschlossenen und entsprechend Vergabeunterlagen gekennzeichneten
Umschlägen (Aufkleber die Vergabeunterlagen beigelegt sind) einzureichen.
m) Deutsch.
n) Bieter oder deren Bevollmächtigte.
o) Angebotseröffnung: 1. Nov. 2007, 10.30 Uhr, Stadtverwaltung, Stadt
Brandenburg a. d. Havel, Submissionsstelle, TGZ (Technologie- und Grün-
derzentrum), Haus A, Zi. 0.25/4, Friedrich-Franz-Str. 19, 14770 Branden-
burg an der Havel.
p) Vertragserfüllungsbürgschaft mit 5,0% der Auftragssumme, Gewährlei-
stung mit 3,0 % der Abrechnungssumme.
q) Gem. VOB/B Verdingungsunterlagen.
r) Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise bei Angebotsabgabe: Rechtslage - geforder-
te Nachweise: Handelsregisterauszug;
Auszug aus dem Gewerbezentralregister über die Gesellschaft;
Erklärung oder Bescheinigung.
a) darüber, dass über das Vermögen des Bewerbers kein Insolvenzverfahren
oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren oder die Eröffnung
beantragt worden ist und mangels Masse abgelehnt wurde;
b) dass sich das Unternehmen des Bewerbers nicht in Liquidation befindet;
c) dass der Bewerber nachweislich keine schwere Verfehlung begangen hat,
die seine Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt;
d) dass der Bewerber die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben
sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung erfüllt hat;
e) dass der Bewerber im Vergabeverfahren vorsätzlich keine unzutreffenden
Erklärungen in Bezug auf seine Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverläs-
sigkeit abgegeben hat;
f) dass der Bewerber sich bei der Berufsgenossenschaft angemeldet hat.
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit- Geforderte Nachweise:

Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes, der Sozialversicherun-
gen und der Berufsgenossenschaft;
Erklärung der Bietergemeinschaft;
Erklärung zu Nachunternehmerleistungen unter Angabe der auszuführenden
Teilleistungen (Nutzung Formblatt EFB NU 317).
Technische Leistungsfähigkeit: Nachweis der Eignung: Liste der wesentlich
in den letzten 3 Jahren erbrachten Leistungen für die Leistung Errichtung
einer Deponiegasbehandlungsanlagen einschl. Betrieb von Deponiegasfas-
sungs- und -behandlungsanlage (mindestens eine Referenz) mit folgenden
Angaben:
Auftraggeber mit Ansprechpartner und Telefonnummer;
Leistungsart und -wert;
Ausführungszeit;
Angabe über die Anzahl der durchschnittlich Beschäftigten der letzten 3
Jahre;
Erklärung des Bewerbers zur technischen Ausstattung des Unternehmens;
Eintragung in das Berufsregister;
Nachweis über einen Sachkundelehrgang des Bewerbers zur BGR 128 oder
vergleichbar.
t) Endet am 31. Dez. 2007.
u) Nebenangebote sind zulässig. Die Nebenangebote/Änderungsvorschläge
müssen den Bewerbungsbedingungen EVM (B) 212 Ziffer 4 entsprechen.
Nebenangebote zu gebrauchten Anlagenteilen sind erwünscht.
v) Vergabekammer: Vergabekammer des Landes Brandenburg, Heinrich
Mann Allee 107, 14473 Potsdam, Fax: 0331/8661652.
Zuschlagskriterien:
1) Gem. Paragr. 21 Abs. 1 VOB/A wird die Vollständigkeit der vorzulegenden
Erklärungen und Preise geprüft. Angebote, die die gem. Vergabebekanntma-
chung geforderten Erklärungen nicht vollständig enthalten, bleiben unbe-
rücksichtigt.
2) Zum Nachweis der Eignung muss der Bieter bereits entsprechende
vergleichbare Leistungen (Errichtung von Deponiegasbehandlungsanlagen
und die Betreibung von Deponiegasfassungs- und -behandlungsanlagen)
erbracht haben und dieses durch die Angabe der Referenzen nachweisen.
3) Bei den Angeboten die nach Buchstabe v), Nr. 1. und Nr. 2. für den Zuschlag
in Frage kommen, wird dann das wirtschaftlich günstigste Angebot für den
Zuschlag vorgesehen.
Bindefrist: Die Bindefrist beträgt 61 Tage. Diese Verlängerung der Bindefrist
hat organisatorische Gründe beim Auftraggeber.

Abbrucharbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86419
Vergabe-Nr.: 2.3.-080/07
Hennigsdorf

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A.
Vergabe-Nr.: 2.3.-080/07.
a) Stadtverwaltung Hennigsdorf, FB II Stadtentwicklung, FD II/3 Öffentliche
Anlagen, Rathausplatz 1, 16761 Hennigsdorf, Tel.: 03302/8770, Fax:
03302/877294.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Abbrucharbeiten.
d) Ort der Ausführung: 16761 Hennigsdorf, Land Brandenburg.
e) Art und Umfang der Leistung: Abbruch mehrerer Gartenlauben und von
Nebengelass, diversen Befestigungen aus Beton, Rodung von Hecken und
Durchführung von Suchschachtungen auf ca. 3.300 qm.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: 12. Nov. 2007 bis 23. Nov. 2007.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: bei: Stadtverwaltung Hennigsdorf,
Fachdienst Öffentliche Anlagen, Rathausplatz 1, 16761 Hennigsdorf, Fax:
03302/877294.
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: 10,- Euro einschl. MwSt., Zahlungswei-
se: Banküberweisung, Empfänger: Stadtverwaltung Hennigsdorf, Konto-
Nr.: 3703302274, Geldinstitut, BLZ Mittelbrandenburgische Sparkasse
Potsdam -, BLZ 160.500.00, Verwendungszweck: Abbruch Flurstück 39-5,
Nieder Neuendorf - 630.1000.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der Überwei-
sung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der Überwei-
sung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe Ihrer
vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i) genannten Stelle
angefordert wurden, das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen
ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
k) Ende der Angebotsfrist: 25. Okt. 2007, 13.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Anschrift siehe a).
m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: deutsch.
n) Zur Angebotseröffnung zugelassene Personen: Bieter und ihre Bevoll-
mächtigten.
o) Angebotseröffnung: 25. Okt. 2007, 13.00 Uhr, Stadtverwaltung
Hennigsdorf, Raum 1.16, Rathausplatz 1, 16761 Hennigsdorf.
p) Geforderte Sicherheiten: keine.
q) Zahlungsbedingungen: Zahlungen gem. VOB/B.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis der Eignung
Angaben zu machen gem. VOB/A Paragr. 8 Nr.3 (1a - g).
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Auf Verlangen der Vergabestelle sind vorzulegen: gültige Unbedenklichkeits-
bescheinigungen des Finanzamtes, des Sozialversicherungsträgers und der
Berufsgenossenschaft.
Sollten die Unbedenklichkeitsbescheinigungen nicht befristet sein, so darf
das Ausstellungsdatum nicht mehr als 6 Monate zurückliegen.
Nachweis einer bestehenden Betriebshaftpflichtversicherung gem. Verdin-
gungsunterlagen.
Selbstauskunft über schwebende Ermittlungsverfahren.
Ein Auszug aus dem Gewerbezentralregister. Der Auszug darf nicht älter als
drei Monate sein.
Ausländische Bieter haben gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunfts-
landes vorzulegen.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 23. Nov. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Stadtverwaltung Hennigsdorf, Rathausplatz 1, 16761 Hennigsdorf,
Tel.: 03302/877137, Herr Stenger.
Vergabeprüfstelle: entfällt.

Sicherungsarbeiten an Entwässerungsanlagen
Öffentliche Ausschreibung 86420
Vergabe-Nr.: 7A30107V01B7A608
Hohen Neuendorf

a) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Niederlassung Autobahn Stol-
pe, an der Autobahn A 111, 16540 Hohen Neuendorf, Tel.: +49 3302/
8041268, Fax: +49 3302/8041382.
b) Öffentliche Ausschreibung nach der Vergabe- und Vertragsordnung für
Bauleistungen, Teil A (VOB/A).
c) Straßenbau, A 10, km 21,65 bis 23,20, Bereich Mühlenfließbrücke und
Kalkgrabenbrücke, Sicherungsarbeiten an geschlossenen Entwässe-
rungsanlagen .
d) A 10, km 21,65 bis 23,20, Bereich Mühlenfließbrücke und Kalkgraben-
brücke, Sicherungsarbeiten an geschlossenen Entwässerungsanla-
gen .
e) Art und Umfang der Leistung: wesentliche Leistungen: ca. 1 psch
Baustelle einrichten und räumen, ca. 53 cbm Boden lösen, wiederver-
wenden, entsorgen, ca. 60 qm Planum herstellen, ca. 30 m Böschungs-
sicherung, ca. 2 St. Schacht freilegen, neu aufbauen, ca. 25 m Winkel-
stützwand auf Beton herstellen, ca. 30 m Sickerrohrleitung unter
senkrechter Sickerschicht verlegen, ca. 16 m Rohrgeländer vorfertigen,
montieren, ca. 1 St. Forstschranke liefern, montieren.
f) Entfällt.
g) Entfällt.
h) Nov. 2007 - Dez. 2007.
i) Siehe a), Zimmer 222, ab 8. Okt. 2007.
j) Achtung - neue Bankverbindung.
Es ist ein Entgelt von 15,- Euro mit folgenden Angaben einzuzahlen:
Empfänger: Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Konto-Nr.: 16001805,
BLZ 160.000.00, Bankverbindung: Deutsche Bundesbank, Filiale Potsdam,
Verwendungszweck: 7A30107V01B7A608.
Der Einzahlungsbeleg ist der Anforderung beizufügen.
Das Entgelt wird nicht erstattet. Die Vergabeunterlagen werden erst nach
Eingang des Nachweises der Einzahlung versandt.
k) 24. Okt. 2007, 10.00 Uhr.
l) Siehe a), Zimmer Haus II, Raum 05.
m) Deutsch.
n) Bieter und ihre Bevollmächtigten.
o) 24. Okt. 2007, 10.00 Uhr, Ort: siehe a), Zimmer Haus 11, Raum 05.
p) -.
q) Abschlagszahlungen und Schlusszahlung nach VOB/B und ZVB/E-StB.
r) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtig-
tem Vertreter.
s) Vom Bieter werden zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit
und Zuverlässigkeit Angaben gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A verlangt.
Die Zuverlässigkeit ist ferner durch Vorlage eines Auszuges aus dem Gewer-
bezentralregister (Paragr. 150 Gewerbeordnung), der nicht älter als drei
Monate sein darf, auf Verlangen nachzuweisen.
Ausländische Bieter haben gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunfts-
landes vorzulegen.
t) 6. Nov. 2007.
u) Gem. Verdingungsunterlage.
v) Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A): Ministerium für Infrastruktur
und Raumordnung Abteilung 5, Referat 53, Henning-von-Tresckow-Str. 2
- 8, 14467 Potsdam, Tel.: 0049 331/8668440, Fax: 0049 331/8668408.

Fassadenbekleidung
Öffentliche Ausschreibung 86421
Vergabe-Nr.: 16.2
Kleinmachnow

Vergabe-Nr.: 16.2.
Öffentliche Ausschreibung - Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A.
a) Hoffbauer gGmbH, Hermannswerder 7, Abt. Technik, 14473 Potsdam,
Tel.: 0331/231371, Fax: 0331/2313239.
b) Öffentliche Ausschreibung.
c) Ausführung von Bauleistungen.

Neubau einer evangelischen Grundschule Kleinmachnow.
d) Ort der Ausführung: 14532 Kleinmachnow, Schwarzer Weg 3.
e) Vergabe-Nr.: Los 16.2 Fassadenbekleidung: 210 qm hinterlüftete
Fassadenkonstruktion davon; 150 qm Harzkompostiplatten; 60 qm
Zementbauplatten .
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: -.
h) Ausführungsfrist: 2 Monate. Beginn: Nov. 2007, Ende: Dez. 2007.
i) Anforderungen der Verdingungsunterlagen bis 15. Okt. 2007 Anschrift:
Focke Architekten, Eisenhartstr. 20, 14469 Potsdam, Tel.: 0331/280610,
Fax: 0331/2806161.
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: Vergabe-Nr.: 16.2. Höhe des
Kostenbeitrages: 15,- Euro. Erstattung: nein. Zahlungsweise: Banküberwei-
sung, Empfänger: Focke Architekten, Konto-Nr.: 3136090, BLZ
120.700.24, Geldinstitut: Deutsche Bank Potsdam.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt.
k) Ende der Angebotsfrist: 19. Okt. 2007, 10.30 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Anschrift siehe a).
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: Anschrift siehe a).
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungs- und Gewährleistungsbürg-
schaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme einschl. der Nachträge,
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme einschl.
der Nachträge.
q) Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen
gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-f, VOB/A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzuhaben,
haben eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers
vorzulegen. Gem. Vorbemerkungen.
t) Die Bindefrist endet am: 31. Dez. 2007.
w) Auskünfte erteilt: Anschrift siehe i).

Trockenbauarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86422
Vergabe-Nr.: 10.2
Kleinmachnow

Vergabe-Nr.: 10.2.
Öffentliche Ausschreibung - Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A.
a) Hoffbauer gGmbH, Hermannswerder 7, Abt. Technik, 14473 Potsdam,
Tel.: 0331/231371, Fax: 0331/2313239.
b) Öffentliche Ausschreibung.
c) Ausführung von Bauleistungen.
Neubau einer evangelischen Grundschule Kleinmachnow.
d) Ort der Ausführung: 14532 Kleinmachnow, Schwarzer Weg 3.
e) Vergabe-Nr.: Los 10.2 Trockenbauarbeiten: 425 qm GK-Ständer-
wände; 35 qm GK- Vorsatzwände; 250 qm GK- Beplankung von Holz-
ständerwänden; 400 qm GK-F30-Dachschrägenbekleidung; 100 qm GK-
F30-Abhangdecke; 240 qm GK-Brandschutz-Akustikdecke; 150 qm
Akustikdecke .
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: -.
h) Ausführungsfrist: 3 Monate, Beginn: Nov. 2007, Ende: Jan. 2008.
i) Anforderungen der Verdingungsunterlagen bis 15. Okt. 2007, Anschrift:
Focke Architekten, Eisenhartstr. 20, 14469 Potsdam, Tel.: 0331/280610,
Fax: 0331/2806161.
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: Vergabe-Nr.: 10.2. Höhe des
Kostenbeitrages: 15,- Euro. Erstattung: nein. Zahlungsweise: Banküberwei-
sung, Empfänger: Focke Architekten, Konto-Nr.: 3136090, BLZ
120.700.24, Geldinstitut: Deutsche Bank Potsdam.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt.
k) Ende der Angebotsfrist: 19. Okt. 2007, 10.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Anschrift siehe a).
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: Anschrift siehe a).
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungs- und Gewährleistungsbürg-
schaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme einschl. der Nachträge,
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme einschl.
der Nachträge.
q) Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen
gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-f, VOB/A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzuhaben,
haben eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers
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vorzulegen. Gem. Vorbemerkungen.
t) Die Bindefrist endet am: 31. Jan. 2008.
w) Auskünfte erteilt: Anschrift siehe i).

Baumpflanzungen + Pflege
Öffentliche Ausschreibung 86423
Vergabe-Nr.: 60.54101.023/07
Königs Wusterhausen

Baumpflanzungen und Pflege. Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17
Nr. 1 VOB/A. Königs Wusterhausen. Stadtverwaltung Königs Wusterhausen,
Gemeindestraßen im OT Zernsdorf der Stadt Königs Wusterhausen - Neu-
pflanzungen und Pflege von Straßenbäumen im Herbst 2007 -
Baumpflege, Fertigstellung und Entwicklungspflege.
a) Auftraggeber/Vergabestelle: Stadt Königs Wusterhausen, Karl-Marx-Str.
23, 15711 Königs Wusterhausen, Hauptamt, Zentrale Vergabestelle, Zim-
mer 205, Tel.: 03375/273271, Fax: 03375/273218.
b) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 Nr. 1 der VOB/
A.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Leistung: Stadt Königs Wusterhausen, OT Zernsdorf, Mittelstraße,
Friedrich-Engels-Straße, Nordstraße, Am Segelfliegerdamm.
e) Vergabe-Nr.: 60.54101.023/07.
Leistungsumfang: Baumpflanzungen und Pflege.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: 48. KW 2007 bis zur 49. KW 2007.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Die Firmen geben ihr Interesse
beim Auftraggeber (siehe unter a) schriftlich bekannt.
Bewerbungsschluss für die Teilnahme am Wettbewerb zur Erbringung der
Bauleistung ist der 10. Okt. 2007. Versendung der Unterlagen am 12. Okt.
2007.
j) Für die Ausschreibungsunterlagen wird eine Entschädigung von 5,- Euro pro
Los erhoben. Sie wird nicht erstattet. Die Entschädigung ist bis 11. Okt. 2007,
auf das Konto der: Mittelbrandenburgische Sparkasse, Konto-Nr.:
3661024654, BLZ 160.500.00, unter 60.54101.Ö23/07 zu entrichten.
Die Bezahlung ist in der Bieteranmeldung nachzuweisen. Bei Nichtbezahlung
erfolgt keine Übersendung der Vergabeunterlagen.
k) Ende der Angebotsfrist: Dienstag, 30. Okt. 2007, 13.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Anschrift siehe a).
m) Sprache: Deutsch, Währung: Euro.
n) Zahlungsbedingungen: siehe hierzu die Verdingungsunterlagen.
o) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit mit seinem Angebot folgende Unterlagen vorzulegen:
Angaben gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchst. a - f VOB/A;
Auszug aus dem Gewerbezentralregister (nicht älter als 3 Monate);
Unbedenklichkeitsbescheinigungen der zuständigen Krankenkassen und des
zuständigen Finanzamtes;
Freistellungsbescheinigung (gem. Paragr. 48b EStG) des zuständigen Finanz-
amtes;
Nachweis der Haftpflichtversicherung Stand Sept. 2006, gültig über ges.
Leistungszeitraum);
Nachweis der Fachkunde der zum Einsatz kommenden Mitarbeiter;
Firmenprofil (Anzahl der Mitarbeiter, Ausstattung mit baumpflegerelevan-
ter Technik);
Referenzliste mit Umfang der Leistung und der Telefonnummer der Auftrag-
geber.
p) Ablauf der Zuschlagsfrist: 30. Nov. 2007.
q) Auskünfte erteilt: Anschrift siehe a).

Errichtung Tanklager
Beschränkte Ausschreibung 86424
Königs Wusterhausen

Bauvorhaben: Flüssigdüngerlager im Hafen KW.
Beschränkte Ausschreibung nach öffentlichem Teilnahmewettbewerb gem.
VOB/A, Paragr. 17, Abs. 2.
a) Auftraggeber: LUTRA GmbH, Mittelbrandenburgische Hafengesellschaft
mbH, Hafenstr. 18, 15711 Königs Wusterhausen, Tel.: 03375/671120, Fax:
03375/671125.
b) Vergabeverfahren: Beschränkte Ausschreibung nach öffentlichem Teil-
nahmewettbewerb, gem. VOB/A, Paragr. 17, Abs. 2, Kostenschätzung 900
TEuro.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen zur Errichtung eines
Tanklagers mit LKW, Bahn- und Schiffverladung für Flüssigdün-
ger .
d) Ort der Ausführung: Binnenhafen Königs Wusterhausen.
e) Art und Umfang der Leistungen: Bauleistungen zur Errichtung eines
Tanklagers für Flüssigdünger mit Ent- und Verladeeinrichtungen für Schiff,
Kesselwagen und LKW.
Los 1 Bauleistungen: Erdarbeiten Tankhof, Kunststoff-dichtungsbahn
(KDB) PE-HD mit Überwachung, Entwässerung Auffangraum, Gussasphalt
unter 3 Tanke, LKW-Entladetasse, Bürocontainer, Trinkwasseranschluss,
Abw.hebe mit Leitung zur Einbindestelle, bituminöse Straße.
Los 2 Elektro: Einspeisung/Energieversorgung ca. 210 m, Kabel und
Leitungen, NS-Schaltanlage, Unterverteilungen, Beleuchtungsanlage, Er-

dung/Blitzschutzanlage, Ansteuerung Pumpen.
Los 3 MSR: Signalleitungen ca. 1.400 m, Füllstandsauswertegeräte,
Druck- Durchfluss-Temperatur und Füllstandsmessungen, Automation der
Pumpensteuerung der 3 Tanke.
Los 4: Tanke, Rohrleitungen, Stahlbau: notwendige Ent- und Verladeein-
richtungen für Schiff, Kesselwagen und LKW,
Lagerkapazitäten(Flachbodentank mit Festdach, für AHL ca. 4.000 cbm, für
ATS, ca. 550 cbm, Tank für Wasser, ca. 200 cbm.
Los 5 Waage: LKW Betonfertigteilwaage in Flachbauweise, 60 t, eichfähig.
Los 6 Tankwall: notwendige Erdarbeiten zur Schaffung Rohplanum für
Folienauskleidung Tankhof.
Los 7 Einzäunung: Stabgitterzaun 2 m hoch mit zweiflügliges Drehtor, ca.
160 m.
f) Aufteilung in Lose: ja, Das Vorhaben ist in Lose unterteilt, es gibt die
Möglichkeit, eines, mehrere oder alle Lose anzubieten.
g) Erbringung von Planungsleistungen: erforderlich, es erfolgt eine funktio-
nale Ausschreibung.
h) Ausführungsfristen: vorauss. Feb. 2008 bis Dez. 2008.
i) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter. Die Bildung von Bietergemeinschaften wird
nicht gefordert und ist freigestellt.
j) Einsendefrist für die Anträge auf Teilnahme: 22. Okt. 2007.
k) Anträge sind zu richten an: IPSC - Industrie-Planung Schwedt Consult
GmbH, Passower Chaussee, D-16303 Schwedt/Oder, Tel.: +49 3332/4500,
Fax: +49 3332/450234222.
l) Die Anträge sind: in deutsch zu verfassen.
m) Die Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes werden spätestens versandt
am: 30. Nov. 2007.
n) Geforderte Sicherheiten: Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H.
der Auftragssumme einschl. Nachträge, Gewährleistungsbürgschaft 3% der
Angebotssumme.
o) Zahlungsbedingungen: nach VOB.
p) verlangte Nachweise: Nachweise zu Beurteilung der Eignung (Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit, Reverenzen).
q) Eventuelle Nebenangebote oder Änderungsvorschläge sind separat deut-
lich gekennzeichnet einzureichen.
r) Nachprüfstelle: entfällt.

Landschaftsbauarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86425
Vergabe-Nr.: 60.55101.Ö24/07
Königs Wusterhausen

Bauaufträge - Offenes Verfahren VOB/A Anhang B.
Bauvorhaben: Neugestaltung der Grünflächen an der B 179, Karl-
Liebknecht- Straße, OD Zeesen, 15711 Königs Wusterhausen.
1. Öffentlicher Auftraggeber/Vergabestelle: Stadt Königs Wusterhausen,
Hauptamt, Zentrale Vergabestelle, Zimmer 205, Karl-Marx-Str. 23, 15711
Königs Wusterhausen, Tel.: 03375/273271, Fax: 03375/273218.
2.a) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung n. Paragr. 17 Nr. 1 VOB/
A.
b) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
c) Vergabe-Nr.: 60.55101.Ö24/07.
3.a) Ort der Ausführung: 15711 Königs Wusterhausen, Karl-Liebknecht-
Straße.
b) Art und Umfang der Leistung: Landschaftsbauarbeiten.
Abbruch: 3 St. Bäumfällung; 6 St. Aufastung vorh. Baumbestandes; 70 St.
Stubbenrodung d = 0,1-1,5m; 50 St. Entfernen von Wurzeln ehem. Bäume;
200qm Sträucher roden, Höhe 0,1-3,0m; 100 St. Sträucher roden, Höhe bis
1,5 m.
Herstellung von: 60 qm Pflasterflächen, Beton; 1.700 qm Geophyten-
pflanzungen; 3.000 qm Vegetationsflächen; 400 qm Rasenflächen.
c) Aufteilung in Lose: nein.
d) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
4. Ausführungsfrist: 1. Dez. 2007 - 28. März 2008, Herstellung Geophyten-
fläche Herbst 2008.
5.a) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Die Firmen geben ihr Interesse
beim Auftraggeber (Anschrift siehe 1.) schriftlich bekannt.
Bewerbungsschluss für die Teilnahme am Wettbewerb zur Erbringung der
Bauleistung ist der 23. Okt. 2007.
Anforderung ab 8. Okt. 2007, bis 23. Okt. 2007.
Versendung der Unterlagen: ab 25. Okt. 2007.
Anschrift: Ingenieur- und Sachverständigenbüro AHNER/BREHM, Tiergar-
tenstr. 10c, 15711 Königs Wusterhausen, Tel.: 03375/292181, Fax: 03375/
292184.
b) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Kostenbeitrages:
13,- Euro. Wird erstattet: nein. Zahlungsweise: Banküberweisung/Verrech-
nungsscheck. Empfänger: siehe Anschrift unter 5.a), Konto-Nr.:
4560112152, BLZ 100.208.90, Hypovereinsbank Königs Wusterhausen.
Andere Angaben: Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der
Nachweis über die Einzahlung vorliegt.
6.a) Frist für die Einreichung der Angebote endet am 13. Nov. 2007, 13.00
Uhr.
b) Anschrift, für die Einreichung der Angebote: Stadt Königs Wusterhausen,
Hauptamt, Zentrale Vergabestelle, Zimmer 205, Karl-Marx-Str. 23, 15711
Königs Wusterhausen, Tel.: 03375/273271, Fax: 03375/273218.
c) Sprache in der das Angebot abzufassen ist: deutsch.
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7.a) Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter
und ihre Bevollmächtigten.
b) Angebotseröffnung: 13. Nov. 2007, 13.00 Uhr, Ort: Stadt Königs
Wusterhausen, Hauptamt, Zentrale Vergabestelle, Zimmer 205, Karl-Marx-
Str. 23, 15711 Königs Wusterhausen, Tel.: 03375/273271, Fax: 03375/
273218.
8. Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H.
der Auftragssumme, Gewährleistungsbürgschaft über 5 Jahre in Höhe von 3
v.H. der Auftragssumme einschl. der Nachträge.
9. Wesentliche Zahlungsbedingungen: gem. VOB (2006).
10. Rechtsform von Arbeitsgemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend
mit bevollmächtigtem Vertreter.
11. Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen
gem. VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-g; Auszug aus dem Gewerbere-
gister nach Paragr. 150 GewO nicht älter als 3 Monate.
Unbedenklichkeitsbescheinigungen der zuständigen Krankenkassen und des
zuständigen Finanzamtes, Freistellungsbescheinigung (gem. Paragr. b) EStG)
des zuständigen Finanzamtes.
Es sind Referenzobjekte mit Angabe der Baukosten und der Telefonnummer
der Auftraggeber anzugeben.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
12. Termin, bis zu dem der Bieter an sein Angebot gebunden ist: 30. Nov.
2007.
13. Kriterien für die Auftragserteilung: annehmbarstes Angebot nach folgen-
den Kriterien: Qualität, Preis, Fristen, Vergütungsbedingungen, Wirtschaft-
lichkeit, Wartung.
15. Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Nr.
1.
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe Nr. 5.a).
17. Tag der Absendung der vorliegenden Bekanntmachung: 4. Okt. 2007.

Stahlbau-, Schlosserarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86426
Vergabe-Nr.: FFO-E-30002605
Königs Wusterhausen

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Brandenburgischer Landesbe-
trieb für Liegenschaften und Bauen, NL Frankfurt (Oder), Müllroser Chaus-
see 52, 15236 Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/5601554/1609, Fax: 0335/
5601504, eMail: vergabe-nlffo@blb.brandenburg.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A. Vergabe-Nr.:
FFO-E-30002605.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: 15711 Königs Wusterhausen, Weg am Kreisgericht
9.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale, allgemeine Merkmale der
baulichen Anlage: Finanzamt Königs Wusterhausen, Sanierung.
Art der Leistung: Stahlbau- und Schlosserarbeiten.
Umfang der Leistung: 1 St. Werkplanung, Abfangskonstruktion aus Stahl/
Baustahl S 235 JR - Einbau als Rahmenkonstruktion ca. 7,5 t, 27 St. Fußbleche
aus Stahl 20/150/250 auf Stahlbetondecke, ca. 95 qm F90-Beschichtung von
Stahlbauteilen einschl. Verbindungsbleche, ca. 53 qm Brandschutzbeschich-
tung auf Stützen HEM 100 - Mindest-Schichtdecke 2.800 um, ca. 42 qm
Brandschutzbeschichtung Riegel einschl. Verbindungsbleche - Mindest-
Schichtdecke 2.600 um, ca. 8 St. vorh. Geländer (b: 4,60 m, h: 0,80 m) neu
herstellen.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn: 46. KW 2007, Ende: 31. März 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, siehe a), Anforderung
bis: 17. Okt. 2007 bei: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 8,- Euro, Zahlungs-
weise: Banküberweisung, Empfänger: Vergabestelle, siehe a), Konto-Nr.:
16001591, BLZ 160.000.00, Geldinstitut: BBK, Filiale Potsdam, Verwen-
dungszweck: FFO-E-30002605.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
IBAN DE 67 1000 0000 0016 0015 91.
BIC-Code: MARKDEF 11 00.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der Überwei-
sung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der Überwei-
sung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe Ihrer
vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i) genannten Stelle
angefordert wurden, das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen
ist. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Der Bieter hat mit der Bewerbung anzugeben, ob die Angebotsanforderung/
-abgabe zusätzlich auf Diskette erfolgen soll (Schnittstelle: GAEB, DA 83/
84).
o) Angebotseröffnung: 30. Okt. 2007, 9.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 28. Nov. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Vergabestelle, siehe a).
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/

A): Brandenburgischer Landesbetrieb für Liegenschaften und Bauen, Zeppe-
linstr. 136, 14471 Potsdam.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Gründung, Lieferung, Montage Säulendrehkran
Öffentliche Ausschreibung 86427.1
Kummersdorf

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Berlin veröffentlicht.
Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes. Wasser- und Schifffahrts-
amt Berlin. Bekanntmachung einer Öffentlichen Ausschreibung nach VOB/
A.
a) Wasser- und Schifffahrtsamt Berlin, Mehringdamm 129, 10965 Berlin,
Tel.: 030/69532-352, Fax: 030/69532-201.
b) Öffentliche Ausschreibung nach Verdingungsordnung für Bauleistungen -
Teil A (VOB/A).
c) Gründung, Lieferung und Montage Säulendrehkran.
d) Oberhalb an Schleuse Kummersdorf. Ortslage: 15859 Kummersdorf bei
Storkow, Landkreis Oder-Spree.
e) Wesentliche Arbeiten sind:
Gründungsarbeiten: 4 St. Lieferung und Einbringung Stahlpfähle HEB
300, Länge 12,00 m Stahlpfähle dienen als Tiefengründung; 40 cbm
Baugrube mit Wasserhaltung herstellen; 6,30 cbm Stahlbetonfunda-
ment C25/30 einschließlich Bewehrung und Schalung.
Lieferung und Montagearbeiten: Lieferung eines 2-t-Säulendrehkra-
nes für den Freilandeinsatz am Wasser; Lieferung von Anschlagmitteln
für den Kran; Lieferung der Montagemittel für den Kran; Montage 2-t-
Säulendrehkran; Lieferung und Montage der Elektrozuführung für den
Kran; Kranabnahme entsprechend BGV D6; Wartung und Sachkundi-
genprüfung für die Dauer der Gewährleistung.
f) Entfällt.
g) Entfällt.
h) Die Ausführungsfrist beträgt 8 Wochen nach Baubeginn.
i) Die Verdingungsunterlagen können beim Wasser- und Schifffahrtsamt
Berlin, Mehringdamm 129, 10965 Berlin eingesehen und bis 17. Okt. 2007
angefordert werden.
j) Ein Entgelt von 16,- Euro ist einzuzahlen bei der Bundeskasse Kiel,
Außenstelle Berlin, Konto-Nr.: 21001030, BLZ 210.000.00, mit dem
Vermerk: -1091 5021 9368 BEW 03077260 - Säulendrehkran-.
Der Einzahlungsbeleg ist der Aufforderung beizufügen. Der Betrag wird nicht
erstattet.
k) Die Angebote können bis 8. Nov. 2007, 13.00 Uhr eingereicht werden.
l) Wasser- und Schifffahrtsamt Berlin, Mehringdamm 129, 10965 Berlin.
m) Sie sind in deutscher Sprache abzufassen.
n) An der Eröffnung der Angebote dürfen die Bieter und ihre Bevollmäch-
tigten zugegen sein.
o) Die Eröffnung der Angebote findet statt am 8. Nov. 2007, 13.00 Uhr;
im Wasser- und Schifffahrtsamt Berlin, Mehringdamm 129, 10965 Berlin.
p) Für die Vertragserfüllung wird eine Bürgschaft eines in den Europäischen
Gemeinschaften zugelassenen Kreditinstitutes oder Kreditversicherers in
Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme verlangt, für die Sicherheit für
Mängelansprüche 2 v.H. der Auftragssumme.
q) Zahlungen werden nach den Verdingungsunterlagen geleistet.
r) Wird der Zuschlag an eine Bietergemeinschaft erteilt, ist diese in die
Rechtsform einer gesamtschuldnerisch haftenden Arbeitsgemeinschaft mit
bevollmächtigten Vertretern überzuführen.
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen über:
die von ihm ausgeführten Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen
Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind;
die Zahl der bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegebenenfalls geglie-
dert nach Berufsgruppen;
Angaben über das Qualitätssicherungssystem, Zertifizierung, sind (wenn
vorhanden) anzugeben.
Es ist möglich, dass die geforderten Nachweise und Angaben auch über die
Liste vom -Verein für die Präqualifikation von Bauunternehmen- nachge-
wiesen werden. Etwaige nicht in vorgenannter Liste enthaltenen Nachweise
und Angaben sind entsprechend zusätzlich vorzulegen.
t) Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 7. Dez. 2007.
u) Entfällt.
v) Zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
kann sich der Bewerber oder Bieter an die: Wasser- und Schifffahrtsdirektion
Ost, Vergabeprüfstelle, Gerhart-Hauptmann-Str. 16, 39108 Magdeburg,
Tel.: 0391/2887-0, Fax: 0391/2887-3030, wenden.

Straßenbauarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86428
Vergabe-Nr.: 97/Ö/2007
Kyritz

Vergabebekanntmachung - Öffentliche Ausschreibung.
a) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Niederlassung West, Nebensitz
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Kyritz, z. Hd. Frau Seperant, Holzhausener Str. 58, 16866 Kyritz, Tel.:
033971/83116, Fax: 033971/83300.
b) Öffentliche Ausschreibung nach der Vergabe- und Vertragsordnung für
Bauleistungen - Teil A (VOB/A).
c) Straßenbauarbeiten.
d) B 167, OD Ganzer.
e) 2.000 cbm Boden lösen; 350 m Betonrohrleitung DN 300; 330 m
Anschlussleitung DN 150; 1.275 qm pechhaltige Befestigung aufnehmen;
1.300 cbm Frostschutzschicht; 5.400 qm Schottertragschicht; 3.700 qm
Asphalttragschicht; 3.100 qm Asphaltbinder; 3.600 qm Splittmastixas-
phalt; 180 qm Gussasphalt; 1.800 qm Betonsteinpflaster; 1.200 m
Pflasterstreifen Kleinpflaster; 2.200 m Bordsteine; Beschilderung; Mar-
kierung; Beleuchtung; Ausgleichs- und Ersatzpflanzung.
f) Entfällt.
g) Entfällt.
h) Baubeginn: frühestens Frühjahr 2008; 72 WKT Bauzeit.
i) Die Verdingungsunterlagen können beim Landesbetrieb Straßenwesen
Brandenburg, Niederlassung West, Nebensitz Kyritz (Anschrift siehe unter
a) eingesehen und angefordert werden. Das Leistungsverzeichnis (als GAEB-
Datei) ist nach Versand der Unterlagen im Internet abrufbar. Die Adresse wird
in der Aufforderung zur Angebotseröffnung unter Punkt 13. bekannt
gegeben.
j) 20,- Euro per Überweisung mit nachfolgendem codierten Zahlungsgrund
4A09707 V01P-4-04-0169 auf das Konto der Deutschen Bundesbank,
Filiale Potsdam, Konto-Nr.: 16001805, BLZ 160.000.00 mit dem Vermerk
- B 167, OD Ganzer 97/Ö/2007- zu überweisen. Der vorgenannte codierte
Zahlungsgrund ist zwingend aufzuführen. Eine Kopie des Überweisungsträ-
gers ist der Bewerbung beizufügen. Die Vergabeunterlagen werden erst nach
Eingang des Nachweises der Einzahlung versandt.
k) Die Angebote können bis 13. Nov. 2007, 10.00 Uhr eingereicht werden.
l) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Niederlassung West, Nebensitz
Kyritz (Anschrift siehe unter a).
m) Sie sind in deutscher Sprache abzufassen.
n) Bieter und ihre Bevollmächtigten.
o) Die Eröffnung der Angebote findet statt am 13. Nov. 2007, 10.00 Uhr
im Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Niederlassung West, Nebensitz
Kyritz (Anschrift siehe unter a).
p) Vertragserfüllungsbürschaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme,
Bürgschaft für Mängelansprüche in Höhe von 2 v.H. der Abrechnungssum-
me.
q) Abschlagszahlungen und Schlusszahlungen nach VOB/B und ZVB/E-StB.
r) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtig-
tem Vertreter.
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit auf Verlangen Angaben gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A zu
machen.
t) Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 18. Dez. 2007.
u) Entfällt.
v) Ministerium für Infrastruktur und Raumordnung, Abt. 5 Ref. 53, Henning-
von-Tresckow-Str. 2 - 8 14467 Potsdam.

Garten-, Landschaftsbau
Öffentliche Ausschreibung 86429
Lauchhammer

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung Paragr. 17 VOB/A.
Nationale Bekanntmachung.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bio - Türme gGmbH, Grünhau-
ser Str. 19, 01979 Lauchhammer.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Bio-Türme, Finsterwalder Str. 67, 01979 Lauchham-
mer.
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Aussenanlage Bio - Türme.
Art der Leistung: Garten- und Landschaftsbau.
Umfang der Leistung: 13.000 qm pflanzliche Bodendecke abräumen; 1.600
cbm Boden lösen und teilw. einbauen; 1.300 cbm Grobschlag; 2.000 cbm
Schottertragschicht; 300 cbm Schlackensplittdeckschicht; 6.000 qm
Rasenfläche; 200 m Stadion-Sitzstufen und 200 m Entwässerungsrinne
setzen, Pumpentechnik einbauen, Tor in Zaun versetzen.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: -.
Zweck der Bauleistung: -.
h) Ausführungsfrist: 47. KW 2007 - 51. KW 2007 (bei Beauftragung bis
spätestens 16. Nov. 2007).
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis: 20. Okt. 2007.
Anforderung bei: hochC LANDSCHAFTSARCHITEKTUR, Czeminskistr.
1a, 10829 Berlin.
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Entgeltes: 20,- Euro.
Währung: Euro. Zahlungsweise: Scheck.
k) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: 7. Nov. 2007.
l) Angebote sind zu richten an: hochC LANDSCHAFTSARCHITEKTUR,
Czeminskistr. 1a, 10829 Berlin.
m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: deutsch.
n) Bei der Angebotseröffnung dürfen anwesend sein: Bieter und ihre Bevoll-

mächtigten.
o) Angebotseröffnung: Submission: 7. Nov. 2007, 12.00 Uhr, hochC
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR, Czeminskistr. 1a, 10829 Berlin.
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H.
und Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 v.H. der Bruttoauftragssumme
einschl. Nachträge.
q) Wesentliche Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsunterlagen nach
Paragr. 16 VOB/B.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Nachweise: Der Bewerber hat zum Nachweis seiner Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. VOB/A,
Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a, b, c, d, e, f, g.
Weitere Nachweise: Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossen-
schaft, der für ihn zuständigen Versicherungsträger, den Nachweis der
Eintragung in das Gewerbezentralregister, die aktuelle Unbedenklichkeits-
sowie eine gültige Freistellungsbescheinigung des Finanzamtes vorzulegen.
Sofern dies nicht erfolgt, werden 19% Steuerabzug bei Bauleistungen an das
Finanzamt abgeführt (EstG Paragr. 48/1).
Bieter die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 7. Dez. 2007.
u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote: sind zugelassen.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und technischen Inhalt
erteilt: Anschrift siehe i).
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht (Paragr. 31 VOB/A): -.

Erd-, Entwässerungskanal-, Verkehrswegebauarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86430
L e n z e n

Öffentliche Ausschreibung.
a) Auftraggeber: BIG-STÄDTEBAU in Brandenburg, Zweigniederlassung der
BIG-Städtebau Mecklenburg-Vorpommern GmbH, Treuhänderischer Sanie-
rungsträger der Stadt Lenzen, Fährstr. 22, 18437 Stralsund, über Regional-
büro Perleberg, Wollweberstr. 20, 19348 Perleberg, Tel.: 03876/798910.
b) Gewähltes Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung.
c) Art des Auftrages: Bauvertrag für Erd-, Entwässerungskanal- und
Verkehrswegebauarbeiten.
d) Ort der Ausführung: 19309 Lenzen, Landkreis Prignitz.
e) Art und Umfang der Leistung: 85 m RW-Kanal DN 150, 218 m RW-
Kanal, DN 300, 1.490 qm Betonsteinpflaster, 415 qm Natursteinpfla-
ster, 460 m Betonborde.
f) Unterteilung in Lose: ja, jedoch geschlossene Vergabe der Gesamtleistung.
g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage: Stadtsanierung Lenzen,
Ausbau der Straße An der Stadtmauer, Baulose 1 - 3.
h) Ausführungszeit: 19. Nov. 2007 - 6. Juni 2008.
i) Anforderungsstelle für die Verdingungsunterlagen: Ing.-Büro Rauchen-
berger GmbH; Heinz-Kollan-Str. 1, 29451 Dannenberg, Tel.: 05861/99950,
Fax: 05861/2872:
Versendung der Unterlagen ab dem: 11. Okt. 2007.
j) Zahlungshöhe der Verdingungsunterlagen: 54,- Euro: Zahlungsart: Bar,
Verrechnungsscheck, Überweisung auf das Konto 17 32 65 08 00 der
Volksbank Osterburg-Lüchow-Dannenberg eG, BLZ 258.634.89, Kopie der
Einzahlung muss vorliegen. Der Betrag wird nicht erstattet.
Versendung der Verdingungsunterlagen per Diskette: Zusätzliche Gebühr von
10,- Euro, Datenart 83 nach GAEB auf 3,5 Zoll-Diskette.
Versendung von Ausbauzeichnungen: 5 Straßenquerschnitte, M 1: 25,
zusätzliche Gebühr 24,- Euro, 1 Lageplan, M 1: 250, zusätzliche Gebühr 26,-
Euro, 4 Höhenpläne, M 1: 250/25, zusätzliche Gebühr 32,- Euro.
k) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: 1. Nov. 2007.
l) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: Amt Lenzen-Elbtalaue,
Kellerstr. 4, 19309 Lenzen.
m) Sprache: deutsch.
n) Personen, die bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter
oder
deren Bevollmächtigte.
o) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung: 1. Nov. 2007, 14.00 Uhr im
Sitzungssaal des Amtes Lenzen-Elbtalaue.
p) geforderte Sicherheiten: 5% als Sicherheit für die Vertragserfüllung, 3%

Zielgenaue Auftragssuche
• Getrennte Suche nach Bau-, Liefer-, Dienstleistungen
• Komfortable Schlagwortsuche
• Hinterlegen von Suchprofilen
• Separate Anzeige des Leistungsumfangs
• Information über Änderungen per E-Mail
unter www.ausschreibungen-brandenburg.de!
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als Sicherheit für die Gewährleistung.
q) Wesentliche Zahlungsbedingungen: gem. VOB/B und Verdingungsunter-
lagen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Nachweis für die Beurteilung der Eignung des Bieters: gem. VOB/A Paragr.
8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-g.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 1. Dez. 2007.
u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote sind zugelassen.

Wiederherstellung Dach, Decke Reit-, Turnhalle
Öffentliche Ausschreibung 86431
Märkische Heide

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Gemeinde Märkische Heide,
Schlossstr. 13a, 15913 Märkische Heide OT Goßleuthen, Tel.: 03547/
185130, Fax: 03547/185117.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung. VOB/A.
Vergabe-Nr. ohne.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: 15913 Märkische Heide OT Pretschen.
e) Art und Umfang, allg. Merkmale der baulichen Anlage: Wiederherstel-
lung Dach u. Decke Reit- u. Turnhalle.
Art der Leistung: Abbruch, Zimmerer, Dachdecker, Dachklempner,
Maurerarbeiten, Elektro.
Umfang der Leistung: LOS 1: Abbruch, Beton- u. Maurerarbeiten: Sanierung
Mauerwerkskrone u. Herstellung Ringanker.
LOS 2: Zimmererarbeiten: Dachstuhl und Deckenscheiben Dachdecker-
arbeiten - Ziegeleindeckung DN 25 grd. Dachklempnerarbeiten.
LOS 3: Elektroarbeiten; Beleuchtung Turnhalle; Beleuchtung Reithalle.
LOS 4: Malerarbeiten: Decken und Wandanstrich.
f) Aufteilung in Lose: ja, Angebote sind möglich nur für ein Los, für ein oder
mehrere Lose, für alle Lose.
g) Erbringen von Planungsleistungen; nein.
Zweck der baulichen Anlage: Reit- u. Sporthalle.
Zweck der Bauleistung: Wiederherstellung Dach.
h) Ausführungstrist: Monate Nov. 2007 - Januar 2008. Beginn: 15. Nov.
2007, Ende: 30. Jan. 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Ing.- u. Sachverständigenbüro Dipl.
Ing. Gabriele Lanto, Grüner Weg 25, 15848 Beeskow, Tel.: 03366/21249.
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 10,- Euro.
Zahlungsweise: Banküberweisung, Empfänger: Ing.- u. Sachverständigenbü-
ro Gabriele Lanto, Konto-Nr.: 100033367, BLZ 170.624.28, Geldinstitut:
Verwendungszweck Pretschen.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn - auf der
Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde, - gleichzeitig mit der
Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe Ihrer
vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i) genannten Stelle
angefordert wurden, - das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegan-
gen ist. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
o) Angebotseröffnung: 1. Nov. 2007, 10.00 Uhr, Ort: Gemeinde Märki-
sche Heide, Schlossstr. 13a, 15913 Märkische Heide OT Großleuthen.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 20. Nov. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Dipl. Ing. Gabriele Lanto, Bauamtleiterin Frau Lehmann, Tel.:
03366/21249, Tel.: 03547/185130.
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/
A): -.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (g 104 GWB): -.

Instandsetzung, Wiederherstellung Stadtmauer
Öffentliche Ausschreibung 86432
Vergabe-Nr.: 230/41/2007
Neuruppin

Vergabe-Nr.: 230/41/2007. Öffentliche Ausschreibung Paragr. 17 Nr. 1
VOB/A.
a) Stadtverwaltung Neuruppin, Bauamt, z. Hd. Frau Müller, Karl-Lieb-
knecht-Str. 33, 16816 Neuruppin, Tel.: D/03391/355716, Fax: D/03391/
355777, eMail: reinhild.mueller@stadtneuruppin.de.
b) Öffentliche Ausschreibung.
Instandsetzung und teilweise Wiederherstellung der Stadtmauer
Neuruppin, Abschnitt 12: Poststraße - Fischbänkenstraße.
Für die Bauleistungen ist eine Übernahmeerklärung von 2 Arbeitnehmern
über einen Zeitraum von 6 Monaten erforderlich.
c) Ausführung von Bauleistungen, vorbehaltlich der beantragten Fördermit-
tel.
d) Ort der Ausführung: 16816 Neuruppin Abschnitt 12: Poststraße -
Fischbänkenstraße.
e) Vergabe-Nr.: 230/41/2007 Instandsetzung und teilweise Wiederherstel-
lung der Stadtmauer Neuruppin Abschnitt 12: Poststraße bis Fischbänken-
straße: 1.000 qm Fugensanierung tw. Neuverfugung sowie Reinigung von
historischen Mauerwerksflächen; 22 lfdm Mauerabdeckung mit Biber-

schwanzziegeln; 85 lfdm Mauerabdeckung als Mauerflachschicht; 88 lfdm
Mauerkronen abtragen und neu aufmauern; 80 kbm Mauerwerk im Klo-
sterformat erneuern; 45 kbm Mauerkronen mit Gefälle neu herstellen; 60
kbm Mauerwerk abtragen und entsorgen; ca. 2.500 St. Mauerwerksfehlst-
ellen ausbessern; 1 St. Pfeilerabschlusselement sanieren-/erneuern; 165
qm Sockel bzw. Fundamentsanierung; 1.200 qm Fassadengerüst ab-
schnittsweise aufstellen und beseitigen; 32 kbm Gründung tw. aus Feldstei-
nen abbrechen und erneuern; 87 kbm Bodenaushub und Wiedereinbau,
manuell; 200 qm Efeubewuchs entfernen; 80 St. Wurzeln und Sträucher
entfernen; 30 kbm BRI Abbruch eines massiven Gebäudes; 90 kbm BRI
Gebäude entrümpeln.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: -.
Zweck der baulichen Anlage: -.
h) Ausführungsfrist: Beginn: 10. Dez. 2007.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen bis: 26. Okt. 2007.
Anträge sind zu richten an: Anschrift siehe a).
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: Vergabe-Nr.: 230/41/2007.
Höhe des Kostenbeitrages: 25,- Euro. Erstattung: nein. Zahlungsweise:
Banküberweisung. Empfänger: Stadtverwaltung Fontanestadt Neuruppin,
Konto-Nr.: 3501624, BLZ 120.700.00, Geldinstitut: Deutsche Bank.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt.
k) Ende der Angebotsfrist: 21. Nov. 2007.
l) Angebote sind zu richten an: siehe Anschrift a).
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: 21. Nov. 2007, Anschrift: siehe a).
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungs- und Gewährleistungsbürg-
schaft in Höhe von 5 v.H.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit vollständige Angaben zu
machen gem. Paragr. 8 Nr. 3(1) Buchstabe a, b, c, d, e, f VOB/A.
Fachspezifische Qualifikationsnachweise der für das Bauvorhaben vorgese-
henen Vor- und Facharbeiter gem. Paragr. 8 Nr. 3(1) Buchstabe g VOB/A sind
mit vorzulegen. Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft
vorzulegen. Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland
haben, haben eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers
vorzulegen. Der Bieter hat zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem. Paragr.
8 Nr. 5 Abs. 2 VOB/A einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister nach
Paragr. 150 Abs. 1 Gewerbeordnung vorzulegen.
Ein Angebot kann von der Wertung ausgeschlossen werden, wenn der Auszug
nicht rechtzeitig vorgelegt wird.
Steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung;
Stand der Ausbildungsplätze;
Anzahl der Frauenarbeitsplätze.
t) Die Bindefrist endet am 31. Dez. 2007.
v) Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe a), Auskünfte zum
techn. Inhalt erteilt: Niese Hochbauplanung, Joh.-Seb.-Bach-Str. 7a, 16833
Fehrbellin, Tel.: 033932/72627.
Angebote von Bietergemeinschaften, die sich erst nach der Aufforderung zur
aus aufgeforderten Unternehmen gebildet haben werden nicht zugelassen.

Berichtigung
Straßenbeleuchtung
Öffentliche Ausschreibung 86041
Neuruppin

Betrifft die Ausschreibung, veröffentlicht im Ausschreibungsblatt des Lan-
des Brandenburg vom 24. September 2007 unter lfd.-Nr.: 86041.
Die Bekanntmachung der Stadtwerke Neuruppin, Straßenbeleuchtung, wird
hiermit unter den Punkten e), i), j) und l) berichtigt.
e) Art und Umfang der Leistung: 1 St. Schaltschrank; ca. 210 m Kabelgraben;
ca. 500 m Kabel und Leitungen einschl. Muffen; 10 St. Bodeneinbauleuchten.
(nicht ca. 210 m Kabelgraben, ca. 250 m Kabel und Leitungen einschl.
Muffen, 6 St. Aufsatzleuchten mit Mast)
i) Ausführungsfristen: Baubeginn: 48. KW 2007, Bauende: 10. KW 2008.
(nicht Beginn: 45. KW 2007)
j) Anforderung der Verdingungsunterlagen: 26. Okt. 2007, 14.00 Uhr als
schriftlich Anmeldung, Anschrift: Ingenieurbüro HöKeSch GmbH, Am
Winkel 1, 168866 Kyritz, Tel.: 033971/30544, Fax: 033971/71585. (nicht
2. Okt. 2007)
l) Ende der Angebotsfrist: 12. Nov. 2007, 9.00 Uhr. (nicht 16. Okt. 2007,
11.00 Uhr)
Stadtwerke Neuruppin

Tischlerarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86433
Vergabe-Nr.: 230/42/2007
Neuruppin

Vergabe-Nr.: 230/42/2007. Öffentliche Ausschreibung Paragr. 17 Nr. 1
VOB/A.
a) Stadtverwaltung Neuruppin, Bauamt, z. Hd. Frau Müller, Karl-Lieb-
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knecht-Str. 33, 16816 Neuruppin, Tel.: D/03391/355716, Fax: D/03391/
355777, eMail: reinhild.mueller@stadtneuruppin.de.
b) Öffentliche Ausschreibung. Umbau/Sanierung Grundschule -Karl-Lieb-
knecht- als Ganztagsschule, Fr.-Mehring-Str. 1a, 16816 Neuruppin.
c) Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Grundschule -Karl-Liebknecht-, Franz-Mehring-Str.
1a, 16816 Neuruppin.
e) Vergabe-Nr.: 230/42/2007. Umbau/Sanierung der Grundschule -Karl-
Liebknecht-.
Los 3 - Tischlerarbeiten (Innentüren/WC-Trennwände): 110 Holz-
innentüren mit Stahlumfassungszarge mit und ohne Schallschutzanforderun-
gen; 60 lfdm Sanitärtrennwände; 25 St. WC-Türen.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen. nein.
Zweck der baulichen Anlage: Umbau/Sanierung Ganztagsschule.
h) Ausführungsfrist: Beginn: 26. Nov. 2007.
Anforderung der Verdingungsunterlagen bis: 19. Okt. 2007.
Anträge sind zu richten an: Anschrift siehe a).
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: Vergabe-Nr.: 230/42/2007.
Höhe des Kostenbeitrages: Los 3: 15,- Euro. Erstattung: nein. Zahlungswei-
se: Banküberweisung, Empfänger: Stadtverwaltung Fontanestadt Neurup-
pin, Konto-Nr.: 3501624, BLZ 120.700.00, Geldinstitut: Deutsche Bank.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt.
k) Ende der Angebotsfrist: 6. Nov. 2007.
l) Angebote sind zu richten an: sieh Anschrift a).
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: 6. Nov. 2007, Anschrift: siehe a).
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungs- und Gewährleistungsbürg-
schaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme einschl. Nachträge.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit vollständige Angaben zu
machen gem. Paragr. 8 Nr. 3(1) Buchstabe a, b, c, d, e, f VOB/A.
Fachspezifische Qualifikationsnachweise der für das Bauvorhaben vorgese-
henen Vor- und Facharbeiter gem. Paragr. 8 Nr. 3(1) Buchstabe g VOB/A sind
mit vorzulegen. Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft
vorzulegen. Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland
haben, haben eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers
vorzulegen. Der Bieter hat zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem. Paragr.
8 Nr. 5 Abs. 2 VOB/A einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister nach
Paragr. 150 Abs. 1 Gewerbeordnung vorzulegen.
Ein Angebot kann von der Wertung ausgeschlossen werden, wenn der Auszug
nicht rechtzeitig vorgelegt wird.
Steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung;
Stand der Ausbildungsplätze;
Anzahl der Frauenarbeitsplätze.
t) Die Bindefrist endet am 15. Dez. 2007.
v) Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe a), Auskünfte zum
techn. Inhalt. erteilt: Neuruppin Projekt GmbH, Rosa-Luxemburg-Str. 30,
16816 Neuruppin, Tel.: 03391/45200.
Angebote von Bietergemeinschaften, die sich erst nach der Aufforderung zur
aus aufgeforderten Unternehmen gebildet haben werden nicht zugelassen.

Bodenabtrags-, Entsorgungsleistungen
Öffentliche Ausschreibung 86434
Vergabe-Nr.: Ö/32-6150094021-66/07 VOB
Oranienburg

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung.
Nationale Bekanntmachung.
Vergabe-Nr.: Ö/32-6150094021-66/07 VOB.
a) Auftraggeber (Vergabestelle): BIG-Städtebau in Brandenburg, Regionalbü-
ro Perleberg, Wollenweber Str. 20, 19348 Perleberg, Tel.: 03876/798914,
Fax: 03876/798919.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: 16515 Oranienburg.
e) Art und Umfang der Leistung, Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Art der Leistung: Ausführung
von Bodenabtrags- und Entsorgungsleistungen.
Umfang der Leistung: Voraushub für Folgeleistungen ca. 6.000 cbm,
Arbeiten in kontaminierten Bereichen BGR 128.
f) Aufteilung in Lose: nein.
Änderungsvorschläge und Nebenangebote sind zugelassen.
g) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Wochen: 6, Beginn: 1. Nov. 2007, Ende: 15. Dez. 2007.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anforderung ab: 8. Okt. 2007.
Anforderung bei: Ingenieurbüro H. Schäfer, Deutsches Dorf 33, 14776
Brandenburg, Tel.: 03381/220529, Fax: 03381/220791.
Versand ab: 8. Okt. 2007.
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Entgeltes: 25,- Euro,
Währung: Euro.
Zahlungsweise: Scheck, Banküberweisung, Empfänger: wie Punkt i), Konto-
Nr.: 4417869501, BLZ 160.800.00, Geldinstitut: Dresdner Bank AG.

Hinweis: Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nach-
weis über die Einzahlung vorliegt. Eine Erstattung erfolgt nicht.
k) Anschrift für die Angebotsabgabe: Stadt Oranienburg, Bauverwaltung,
Schlossplatz 1, 16515 Oranienburg.
l) Angebotseröffnung: 24. Okt. 2007, 11.00 Uhr, Stadtverwaltung
Oranienburg Zi. Nr. 2.263.
m) Personen die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter
und deren Bevollmächtigte.
n) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5%
der Auftragssumme.
o) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
p) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen
gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a, b, c, d, e, f VOB/A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft sowie eine
Freistellungsbescheinigung des Finanzamtes vorzulegen.
Der Nachweis der Sach- und Fachkunde für Arbeiten in kontaminierten
Bereichen gem. BGR 128 ist zwingende Voraussetzung für die Teilnahme.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 24. Nov. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und technischen Inhalt
erteilt: Anschrift siehe a).
Anschrift siehe i).

Aufzüge
Öffentliche Ausschreibung 86435
Vergabe-Nr.: ÖA-B 27/07
Potsdam

Aufzüge .
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
Vergabe-Nr.: ÖA-B 27/07.
a) Vergabestelle: Klinikum Ernst von Bergmann gGmbH, Technik und
Einkauf, Verdingungsstelle, Charlottenstr. 72, 14467 Potsdam, Gebäude U,
Raum 303, Tel.: 0331/2414403, Fax: 0331/2414404, eMail:
hleuchtmann@klinikumevb.de.
b) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
Vergabe-Nr.: ÖA-B 27/07.
c) Vertragsform: VOB-Bauvertrag.
d) Ort der Ausführung: Klinikum Ernst von Bergmann gemeinnützige GmbH,
Charlottenstr. 72, 14467 Potsdam - Gebäude A (Verkehrsknoten).
e) Art und Umfang der Leistung: Lieferung und Montage von fünf
Bettenaufzügen in vorhandenen Stahlbeton-Aufzugsschächten einschl.
der Demontage und Entsorgung der fünf alten Bettenaufzüge.
f) Unterteilung in Lose: nein.
g) Planungsleistungen neben der Werks- und Montageplanung nach VOB
werden nicht gefordert. Die branchenübliche technische Abstimmung nach
der Zuschlagserteilung wird kurzfristig durchzuführen sein.
h) Ausführungsfrist: Werksplanung und Fertigung ab 3. Dez. 2007, 5
Bauabschnitte für je einen Aufzug mit je ca. 11 Wochen, Demontage und
Montage gesamt 14. April 2008 - 7. Juni 2009.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen und Einsicht bzw. Anforderung
zusätzlicher Unterlagen bei: Anschrift siehe a) - per Post, Fax oder eMail.
Anforderungsschluss: 22. Okt. 2007.
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: 10,- Euro (keine Erstat-
tung). Zahlweise: Banküberweisung. Empfänger: Klinikum Ernst von Berg-
mann gGmbH Potsdam, Konto-Nr.: 3503310230, BLZ 160.500.00,
Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam.
Die Verdingungsunterlagen werden erst versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt.
k) Ende der Angebotsfrist/Eröffnungstermin: 5. Nov. 2007, 10.00 Uhr.
l) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: siehe a).
m) Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.
n) Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter oder deren Bevollmächtigte
zugelassen.
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o) Eröffnung der Angebote: 5. Nov. 11.2007, 10.00 Uhr, Ort: siehe a),
Gebäude U, Raum 303.
p) Geforderte Sicherheiten: siehe Verdingungsunterlagen.
q) Zahlungsbedingungen: siehe Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsformen und Bietergemeinschaften: Bietergemeinschaften haften
gesamtschuldnerisch mit bevollmächtigtem Vertreter.
s) Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bieters, die mit Abgabe des
Angebots einzureichen sind: Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. VOB/A
Paragr. 8 Nr. 3(1) Buchstabe a-g.
Steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes;
Unbedenklichkeitsbescheinigung über die ordnungsgemäßen Sozialbeitrags-
zahlungen;
Auszug aus dem Gewerbezentralregister;
Freistellungsbescheinigung nach Paragr. 48 b EStG.
t) Zuschlags- und Bindefrist: 3. Dez. 2007.
u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote sind zugelassen, sie müssen als
solche deutlich gekennzeichnet sein und auf einer besonderen Anlage
eingereicht werden.
v) Vergabeprüfstelle: entfällt.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Baustel leneinrichtung
Öffentliche Ausschreibung 86436.1
Vergabe-Nr.: 6071183
Potsdam

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Berlin veröffentlicht.
Schloss Charlottenburg, Modernisierung Sicherheitszentrale- und Service-
einrichtungen Baustelleneinrichtung.
a) Vergabestelle: Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Branden-
burg, Vergabestelle, Gregor-Mendel-Str. 25, 14469 Potsdam, Tel.: 0331/
9694372, Fax: 0331/9694373, eMail: vergabestelle@spsg.de.
b) Gewähltes Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung.
c) Art des Auftrages: Modernisierung der Sicherheitszentrale und Serviceein-
richtungen.
Baustelleneinrichtung, Vergabe-Nr.: 6071183.
d) Ort der Ausführung: Schloss Charlottenburg, Spandauer Damm 10, 14059
Berlin.
e) Art und Umfang der Leistung, allg. Merkmale des Bauwerks: Beschreibung:
Baustelleneinrichtung für zwei örtlich getrennte Bauabschnitte; Siche-
rungs- und Schutzmaßnahmen; Beräumung und Reinigung der BE-
Flächen während und nach Beendigung der Baumaßnahme.
Umfang der Arbeiten: 180 m Bauzaun als geschlossener Zaun, inkl. Tore
und Bautüren; 150 qm Boden- und Treppenbeläge schützen; 2 St.
Bautüren als Ersatz von Hauseingangstüren herstellen; 2 St. Beleuchtung
der Baustelleneinrichtungsflächen; 2 St. Baucontainer als Tagesunter-
kunft; 1 St. Sanitärcontainer; 9 cbm Müllentsorgung.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Fristen der Ausführung: 17. Dez. 2007 - 16. Mai 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Entgeltes: 12,- Euro.
Zahlungsweise: Banküberweisung, Konto-Nr.: 100177500, BLZ 160.400.00,
Geldinstitut: Commerzbank Potsdam, Zahlungsgrund: Vergabe-Nr.: 6071183.
Hinweis: Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nach-
weis über die Einzahlung mit Angabe des Zahlungsgrundes vorliegt. Das
eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
k) Ende der Angebotsfrist: 30. Okt. 2007, 11.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Anschrift siehe a).
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: 30. Okt. 2007, 11.00 Uhr, Ort: wie a).
p) Geforderte Sicherheiten: gem. Vergabeunterlagen.
q) Zahlungsbedingungen/Hinweise: gem. Vergabeunterlagen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bewerber hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen
gem. VOB/A Paragr. 8 Nr.3 (1) Buchstaben a-f.
Nachweise oder Bietererklärungen zu VOB/A Paragr. 8 Nr. 5 a, b, c, d, f (zu
VOB/A Paragr. 8 Nr. 5 c: aktueller Gewerbezentralregisterauszug).
Angaben über zusätzlich geforderte Nachweise zu VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 (1)
g.
Zum Nachweis der Fachkunde sind mindestens 3 Referenzobjekte zu erbrach-
ten vergleichbaren Leistungen in denkmalgeschützten Objekten mit detail-
lierten Angaben zu den Leistungen/Teilleistungen unter Angabe des Lei-
stungszeitraums, des Auftragswertes, eines Ansprechpartners (mit Tel.-Nr.)

bei Auftraggeber und einer genauen Beschreibung der Leistung mit dem
Angebot einzureichen.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 30. Nov. 2007.
u) Änderungsvorschläge und Nebenangebote: -.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und technischen Inhalt
erteilt: Anschrift siehe a).
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Ministerium für Wissenschaft, For-
schung und Kultur, Ref. 11, Dortustr. 36, 14467 Potsdam.

Elektroanlage
Öffentliche Ausschreibung 86437
Potsdam

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung Paragr. 17 VOB/A.
a) Auftraggeber (Vergabestelle): K.M.T. Potsdamer Treuhand AG, Reiher-
bergerstr. 14B, 14476 Potsdam/Ortsteil Golm. Die Gesellschaft ist kein
öffentlicher Auftraggeber.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Charlottenstr. 114, 14467 Potsdam.
e) Art und Umfang der Leistung, Allg. Merkmale der baulichen Anlage: Wohn
- und Gewerbeobjekt, ca. 540 qm Gesamtfläche/Einzeldenkmal.
Art der Leistung: Erstellung einer kompletten Elektroanlage.
Umfang der Leistung: Komplette Elektroanlage für 7 Wohneinheiten.
f) Aufteilung in Lose: ja, Möglichkeit, Angebote einzureichen für ein Los,
alle Lose.
g) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: Instandsetzung und Modernisierung des Ge-
samtgebäudes.
h) Ausführungsfrist: Nov. 2007 - März 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis: 18. Okt. 2007
Anforderung bei: Schriftlich: Projekt - Purka/FAX 030, eMail: projekt-
Purka@email.de, R.Purka@web.de.
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Entgeltes: 10,-. Währung:
Euro. Zahlungsweise: Banküberweisung, Empfänger: K.M.T. Potsdamer
Treuhand AG, Konto-Nr.: 7315324020, BLZ 100.900.00, Geldinstitut:
Berliner Volksbank.
Hinweis: Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die
Zahlung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen werden nur versendet, wenn: auf der Überweisung der
Verwendungszweck angegeben wurde; das Entgelt auf dem Konto des Emp-
fängers eingegangen ist. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
k) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: 13. Nov. 2007.
l) Angebote sind zu richten an: K.M.T. Postdamer Treuhand AG über Projekt
- Purka, Reiherallee 11, 13503 Berlin.
m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: deutsch.
n) Bei der Angebotseröffnung dürfen anwesend sein: Firmeninhaber oder
Mitarbeiter mit Vollmacht.
o) Angebotseröffnung: 13. Nov. 2007, 10.30 Uhr.
p) Geforderte Sicherheiten: -.
q) Wesentliche Zahlungsbedingungen: Zahlung nach Aufmaß/ggf. nach
Zahlungsplan bei einer Pauschalvereinbarung. Sicherheiten können gestellt
werden.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: -.
s) Geforderte Nachweise: Der Bewerber hat zum Nachweis seiner Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. VOB/A,
Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a, f.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 7. Dez. 2007.
u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote: sind ausdrücklich erwünscht.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und technischen Inhalt
erteilt: Anschrift siehe i).
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -
.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Allg. Fach-/Rechtsaufsicht (Paragr. 31 VOB/A): -.

Estrich, Bodenbeläge
Öffentliche Ausschreibung 86438
Vergabe-Nr.: LV125
Potsdam

a) Vergabestelle: Klinikum Ernst von Bergmann gemeinnützige GmbH,
Technik und Einkauf, Verdingungsstelle, Charlottenstr. 72, 14467 Pots-
dam, Gebäude U, Raum 301, Tel.: +49 331/2414403, Fax: +49 331/
2414404, eMail: hleuchtmann@klinikumevb.de, http://www.klinikum-ernst-
von-bergmann-potsdam.de.
b) Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung nach VOB. Vergabe-Nr.: LV125.
c) Art des Auftrages: VOB-Bauvertrag.
d) Ort der Ausführung: Klinikum Ernst von Bergmann gGmbH, Charlotten-
str. 72, 14467 Potsdam.
e) Art und Umfang der Leistungen: LV125 Estrich und Bodenbeläge
Gebäude B: ca. 2.000 qm Estrich, ca. 2.000 qm Bodenbelag.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Planungsleistung: entfällt.
h) Ausführungszeit: Jan. - Aug. 2008.

Redaktion:
Trelleborger Straße 1 . 18107 Rostock

Tel.: 0381 / 77 80 50
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Name und Anschrift der Stelle bei der die Verdingungsunterlagen angefordert
werden können und Auskünfte erteilt werden: Ingenieurbüro Döpping
Widell, Marburger Str.3, 10789 Berlin, Tel.: +49 30/2119077, Fax: +49 30/
2118332.
Anforderungsschluss: bis 31. Okt. 2007.
j) Gebühr: 20,- Euro mit Datenträger, Verrechnungsscheck, ausgestellt auf
Ingenieurbüro Döpping Widell, bei Anforderung einsenden. Die Entschädi-
gung wird nicht erstattet.
k) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: 6. Nov. 2007, 10.00
Uhr.
l) Anschrift, an die die Angebote zu richten und bei der sie einzureichen sind:
siehe a).
m) Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.
n) Bieter und ihre Bevollmächtigten sind zur Submission zugelassen.
o) Eröffnung der Angebote: 6. Nov. 2007, 10.00 Uhr; Ort: siehe a).
p) geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H.
der Auftragssumme einschl. Nachträge;
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 v.H. der Auftragssumme einschl.
Nachträge.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen.
r) Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
s) Nachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfä-
higkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen, gem. VOB/A Paragr. 8 Nr.
3 (1) Buchstabe a-g;
Unbedenklichkeitsnachweis der Krankenkasse, Berufsgenossenschaft und
des Finanzamtes;
Nachweis der tariflichen Entlohnung;
Auszug aus dem Gewerbezentralregister (nicht älter als 3 Monate).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 21. Dez. 2007.
u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote sind zugelassen, sie müssen als
solche deutlich gekennzeichnet sein und auf einer besonderen Anlage
eingereicht werden.
v) Nachprüfstelle: entfällt.

Heizungs-, Sanitäranlage
Öffentliche Ausschreibung 86439
Potsdam

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung Paragr. 17 VOB/A.
a) Auftraggeber (Vergabestelle): K.M.T. Potsdamer Treuhand AG, Reiher-
bergerstr. 14 B, 14476 Potsdam/Ortsteil Golm. Die Gesellschaft ist kein
öffentlicher Auftraggeber.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Charlottenstr. 114, 14467 Potsdam.
e) Art und Umfang der Leistung, Allg. Merkmale der baulichen Anlage: Wohn
- und Gewerbeobjekt, ca. 540 qm Gesamtfläche./Einzeldenkmal.
Art der Leistung: Erstellung einer kompletten Heizungs- und Sanitäran-
lage.
Umfang der Leistung: Komplette Heizungs- und Sanitäranlage für 7
Wohneinheiten.
f) Aufteilung in Lose: ja, Möglichkeit, Angebote einzureichen für ein Los,
alle Lose.
g) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: Instandsetzung und Modernisierung des Ge-
samtgebäudes.
h) Ausführungsfrist: Nov. 2007 - März 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis: 18. Okt. 2007
Anforderung bei: schriftlich: Projekt - Purka/FAX 030, eMail: projekt-
Purka@email.de, R.Purka@web.de.
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Entgeltes: 10,-. Währung:
Euro. Zahlungsweise: Banküberweisung, Empfänger: K.M.T. Potsdamer
Treuhand AG, Konto-Nr.: 7315324020, BLZ 100.900.00, Geldinstitut:
Berliner Volksbank.
Hinweis: Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die
Zahlung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen. Die Vergabe-
unterlagen werden nur versendet, wenn auf der Überweisung der Verwen-
dungszweck angegeben wurde; das Entgelt auf dem Konto des Empfängers
eingegangen ist. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
k) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: 13. Nov. 2007.
l) Angebote sind zu richten an: K.M.T. Postdamer Treuhand AG über Projekt
- Purka, Reiherallee 11, 13503 Berlin.
m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: deutsch.
n) Bei der Angebotseröffnung dürfen anwesend sein: Firmeninhaber oder
Mitarbeiter mit Vollmacht.
o) Angebotseröffnung: 13. Nov. 2007, 10.00 Uhr.
p) Geforderte Sicherheiten: -.
q) Wesentliche Zahlungsbedingungen: Zahlung nach Aufmaß/ggf. nach
Zahlungsplan bei einer Pauschalvereinbarung. Sicherheiten können gestellt
werden.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: -.
s) Geforderte Nachweise: Der Bewerber hat zum Nachweis seiner Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. VOB/A,
Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a, f.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 7. Dez. 2007.
u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote: sind ausdrücklich erwünscht.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und technischen Inhalt

erteilt: Anschrift siehe i).
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -
.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Allg. Fach-/Rechtsaufsicht (Paragr. 31 VOB/A): -.

Pflanzung
Öffentliche Ausschreibung 86440
Vergabe-Nr.: 135/Ö/07
Potsdam

a) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, NL West/Hauptsitz Potsdam,
Heinrich-Mann-Allee 105 a, 14473 Potsdam, Tel.: 0331/2334214, Fax:
0331/29834307.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
c) Bauauftrag.
d) B 246, OD Beelitz, 2. BA, LAP.
e) Pflanzung und 5-jährige Pflege von 24 Hochstämmen/Solitär und
4.871 Sträucher; die Pflanzungen erfolgen an einer ausgebauten Straße
auf Mittelinseln, Kreisverkehrsplatz und im Seitenbereich.
f) Vergabe in Losen: nein.
g) Ausführungsplanung: nein.
h) 17 Werktage, Nov. - Dez. 2007.
Bewerbung und Anforderung der Verdingungsunterlagen bis: 16. Okt. 2007,
Anschrift siehe a).
Das Leistungsverzeichnis ist nach Versand der Unterlagen im Internet
abrufbar, Adresse wird in der Aufforderung zur Angebotseröffnung unter
Punkt 13 angegeben.
j) 35,- Euro, es erfolgt keine Erstattung, Empfänger: Landesbetrieb Straßen-
wesen Brandenburg, NL West, Hauptsitz Potsdam, Konto-Nr.: 16001805,
BLZ 100.000.00 Geldinstitut: Deutsche Bundesbank, Filiale Potsdam,
Verwendungszweck: Kassenzeichen: 5A13507V01-0046, Vergabe-Nr.: 135/
Ö/07.
Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis Über die
Einzahlung bei der Deutschen Bundesbank, Filiale Potsdam vorliegt. Ver-
rechnungsschecks werden nicht bearbeitet. Der Versand der Unterlagen
erfolgt ab: 17. Okt. 2007.
k) 30. Okt. 2007.
l) Landesbetriebes Straßenwesen Brandenburg, NL West, Hauptsitz Pots-
dam, Steinstr. 104 - 106, Haus 2, 14480 Potsdam.
m) Deutsch.
n) Bieter und ihre Bevollmächtigten.
o) 30. Okt. 2007, 10.30 Uhr, Submissionsraum Zimmer 210 des Landesbe-
triebes Straßenwesen Brandenburg, NL West, Hauptsitz Potsdam, Steinstr.
104 - 106, Haus 2, 14480 Potsdam statt.
p) Entfällt.
q) Abschlagszahlungen und Schlusszahlungen nach VOB/B und ZVB/E - StB
2002.
r) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaften mit bevollmäch-
tigten Vertreter.
s) Der Bieter hat zum Nachweis seine Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit auf Verlangen Angaben gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A zu
machen.
t) 8. Nov. 2007.
u) Weitere Kriterien in der Aufforderung zur Angebotsabgabe.
v) Ministerium für Infrastruktur und Raumordnung, Abt. 5/Referat 53,
Henning - von Tresckow - Str. 2 - 8, 14467 Potsdam, Tel.: 0331/8668440,
Fax: 0331/8668408.

Sei lnetzfassade
Öffentliche Ausschreibung 86441
Vergabe-Nr.: TH 2549
Potsdam

Öffentliche Ausschreibung gem. Paragr. 17 VOB/A.
a) Sanierungsträger Potsdam, Gesellschaft der behutsamen Stadterneuerung
mbH, Treuhänder der Stadt Potsdam, Voltaireweg 4a, 14469 Potsdam, Tel.:
0331/6206777, Fax: 0331/6206753.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
c) Seilnetzfassade TH 2549; ca. 900 qm bestehend aus Seilnetz aus
Edelstahlseilen, Randseilen aus Edelstahl und Attika-Unterkonstruktion aus
Stahl.
d) Parkhaus Gewerbekomplex 1, Sanierungsgebiet Schiffbauergasse in 14467
Potsdam.
f) TH 2549 Seilnetzfassade.
h) Ausführungsfristen: TH 2549 Seilnetzfassade Anfang Januar2008 - Ende
April 2008.
i) Ausgabetermin bzw. Anforderung für alle Gewerke ab 8. Okt. 2007 beim
Büro Kock und Lünz Ingenieurgesellschaft mbH Menzelstr. 5, 14467
Potsdam, Tel.: 0331/201540, Fax: 0331/2015425.
j) Kostenbeiträge für die Verdingungsunterlagen sind einzuzahlen auf das
Konto der Ingenieurgesellschaft Kock und Lünz mbH, Konto -Nr.: 138 39
83 01, BLZ 100.700.24 bei der Deutschen Bank AG Berlin.
Der Kostenbeitrag für TH 2549 beträgt: 18,- Euro.
Vor Ausgabe oder Übersendung der Verdingungsunterlagen ist der Nachweis
der Einzahlung (mit Bankvermerk) zu erbringen. Der Betrag wird nicht
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erstattet.
k) Die Angebotsfrist endet spätestens mit Beginn des Eröffnungstermins.
l) Die Angebote sind im verschlossenen Umschlag mit dem Vermerk -
Verdingungsunterlagen Parkhaus Gewerbekomplex 1, TH 2549 Seilnetzfas-
sade- an den Sanierungsträger Potsdam, Voltaireweg 4a, 14469 Potsdam zu
richten.
m) Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
n) Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter oder ihre Bevollmächtigten
zugelassen.
o) Eröffnungstermin: 16. Nov. 2007, TH 2549 Seilnetzfassade, 10.00 Uhr
beim Sanierungsträger Potsdam, Voltaireweg 4a, 14469 Potsdam, Raum 6.
p) Sicherheitsleistung nach VOB/B Paragr. 17 Punkt 4: -.
q) Zahlungsbedingungen gem. Paragr. 16 VOB/B.
r) Rechtsform von Arbeitsgemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend
mit bevollmächtigtem Vertreter.
s) geforderte Eignungsnachweise: Nachweise sind gem. Paragr. 8 Nr. 3 Abs.
1a - g VOB/A zu erbringen. Nachweise von gleichartig ausgeführten Refe-
renzobjekten in mindestens der gleichen Größe in den letzten drei Jahren und
der Benennung des technischen Büros für die Seilnetzstatik und Werk- und
Montageplanung sowie dessen Nachweis von gleichartig ausgeführten Refe-
renzobjekten in mindestens der gleichen Größe in den letzten drei Jahren sind
beizubringen. Der Nachweis nach b) soll im Sinne einer Referenzliste
Baustelle, Auftraggeber (mit Adressen und Telefon) und Ansprechpartner
(mit Adresse und Telefon) enthalten.
Soweit es sich um Neugründungen handelt, gilt der Nachweis ab Beginn der
Geschäftstätigkeit. Der Bieter hat eine Bescheinigung seiner Berufsgenos-
senschaft vorzulegen. Anerkannt wird die Eintragung in das Firmenregister
der Stadt Potsdam.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Bieter, die die geforderten Nachweise nicht oder nur unvollständig beifügen,
werden bei der Auswahl nicht berücksichtigt.
t) Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 15. Dez. 2007.
u) Änderungs- und Nebenangebote sind zugelassen.
v) Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirt-
schaft, Heinrich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam.

Neubau Zaunanlage
Beschränkte Ausschreibung 86442
Rietz-Neuendorf

Neubau Zaunanlage Friedhof Neubrück.
Bekanntmachung einer Vergabeabsicht.
Öffentliche Bekanntmachung nach Paragr. 17 Nr. 2 VOB/A.
Neubau Zaunanlage mit Sockel.
Friedhof Neubrück.
a) Auftraggeber: Gemeinde Rietz-Neuendorf, Fürstenwalder Str. 1, 15848
Rietz-Neuendorf, Tel.: ; 033672/6080, Fax: 03367260829.
b) Verfahrensart: Beschränkte Ausschreibung nach Öffentlichen Teilnah-
mewettbewerb.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ausführungsort: Gemeinde Rietz-Neuendorf OT Neubrück, Vorderheide.
e) Art und Umfang der Leistung: Bauleistung.
Neubau Zaunanlage mit Sockel.
Rückbau: ca. 80 m x 0,40 m vorhandenen Feldsteinsockel, laden und
entsorgen, inkl. Fundamentierung, ca. 80 m.
Rückbau: Drahtzaun ohne Sockel 1,20 m Höhe laden und entsorgen, ca. 80
m.
Rückbau: Drahtzaun ohne Sockel abbauen, laden und entsorgen, ca. 50 m.
Neubau Zaunanlage: Gittermattenzaun schwarz, Höhe 1,43 m.
Gesamtlänge 120 m, einschl. Erd -und Fundamentierungsarbeiten.
Drehflügeltor 3,50 m liefern und montieren, 1 St.
Betonbord als Sockelkante 8/25/100 cm grau, liefern und auf Betonbettung
verlegen, ca. 120 m.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringung von Planungsleistungen: nicht erforderlich.
h) Ausführungsfristen: 19. Nov. 2007- 19. Dez. 2007.
i) Bewerbung mit Antrag auf Teilnahme: bis 18. Okt. 2007 schriftlich oder
per Fax an Gemeinde Rietz-Neuendorf, Fürstenwalder Str. 1, 15848 Rietz-
Neuendorf, z.Hd. Frau Baum, Tel.: 033672/60827, Fax: 03367260829.
Bei der Abgabe der Bewerbung ist eine Liste von Referenzobjekten sowie
Angaben zum Leistungsvermögen, der Fachkunde und zur Zuverlässigkeit der
Fa. beizufügen.
Die Verdingungsunterlagen werden spätestens am 22. Okt. 2007 versandt.
Kosten der Verdingungsunterlagen: kostenfrei.
k) Ende der Angebotsfrist: 7. Nov. 2007, 10.00 Uhr, Submission.
l) Angebote sind zu richten an: Gemeinde Rietz-Neuendorf, Fürstenwalder
Str.1, 15848 Rietz-Neuendorf.
Persönliche Abgabe bis 7. Nov. 2007, 10.00 Uhr im Sekretariat des
Bürgermeisters der Gemeinde Rietz-Neuendorf, Fürstenwalder Str. 1.
Postalischer Eingang der Angebote bis 7. Nov. 2007, 10.00 Uhr.
Eignungsnachweise: Mit dem Angebot sind Eignungsnachweise gem. VOB/
A Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-f vorzulegen.
m) Angebotseröffnung: 7. Nov. 2007, 10.00 Uhr, Rathaus der Gemeinde
Rietz-Neuendorf, Fürstenwalder Str. 1, Versammlungsraum.
n) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 14. Nov. 2007.
o) Sonstige Angaben: Kriterien für die Auftragserteilung: Annehmbarstes

Angebot, Qualität und Wirtschaftlichkeit.
Nebenangebote sind zulässig bei Abgabe des Hauptangebotes.
Auskünfte erteilt: Bauamt der Gemeinde Rietz-Neuendorf, Tel.: 033672/
60827 oder 60824.
Nachprüfstelle: Landkreis Oder Spree, Breitscheidstr. 7, 15848 Beeskow.
Tag der Absendung der Bekanntmachung: 1. Okt. 2007.

Maler
Öffentliche Ausschreibung 86443
Vergabe-Nr.: S/1/07/20
Schwedt

Öffentliche Ausschreibung gem. VOB/A.
a) Auftraggeber: Landkreis Uckermark, Dezernat I, Bau- und Liegenschafts-
amt, Karl-Marx-Str. 1, 17291 Prenzlau, Tel.: 03984/703265, Fax: 03984/
704299.
b) Öffentliche Ausschreibung.
c) Ausführung von Bauleistungen.
Maler: Decken- und Wandflächen, ca. 1.100 qm Oberflächenbeschich-
tungen entfernen, ca. 3.235 qm Ölfarbe entfernen , ca. 1.515 qm
Leimfarbe entfernen, ca. 530 qm Tapezierung entfernen, ca. 6.380 qm
Wand- und Deckenflächen spachteln, ca. 5.000 qm Dispersionsfarbbe-
schichtungen herstellen, ca. 850 qm Acrylfarbbeschichtung herstellen,
ca. 530 qm Raufasertapezierung herstellen, ca. 55 m Treppengeländer
(Geländerfüllung) streichen, ca. 55 St. Umfassungszargen streichen, ca.
130 cbm Kellerfußboden Beschichten.
d) Ort der Ausführung: Dreiklang Oberschule Schwedt, Dr. Theodor Neubauer
Str. 1, 16303 Schwedt/Oder.
e) Vergabe-Nr.: S/1/07/20.
Kriterien für die Auftragserteilung: Bauvertrag mit arbeitsvertraglicher
Bindung von durch das Amt zur Grundsicherung - Uckermark zugewiesenen
Arbeitnehmern nach Paragr. 279a SGB III (BSI-Förderung).
Durch den Auftragnehmer sind die für die Leistungsrealisierung vom Amt zu
Grundsicherung - Uckermark zugewiesenen Arbeitnehmer zu übernehmen (2
Arbeitnehmer; Dauer: 1 Monat), projektmäßig zu beschäftigen und zu
administrieren.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein
Zweck der Bauleistung: Sanierung der Dreiklang Oberschule Schwedt -2.BA.
h) Ausführungsfrist: siehe Verdingungsunterlagen.
Beginn: 3. Dez. 2007, Ende: 9. Mai 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen: ab 8. Okt. 2007 bis 12. Okt. 2007.
Versand ab 15. Okt. 2007 bei: IPSC GmbH Schwedt/Oder, Passower Chaussee,
16303 Schwedt/Oder, Tel.: 03332/450350, Fax: 03332/450222.
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Kostenbeitrages:
25,- Euro, Zahlungsweise: per Scheck, bar oder Einzahlung, Empfänger: wie
i), Konto-Nr.: 36011169, BLZ 170.523.02, Geldinstitut: Stadtsparkasse
Schwedt/Oder, Zahlungsgrund: Sanierung Dreiklang Oberschule Schwedt
2.BA -Los 10 Maler.
Es erfolgt keine Erstattung.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über
Einzahlung vorliegt.
k) Ende der Angebotsfrist: 26. Okt. 2007 bis Submissionsbeginn.
l) Angebote sind zu richten an: Landkreis Uckermark, Bau- und Liegen-
schaftsamt, Karl-Marx-Str. 1, 17291 Prenzlau.
m) Sprache, in der die Angebote abzufassen sind: deutsch.
Verpreisung: ausschließlich in -Euro- (Euro).
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter bzw. ihre
Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: 26. Okt. 2007, 11.00 Uhr, Anschrift: siehe a).
p) Geforderte Sicherheiten: bei Auftragserteilung: Vertragserfüllungsbürg-
schaft 10 v.H. der Bruttoauftragssumme einschl. Nachträge;
bei Schlussrechnung: Gewährleistungsbürgschaft 5 v.H. der Bruttoschluss-
rechnungssumme einschl. der Nachträge.
Gewährleistungszeit: 4 Jahre.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen;
Eignungsnachweise gem. VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 (1) a-g;
Nachweis Haftpflichtversicherung;
Unbedenklichkeitsbescheinigung Finanzamt, Krankenkasse;
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft;
Kalkulationsblatt EFB Preis;
Auszug aus dem Gewerbezentralregister (nicht älter als 3 Monate) - bereits
mit dem Angebot einzureichen;
Eintragung in die Handwerkerrolle.
Die Eignungsnachweise sind auf Verlangen einzureichen. Der GZR-Auszug
muss mit Angebotsabgabe eingereicht werden.
Ausländische Firmen haben entsprechend gleichwertige Eignungsnachweise
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beizubringen. Das Nichteinreichen von Eignungsnachweisen kann zum
Ausschluss führen.
t) Die Bindefrist endet am: 19. Nov. 2007.
w) Auskünfte erteilt: siehe a).

Flächenberäumung, Erdbau, RDV
Öffentliche Ausschreibung 86444
Vergabe-Nr.: L07-Br08/006 - 8B02400103
Senftenberg

Vergabe-Nr.: L07-Br08/006 - 8B02400103.
Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A.
a) Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH,
Sanierungsbereich Lausitz; Einkauf, KE 21, Vergabestelle: Einkauf Lausitz,
Knappenstr. 1, D-01968 Senftenberg, Tel.: 03573/844470, Fax: 03573/
844608.
b) Öffentliche Ausschreibung n. VOB/A.
Vergabe-Nr.: L07-Br08/006 - 8B02400103.
c) Ausführung von Bauleistungen.
Sicherung Restloch Erdbau und Rütteldruckverdichtung.
d) Ort der Ausführung: nördlich der Ortslage Plessa, Landkreis Elbe-Elster,
Bundesland Brandenburg.
e) Flächenberäumung/Erdbau/RDV RL 111 Plessa: Sicherung RL 111
durch Erdbau und RDV- Flächenberäumung (Holzung/Rodung) ca. 7,0 ha;
Rütteldruckverdichtung ca. 290 Tcbm; Massenbewegung mit mobiler Erd-
bautechnik ca. 250 Tcbm; Rückbau und Entsorgung Schotterstraße ca. 8,3
Tcbm.
Es sind von 1. Feb. 2008 bis 31. Dez. 2008 monatlich durchschn. 5 gem.
Sozialgesetzbuch geförderte Arbeitnehmer einzustellen und vertragsbezo-
gen zu beschäftigen.
f) Aufteilung in Lose: nein.
Maßnahme wird nur im Komplex vergeben.
g) Entfällt.
h) Ausführungsfrist: Beginn 1. Jan. 2008, Ende 31. Dez. 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anschrift wie unter a), bis: 16.
Okt. 2007 über http://www.lmbv-einkauf.de.
Die Verdingungsunterlagen können nur über die oben genannte Homepage
angefordert werden.
j) -.
k) Ende der Angebotsfrist: 6. Nov. 2007.
l) Angebote sind zu richten an: Anschrift siehe a).
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
schriftlich Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: Anschrift siehe a) Anschrift, Datum: 6. Nov.
2007, Uhrzeit: 11.00 Uhr.
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungs- und Gewährleistungsbürg-
schaft siehe Vergabeunterlagen.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-
f, VOB/A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Nachweis von Leistungen in grundbruch- und verflüssigungsgefährdeten
Böden;
Geräteausrüstung mit automatisierter Systemsteuerung (GPS-System);
Geräteausrüstung mit EDV zur digitalen Aufzeichnung der Rütteldaten;
Nachweis bzw. Erklärung bei Eigentechnik zur Verfügbarkeit der Technik;
Gerätedatenblätter der zum Einsatz kommenden Trägergeräte.
t) Die Bindefrist endet am: 30. Nov. 2007.
u) -.
v) -.

Dachklempnerarbeiten - Fassade
Öffentliche Ausschreibung 86445
Spremberg

Dachklempnerarbeiten - Fassade.
Öffentliche Ausschreibung Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A.
Spremberg.
Spremberg, Umgestaltung ehemaliges AWH.
Los 007_1 - Dachklempnerarbeiten - Fassade.
a) Vergabestelle: Altstadtsanierungsgesellschaft Spremberg mbH, Muskauer
Str. 96d, 03130 Spremberg als Treuhänderischer Auftraggeber für die Stadt
Spremberg, Tel.: /Fax: 03563/347270/347275, eMail: asg.spb@t-online.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
c) Art des Auftrages, Gegenstand der Ausschreibung: Ausführung von
Bauleistungen: Dachklempnerarbeiten - Fassade.
d) Ort der Ausführung: 03130 Spremberg, Am Markt 2.
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
Los 007_1: 163 lfdm Fensterbleche, 25 lfdm Kastenrinnen, eingebaut, 96
lfdm Mauerabdeckungen, 102 lfdm spezielle Wasserabweisbleche.

f) Aufteilung in Lose: ja.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Etwaige Frist für die Ausführung: Beginn: 46. KW 2007, Ende: 16. KW
2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen: bis 15. Okt. 2007, 18.00 Uhr
schriftlich bei: Keller Mayer Wittig Architekten, Hubertstr. 6-7, 03044
Cottbus, Tel.: 0355/2891340, Fax: 0355/28913429, eMail: mail@kmw-
architekten.de.
j) Kostenbeitrag für die Übersendung der Verdingungsunterlagen: Die Höhe
der Kostenbeiträge richten sich nach der gewünschten Art der Unterlagen:
A) Papierexemplare 2 fach: bei Abholung 15,- Euro, sonst zuzügl. 6,- Euro
für Postversand.
B) CD-ROM mit pdf-Dokumenten und im GAEB-Datenformat 1-fach: bei
Abholung 7,50 Euro, sonst zuzügl. 6,- Euro für Postversand.
Mit der Bewerbung ist anzugeben, ob Abholung der Verdingungsunterlagen
erfolgt oder Postversand erwünscht ist. Die Verdingungsunterlagen werden
nur ausgereicht, wenn der Nachweis über die Einzahlung vorliegt. Es erfolgt
keine Erstattung.
Die Ausgabe/der Versand der Verdingungsunterlagen erfolgt am 16. Okt.
2007, ab 16.00 Uhr.
Der Kostenbeitrag ist zu überweisen an: Keller Mayer Wittig Architekten;
HypoVereinsbank Cottbus, BLZ 180.200.86, Konto-Nr.: 602624722.
k) Ende der Angebotsfrist: 30. Okt. 2007, 11.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Anschrift siehe: a).
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: 30. Okt. 2007, 11.00 Uhr, Anschrift siehe a).
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5%
der Bruttoauftragssumme;
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3% der Bruttoabrechnungssumme.
q) Wesentliche Zahlungsbedingungen: gem. Paragr. 16 VOB/B und Verdin-
gungsbedingungen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben nach Paragr. 8
Nr. 3 (a - g) VOB/A zu machen.
Es werden folgende weitere Nachweise gefordert: Unbedenklichkeitsbe-
scheinigung Finanzamt und Krankenkasse, Nachweis der Eintragung ins
Berufs-/Handelsregister, Nachweis der Mitgliedschaft in der Berufsgenos-
senschaft, Nachweis der Haftpflichtversicherung, Auszug aus Gewerbezen-
tralregister (nicht älter als 3 Monate), Negativerklärung über anhängige
Insolvenzverfahren, Freistellungsbescheinigung des zuständigen Finanzam-
tes.
Die Nachweise sind mit der Angebotsabgabe einzureichen.
Sollten der Bewerber Teilleistungen an Dritte weitergeben wollen oder als
Bietergemeinschaft auftreten, so ist dies im Angebot ausdrücklich zu
vermerken.
Für die beabsichtigten Partner sind die gleichen Angaben wie vor erforderlich.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 30. Nov. 2007.
u) Nebenangebote: Nebenangebote und Änderungsvorschläge werden zuge-
lassen, jedoch nur bei Abgabe eines Hauptangebotes.
v) Nachprüfstelle: entfällt; Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe
a) und zum technischen Inhalt: Anschrift siehe i).

Elektroarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86446
Stahnsdorf

Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 VOB/A.
Sanierung von 2 Wohnungen in der Dorfstr. 18 in 14532 Stahnsdorf OT
Schenkenhorst.
a) Vergabestelle: Gemeinde Stahnsdorf, Annastr. 3, 14532 Stahnsdorf, Tel.:
03329/646305, Fax: 03329/646333.
b) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung - VOB/A Paragr.3 Nr. 1, Abs.1.
c) Art des Auftrages: Bauauftrag.
d) Ort: Dorfstr. 18, OT Schenkenhorst, 14532 Stahnsdorf.
e) Wesentlicher Leistungsumfang:
Elektroarbeiten: vollständige Ausrüstung für eine 2-Raumwohnung und
eine 3-Raumwohnung. Demontage und Erneuerung des gesamten Net-
zes; Erneuerung der Hausanschlüsse.
f) Losweise Vergabe: nein.
g) Erbringung von Planungsleistungen: nicht vorgesehen.
h) Ausführungsfrist: 19. Nov. 2007 bis Ende Feb. 2008.
i) Anschrift für Teilnahmeanträge/Versand der Verdingungsunterlagen:
AWE International Ingenieurgesellschaft mbH, Berliner Str. 3, 14532
Stahnsdorf, Tel.: 03329/697390, Fax: 03329/697399.
Ausgabe der Verdingungsunterlagen: 16. Okt. 2007.
j) Entschädigung Ausschreibungsunterlagen: AWE International Ingenieur-
gesellschaft mbH, Berliner Str. 3, 14532 Stahnsdorf, Konto-Nr.: 3506002049
bei Mittelbrandenburgische Sparkasse, BLZ 160.500.00, Verrechnungs-
scheck, bar, Überweisung.
Verdingungsunterlagen (einschl. Diskette DA 81/83) 20,- Euro. Erstattung:
nein.
k) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: 1. Nov. 2007.
l) Angebote sind zu richten an: siehe a).
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m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Zugelassen zur Angebotseröffnung sind die Bieter bzw. deren Bevollmäch-
tigte.
o) Eröffnungstermin: Submission: 1. Nov. 2007, 10.30 Uhr, Gemeinde
Stahnsdorf, Bauamt, Annastr. 3, 14532 Stahnsdorf, Raum D-01.
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H.
der Auftragssumme, Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 v.H. der
Abrechnungssumme.
q) Zahlungsbedingungen: nach VOB/B; Abgabe der Angebote in Euro.
r) Rechtsform: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertre-
ter.
s) Eignungsnachweise Mit dem Angebot sind die Eignungsnachweise gem.
Paragr. 8 Nr. 3 a-g VOB/A vorzulegen.
Es sind einzureichen: Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes, der
Krankenkassennachweis, Nachweise der Berufsgenossenschaft und Berufshaft-
pflichtversicherung, Freistellungsbescheinigung des Finanzamtes, Eintra-
gung in der Handwerkskammer, gem. Amtsbl. Nr. 48 vom 30. Mai 1995, Anl.
2, II eine Auskunft aus dem Gewerbezentralregister nach Paragr. 150 der
Gewerbeordnung (nicht älter als 3 Monate).
Angebote mit fehlenden Nachweisen können von der Wertung ausgeschlos-
sen werden.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 1. Dez. 2007.
u) Nebenangebote: zugelassen, bei Vorlage eines vollständig ausgefüllten
Hauptangebotes.
v) Vergabeprüfstelle: entfällt.

Heizung, Lüftung, Sanitär
Öffentliche Ausschreibung 86447
Stahnsdorf

Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 VOB/A.
Sanierung von 2 Wohnungen in der Dorfstr. 18 in 14532 Stahnsdorf OT
Schenkenhorst.
a) Vergabestelle: Gemeinde Stahnsdorf, Annastr. 3, 14532 Stahnsdorf, Tel.:
03329/646305, Fax: 03329/646333.
b) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung - VOB/A Paragr.3 Nr. 1, Abs.1.
c) Art des Auftrages: Bauauftrag.
d) Ort: Dorfstr. 18, OT Schenkenhorst, 14532 Stahnsdorf.
e) Wesentlicher Leistungsumfang:
Heizung-, Lüftung- und Sanitärleistungen: vollständige Ausrüstung
für eine 2-Raumwohnung und eine 3-Raumwohnung. Errichtung der Heizung;
2 Bäder; 2 Küchen.
f) Losweise Vergabe: nein.
g) Erbringung von Planungsleistungen: nicht vorgesehen.
h) Ausführungsfrist: 19. Nov. 2007 bis Ende Feb. 2008.
i) Anschrift für Teilnahmeanträge/Versand der Verdingungsunterlagen:
AWE International Ingenieurgesellschaft mbH, Berliner Str. 3, 14532
Stahnsdorf, Tel.: 03329/697390, Fax: 03329/697399.
Ausgabe der Verdingungsunterlagen: 16. Okt. 2007.
j) Entschädigung Ausschreibungsunterlagen: AWE International Ingenieur-
gesellschaft mbH, Berliner Str. 3, 14532 Stahnsdorf, Konto-Nr.: 3506002049
bei Mittelbrandenburgische Sparkasse, BLZ 160.500.00, Verrechnungs-
scheck, bar, Überweisung.
Verdingungsunterlagen (einschl. Diskette DA 81/83) 22,50 Euro. Erstat-
tung: nein.
k) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: 1. Nov. 2007.
l) Angebote sind zu richten an: siehe a).
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Zugelassen zur Angebotseröffnung sind die Bieter bzw. deren Bevollmäch-
tigte.
o) Eröffnungstermin: Submission: 1. Nov. 2007, 11.00 Uhr, Gemeinde
Stahnsdorf, Bauamt, Annastr. 3, 14532 Stahnsdorf, Raum D-01.
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H.
der Auftragssumme, Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 v.H. der
Abrechnungssumme.
q) Zahlungsbedingungen: nach VOB/B; Abgabe der Angebote in Euro.
r) Rechtsform: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertre-
ter.
s) Eignungsnachweise: Mit dem Angebot sind die Eignungsnachweise gem.
Paragr. 8 Nr. 3 a-g VOB/A vorzulegen.
Es sind einzureichen: Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes, der
Krankenkassennachweis, Nachweise der Berufsgenossenschaft und Berufs-
haftpflichtversicherung, Freistellungsbescheinigung des Finanzamtes, Ein-
tragung in der Handwerkskammer, gem. Amtsbl. Nr. 48 vom 30. Mai 1995,
Anl. 2, II eine Auskunft aus dem Gewerbezentralregister nach Paragr. 150
der Gewerbeordnung (nicht älter als 3 Monate).
Angebote mit fehlenden Nachweisen können von der Wertung ausgeschlos-

sen werden.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 1. Dez. 2007.
u) Nebenangebote: zugelassen, bei Vorlage eines vollständig ausgefüllten
Hauptangebotes.
v) Vergabeprüfstelle: entfällt.

Sanierung Wohnungen
Öffentliche Ausschreibung 86448
Stahnsdorf

Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 VOB/A.
Sanierung von 2 Wohnungen in der Dorfstr. 18 in 14532 Stahnsdorf OT
Schenkenhorst.
a) Vergabestelle: Gemeinde Stahnsdorf, Annastr. 3, 14532 Stahnsdorf, Tel.:
03329/646305, Fax: 03329/646333.
b) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung - VOB/A Paragr.3 Nr. 1, Abs.1.
c) Art des Auftrages: Bauauftrag.
d) Ort: Dorfstr. 18, OT Schenkenhorst, 14532 Stahnsdorf.
e) Wesentlicher Leistungsumfang:
Bauarbeiten: Abriß und Demontage; Putzarbeiten 80 qm; Fb- Dielen
sanieren 72 qm; Fußboden neu 54 qm; Gipskarton 205 qm; Dämmung
Dachboden 275 qm; Fliesenarbeiten 100 qm; Türen sanieren 5 St.;
Malerarbeiten 375 qm; Türen neu 5 St.
f) Losweise Vergabe: ja (zwei verschiedenen AG).
g) Erbringung von Planungsleistungen: nicht vorgesehen.
h) Ausführungsfrist: 19. Nov. 2007 bis Ende Feb. 2008.
i) Anschrift für Teilnahmeanträge/Versand der Verdingungsunterlagen:
AWE International Ingenieurgesellschaft mbH, Berliner Str. 3, 14532
Stahnsdorf, Tel.: 03329/697390, Fax: 03329/697399.
Ausgabe der Verdingungsunterlagen: 16. Okt. 2007.
j) Entschädigung Ausschreibungsunterlagen: AWE International Ingenieur-
gesellschaft mbH, Berliner Str. 3, 14532 Stahnsdorf, Konto-Nr.: 3506002049
bei Mittelbrandenburgische Sparkasse, BLZ 160.500.00, Verrechnungs-
scheck, bar, Überweisung.
Verdingungsunterlagen (einschl. Diskette DA 81/83) 27,50 Euro. Erstat-
tung: nein.
k) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: 1. Nov. 2007.
l) Angebote sind zu richten an: siehe a).
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Zugelassen zur Angebotseröffnung sind die Bieter bzw. deren Bevollmäch-
tigte.
o) Eröffnungstermin: Submission: 1. Nov. 2007, 10.00 Uhr, Gemeinde
Stahnsdorf, Bauamt, Annastr. 3, 14532 Stahnsdorf, Raum D-01.
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H.
der Auftragssumme, Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 v.H. der
Abrechnungssumme.
q) Zahlungsbedingungen: nach VOB/B; Abgabe der Angebote in Euro.
r) Rechtsform: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertre-
ter.
s) Eignungsnachweise: Mit dem Angebot sind die Eignungsnachweise gem.
Paragr. 8 Nr. 3 a-g VOB/A vorzulegen.
Es sind einzureichen: Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes, der
Krankenkassennachweis, Nachweise der Berufsgenossenschaft und Be-
rufshaftpflichtversicherung, Freistellungsbescheinigung des Finanzamtes,
Eintragung in der Handwerkskammer, gem. Amtsbl. Nr. 48 vom 30. Mai
1995, Anl. 2, II eine Auskunft aus dem Gewerbezentralregister nach Paragr.
150 der Gewerbeordnung (nicht älter als 3 Monate).
Angebote mit fehlenden Nachweisen können von der Wertung ausgeschlos-
sen werden.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 1. Dez. 2007.
u) Nebenangebote: zugelassen, bei Vorlage eines vollständig ausgefüllten
Hauptangebotes.
v) Vergabeprüfstelle: entfällt.

Landschaftsbauarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86449
Teltow

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung, Bekanntmachung nach VOB/A
Paragr. 17.
Bauvorhaben: Teltow, Straßenbaumpflanzung an diversen Standorten
im Stadtgebiet.
a) Öffentlicher Auftraggeber: Stadtverwaltung Teltow, Bauamt, Bereich
Grünflächen, Marktplatz 1-3, 14513 Teltow, Tel.: 03328/4781476, Fax:
03328/4781376.
b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung.
c) Art des Auftrages: Landschaftsbauarbeiten.
d) Ort der Ausführung 14513 Teltow, Walter-Rathenau-Straße und Albert-
Wiebach-Straße.
e) Art und Umfang der Leistung: Straßenbaumpflanzungen: Vorbereiten der
Pflanzstandorte; Lieferung, Pflanzung und Pflege von 40 Bäumen; Leitungs-
schutz liefern und einbauen; digitale Einmessung der Baumstandorte.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Baubeginn: 19. Nov. 2007, Bauende: 30. Nov. 2007
(Pflanzung), Fertigstellungspflege bis Okt. 2008, Entwicklungspflege bis
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Abonnement-Verwaltung: 0700 / 228 374 223



08. Oktober 2007 Ausschreibungsblatt Nr. 40 - Seite 27

Okt. 2010.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anforderung ab 8. Okt. 2007.
Versendung ab 9. Okt. 2007.
Anschrift: Sachverständigenbüro Brehm, Bachstr. 14, 15741 Bestensee,
Tel.: 033763/21037, Fax: 033763/21095.
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Kostenbeitrages:
6,- Euro. Wird erstattet: nein. Zahlungsweise Banküberweisung/Verrech-
nungsscheck. Empfänger: siehe Anschrift unter i), Konto-Nr.: 601911043,
BLZ 100.208.90, Hypovereinsbank Königs Wusterhausen.
Andere Angaben Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der
Nachweis über die Einzahlung vorliegt.
k) Frist für die Einreichung der Angebote endet am 23. Okt. 2007, 14.00Uhr.
l) Anschrift, für die Einreichung der Angebote: Stadtverwaltung Teltow,
Bauamt, Marktplatz 1-3, 14513 Teltow.
m) Sprache in der das Angebot abzufassen ist: deutsch.
n) Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter
und ihre Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: 23. Okt. 2007, 14.00 Uhr, Ort: Stadtverwaltung
Teltow, Bauamt, Raum 1.08, Marktplatz 1-3, 14513 Teltow.
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H.
der Auftragssumme, Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 v.H. der
Auftragssumme einschl. der Nachträge.
q) Wesentliche Zahlungsbedingungen: gem. VOB (2002).
r) Rechtsform von Arbeitsgemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend
mit bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Folgende Unterlagen sind mit dem Ange-
bot einzureichen: Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. VOB/A Paragr. 8 Nr.
3 (1) Buchstabe a-g.
Es sind Referenzobjekte mit Angabe der Baukosten und der Telefonnummer
der Auftraggeber anzugeben.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft, Unbedenklich-
keitsbescheinigungen des Finanzamtes und der Krankenkassen sowie die
Freistellungsbescheinigung vorzulegen.
Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Annehmbarstes Angebot nach folgenden Kriterien: Qualität, Preis, Fristen,
Vergütungsbedingungen, Wirtschaftlichkeit, Wartung.
t) Termin, bis zu dem der Bieter an sein Angebot gebunden ist: 21. Nov. 2007.
u) Nebenangebote: zulässig.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe a).
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe i).

Innenputz
Öffentliche Ausschreibung 86450
Vergabe-Nr.: L/1/07/14
Templin

Öffentliche Ausschreibung gem. VOB/A.
a) Auftraggeber: Landkreis Uckermark, Dezernat I, Bau- und Liegenschafts-
amt, Karl-Marx-Str. 1, 17291 Prenzlau, Tel.: 03984/702965, Fax: 03984/
704299.
b) Öffentliche Ausschreibung.
c) Ausführung von Bauleistungen. Los 11 Innenputz.
1.800 qm Innenputzarbeiten.
d) Ort der Ausführung: Oberschule Templin, Dargersdorfer Str. 14, 17268
Templin.
e) Vergabe-Nr.: L/1/07/14.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
Zweck der Bauleistung: Sanierung Schulgebäude.
h) Ausführungsfrist: siehe Verdingungsunterlagen
Beginn: 26. Nov. 2007 Ende: 21. Dez. 2007.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen: ab 8. Okt. 2007 bis 12. Okt. 2007.
Versand ab 16. Okt. 2007 bei: AIN Plan GmbH, Platanenstr. 10, 17033
Neubrandenburg, Tel.: 0395/367590, Fax: 0395/3675999.
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Kostenbeitrages:
20,- Euro, Zahlungsweise: per Banküberweisung, Empfänger: wie i), Konto-
Nr.: 3080801368, BLZ 150.502.00, Geldinstitut: Sparkasse Neubranden-
burg-Demmin, Zahlungsgrund: Sanierung Oberschule Templin, Los 11.
Es erfolgt keine Erstattung.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt.
k) Ende der Angebotsfrist: 1. Nov. 2007, 13.00 Uhr bis Submissionsbeginn.
l) Angebote sind zu richten an: Landkreis Uckermark, Bau- und Liegen-
schaftsamt, Karl-Marx-Str. 1, 17291 Prenzlau.
m) Sprache, in der die Angebote abzufassen sind: deutsch.
Verpreisung: ausschließlich in -Euro- (Euro).
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter bzw. ihre
Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: 1. Nov. 2007, 13.00 Uhr, Anschrift: siehe a).
p) Geforderte Sicherheiten: bei Auftragserteilung: Vertragserfüllungsbürg-
schaft 10 v.H. der Bruttoauftragssumme einschl. Nachträge;
bei Schlussrechnung: Mängelbeseitigungsbürgschaft 5 v.H. der Bruttoschluss-
rechnungssumme einschl. der Nachträge.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit

bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen;
Eignungsnachweise gem. VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 (1) a-g;
Nachweis Haftpflichtversicherung;
Unbedenklichkeitsbescheinigung Finanzamt, Krankenkasse;
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft;
Auszug aus dem Gewerbezentralregister (nicht älter als 3 Monate) - bereits
zur Angebotsabgabe einreichen.
Eintragung in die Handwerkerrolle.
Die Eignungsnachweise sind auf Verlangen einzureichen. Der GZR-Auszug
muss mit Angebotsabgabe eingereicht werden.
Ausländische Firmen haben entsprechend gleichwertige Eignungsnachweise
beizubringen. Das Nichteinreichen von Eignungsnachweisen kann zum
Ausschluß führen.
t) Die Bindefrist endet am: 29. Nov. 2007.
w) Auskünfte erteilt: siehe a) bzw. i).

Neugestaltung Vorplatz Trauerhalle
Beschränkte Ausschreibung 86451
Vetschau

Beschränkte Ausschreibung nach öffentlichem Teilnahmewettbewerb.
Bekanntmachung nach Paragr. 17 Nr. 2 VOB/A.
Stadt Vetschau/Spreewald.
a) Vergabestelle: Stadt Vetschau/Spreewald, Schlossstr. 10, 03226 Vetschau/
Spreewald, Tel.: 035433/77781, Fax: 035433/7779081.
b) Beschränkte Ausschreibung nach öffentlichem Teilnahmewettbewerb.
c) Ausführung von Bauleistungen: Neugestaltung Vorplatz der Trauer-
ha l l e .
d) Ort der Ausführung: Stadt Vetschau/Spreewald, Friedhof, Kleine Bahnhof-
straße.
e) Art und Umfang der Leistung: 140 cbm Bodenaushub, Einbau 320 qm
Schottertragschicht, Frostschutzschicht und Granitkleinpflaster.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn: 45. KW 2007, Ende: 49. KW 2007.
i) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
j) Einsendefrist für Teilnahmeanträge endet am: 12. Okt. 2007.
k) Bewerbungen und Angebot sind zu richten an: Anschrift siehe a).
l) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
m) Die Angebotsanforderungen werden spätestens abgesandt am: 16. Okt.
2007 von: Dipl.-Ing. Berndt Pietsch, Carl-Blechen-Str. 9, 03226 Vetschau/
Spreewald, Tel.: /Fax: 035433/70800.
n) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft 5 v.H. Bürgschaft
für Mängelansprüche oder Sicherheitseinbehalt in Höhe von 3 v.H. der
Auftragssumme einschl. der Nachträge nach Paragr. 17 VOB/B Punkt 6 Abs.
4.
o) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen.
Der Bewerber hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-
f VOB/A.
Der Bewerber hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Bewerber, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben,
haben eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers
vorzulegen.
p) Nebenangebote: ja.
q) Bekämpfung von Schwarzarbeit: Die Vergabeentscheidung erfolgt unter
Beachtung des Paragr. 5 des Gesetzes zur Bekämpfung von Schwarzarbeit.
Der Bewerber hat zur Prüfung eine Auskunft, nicht älter als 3 Monate, aus
dem Zentralgewerberegister nach Paragr. 150 der Gewerbeordnung gem.
Paragr. 8 Nr. 5 Abs. 2 VOB/A vorzulegen.
Der Bewerber hat die Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bau-
leistungen vorzulegen.
r) Alle Preise sind in Euro anzugeben.

Technische Gebäudeausrüstung
Öffentliche Ausschreibung 86452
Wart in

Baumaßnahme: Ausbau Schlossensemble Wartin, Teilobjekt Haus Bohl-
mann.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Europäische Akademie War-
tin e.V., Schloss Wartin, 16306 Wartin, Tel.: 033331/780, Fax: 033331/
78199.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Installationsarbeiten Technische
Gebäudeausrüstung .
d) Ort der Ausführung: Wartin.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
Allgemeine Merkmale: Ausführung von Sanierungsarbeiten - Gewerke
Heizung, Lüftung, Sanitär, Elektrotechnik, Automation, MSR - in
einem denkmalgeschützten Fachwerkhaus.
Art der Leistung:
Umfang der Leistung:
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Los 12 - Heizung, Lüftung, Sanitär.
Heizung: Fußbodenheizung mit Heizkreisverteiler; Heizflächen mit Ab-
sperrarmaturen; Rohrleitungen mit Wärmeschutz- und Brandschutzisolie-
rung; Heizkreisverteiler inkl. Pumpengruppen.
Lüftung: Kontrollierte Belüftung mit Wärmerückgewinnung inkl. Kanalsy-
stem, Brandschutzklappen und Schalldämpfer; Dezentrale Schalldämmlüf-
ter mit Wärmerückgewinnung.
Sanitär: Sanitärobjekte wie Waschtische, WCs, Duschen inkl. Armaturen,
Montageelemente und Accessoires; Trinkwasserleitungen aus Metall-Ver-
bundrohr inkl. Wärmeschutz und Brandschutzisolierung; Trinkwassermodu-
le für die Brauchwassererwärmung; Absperrarmaturen und Pumpen; Abwas-
serleitungen aus SML-, HT- Rohr inkl. Wärmeschutz und Brandschutziso-
lierung; Abwasser-Grundleitungen aus KG inkl. Umlenkschächte und Schacht-
arbeiten; Regenwasserleitungen aus KG-Rohr inkl. Rohrdurchführungen
gegen drückendes Wasser, Umlenkschächte und Schachtarbeiten; Abwasser-
sammelgruben 2x12,5 cbm mit Absaugvorrichtung und Füllstandsanzeige
inkl. Schachtarbeiten.
Los 13 - Energiezentrale: Blockheizkraftwerk 20KW elektrische Leistung
und 35KW thermische Leistung mit Abgassystem; Umsetzen eines Gaskes-
sels 170KW, inkl. Abgassystem; Erneuerung Brennersystem; Holzkessel
40KW mit Wärmetauscher und Abgassystem; Rapsöl-Erdtank 15.000 Ltr.
inkl. Erdarbeiten, Dom und Pumpstation; Pufferspeicher 6.000 l; Verroh-
rung der Anlagenteile inkl. Armaturen, Pumpen und Isolierung.
Los 14 - Elektrotechnik, Automation/MSR.
Elektrotechnik: Zählerschrank mit Zähler für Netzeinspeisung und Zähler
für Rückeinspeisung in das Netz des VNB durch BHKW (20kW elektrisch);
3 St. Unterverteiler als Etagenverteiler; ca. 5.000 m Kabel und Leitungen;
Elektroinstallation auf 3 Etagen; Innenbeleuchtung für Bewohnerzimmer,
Bäder/WCs, Flure, Treppenhäuser und Funktionsräume; Sicherheitsbeleuch-
tung; Brandmeldeanlage (BMZ/FIZ/FSK), Aufschaltung auf die Leitstelle des
Landkreises Uckermark, automatische und nichtautomatische Melder, inkl.
Leitungsnetz; Strukturierte Verkabelung für Telefon- und Datennetz und
WLAN im Gebäude, inkl. passiver Datentechnik, Cat. 7; Netzwerkschrank
19 Zoll, LWL Spleißbox, div. Patchkabel; digitale Sattelitenempfangsanla-
ge; digitales Zutrittkontrollsystem mit zentraler Verwaltungsmöglichkeit
durch den Betreiber.
Automation/MSR: Zentrales Steuerungs- und Regelungssystem für die Steue-
rung und Regelung der in der Energiezentrale installierten Technik. Gleich-
zeitig nutzbar für die Erfassung, Anzeige, Verarbeitung und Weiterleitung
von Verbrauchsdaten, Betriebs- und Störmeldungen sowie zur Steuerung und
Visualisierung haustechnischer Anlagen, ausgerüstet mit internem Browser
zur Weiterleitung der Daten an eine zu benennende Stelle.
f) Aufteilung in Lose: ja, Angebote können abgegeben werden für ein,
mehrere Lose.
g) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
Zweck der Bauleistungen: Zur Nutzung des Gebäudes für Schulungen und
Seminare.
h) Ausführungsfrist: Monate: nach Bauablaufplan.
Beginn der Ausführungsfrist: 19. Nov. 2007, Ende der Ausführungsfrist: Mai
2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: bis 19. Okt. 2007 für Los 12, 13 und
14 von PAKA Ingenieurbüro Haus- u. Energietechnik, Berliner Str. 141a,
16303 Schwedt/O, Tel.: 03332/266710, Fax: 03332/266720.
Versand der LV ab 22. Okt. 2007.
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgelts: für Los 12: 15,-
Euro; für Los 13: 15,- Euro; für Los 14: 15,- Euro. Zahlungsweise:
Banküberweisung. Empfänger: Für Los 12, 13 und 14, PAKA Ingenieurbüro
für Haus- u. Energietechnik, Konto-Nr.: 30000199, BLZ 170.523.02,
Geldinstitut: Stadtsparkasse Schwedt (O.). Verwendungszweck: Angabe der
abgeforderten Los- Nr.
Die Vergabeunterlagen können nur versandt werden, wenn auf der Überwei-
sung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der Überwei-
sung die Vergabeunterlagen per Brief (unter Angabe Ihrer vollständigen
Firmenadresse) bei der unter i) genannten Stelle angefordert wurden die Kasse
die Einzahlung bestätigt hat.
Das eingezahlte Geld wird nicht erstattet.
k) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: mit Eröffnung der
Submission, siehe unter o).
l) Anschrift, an welche die Angebote schriftlich zu richten sind: PAKA Ing.-
Büro Berliner Str. 141a 16303 Schwedt (Oder).
o) Angebotseröffnung: erfolgt am 5. Nov. 2007 im PAKA Ing.-Büro,
Berliner Str. 141a, 16303 Schwedt gem. Punkt a), für Los 12: 10.30 Uhr;
Los 13: 11.00 Uhr; Los 14, 11.30 Uhr.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: am 12. Nov. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: für Los 12,13 und 14 PAKA Ingenieurbüro für Haus- u. Energietech-
nik.

Umbau Abscheideanlage
Öffentliche Ausschreibung 86453
Vergabe-Nr.: 6A13607040015240OE
Zossen

Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A.
a) Landesbetrieb Straßenwesen NL Süd, Nebensitz Wünsdorf, Hauptallee
116/4, 15806 Zossen, Tel.: 033702/72457, Fax: 0331/275484041.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.

c) Bauvertrag.
d) B101 alt, OD Großbeeren, Umbau - Abscheideanlage.
e) Wesentlicher Leistungsumfang: Baustellensicherung, 1 psch Ökolo-
gische Baubegleitung, 1 psch Bestandsvermessung, 1 psch General-
inspektion DIN 1999-100 Bauwerke, 16 m Rohrleitung DIN 500 UR
2 verlegen, 2 St. Kontrollschächte NW 1200, 20 qm Beton- und
Pflasterarbeiten, 30 m Zaunbau mit Tor, Stabgittermatte, 100 m Borde
setzen.
f) Entfällt.
g) Entfällt.
h) 15 Werktage.
i) Die schriftliche Bewerbung ist an den Landesbetrieb Straßenwesen NL Süd
Nebensitz Wünsdorf zu richten. Anschrift: siehe a).
Die DA 83 steht unter http://wuensdorf.ava-online.de zum Download bereit.
Bitte verwenden Sie hierzu die unter j) angegebene Vergabe-Nr. (Rückfragen
unter 033702/72457, Frau Jech).
j) Für die Bereitstellung der Verdingungsunterlagen ist ein Kostenbeitrag zu
leisten.
Höhe des Kostenbeitrages: 10,- Euro, Empfänger: Landesbetrieb Straßenwe-
sen Brandenburg, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Filiale Potsdam, Kon-
to-Nr.: 16001805, BLZ 160.000.00, Verwendungszweck: Kassenzeichen
6A13607040015240 (bitte bei Überweisung unbedingt angeben), Vergabe-
Nr.: 6A13607040015240OE.
Das Entgelt wird nicht erstattet. Mit dem Bewerbungsschreiben ist der
Überweisungsbeleg einzureichen. Die Vergabeunterlagen werden erst nach
Zahlungseingang versandt. Verrechnungsschecks werden nicht bearbeitet.
k) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: 30. Okt. 2007, 10.00
Uhr.
l) Landesbetriebes Straßenwesen NL Süd Nebensitz Wünsdorf, unter a).
m) Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.
n) Bieter und ihre Bevollmächtigten.
o) Die Eröffnung der Angebote findet am 30. Okt. 2007, 10.00 Uhr im
Raum 133 des Landesbetrieb Straßenwesen NL Süd Nebensitz Wünsdorf statt
(Anschrift unter a).
p) Geforderte Sicherheiten: entfällt.
q) Zahlungsbedingungen: Abschlagszahlungen und Schlusszahlungen nach
VOB/B und ZVB/E-StB 2006.
r) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtig-
tem Vertreter.
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit auf Verlangen Angaben gem. Paragr. 8, Nr. 3 VOB/A zu
machen.
Weitere Nachweisforderungen sind den Verdingungsunterlagen zu entneh-
men.
Das gilt gleichfalls für die angegebenen Nachunternehmer.
t) Die Zuschlags- und Bindefrist endet am: 27. Nov. 2007.
u) Weitere Kriterien in der Aufforderung zur Angebotsabgabe.
v) Nachprüfstelle: Ministerium für Infrastruktur und Raumordnung, Abtei-
lung 5/Referat 53, Henning - von - Tresckow - Str. 2-8, 14467 Potsdam, Tel.:
0331/8668440, Fax: 0331/8668408.

B.   Lieferaufträge
Ausschreibungen

Laserdrucker
Öffentliche Ausschreibung 86454
Vergabe-Nr.: IT 11/2007
Brandenburg

Lieferung von Laserdruckern A4.
Ausschreibung von Leistungen gem. VOL/A.
Vergabe-Nr.: IT 11/2007.
1. Vergabestelle: Land Brandenburg, vertreten durch das Ministerium der
Justiz, dieses vertreten durch den Präsidenten des Brandenburgischen Ober-
landesgerichts, Gertrud-Piter-Platz 11, 14770 Brandenburg an der Havel,
Tel.: 03381/399404 oder 399401, Fax: 03381/399499, eMail:
Daniel.Miksch@ITOLG.Brandenburg.de.
2. Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung - VOL/A.
3. Der Bieter soll 308 netzwerkfähige PC anbieten.
4. Ort der Leistung: Brandenburgisches Oberlandesgericht, Amts- und
Landgerichte des Landes Brandenburg.
5. Es können Angebote nur für die Gesamtheit der angeforderten Lieferungen
eingereicht werden. Eine Aufteilung in Lose ist nicht vorgesehen.
6. Lieferung und Rechnungslegung innerhalb eines Monats nach Zuschlags-
erteilung bzw. nach Absprache.
7. Die Verdingungsunterlagen können bis 23. Okt. 2007 bei der Vergabestelle
(Brandenburgisches Oberlandesgericht, Dezernat 5, Gertrud-Piter-Platz 11,
14770 Brandenburg an der Havel) abgefordert werden. Die Abgabe der
Unterlagen erfolgt unentgeltlich nur per eMail.
8. Ablauf der Angebotsfrist: Die Angebote sind bis 2. Nov. 2007 beim
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Auftraggeber einzureichen.
9. Nachweise: Bewerber, die mit der oben genannten Dienststelle bisher nicht
in Geschäftsverbindungen standen, werden gebeten, ihrem Antrag Unterla-
gen beizufügen, nach denen ihre Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit beurteilt werden kann.
10. Ablauf der Zuschlagsfrist: 30. Nov. 2007.
11. Mit der Abgabe eines Angebotes unterliegt der Bewerber den Bestimmun-
gen über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

Arbeitsplatztechnik
Offenes Verfahren 86455
Vergabe-Nr.: B-2007-22
Eberswalde

Offenes Verfahren nach VOL/A.
Landkreis Barnim, Der Landrat.
-Ersatzbeschaffung Arbeitsplatztechnik 2007- Vergabe-Nr.: B-2007-
22.
a) Zum Angebot auffordernde Stelle: Landkreis Barnim, Der Landrat, Am
Markt 1, 16225 Eberswalde, Tel.: 03334/2141779, Fax: 03334/2142107.
b) Art der Vergabe (Paragr. 3a VOL/A): Offenes Verfahren.
c) Art und Umfang:
Los 1: 270 x Arbeitsplatz PC inkl. Windows Vista.
Los 2: 170 x Thin Client mit Liscon Linux.
Los 3: 440 x Terminalserver CAL; 460 x Windows 2003 Server CAL aus
Selectvertrag.
d) Ort der Leistung: Landkreis Barnim, Paul-Wunderlich-Haus, Am Markt
1, 16225 Eberswalde.
e) Aufteilung in Lose: ja
Vergabe der Lose an verschiedene Bieter: ja.
f) Ausführungs-Lieferfrist: 14. Jan. 2008 - 18. Feb. 2008.
g) Der Teilnahmeantrag ist schriftlich bis 16. Okt. 2007 an die ausschrei-
bende Stelle zu richten.
h) Die Versendung der Unterlagen erfolgt am 17. Okt. 2007 von der
ausschreibenden Stelle.
i) Mit dem Teilnahmeantrag vorzulegende Unterlagen: Einzahlungsbeleg
über Entschädigung für Verdingungsunterlagen nach Paragr. 20 VOL/A) in
Höhe von 5,- Euro, einzuzahlen bei der Sparkasse Barnim, Konto-Nr.:
2310000003, BLZ 170.520.00, cod. ZG: 02000.1000.22.
j) Ablauf der Angebotsfrist (Paragr. 18 VOL/A): 22. Nov. 2007, 12.00
Uhr.
k) Geforderte Sicherheitsleistungen: keine.
l) Zahlungsbedingungen: Es gelten die Bedingungen gem. EVB-IT.
m) Vorzulegende Unterlagen bei der Einsendung des Angebotes: Angaben
zum Anbieter (Unternehmensdarstellung und Darstellung der Produktpalet-
te);
steuerliche Unbedenklichkeitserklärung;
Nachweis der Mitgliedschaft einer Berufsgenossenschaft;
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Krankenkassen;
Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung (Deckungszusage und Dek-
kungssumme);
2 Referenzen;
Nachweis über den Eintrag im Handelsregister;
Erklärung über den Gesamtumsatz der letzten drei Kalenderjahre;
Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe entspr. Paragr. 7 Abs. 5 VOL/
A vorliegen;
Datenblätter inkl. Kennzeichnung verwendeter Optionen.
n) Zuschlag und Bindefrist (Paragr. 19 VOL/A): 28. Dez. 2007.
o) Besonderer Hinweis: Bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist ist der Bieter an
sein Angebot gebunden. Mit der Abgabe eines Angebotes unterliegt der Bieter
den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27
VOL/A.

Wechselverkehrszeichen
Öffentliche Ausschreibung 86456
Eberswalde

Vergabebekanntmachung - Öffentliche Ausschreibung.
a) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, NL Ost Nebensitz Eberswalde,
Landesbehördenzentrum, Haus 8, Tramper Chaussee 3, 16225 Eberswalde,
Tel.: 03334/661140, Fax: 03334/661145 oder 661107.
b) Öffentliche Ausschreibung nach der Verdingungsordnung für Leistungen
- Teil A (VOL/A).
Lieferung von 1 St. Wechselverkehrszeichen für die Straßenmeisterei
Nassenheide.
c) Keine.
d) Lieferbeginn: 12 Werktage nach Zuschlagserteilung, Lieferende: 32
Werktage nach Zuschlagserteilung.
e) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, NL Ost, Nebensitz Eberswalde,
Landesbehördenzentrum, Haus 8, Tramper Chaussee 3, 16225 Eberswalde,
Tel.: 03334/661140, Fax: 03334/661145 oder 661107.
Anforderung bis spätestens: 13. Nov. 2007.
f) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, NL Ost, Nebensitz Eberswalde,
Landesbehördenzentrum, Haus 8, Tramper Chaussee 3, 16225 Eberswalde,
Tel.: 03334/661140, Fax: 03334/661145 oder 661107.
Bei Selbstabholung: Zimmer 8-0-19.

g) Ein Entgelt von 6,- Euro ist einzuzahlen beim Landesbetrieb Straßenwesen
NL Ost, NS Eberswalde bei der Deutschen Bundesbank Filiale Berlin, BLZ
160.000.00, Konto-Nr.: 16001805, Zahlungsgrund: 2 A 527 07 V 01 B2 Z
9 12 mit dem Vermerk -Lieferung von einem St. LED-Wechselverkehrszei-
chen für SM Nassenheide-. Das Entgelt wird nicht erstattet. Auf dem
Überweisungsauftrag ist unbedingt der Zahlungsgrund/Vermerk anzugeben.
Die Vergabeunterlagen werden erst nach Eingang des Nachweises der Einzah-
lung versandt.
i) 20. Nov. 2007, 10.00 Uhr.
k) Keine.
l) Abschlagszahlungen und Schlusszahlung nach VOL/B und ZVB(VOL)-StB.
m) Der Bewerber hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit
und Zuverlässigkeit auf Verlangen vorzulegen: Bankerklärungen oder den
Nachweis entsprechender Berufshaftpflichtversicherungsdeckung;
Bilanzen oder Bilanzauszüge, falls deren Veröffentlichung nach dem Gesell-
schaftsrecht des Staates, in dem das Unternehmen ansässig ist, vorgeschrie-
ben ist.
Erklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens sowie den Umsatz
bezüglich der besonderen Leistungsart, die Gegenstand der Vergabe ist, jeweils
bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre;
Liste der wesentlichen in den letzten Jahren erbrachten Leistungen mit
Angabe des Rechnungswertes, der Leistungszeit sowie der öffentlichen oder
privaten Auftraggeber: bei Leistungen an öffentlichen Auftraggeber durch
eine von der zuständigen Behörde ausgestellte oder beglaubigte Bescheini-
gung, bei Leistungen an private Auftraggeber durch eine von diesen ausge-
stellte Bescheinigung. Ist eine derartige Bescheinigung nicht erhältlich, so
ist eine einfache Erklärung des Unternehmens zulässig.
Eine Beschreibung der technischen Ausrüstung, der Maßnahmen des Unter-
nehmens zur Gewährleistung der Qualität sowie der Untersuchungs- und
Forschungsmöglichkeiten des Unternehmens;
Angaben über die technische Leitung oder die technische n Stellen, unabhän-
gig davon, ob sie dem Unternehmen angeschlossen sind oder nicht, und zwar
insbesondere über diejenigen, die mit der Qualitätskontrolle beauftragt sind;
Muster, Beschreibungen und/oder Fotografien der zu erbringenden Leistung,
deren Echtheit auf Verlangen des Auftraggebers nachgewiesen werden muss;
Bescheinigungen der zuständigen amtlichen Qualitätskontrollinstitute oder
- Dienststellen, mit denen bestätigt wird, dass die Lieferung den vereinbarten
Spezifikationen oder Normen entspricht.
Auszüge aus dem Gewerbezentralregister (Paragr. 150 Gewerbeordnung).
n) 20. Dez. 2007.
o) Der Bieter unterliegt den Bestimmungen über nicht berücksichtigte
Angebote (Paragr. 27 VOL/A).

Ersatzbeschaffung PKW
Öffentliche Ausschreibung 86457
Frankfurt (Oder)

Bekanntmachung - Öffentliche Ausschreibung.
a) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Niederlassung Ost, Hauptsitz
Frankfurt (Oder), Landesbehördenzentrum, Müllroser Chaussee 51, 15236
Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/5602568, Fax: 0335/5602642.
b) Öffentliche Ausschreibung nach der Verdingungsordnung für Leistungen
- Teil A (VOL/A).
c) Ersatzbeschaffung von 2 PKW für den Fuhrpark der Niederlassung Ost,
Hauptstelle Frankfurt (Oder).
d) Keine.
e) Lieferbeginn: 2 Wochen nach Zuschlagserteilung, Lieferende: 31. Dez.
2007.
f) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Niederlassung Ost, Hauptsitz
Frankfurt (Oder), Landesbehördenzentrum, Müllroser Chaussee 51, 15236
Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/5602568, Fax: 0335/5602642.
Anforderung bis 30. Okt. 2007.
g) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Niederlassung Ost, Hauptsitz
Frankfurt (Oder), Landesbehördenzentrum, Müllroser Chaussee 51, 15236
Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/5602568, Fax: 0335/5602642.
h) Ein Entgelt von 7,- Euro mittels Verrechnungsscheck, mit dem Vermerk:
-Ersatzbeschaffung von 2 PKW für den Fuhrpark der Niederlassung Ost,
Hauptstelle Frankfurt (Oder)-.
Das Entgelt wird nicht erstattet. Der Versand der Unterlagen erfolgt erst nach
Eingang des Verrechnungsschecks.
i) 6. Nov. 2007, 10.00 Uhr.
k) Keine.
l) Abschlagszahlungen und Schlusszahlung nach VOL/B und ZVB(VOL) - StB.
m) Der Bewerber hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit
und Zuverlässigkeit auf Verlangen vorzulegen:
1) Bankerklärungen oder Nachweis entsprechender Berufshaftpflichtversi-
cherungsdeckung.
2) Bilanzen oder Bilanzauszüge, falls deren Veröffentlichung nach dem
Gesellschaftsrecht des Staates, in dem das Unternehmen ansässig ist, vorge-
schrieben ist.
3) Erklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens sowie den Umsatz
bezüglich der besonderen Leistungsart, die Gegenstand der Vergabe ist, jeweils
bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre.
4) Liste der wesentlichen in den letzten Jahren erbrachten Leistungen mit
Angabe des Rechnungswertes, der Leistungszeit sowie der öffentlichen oder
privaten Auftraggeber: bei Leistungen an öffentliche Auftraggeber durch
eine von der zuständigen Behörde ausgestellte oder beglaubigte Bescheini-
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gung, bei Leistungen an private Auftraggeber durch eine von diesen ausge-
stellte Bescheinigung; ist eine derartige Bescheinigung nicht erhältlich, so
ist eine einfache Erklärung des Unternehmens zulässig,
5) eine Beschreibung der technischen Ausrüstung, der Maßnahmen des
Unternehmens zur Gewährleistung der Qualität sowie der Untersuchungs-
und Forschungsmöglichkeiten des Unternehmens,
6) Angaben über die technische Leitung oder die technischen Stellen,
unabhängig davon, ob sie dem Unternehmen angeschlossen sind oder nicht,
und zwar insbesondere über diejenigen, die mit der Qualitätskontrolle
beauftragt sind,
7) Muster, Beschreibungen und/oder Fotografien der zu erbringenden Lei-
stung, deren Echtheit auf Verlangen des Auftraggebers nachgewiesen werden
muss,
8) Bescheinigungen der zuständigen amtlichen Qualitätskontrollinstitute
der - Dienststellen, mit denen bestätigt wird, dass die Leistung den verein-
barten Spezifikationen oder Normen entspricht.
9) Auszüge aus dem Gewerbezentralregister (Paragr. 150 Gewerbeordnung).
n) 4. Dez. 2007.
o) Der Bieter unterliegt den Bestimmungen über nicht berücksichtigte
Angebote (Paragr. 27 VOL/A).

LKW- Tandemanhänger
Öffentliche Ausschreibung 86458
Frankfurt (Oder)

Öffentliche Ausschreibung.
a) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Niederlassung Ost, Hauptsitz
Frankfurt (Oder), Landesbehördenzentrum, Müllroser Chaussee 51, 15236
Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/5602568, Fax: 0335/5602642.
b) Öffentliche Ausschreibung nach der Verdingungsordnung für Leistungen
- Teil A (VOL/A).
c) Lieferung von drei LKW - Tandemanhängern, Dreiseitenkipper.
Ersatzbeschaffung für die Straßenmeistereien Rehfelde, Fürstenwalde, See-
low.
d) Keine.
e) Lieferbeginn: 2 Wochen nach Zuschlagserteilung, Lieferende: 31. Dez.
2007.
f) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Niederlassung Ost, Hauptsitz
Frankfurt (Oder), Landesbehördenzentrum, Müllroser Chaussee 51, 15236
Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/5602568, Fax: 0335/5602642.
Anforderung bis 25. Okt. 2007.
g) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Niederlassung Ost, Hauptsitz
Frankfurt (Oder), Landesbehördenzentrum, Müllroser Chaussee 51, 15236
Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/5602568, Fax: 0335/5602642.
h) Ein Entgelt von 7,- Euro mittels Verrechnungsscheck mit dem Vermerk
-Lieferung von drei LKW - Tandemanhängern Dreiseitenkipper-. Das
Entgelt wird nicht erstattet.
Der Versand der Unterlagen erfolgt erst nach Eingang des Verrechnungs-
schecks.
i) 1. Nov. 2007, 11.00 Uhr.
k) Keine.
l) Abschlagszahlungen und Schlusszahlung nach VOL/B und ZVB(VOL) - StB.
m) Der Bewerber hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit
und Zuverlässigkeit auf Verlangen vorzulegen:
1. Bankerklärungen oder Nachweis entsprechender Berufshaftpflichtversi-
cherungsdeckung;
2. Bilanzen oder Bilanzauszüge, falls deren Veröffentlichung nach dem
Gesellschaftsrecht des Staates, in dem das Unternehmen ansässig ist, vorge-
schrieben ist;
3. Erklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens sowie den Umsatz
bezüglich der besonderen Leistungsart, die Gegenstand der Vergabe ist, jeweils
bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre;
4. Liste der wesentlichen in den letzten Jahren erbrachten Leistungen mit
Angabe des Rechnungswertes, der Leistungszeit sowie der öffentlichen oder
privaten Auftraggeber: bei Leistungen an öffentliche Auftraggeber durch
eine von der zuständigen Behörde ausgestellte oder beglaubigte Bescheini-
gung, bei Leistungen an private Auftraggeber durch eine von diesen ausge-
stellte Bescheinigung; ist eine derartige Bescheinigung nicht erhältlich, so
ist eine einfache Erklärung des Unternehmens zulässig;
5. eine Beschreibung der technischen Ausrüstung, der Maßnahmen des
Unternehmens zur Gewährleistung der Qualität sowie der Untersuchungs-
und Forschungsmöglichkeiten des Unternehmens;
6. Angaben über die technische Leitung oder die technischen Stellen,
unabhängig davon, ob sie dem Unternehmen angeschlossen sind oder nicht,
und zwar insbesondere über diejenigen, die mit der Qualitätskontrolle

beauftragt sind;
7. Muster, Beschreibungen und/oder Fotografien der zu erbringenden Lei-
stung, deren Echtheit auf Verlangen des Auftraggebers nachgewiesen werden
muss;
8. Bescheinigungen der zuständigen amtlichen Qualitätskontrollinstitute der
- Dienststellen, mit denen bestätigt wird, dass die Leistung den vereinbarten
Spezifikationen oder Normen entspricht;
9. Auszüge aus dem Gewerbezentralregister (Paragr. 150 Gewerbeordnung).
n) 29. Nov. 2007.
o) Der Bieter unterliegt den Bestimmungen über nicht berücksichtigte
Angebote (Paragr. 27 VOL/A).

PC-Technik
Öffentliche Ausschreibung 86459
Frankfurt (Oder)

Öffentliche Ausschreibung von Leistungen - ausgenommen Bauleistungen -
nach der VOL/A.
1. Vergabestelle: Stadt Frankfurt (Oder), Dez.II, Amt für Wirtschaftsförde-
rung und Investitionen, Hausanschrift: Goepelstr. 38 - Stadthaus, Zimmer
1.122,
Postanschrift: 15203 Frankfurt (Oder), PSF 1363, Tel.: 0335/5526042,
5526041, Fax: 0335/5526099.
2. Ausführungsort: Frankfurt (Oder).
3. Art und Umfang der Leistung: Lieferung von PC- Technik.
Los 1 - Personalcomputer, 70 St.
Los 2 - Monitore, 26 St.
Los 3 - Drucker; 34 St.
4. Liefer-/Ausführungszeitraum: Los 1 vom 26. Nov. 2007 bis 14. Dez. 2007;
Lose 2 und 3 vom 19. Nov. 2007 bis 14. Dez. 2007.
5. Absendung/Abholung der Unterlagen: ab 9. Okt. 2007 montags bis freitags
von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr in der o. g. Vergabestelle gegen Vorlage eines
Einzahlungsbeleges oder Verrechnungsschecks (keine Barzahlung) für die
Schutzgebühr.
Der Postversand der Unterlagen erfolgt nur, wenn eine Anforderung (Fax
oder Schreiben) und die Kopie des Einzahlungsbeleges oder ein Verrechnungs-
scheck in der o. g. Vergabestelle vorliegen.
6. Schutzgebühr: 5,- Euro (bei Postversand 10,- Euro). Erstattung: nein.
Zahlungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Stadt Frankfurt (Oder), Kon-
to-Nr.: 1700100498, BLZ 170.550.50, Sparkasse Oder-Spree, cod. Zah-
lungsgrund: 60000.11000 (3 Lose).
7. Ablauf der Angebotsfrist/Einreichungstermin: am 23. Okt. 2007,
13.00 Uhr.
Die Angebote sind bis zum Einreichungstermin im verschlossenen und
gekennzeichneten Umschlag in der Vergabestelle einzureichen.
8. Ende der Zuschlags- und Bindefrist: Los 1 am 23. Nov. 2008, Lose 2 und
3 am 15. Nov. 2007.
9. Besondere Hinweise: Die Bewerber unterliegen mit der Abgabe eines
Angebotes auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote
gem. Paragr. 27 VOL/A.
Der Bieter hat u.a. auf Verlangen zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem.
Paragr. 7 VOL/A, Nr. 4 einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister nach
Paragr. 150 (1) Gewerbeordnung vorzulegen (nicht älter als 3 Monate).
Ein Angebot kann von der Wertung ausgeschlossen werden, wenn der Auszug
nicht rechtzeitig vorgelegt wird.

Personalcomputer
Öffentliche Ausschreibung 86460
Frankfurt (Oder)

Öffentliche Ausschreibung von Leistungen - ausgenommen Bauleistungen -
nach der VOL/A.
1. Vergabestelle: Stadt Frankfurt (Oder), Dez.II, Amt für Wirtschaftsförde-
rung und Investitionen, Hausanschrift: Goepelstr. 38 - Stadthaus, Zimmer
1.122,
Postanschrift: 15203 Frankfurt (Oder), PSF 1363, Tel.: 0335/5526042,
5526041, Fax: 0335/5526099.
2. Ausführungsort: Frankfurt (Oder).
3. Art und Umfang der Leistung: Lieferung von Personalcomputern für
Schulen, 70 St.
4. Liefer-/Ausführungszeitraum: vom 19. Nov. 2007 bis 14. Dez. 2007.
5. Absendung/Abholung der Unterlagen: ab 9. Okt. 2007 montags bis freitags
von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr in der o. g. Vergabestelle gegen Vorlage eines
Einzahlungsbeleges oder Verrechnungsschecks (keine Barzahlung) für die
Schutzgebühr.
Der Postversand der Unterlagen erfolgt nur, wenn eine Anforderung (Fax
oder Schreiben) und die Kopie des Einzahlungsbeleges oder ein Verrechnungs-
scheck in der o. g. Vergabestelle vorliegen.
6. Schutzgebühr: 3,- Euro (bei Postversand 8,- Euro). Erstattung: nein.
Zahlungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Stadt Frankfurt (Oder), Kon-
to-Nr.: 1700100498, BLZ 170.550.50, Sparkasse Oder-Spree, cod. Zah-
lungsgrund: 60000.11000 (3 Lose).
7. Ablauf der Angebotsfrist/Einreichungstermin: am 23. Okt. 2007,
13.00 Uhr.
Die Angebote sind bis zum Einreichungstermin im verschlossenen und
gekennzeichneten Umschlag in der Vergabestelle einzureichen.

Internet:
 http://www.ausschreibungen-brandenburg.de
email - Bekanntmachungen:
 bekanntmachungen@ausschreibungen-brandenburg.de



08. Oktober 2007 Ausschreibungsblatt Nr. 40 - Seite 31

8. Ende der Zuschlags- und Bindefrist: am 15. Nov. 2007.
9. Besondere Hinweise: Die Bewerber unterliegen mit der Abgabe eines
Angebotes auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote
gem. Paragr. 27 VOL/A.
Der Bieter hat u.a. auf Verlangen zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem.
Paragr. 7 VOL/A, Nr. 4 einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister nach
Paragr. 150 (1) Gewerbeordnung vorzulegen (nicht älter als 3 Monate).
Ein Angebot kann von der Wertung ausgeschlossen werden, wenn der Auszug
nicht rechtzeitig vorgelegt wird.

Mobiliar Seminarräume
Öffentliche Ausschreibung 86461
Vergabe-Nr.: 4.B.BMPH124
Golm

Mobiliar für Seminarräume.
Öffentliche Ausschreibung - Nr. 4.B.BMPH124.
a) Vergabestelle: Universität Potsdam, Dezernat 4, Referat Zentrale Be-
schaffung, Am Neuen Palais 10, 14469 Potsdam, Tel.: 0331/9771011, Fax:
0331/9771773.
b) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
c) Ort der Lieferung: Universität Potsdam, Karl-Liebknecht-Str. 24/25,
14476 Golm b. Potsdam.
Art und Umfang: Lieferung von Mobiliar für Seminarräume.
d) Aufteilung in Lose: ja.
e) Lieferfrist: Feb. 2008.
f) Anforderung der Verdingungsunterlagen bis 18. Okt. 2007 bei: siehe a).
g) Die Verdingungsunterlagen können eingesehen werden bei: siehe a).
h) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: entfällt.
i) Die Angebotsfrist endet am: 6. Nov. 2007. In der Zeit vom 14. Nov. 2007
- 21. Nov. 2007 ist für das angebotene Mobiliar eine Musterstellung
vorgesehen.
k) Sicherheitsleistungen: keine.
l) Zahlungsbedingungen: siehe Verdingungsunterlagen.
m) Der Bewerber hat seinem Angebot folgende Unterlagen beizufügen:
Auszug aus dem Gewerbezentralregister (nicht älter als drei Monate);
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes;
Nachweis über die Eintragung im Handelsregister, die Eigenerklärung, dass
kein Konkurs- und Vergleichsverfahren gegen die Firma läuft und Unterla-
gen, nach denen ihre Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit
beurteilt werden können (Referenzliste mit Angaben zum Auftraggeber und
Tel.-Nr.).
Bewerber, die die vorgenannten Unterlagen mit dem Angebot nicht vorle-
gen, können vom weiteren Verfahren ausgeschlossen werden.
n) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 29. Nov. 2007.
o) Mit der Abgabe eines Angebotes unterliegt der Bieter den Bestimmungen
über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

Speichersystem
Öffentliche Ausschreibung 86462
Vergabe-Nr.: 77/2007
Herzberg

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
Lieferung und Konfiguration eines zentralen Speichersystems.
a) Vergabestelle: Landkreis Elbe-Elster, Der Landrat, POM/SG Organisati-
on, Verwaltungsmodernisierung und IT-Service, Ludwig-Jahn-Str. 2, 04916
Herzberg (Elster), Tel.: 0353546/9123, Fax: 0353546/1994.
Angebote sind einzureichen: Landkreis Elbe-Elster, Der Landrat, Rechts-
amt/ZAS, Ludwig-Jahn-Str. 2, 04916 Herzberg (Elster), Tel.: 0353546/
2666, Fax: 0353546/1208.
b) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung gem. VOL/A.
Vergabe-Nr.: 77/2007.
c) Gegenstand: Lieferung und Konfiguration eines Storage Area Networks
inkl. Speicher-, Backup- und Managementsystem sowie notwendiger SAN
Komponenten.
Ort: Landkreis Elbe-Elster, Ludwig-Jahn-Str. 2, 04916 Herzberg (Elster).
d) Unterteilung in Lose: nein.
e) Ausführungsfristen: 17. Dez. 2007 - 29. Feb. 2008.
f) Bewerbung: Anforderung der Unterlagen bei: Landkreis Elbe-Elster, Der
Landrat, Rechtsamt/ZAS, Ludwig-Jahn-Str. 2, 04916 Herzberg (Elster),
Tel.: 03535/462666, Fax: 0353546/1208.
Bewerbungsfrist: 22. Okt. 2007 (Posteingang).
g) Anschrift der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen eingesehen werden
können: siehe a).
h) Zahlung: Kosten der Verdingungsunterlagen: 12,- Euro. Zahlungsweise:
nur Banküberweisung. Empfänger: Landkreis Elbe-Elster, Konto-Nr.:
3300101114, BLZ 180.510.00, Bank: Sparkasse Elbe-Elster, Vermerk:
Vergabe-Nr.: 77/2007.
Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die Einzah-
lung mit Eingangsstempel des Geldinstitutes vorliegt.
Verrechnungsschecks werden nicht bearbeitet.
Der Betrag wird nicht erstattet.
i) Ablauf der Angebotsfrist: 14. Nov. 2007.
k) Geforderte Sicherheiten: siehe Nachweise und Erklärungen zum Firmen-
profil.

l) Zahlungsbedingungen: nach Paragr. 17 VOL/B.
m) Eignungsnachweise: werden mit Abgabe des Angebotes gefordert: Nach-
weise und Erklärungen zum Firmenprofil:
1. Nachweis Gewerbezentralregisterauszug;
2. Nachweis Handelsregisterauszug;
3. Eigenerklärung, dass über das Vermögen kein Konkurs-, Vergleichs- oder
sonstiges Insolvenzverfahren eröffnet wurde und sich das Unternehmen
nicht in Liquidation befindet;
4. Eigenerklärung, dass das Unternehmen seiner Verpflichtung zur Zahlung
von Steuern und Abgaben sowie Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversiche-
rung ordnungsgemäß nachgekommen ist.
5. Nur für Bietergemeinschaften: Rechtsverbindliche unterschriebene Er-
klärung von allen Gemeinschaftsmitgliedern, dass die federführende Firma
als bevollmächtigter Vertreter die im Verzeichnis aufgeführten Gmein-
schaftsmitglieder gegenüber dem Auftraggeer vertritt und berechtigt ist, mit
Wirkung für jedes Mitglied ohne Einschränkung Zahlungen anzunehmen,
sowie dass jedes Gemeinschaftsmitglied für die vertragsgemäße Ausführung
der Leistung als Gesamtschuldner haftet.
Referenznachweis wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Be-
nennen Sie mindestens zwei nachprüfbare Referenzen, die zum Auftragsge-
genstand im Umfang vergleichbar sind.
Referenznachweis SAN FC-Storage mit Linux und Windows Servern: Benen-
nen Sie mindestens ein nachprüfbares Referenzprojekt des Bieters/der
Bietergemeinschaft im deutschsprachigen Raum, in dem die beiden folgen-
den technischen Funktionalitäten (Pkt. 1-2) innerhalb eines Projektes bzw.
einer Kundenumgebung realisiert wurden:
Implementierung und Konfiguration:
1.von Microsoft oder Linux Servern im SAN mit vollständig redundanter FC-
Pfadanbindung und Nutzung automatischer FC-Multipath-Funktionalitäten
und
2. eines FC-Storagesystems mit Point-In-Time (PIT) Kopien/Snapshot-
Funktionalität und Präsentation dieser Snapshots über einen Server.
Referenznachweis SAN-Backuplösung: Implementierung und Konfigurati-
on eines Backupsystems, bei dem zum Backup der Microsoft oder Linux SAN
Storage Ressourcen als Datenpfad die FC-SAN-Stuktur genutzt wird (-
Lanless Backup-).
Partner Zertifizierung des Herstellers Microsoft: Ist Ihr Unternehmen bzw.
ein Mitglied der Bietergemeinschaft als Microsoft Gold Certified Partner
zertifiziert?
Partner Autorisierung des Hardware Herstellers: Ist Ihr Unternehmen bzw.
ein Mitglied Ihrer Bietergemeinschaft für die von Ihnen angebotene System-
lösung ein vom Hardwarehersteller direkt zugelassener, qualifizierter und
autorisierter Partner?
Bereitstellung von ausreichenden Projektressourcen: Sind Sie in der Lage
spätestens 2 Wochen nach Zuschlag das Projekt zu beginnen, kontinuierlich
(ohne zeitliche Unterbrechung) fortzuführen und alle notwendigen Projekt-
ressourcen (technisch qualifizierte Mitarbeiter, Projektsteuerung, Quali-
tätssicherung, Eskalationsmöglichkeiten) ausreichend bereitzustellen, um
das Projekt innerhalb eines Zeitraumes von 11 Wochen ab Projektstart
abzuschließen?
Nachweis fachliche Qualifizierung der vorgesehenen Projektmitarbeiter:
Weisen Sie die ausreichenden Qualifizierungen der zur Umsetzung der
Anforderungen eingeplanten Projektmitarbeiter nach. Fügen Sie zu jedem
der folgenden Kriterien entsprechende Qualifikationsprofile der eingeplan-
ten Mitarbeiter bei. Die Qualifizierung gilt als ausreichend, wenn für jedes
Kriterium persönliche fachliche Zertifizierungen vorliegen und/oder per-
sönliche technische und praktische Erfahrungen vorliegen, die über eine
Projektreferenz nachgewiesen werden und nachprüfbar sind.
Kriterien: 1. SAN Strukturen/FC-Storage lt. angebotener Systemlösung;
2. Backupsystem lt. angebotener Systemlösung;
3. System Management lt. angebotener Systemlösung.
n) Zuschlags- und Bindefrist: 17. Dez. 2007.
o) Mitteilung gem. Paragr. 27 VOL/A Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe
seines Angebotes auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Ange-
bote Paragr. 27 VOL/A.

Winter-Warnschutzkleidung
Öffentliche Ausschreibung 86463
Vergabe-Nr.: 7A29007V01B7Z911
Hohen Neuendorf

Vergabebekanntmachung - Öffentliche Ausschreibung.
Nummerierung gem. Paragr. 17 VOL/A.
a) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, NL Autobahn, Stolpe, an der
Autobahn A 111, 16540 Hohen Neuendorf, Tel.: +49/3302/8041268, Fax:
+49/3302/8041391.
b) Öffentliche Ausschreibung nach der Verdingungsordnung für Leistungen
(ausgenommen Bauleistungen), Teil A (VOL/A).
Lieferung von Winter-Warnschutzkleidung für den Landesbetrieb
Straßenwesen Brandenburg.
c) Art und Umfang der Leistung; Erfüllungsort: Liefer- u. Empfangsort:
Erfüllungsort: Landesbetrieb Straßenwesen, NL Autobahn, Stolpe, an der
Autobahn A 111 in 16540 Hohen Neuendorf.
Lieferort: 50 Lieferstellen.
Ca. 500 St. Warnschutz-Winterjacken; ca. 1.020 St. Warnschutz-
Sweatshirt .
d) Entfällt.
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e) Lieferung bis Dez. 2007.
f+g) Siehe a), Haus II, Raunt 05, ab 8. Okt. 2007.
h) Es ist ein Entgelt von 10,- Euro mit folgenden Angaben einzuzahlen:
Empfänger: Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Konto-Nr.: 16001805,
BLZ 160.000.00, Bankverbindung: Deutsche Bundesbank, Filiale Potsdam,
Verwendungszweck: 7A29007V01B7Z911.
Der Einzahlungsbeleg ist der Anforderung beizufügen. Das Entgelt wird nicht
erstattet. Die Vergabeunterlagen werden erst nach Eingang des Nachweises
der Einzahlung versandt.
i) 25. Okt. 2007, 10.30 Uhr.
k) -.
1) Abschlagszahlungen und Schlusszahlung nach VOL/B und ZVB(VOL)-StB.
m) Vom Bieter werden zum Nachweis seiner Eignung (Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit) Angaben gem. Paragr. 7 Nr. 4 VOL/A
verlangt.
Die Zuverlässigkeit ist ferner durch Vorlage eines Auszuges aus dem Gewer-
bezentralregister (Paragr. 150 Gewerbeordnung), der nicht älter als drei
Monate sein darf, nachzuweisen. Ausländische Bieter haben gleichwertige
Bescheinigungen ihres Herkunftslandes vorzulegen.
n) 22. Nov. 2007.
o) Der Bieter unterliegt den Bestimmungen über nicht berücksichtigte
Angebote (Paragr. 27 VOL/A).

Ausstattung Schulungsräume
Öffentliche Ausschreibung 86464
Vergabe-Nr.: 06-2007
Königs Wusterhausen

Lieferleistungen - Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 VOL/A.
Nationale Bekanntmachung. Vergabe-Nr.: 06-2007.
a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den Zuschlag erteilende Stelle
sowie Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind:
a1) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle: Bildungszentrum der Finanz-
verwaltung, Schillerstr. 6, 15711 Königs Wusterhausen, Tel.: 03375/
672112, Fax: 03375/672300, eMail: ellen-
annette.scheinert@fhf.brandenburg.de.
a2) Zuschlag erteilende Stelle: wie a1).
a3) Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind: wie a1).
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung, VOL/A. Vergabe-Nr.: 06-
2007.
c) Art, Umfang sowie Ort der Leistung (z.B. Empfangs- oder Montagestelle):
Ort der Leistung: wie a1), Seminargebäude.
Art der Leistung: Ausstattung Schulungsräume.
Umfang der Leistung: 245 Tische und 600 Stühle, Fabrikat: brunner.
d) Aufteilung in Lose: nein.
e) Ausführungsfrist: Beginn: 17. Dez. 2007, Ende: 19. Dez. 2007.
f) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis 16. Okt. 2007;
wie a1).
g) Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben eingesehen
werden können: wie a1).
h) Die Höhe der Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise: Höhe des
Entgeltes: 0,- Euro. Währung: Euro.
Hinweis: Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nach-
weis über die Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.
i) Ablauf der Angebotsfrist: 30. Okt. 2007, 24.00 Uhr.
k) Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen: -.
l) Wesentliche Zahlungsbedingungen; Angabe der Unterlagen, in denen sie
enthalten sind: siehe Ausschreibungstext.
m) Zur Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangte Nachweise: siehe
Ausschreibungstext.
n) Zuschlags- und Bindefrist: 9. Nov. 2007.
o) Hinweis zu nicht berücksichtigten Angeboten gem. Paragr. 27 VOL/A.

Archivserver, Archivsoftware
Öffentliche Ausschreibung 86465
Massen-Niederlausitz

Archivserver und Archivsoftware.
Öffentliche Ausschreibung.
Amt Kleine Elster (Niederlausitz), 03238 Massen-Niederlausitz.
a) Auftraggeber: Amt Kleine Elster (Niederlausitz), Turmstr. 5, 03238
Massen-Niederlausitz, Tel.: 03531/78217, Fax: 03531/702227.
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung.
c) Bezeichnung der Leistung: Lieferung eines Archivservers und von
Archivsoftware für den Einsatz zur kompletten Archivierung des Schrift-
gutes der Amtsverwaltung.
d) Unterteilung in Lose: entfällt.
e) Lieferfrist/Ausführungsfrist: Inbetriebnahme ab 1. Dez. 2007.
f) Verdingungsunterlagen und Anschreiben abgebende Stelle: Amt Kleine
Elster (Niederlausitz), Turmstr. 5, 03238 Massen-Niederlausitz.
Die Verdingungsunterlagen sind spätestens bis 15. Okt. 2007, 12.00 Uhr
beim Amt Kleine Elster anzufordern.
g) Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben eingesehen
werden können: Amt Kleine Elster (Niederlausitz), Turmstr. 5, 03238
Massen-Niederlausitz.

h) Die Entschädigung für die Übersendung der Ausschreibungsunterlagen
beträgt 5,- Euro. Zahlungsweise: Überweisung auf das Konto des Amtes
Kleine Elster, Konto-Nr.: 3100216058, BLZ 180.510.00, Kreditinstitut:
Sparkasse Elbe-Elster, Verwendungszweck: Ausschreibung Archiv 2007.
i) Ablauf der Angebotsfrist: 16. Nov. 2007, 12.00 Uhr.
k) -.
l) Zahlungsbedingungen: Es gelten die Zahlungsbedingungen nach Paragr. 17
VOL/B.
m) Mit dem Angebot sind vorzulegen: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit gem. Paragr. 7 Abs.4
VOL/A, die erforderlichen Unterlagen bzw. eine Eigenerklärung einzurei-
chen.
n) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 23. Nov. 2007
Bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist ist der Bieter an sein Angebot gebunden.
o) Mit der Abgabe des Angebotes unterliegt der Bieter den Bestimmungen
über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.
Der Zuschlag wird nach Paragr. 25 VOL/A auf das Angebot erteilt, das unter
Berücksichtigung aller Umstände als das wirtschaftlichste erscheint. Der
niedrigste Angebotspreis allein ist nicht entscheidend.

Portables Ultraschallgerät
Öffentliche Ausschreibung 86466
Nauen

1. Bezeichnung der Vergabestelle: Havelland Kliniken GmbH, Havellandkli-
nik, Ketziner Str. 21, 14641 Nauen, Tel.: 03321/420, Fax: 03321/421500.
2. Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung.
3.a) Art und Umfang der Leistung: Portables Ultraschallgerät.
Lieferung und Inbetriebnahme entsprechend MPG.
b) Ort der Leistung: Havellandkliniken GmbH Havellandklinik Nauen
Kinderklinik.
c) Angaben darüber, ob ein Bieter Angebote für einen Teil der betreffenden
Leistungen abgeben kann: Die Gesamtleistung bildet ein Los.
4. Ausführungsfrist(en): 8 Wochen.
5.a) Bezeichnung der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt: Havelland
Kliniken GmbH, GBL Einkauf/Logistik, Ketziner Str. 21, 14461 Nauen,
Tel.: 03321/421041, Fax: 03321/42151041, eMail:
jutta.landrowski@gsg.havelland.de.
b) Tag, bis zu dem die Vergabeunterlagen spätestens angefordert werden
können: 12. Okt. 2007.
c) Bezeichnung der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen eingesehen werden
können: Havelland Kliniken GmbH, Ketziner Str. 21, 14641 Nauen.
d) Entschädigung für die Verdingungsunterlagen: gebührenfrei.
6.a) Ablauf der Angebotsfrist: 26. Okt. 2007, 12.00 Uhr.
b) Anschrift, bei der die Angebote einzureichen sind: Havelland Kliniken
GmbH, Havellandklinik Nauen, Verwaltungssekretariat, Ketziner Str. 21,
14641 Nauen.
8. Zuschlags- und Bindefrist: 31. Dez. 2007.
9. Beurteilung der Eignung (Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit) des Bieters: Mit dem Angebot sind vorzulegen: Nachweis der techni-
schen Leistungsfähigkeit des Unternehmens in Form von Prospekten,
Mustern, Fotografien, Zeichnungen usw. für die zu liefernden Erzeugnisse.
10. Sonstige Angaben: Mit der Abgabe des Angebots unterliegt der Bieter den
Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/
A.

HDV-Kameratechnik
Öffentliche Ausschreibung 86467
Vergabe-Nr.: BN 25726
Potsdam

Mobile HDV-Kameratechnik.
Öffentliche Ausschreibung.
Potsdam.
Vergabe-Nr.: BN 25726.
a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den Zuschlag erteilende Stelle,
bei der die Angebote einzureichen sind: Hochschule für Film und Fernsehen,
Marlene-Dietrich-Allee 11,14482 Potsdam, Tel.: 0331/6202522, Fax:
0331/6202529.
b) Öffentliche Ausschreibung VOL/A.
Art, Umfang sowie Ort der Leistung:
Empfangsstelle: Hochschule für Film und Fernsehen, Dezernat 5.
Art und Umfang der Leistung: Lieferung von Camcorder Canon XL-H1
incl. Standardzubehör und Camcorder Canon XL-G1 incl. Standardzubehör;
zusätzlich Canon-Weitwinkelzoom und -Akku, Tasche Kata, Petrol, Pe-
trol-Regenschutz, B + W UV-Filter, Vocas Kompendium MB-250; 4x
Camcorder Canon HV-20 incl. Standardzubehör, Tasche Kata, Petrol, ZOE
ZOE-DVXL universal Zoomgriff, Astro WM-3014 Vectorscope-Wave-
form-Monitor incl. NT/Stromversorgung und passende Tasche, teilweise
sind keine Nebenangebote zugelassen.
Aufteilung in Lose: nein.
Lieferzeitraum: 48. KW 2007 - 50. KW 2007.
c) Anforderung der Verdingungsunterlagen bis: 22. Okt. 2007.
Unterlagenanforderung und Einreichung der Angebote im Dez. 2, Postan-
schrift s.o. (Bst.a).
d) Ablauf der Angebotsfrist: 6. Nov. 2007 (Posteingang Hochschule).
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e) Zahlungsbedingungen: nach Paragr. 17 VOL/B.
f) Der Bieter hat bei der Angebotsabgabe gem. Paragr. 7 Nr. 4 VOL/A zum
Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit folgen-
de Unterlagen beizufügen: aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung des
Finanzamtes, der gesetzlichen Krankenkasse, der gesetzlichen Unfallversi-
cherung (Berufsgenossenschaft), Nachweis Handelsregister o.ä. sowie der
geforderten Leistung entsprechende Referenzen.
Zuschlags- und Bindefrist: 23. Nov. 2007.
g) Mit der Abgabe eines Angebotes unterliegt der Bieter den Bestimmungen
über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

Langzeit-EKG-Geräte
Öffentliche Ausschreibung 86468
Vergabe-Nr.: ÖA-L 4/07
Potsdam

Langzeit-EKG-Geräte.
Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
a) Vergabestelle: Klinikum Ernst von Bergmann gemeinnützige GmbH,
Technik und Einkauf, Verdingungsstelle, Charlottenstr. 72, 14467 Pots-
dam, Gebäude U, Raum 301, Tel.: +49/331/2414403, Fax: +49/331/2414404,
eMail: hleuchtmann@klinikumevb.de, http://www.klinikum-ernst-von-berg-
mann-potsdam.de.
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A unter Vergabe-
Nr.: ÖA-L 4/07.
c) Art und Umfang der Leistung sowie Ort der Leistung: Lieferung und
Installation von 20 St. Langzeit-EKG-Geräten einschl. Analysesoft-
ware.
Klinikum Ernst von Bergmann gGmbH, Charlottenstr. 72, 14467 Potsdam.
d) Unterteilung in Lose: nein.
e) Ausführungsfrist: IV. Quartal 2007.
f) Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert werden können: siehe
a).
Die Verdingungsunterlagen können ab sofort per Fax, Post oder eMail unter
Angabe der Vergabe-Nr.: ÖA-L 4/07 angefordert werden.
Anforderungsschluss: 18. Okt. 2007.
g) Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen eingesehen werden können: siehe
a).
h) Vervielfältigungskosten für Verdingungsunterlagen: unentgeltlich.
i) Ende der Angebotsfrist: 2. Nov. 2007, 10.00 Uhr.
k) Sicherheitsleistungen: siehe Verdingungsunterlagen.
l) Zahlungsbedingungen: siehe Verdingungsunterlagen.
m) Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bieters, die mit Abgabe des
Angebots einzureichen sind: Erklärungen in bezug auf seine Fachkunde,
Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit und Liquidität (VOL/A Paragr. 7 Nr. 4);
steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes;
Unbedenklichkeitsbescheinigung über die ordnungsgemäßen Sozialbeitrags-
zahlungen;
Auszug aus dem Gewerbezentralregister nicht älter als 3 Monate;
Nachweis der Eintragung in das Berufsregister, Berufsgenossenschaft bzw.
Angabe der HRB-Nummer, unter der das Unternehmen an seinem Sitz im
Handelsregister eintragen ist.
n) Zuschlags- und Bindefrist: 30. Nov. 2007.
o) Der Bewerber unterliegt mit Abgabe seines Angebotes auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte Angebote (Paragr. 27 VOL/A).

Software Personwirtschaft, -abrechnung
Öffentliche Ausschreibung 86469
Potsdam

Bekanntmachung - Öffentliche Ausschreibung.
1. Bezeichnung (Anschrift) der Vergabestelle: Astrophysikalisches Institut
Potsdam, An der Sternwarte 16, 14482 Potsdam, Tel.: 0331/74990, Fax:
0331/7499209.
2. Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung.
3.a) Art und Umfang der Leistung: Software Personalwirtschaft und -
abrechnung: Personalstammdatenverwaltung, Lohn- und Gehalts-
abrechnung (Abrechnung nach TV-L und TVöD (Bund), jeweils Ost- und
West, sowie allen ergänzenden Tarifverträgen), Stellenplanung/-bewirt-
schaftung, Personalkostenplanung, Reisekostenabrechnung (Bundesreise-
kostenrecht), Bescheinigungswesen (amtliche und öffentliche Formulare),
grafische und statistische Auswertungen, frei konfigurierbar, Datenexport
muss möglich sein; optionale Erweiterungsoptionen: elektronische Anwe-
senheitszeiterfassung, Zeitwirtschaft, Personalentwicklung, Bewerberma-

nagement, Mitarbeiter-Selbst-Service (deutsch/englisch), sämtliche Module
sollen in einer Anwendung und unter einer Oberfläche integriert sein; 180
Stammdatensätze jährlich (davon bis zu 150 gleichzeitig aktive), 4 Nutzer
für Abrechnung und Verwaltung (davon 1 Administrator), 10 Nutzer für die
dezentrale Personalwirtschaft (Sachmittel- bzw. Ressourcenzuordnung),
Schnittstelle zu IBM-HS muss realisierbar sein, Support soll in mehreren
Leveln möglich sein; Angeboten werden sollen sowohl Preise für den
Lizenzerwerb als auch für ein ASP-Modell. Weiterhin die Preise für die
laufenden Kosten wie Update-, Pflege- und Support sowie die Kosten für die
Installation und Einführungsschulungen für die Nutzer.
Es sollen die notwendigen Hardwarevoraussetzungen angegeben werden.
b) Ort der Leistung: Astrophysikalisches Institut Potsdam, An der Sternwar-
te 16, 14482 Potsdam.
c) Angaben darüber, ob ein Bieter Angebote für einen Teil der betreffenden
Leistungen abgeben kann: Die Gesamtleistung bildet ein Los.
4. Ausführungsfrist(en): 31. Dez. 2007.
5.a) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt:
Astrophysikalisches Institut Potsdam, An der Sternwarte 16, 14482 Pots-
dam.
b) Tag, bis zu dem die Vergabeunterlagen spätestens angefordert werden
können: 15. Okt. 2007.
c) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen einge-
sehen werden können: Astrophysikalisches Institut Potsdam, An der Stern-
warte 16, 14482 Potsdam.
d) Entschädigung für die Verdingungsunterlagen: gebührenfrei.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung - ggf. auch per Fax - vorliegt oder die Zahlung eines Schecks/
Verrechnungsschecks erfolgt ist.
6.a) Ablauf der Angebotsfrist: 25. Okt. 2007.
b) Anschrift, bei der die Angebote einzureichen sind: siehe 1.
7. Wesentliche Zahlungsbedingungen und/oder Angabe der Unterlagen, in
denen sie enthalten sind: -.
8. Zuschlags- und Bindefrist: 16. Nov. 2007.
9. Beurteilung der Eignung (Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit) des Bieters.
Mit dem Angebot sind vorzulegen:
Erklärung über die Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur gesetz-
lichen Sozialversicherung;
Nachweis der technischen Leistungsfähigkeit des Unternehmens in Form
von Prospekten, Mustern, Fotografien, Zeichnungen usw. für die zu liefern-
den Erzeugnisse.
Die Anbieter sollen durch mehrjährige Teilnahme am Markt nachweisen
können, dass sie in der Lage sind, tarif-, steuer-, arbeits- und sozialrechtliche
Änderungen kurzfristig per Update zur Verfügung zu stellen.
10. Sonstige Angaben: Mit der Abgabe des Angebots unterliegt der Bieter den
Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/
A.

Bürodrehstühle
Beschränkte Ausschreibung 86470
Prenzlau

Bürodrehstühle.
Beschränkte Ausschreibung nach Öffentlichem Teilnahmewettbewerb.
Landkreis Uckermark.
Bekanntmachungstext (Gliederung nach Paragr. 17 Nr. 2 VOL/A).
a) Landkreis Uckermark, Bau- und Liegenschaftsamt, Karl-Marx-Str. 1,
17291 Prenzlau, Tel.: 03984/700, Fax: 03984/704399.
Auskünfte zur vorgesehenen Leistung erteilt: Herr Koch, Tel.: 03984/
703465.
b) Beschränkte Ausschreibung nach Öffentlichem Teilnahmewettbewerb
gem. VOL/A (Allgemeine Bestimmungen für die Vergabe von Leistungen).
c) Art der Leistung: Lieferung und Montage von 70 Bürodrehstühlen.
Ort der Leistung: siehe Buchstabe a).
d) Eine Aufteilung in Lose ist nicht vorgesehen.
e) Liefer-/Leistungstermin: 48. KW 2007 - 51. KW 2007.
f) Der Teilnahmeantrag muss bis 16. Okt. 2007 bei der unter Buchstabe g)
bezeichneten Stelle eingegangen sein.
g) Teilnahmeantrag ist zu stellen bei: siehe Buchstabe a).
h) Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe: 17. Okt. 2007.
i) Die Bewerber müssen ihrem Teilnahmeantrag folgende Unterlagen beifü-
gen: Bescheinigung des Finanzamtes zur steuerlichen Unbedenklichkeit;
Bescheinigung über die Zahlung von Sozialbeiträgen;
Selbstauskunft über schwebende Ermittlungsverfahren;
Auszug aus dem Gewerbezentralregister bzw. Eigenerklärung;
Nachweis über die Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregister oder
das Register der Industrie- und Handelskammer;
Referenzliste.
k) Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines Angebotes den Bestimmun-
gen über nicht berücksichtigte Angebote nach Paragr. 27 VOL/A.
l) Ein Anspruch auf Beteiligung am Wettbewerb besteht nicht. Es kann auch
keine Auskunft darüber erteilt werden, ob der Bewerber zur Angebotsabgabe
aufgefordert wird. Wettbewerbsteilnehmer, die nicht zur Abgabe eines
Angebotes aufgefordert werden, erhalten keine gesonderte Mitteilung.
m) Die Angebote müssen bis 25. Okt. 2007 (13.00 Uhr) bei der unter
Buchstabe a) genannten Stelle eingegangen sein; der Eingangsstempel der
Kreisverwaltung ist maßgebend.

Internet:
 http://www.ausschreibungen-brandenburg.de
email - Bekanntmachungen:
 bekanntmachungen@ausschreibungen-brandenburg.de
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Die Angebote sind in einem verschlossenen Umschlag, der durch den
beigefügten roten Aufkleber gekennzeichnet ist, bis zum o.g. Abgabetermin
zu übersenden oder bei der Posteingangsstelle der Kreisverwaltung Ucker-
mark in 17291 Prenzlau, Karl-Marx-Str. 1, Haus 1, Raum 129/130 abzuge-
ben.

Löschfahrzeug
Öffentliche Ausschreibung 86471
Vergabe-Nr.: 61-07/79
Prenzlau

Vergabe-Nr.: 61-07/79.
Öffentliche Ausschreibung - Paragr. 17 Nr. 1 VOL/A.
a) Stadt Prenzlau, Amt für Bauen, Stadt- und Ortsteilentwicklung, Am
Steintor 4, 17291 Prenzlau, Tel.: 03984/752561, Fax: 03984/754399.
b) Öffentliche Ausschreibung.
c) Lieferung eines Löschfahrzeuges .
Lieferung eines Löschfahrzeuges LF 10/6 Straße incl. feuerwehrtechni-
scher Beladung.
d) Aufteilung in Lose: nein.
e) Ausführungsfrist: Liefertermin 31. Aug. 2008.
f) Anforderung der Verdingungsunterlagen bis: 12. Okt. 2007, Anschrift:
siehe a).
g) Einsichtsmöglichkeiten in die Verdingungsunterlagen: siehe a).
h) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: Vergabe-Nr.: 61-07/79.
Höhe des Kostenbeitrages: 5,- Euro. Erstattung: nein. Zahlungsweise: bar,
Verrechnungsscheck.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt.
i) Ende der Angebotsfrist: 30. Okt. 2007, 11.00 Uhr.
Angebote sind zu richten an: Anschrift siehe a).
k) Geforderte Sicherheiten: keine.
l) Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsunterlagen.
m) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit folgende Angaben zu
machen:
die in den letzten 3 Geschäftsjahren durchgeführten Leistungen, die mit der
ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Zusätzlich vorzulegen sind: Unbedenklichkeitsbescheinigungen Finanzamt
und Krankenkasse, Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. Paragr. 150
GewO (nicht älter als 3 Monate).
n) Die Bindefrist endet am: 30. Nov. 2007.
o) Mit der Abgabe des Angebotes unterliegt der Bieter den Bestimmungen
über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

IT-Verbrauchsmaterial
Öffentliche Ausschreibung 86472
Vergabe-Nr.: BRB-2007-0009
Teltow

Bekanntmachung einer Öffentlichen Ausschreibung (Paragr. 17 Nr. 1 Abs.
2 VOL/A).
Vergabe-Nr.: BRB-2007-0009.
a) Vergabestelle: AOK Brandenburg - Die Gesundheitskasse, Stabsstelle
Justiziariat - Vergabestelle, Potsdamer Str. 20, 14513 Teltow, Tel.: 0332845/
1234, Fax: 0332845/1658, eMail: vergabe@brb.aok.de.
Angebote sind einzureichen bei: AOK Brandenburg - Die Gesundheitskasse,
Stabsstelle Justiziariat, Sekretariat (Haus III, Zimmer 107), Potsdamer Str.
20, 14513 Teltow, Tel.: 0332845/1989, Fax: 0332845/1987.
Zuschlagserteilende Stelle: siehe Vergabestelle.
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung.
c) Art, Umfang und Ort der Leistung: Kauf, kostenstellenbezogene Liefe-
rung von IT-Verbrauchsmaterial an die AOK Brandenburg - Die Gesund-
heitskasse. Die AOK Brandenburg führt seit 2005 die Beschaffungen
elektronisch durch.
Menge und Umfang: ca. 31 verschiedene IT-Verbrauchsmaterialien aus dem
internen elektronischen AOK-Katalog. Abruf erfolgt nach Bedarf. Die
AOK-Artikel lt. Preisblatt sowie die Lagerware sind innerhalb von 2
Werktagen nach Auftragseingang zu liefern.
Weitere Angaben: siehe Verdingungsunterlagen.
Ort der Leistung: AOK Brandenburg - Die Gesundheitskasse, Potsdamer Str.
20 und diverse Standorte.
d) Losweise Vergabe: nein.
e) Liefer-/Leistungsfrist: 1. Feb. 2008 - 31. Jan. 2010.
Er endet mit Ablauf des 31. Jan. 2010, sofern die Auftraggeberin dem
Auftragnehmer gegenüber nicht bis 31. Juli 2009 eine Verlängerung um ein
Jahr (bis 31. Jan. 2011) geltend macht.
Näheres: siehe Verdingungsunterlagen.
f) Stelle zur Anforderung der Verdingungsunterlagen: siehe Vergabestelle.
Tag, bis zu dem die Anforderung möglich ist: 29. Okt. 2007.
g) Stelle zur Einsichtnahme in die Verdingungsunterlagen: siehe Vergabestel-
le.
h) Betrag etwaiger Vervielfältigungskosten, Zahlungsbedingungen: Überwei-

sung von 6,50 Euro an: AOK Brandenburg, Konto 1002120, Commerzbank,
BLZ 160.400.00; Verwendungszweck: -BRB-2007-0009, IT-Verbrauchs-
material, SBK: 713210-. Bei Anforderung der Verdingungsunterlagen bitte
Kopie des Überweisungsbeleges beilegen (auch per eMail und Fax möglich).
i) Ablauf der Frist zur Einreichung der Angebote: Montag, 5. Nov. 2007,
12.00 Uhr.
k) Höhe der geforderten Sicherheitsleistungen: keine.
l) Wesentliche Zahlungsbedingungen: Zahlungen erfolgen nach Paragr. 17
VOL/B.
m) Geforderte Unterlagen zur Beurteilung der Eignung der Bieter: Die
geforderten Unterlagen sind mit dem Angebot in deutscher Sprache und in
der Reihenfolge einzureichen, wie sie in den Verdingungsunterlagen genannt
sind.
Eignungsnachweise zur Beurteilung der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit gem. Paragr. 2 Nr. 3, 7, 7 a; 25 Nr. 2 Abs. 1 VOL/A sind mit
dem Angebot einzureichen. Beigebrachte Nachweise und Erklärungen kön-
nen nicht zurückgegeben werden, da sie Bestandteil des Angebotes sind.
Neben den jeweiligen Einzelnachweisen werden die aktuellen Bescheinigun-
gen des ULV-VOL/VOB der Auftragsberatungsstellen oder ähnlicher öffent-
licher Stellen anerkannt, soweit Nachweise der genannten Art geprüft
wurden. Vorgegebene Tabellen und Formblätter der Anlage sind vollständig
auszufüllen und mit rechtsverbindlicher Unterschrift und Firmenstempel zu
versehen. Fragen zu den Verdingungsunterlagen sind schriftlich/per eMail an
die oben genannte Anschrift zu richten.
Eignungsnachweise.
1. aktuelle Nachweise (Kopien) über Eintragungen im Berufs- und/oder
Handelsregister/Gewerbeanmeldung bzw. vergleichbare Nachweise, Ausstel-
lungsdatum nicht älter als 24 Monate.
2. Vorlage eines gültigen Auszuges (Kopie) aus dem Gewerbezentralregister
(GZR) nach Paragr. 150 Abs. 1 Gewerbeordnung, nicht älter als 12 Monate.
3. gültige Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes (Kopie), nicht
älter als 12 Monate.
4. gültige Unbedenklichkeitsbescheinigung des zuständigen Sozialversiche-
rungsträgers (Kopie), nicht älter als 12 Monate.
5. Nachweis (Kopie) einer angemessenen und gültigen Betriebshaftpflicht-
versicherung.
6. Eigenerklärung des Bieters zu Paragr. 7 Nr. 5 VOL/A und zur Nichtbeschäf-
tigung illegaler Arbeitskräfte (Vordruck).
7. Referenzliste (Vordruck, mind. 2 Referenzen) der wesentlichen in den
letzten drei Jahren vergleichbaren erbrachten Leistungen.
Spätestens vor Zuschlagserteilung sind nach Aufforderung Nr. 2, 3, 4 im
Original oder als beglaubigte Kopie nachzureichen.
Folgende allgemeine Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:
1. Angebotsschreiben (Vordruck).
2. Preisblatt (Vordruck).
3. Fragebogen (Vordruck), ggf. Anlagen beifügen.
4. Unternehmensdarstellung (ausreichend: Hinweis auf Homepage).
5. Im Falle einer Bietergemeinschaft Vordruck -Bietergemeinschaft- ver-
wenden.
6. Im Falle eines Nachunternehmereinsatzes Erklärung -Nachunternehmer-
verwenden.
7. Freiwillig: Frauenförderverordnung (FrauFöV) (Vordruck).
8. Freiwillig: weitere vorhandene Bescheinigungen, Anerkennungen, Eig-
nungsnachweise, Zuerkennungen, Bestätigungen bezüglich Fachkunde und
Leistungsfähigkeit (bezogen auf den zu vergebenen Auftrag) oder das
Leistungsprofil des Unternehmens.
n) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: Freitag, 30. Nov. 2007.
o) Nichtberücksichtigte Angebote unterliegen den Vorschriften des Paragr.
27 VOL/A. Ein frankierter Freiumschlag (0,55 Euro) ist dem Angebot
beizufügen, wenn eine Information gem. Paragr. 27 VOL/A beantragt wird.

C.   Dienstleistungen
Ausschreibungen

Ingenieurleistungen, Erschließungsplanung Erweiterung Indu-
striegebiete
Verhandlungsverfahren 86473
Baruth

Ingenieurleistungen für die Erschließungsplanung für die Erwei-
terung der Industriegebiete Bernhardsmüh VI und VII der Stadt Baruth/
Mark.
Vergabebekanntmachung.
I) Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers: Stadt
Baruth/Mark, Herr Bürgermeister Peter Ilk, Ernst-Thälmann-Platz 4,
15837 Baruth (Mark), Deutschland, Tel.: 033704/97212, Fax: 033704/
97299, eMail: ilk@stadt-baruth-mark.de.
Weitere Auskünfte erteilen: Hauptamtsleiter Peter Schmidt, Internet-
Adresse: www.stadt-baruth-mark.de.
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Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannte Kontakt-
stelle.
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeiten: Art: Regional-
oder Lokalbehörde, Haupttätigkeiten: Wirtschaft und Finanzen.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber: nein.
II) Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrages durch den Auftraggeber: Ingenieurlei-
stungen für die Erschließungsplanung für die Erweiterung der
Industriegebiete Bernhardsmüh VI und VII der Stadt Baruth/Mark.
II.1.2) Art des Auftrags: Dienstleistung, Dienstleistungskategorie Nr.: 12.
Hauptort der Dienstleistung: 15837 Baruth/Mark, Landkreis Teltow-Flämi-
ng, Land Brandenburg.
NUTS-Code DE42A.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: nicht zutreffend.
II.1.5) Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Ingenieur-
leistungen für die gesamte Erschließungsplanung der Industriegebiete Bern-
hardsmüh VI und VII in 15837 Baruth/Mark, mit einer Gesamtfläche von ca.
80 ha in zwei zeitlich versetzten Abschnitten mit den Bereichen: Teil II
HOAI, Leistungen bei Gebäuden und Freianlagen; Teil VII HOAI, Leistungen
bei Ingenieurbauwerken und Verkehrsanlagen; Teil IX HOAI, Leistungen bei
der Technischen Ausrüstung;
vorbehaltlich der Bewilligung von Fördermitteln und Flächenverfügbarkeit.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 74232000.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): nein.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: -.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrages.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Ingenieurleistungen für die gesamte
Erschließungsplanung der Industriegebiete Bernhardsmüh VI und VII in
15837 Baruth/Mark mit den Bereichen: Teil II HOAI, Leistungen bei
Gebäuden (Betriebsgebäude, Behälter usw.) und Freianlagen (Begrünung,
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen, Ökologischer Waldumbau, Ersatzauf-
forstung); Teil VII HOAI, Leistungen bei Ingenieurbauwerken (Bauwerke und
Anlagen der Wasserversorgung, hier speziell Trink-, Roh- und Kesselspei-
sewasser, Löschwasserversorgung, Versorgungsbrunnen, Wasserwerksbau,
Bauwerke und Anlagen der Abwasserentsorgung, hier insbesondere kommu-
naler Kläranlagenbau und Industriekläranlage als Eindampfungsanlage),
Bauwerke und Anlagen des Wasserbaus, Versickerungsbecken; Verkehrsan-
lagen (Baufeldvorbereitung, Munitionssuche und -bergung, Straßenbau, Gleis-
anlagen); Teil IX HOAI, Leistungen bei der Technischen Ausrüstung
(Straßenbeleuchtung, Gleisfeldbeleuchtung, EMSR-Technik, Wasser- und
Abwasseranlagen); Die Planungen sind zeitlich versetzt auszuführen.
II.2.2) Optionen: ja, Beschreibung der Optionen: Die Durchführung ist
abhängig von Fördermitteln und Verfügbarkeit der Flächen. Die Beauftra-
gung der einzelnen Leistungsphasen entsprechend HOAI (zunächst Lei-
stungsphasen 1-4) wird daher schritt- und erschließungsgebietsweise durch-
geführt.
II.3) Vertragslaufzeit der Auftragsausführung: 48 Monate ab Auftragsverga-
be.
III) Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Informationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Nachweis der Berufshaft-
pflichtversicherung mit folgenden Deckungssummen: Personenschäden:
2.000.000,- Euro, Sonstige Schäden: 1.000.000,- Euro.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften: entsprechend Paragr. 8 HOAI.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: Bei Beauftragung einer Bietergemeinschaft: gesamtschuldnerisch haf-
tend mit bevollmächtigtem Vertreter (gilt auch für die ARGE mit Erklärung
aller Beteiligten).
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: ja:
Auskünfte: - ob und auf welche Art der Bewerber wirtschaftlich mit
Unternehmen verknüpft ist oder - ob und auf welche Art der Bewerber auf
den Auftrag bezogen in relevanter Weise mit Anderen zusammenarbeitet.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister - Abgaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach
Paragr. 11 VOF;
Angaben über den Hauptsitz des Dienstleistungserbringers, weitere Nieder-
lassungen, wer führt die Dienstleistung durch, Dauer des Bestehens des
Unternehmens.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit - Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: gem. Paragr. 12 VOF:
Nachweis der Berufshaftpflichtversicherungsdeckung, Erklärung über den
Gesamtumsatz des Bewerbers und sein Umsatz für die entsprechenden
Dienstleistungen mindestens der letzten 5 Geschäftsjahre (Jahresweise);
bei Ausführung der Dienstleistung durch eine Niederlassung ist hier auch der
Anteil dieser am Umsatz mit anzugeben.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit - Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Fachliche
Eignung nach Paragr. 13 VOF:
a) Nachweis über die berufliche Befähigung des Bewerbers und/oder der

Führungskräfte des Unternehmens, insbesondere der für die zu erbringende
Dienstleistung vorgesehenen Personen durch Nachweis der Berufszulassung,
Nachweis der Bauvorlageberechtigung;
b) Vorlage einer Liste mit erbrachten Leistungen für die gesamten, abgefor-
derten Ingenieurbereiche (siehe II.2.1) an Projekten vergleichbarer Größen-
ordnung und Komplexität der letzten 5 Jahre, maximal 5 Projekte und muss
folgende Angaben enthalten: Objektbezeichnung, Bauherr (Ansprechpart-
ner, Anschrift, Telefonnummer), ausgeführte Leistungen, gerundete Hono-
rarsumme bzw. Wertumfang. Nennung von Nachweisen zur zügigen und
termintreuen Abwicklung der Projekte in vergleichbarer Größenordnung
sowie Benennung der Planungs- und Bauzeit;
c) Angabe über die technische Leitung des Projektes;
d) Erklärung, aus der das jährliche Mittel der vom Bewerber in den letzten
5 Jahren Beschäftigten und die Anzahl seiner Führungskräfte in den letzten
5 Jahren ersichtlich ist;
e) Erklärung, über welche Ausstattung, welche Geräte und welche technische
Ausrüstung der Bewerber für die Dienstleistungen verfügt;
h) durch die Angabe des Auftragsanteils, für den der Bewerber möglicherweise
einen Unterauftrag zu erteilen beabsichtigt.
Sonstige geforderte Nachweise/Angaben: kurzfristige Erreichbarkeit - be-
sondere Kenntnisse - Erreichbarkeit vor Ort.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: ja. Bezugnahme auf die einschlägige Rechts- oder Verwaltungs-
vorschrift: Gemäß Paragr. 23 Abs. 2 und 3 VOF.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: ja.
IV) Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Verhandlungsverfahren; Bewerber bereits ausge-
wählt: ja.
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden: geplante Mindestzahl der
Wirtschaftsteilnehmer: 3; geplante Höchstzahl der Wirtschaftsteilnehmer:
5; Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern: spezielle
Fachkunde im Plangenehmigung/Planfeststellung von Straßen- und Gleis-
baumaßnahmen sowie Planung und Ausführung von Abwassereindampfungs-
und Wasserwerksanlagen.
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs: nein.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: Wirtschaftlich günstigstes Angebot; die nach-
stehenden Kriterien: 1. Finanziell und wirtschaftlich 20%, 2. Fachliche
Eignung 70%, 3. Andere geforderte Nachweise 10%.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: nicht zutreffend.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: nein.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen bzw. der Beschreibung: Die Unterlagen sind kosten-
pflichtig: nein.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebotes bzw. Teilnahmeanträ-
ge: 30. Okt. 2007, 13.00 Uhr.
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber: 15. Nov. 2007.
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge ver-
fasst werden können: deutsch.
VI) Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: ja; GA-Programm.
VI.3) Sonstige Informationen: Die Erschließung ist abhängig von der
Bewilligung von Fördermitteln und verfügbaren Flächen. Die Bewerbungs-
unterlagen sind in einem verschlossenen Umschlag einzureichen, Kenn-
zeichnung: -Bewerbung für die Dienstleistung der Erschließungsplanung für
die Industriegebiete Bernhardsmüh VI und VII in Baruth/Mark-.
Gesetzte Bewerber sind: IBS/IBOS, Baruth/Görlitz.
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfverfahren: Vergabekammer des Lan-
des Brandenburg, Heinrich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam, Deutschland,
Tel.: 0331/8661617, Fax: 0331/8661652, eMail:
jana.dombrowski@mw.brandenburg.de, Internet-Adresse:
www.wirtschaft.brandenburg.de.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: siehe I.1).
VI.5) Tag der Versendung der Bekanntmachung: 25. Sept. 2007.

Projektentwicklung, Projektsteuerung, Grundstücksmanagement
Verhandlungsverfahren 86474
Baruth

Projektentwicklung, Projektsteuerung und Grundstücksmanage-
ment für die Erweiterung der Industriegebiete Bernhardsmüh VI und VII in
Baruth/Mark.
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Vergabebekanntmachung.
I) Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers: Stadt
Baruth/Mark, Herr Bürgermeister Peter Ilk, Ernst-Thälmann-Platz 4,
15837 Baruth (Mark), Deutschland, Tel.: 033704/97212, Fax: 033704/
97299, eMail: ilk@stadt-baruth-mark.de.
Weitere Auskünfte erteilen: Hauptamtsleiter Peter Schmidt, 033704/97221,
eMail: schmidt@stadt-baruth-mark.de; Internet-Adresse: www.stadt-baruth-
mark.de.
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannte Kontakt-
stelle.
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeiten: Art: Regional-
oder Lokalbehörde, Haupttätigkeiten: Wirtschaft und Finanzen.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber: nein.
II) Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrages durch den Auftraggeber: Projektentwick-
lung und Projektsteuerung mit Grundstücksmanagement für die Erweiterung
der Industriegebiete Bernhardsmüh VI und VII der Stadt Baruth/Mark.
II.1.2) Art des Auftrags: Dienstleistung, Dienstleistungskategorie Nr.: 12.
Hauptort der Dienstleistung: 15837 Baruth (Mark), Landkreis Teltow-
Fläming, Land Brandenburg.
NUTS-Code DE42A.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: nicht zutreffend.
II.1.5) Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Projekt-
entwicklung, Projektsteuerung gem. Paragr. 31 HOAI und Grund-
stücksmanagement für die Erweiterung des Industriegebietes Bernhards-
müh mit den Gebieten VI und VII mit einer Gesamtfläche von ca. 80. ha in
zwei zeitlich versetzten Abschnitten; vorbehaltlich der Bewilligung von
Fördermitteln und Flächenverfügbarkeit.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 74264100.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): nein.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: -.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrages.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Dienstleistungen der Projektsteuerung
gem. Paragr. 31 HOAI, Projektentwicklung, verantwortliche Mitwirkung
bei der Fördermittelbeantragung und -abrechnung, Planungsüberwachung,
Finanzierung, Abwicklung und Grundstücksmanagement für die Erschließung
der Industriegebiete Bernhardsmüh VI und VII.
II.2.2) Optionen: ja, Beschreibung der Optionen: Die Durchführung ist
abhängig von der Bewilligung von Fördermitteln und Verfügbarkeit der
Flächen. Die Beauftragung der einzelnen Leistungsphasen wird daher ent-
sprechend des Paragr. 31 der HOAI schritt- und erschließungsgebietsweise
durchgeführt.
II.3) Vertragslaufzeit der Auftragsausführung: 48 Monate ab Auftragsverga-
be.
III) Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Informationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Nachweis der Berufshaft-
pflichtversicherung mit folgenden Deckungssummen: Personenschäden:
2.000.000,- Euro, Sonstige Schäden: 600.000,- Euro.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften: entspr. Paragr. 8 der HOAI.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: Bei Beauftragung einer Bietergemeinschaft: gesamtschuldnerisch haf-
tend mit bevollmächtigtem Vertreter (gilt auch für ARGE mit Erklärung aller
Beteiligten).
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: ja:
Auskünfte: - ob und auf welche Art der Bewerber wirtschaftlich mit
Unternehmen verknüpft ist oder - ob und auf welche Art der Bewerber auf
den Auftrag bezogen in relevanter Weise mit Anderen zusammenarbeitet.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister - Abgaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach
Paragr. 11 VOF;
Angaben über den Hauptsitz des Dienstleistungserbringers, weitere Nieder-
lassungen, wer führt die Dienstleistung durch, Dauer des Bestehens des
Unternehmens.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit - Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: gem. Paragr. 12 VOF:
Nachweis der Berufshaftpflichtversicherungsdeckung, Erklärung über den
Gesamtumsatz des Bewerbers und sein Umsatz für die entsprechenden
Dienstleistungen mindestens der letzten 5 Geschäftsjahre (Jahresweise).
Bei Ausführung der Dienstleistung durch eine Niederlassung ist hier auch der
Anteil der Niederlassung am Umsatz mit anzugeben.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit - Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Fachliche
Eignung nach Paragr. 13 VOF:
a) Nachweis über die berufliche Befähigung des Bewerbers und/oder der
Führungskräfte des Unternehmens, insbesondere der für die zu erbringende
Dienstleistung verantwortlichen Personen durch Nachweis der Berufszulas-
sung.

b) Vorlage einer Liste mit erbrachten Leistungen für Projektentwicklung,
Projektsteuerung und Grundstücksmanagement an Projekten vergleichbarer
Größenordnung und Komplexität der letzten 5 Jahre, die auf dem Gebiet der
Industrie- und Gewerbeansiedlung sowie der Entwicklung von Industriegebie-
ten und der damit verbundenen Projektsteuerung erbracht wurden. Die Liste
darf maximal 5 Projekte und muss insbesondere folgende Angaben enthalten:
Objektbezeichnung, Bauherr (Ansprechpartner, Anschrift, Telefonnum-
mer), ausgeführte Leistungen, gerundete Honorarsumme bzw. Wertumfang.
Nennung von Nachweisen zur zügigen und termintreuen Abwicklung der
Projekte in vergleichbarer Größenordnung sowie Benennung der Planungs-
und Bauzeit; Nachweise von erfolgreich durchgeführtem Grundstücksmana-
gement im Bereich von Industrieansiedlungen.
c) Angabe über die technische Leitung des Projektes.
d) Erklärung, aus der das jährliche Mittel der vom Bewerber in den letzten
5 Jahren Beschäftigten und die Anzahl seiner Führungskräfte in den letzten
5 Jahren ersichtlich ist.
h) durch Angabe des Auftragsanteils, für den der Bewerber möglicherweise
einen Unterauftrag zu erteilen beabsichtigt. Sonstige geforderte Nachweise/
Angaben: kurzfristige Erreichbarkeit - besondere Kenntnisse - Erreichbar-
keit vor Ort.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: ja. Bezugnahme auf die einschlägige Rechts- oder Verwaltungs-
vorschrift: gem. Paragr. 23 Abs. 2 und 3 VOF.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: ja.
IV) Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Verhandlungsverfahren; Bewerber bereits ausge-
wählt: ja.
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden: geplante Mindestzahl der
Wirtschaftsteilnehmer: 3; geplante Höchstzahl der Wirtschaftsteilnehmer:
5; Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern: Spezielle
Fachkunde bei der Projektsteuerung und -entwicklung von Gewerbe- und
Industriegebieten und im Grundstücksmanagement.
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs: nein.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: Wirtschaftlich günstigstes Angebot; die nach-
stehenden Kriterien: 1. Finanziell und wirtschaftlich 20%, 2. Fachliche
Eignung 70%, 3. Andere geforderte Nachweise 10%.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: nicht zutreffend.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: nein.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen bzw. der Beschreibung: Die Unterlagen sind kosten-
pflichtig: nein.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebotes bzw. Teilnahmeanträ-
ge: 30. Okt. 2007, 13.00 Uhr.
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber: 15. Nov. 2007.
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge ver-
fasst werden können: deutsch.
VI) Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: ja; GA-Programm.
VI.3) Sonstige Informationen: Die Erschließung ist abhängig von der
Bewilligung von Fördermitteln und der Verfügbarkeit von Flächen. Die
Bewerbungsunterlagen sind in einem verschlossenen Umschlag einzurei-
chen, Kennzeichnung: -Bewerbung für die Dienstleistung der Projektent-
wicklung, Projektsteuerung und Grundstücksmanagement für die Erschlie-
ßung der Industriegebiete Bernhardsmüh VI und VII in Baruth/Mark-;
Gesetzter Bewerber ist: AIP Projektentwicklung GmbH, Baruth/Mark.
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfverfahren: Vergabekammer des Lan-
des Brandenburg, Heinrich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam, Deutschland,
Tel.: 0331/8661617, Fax: 0331/8661652, eMail:
jana.dombrowski@mw.brandenburg.de, Internet-Adresse:
www.wirtschaft.brandenburg.de.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: siehe I.1).
VI.5) Tag der Versendung der Bekanntmachung: 25. Sept. 2007.

Rücken Holz mit Gespann
Öffentliche Ausschreibung 86475
Vergabe-Nr.: 30044/2007
Eberswalde

Dienstleistungen, Rücken von Holz mit Gespann für 2008.
Öffentliche Ausschreibung, Eberswalde.
Vergabe-Nr.: 30044/2007 NACHTRAG.
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a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Land Brandenburg, vertreten
durch das Amt für Forstwirtschaft Eberswalde, Fachteam 2, Forstbetrieb,
Alfred-Dengler-Str. 6, 16225 Eberswalde, Tel.: 03334/58010 oder 580132,
Fax: 03334/22864, eMail: Forst.Eberswalde@AffEW.Brandenburg.de.
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung, VOL/A (gem. VOL/A Paragr.
3 und 17 Nr. 1).
c) Art und Umfang der Leistung: Rücken von Rohholz: FT 2- 30044/2007
- GESPANN RÜCKEN: ca. 2.645 fm Laub-, Nadelstammholz und Industrie-
holz, geteilt in 3 Lose.
In den Oberförstereien des Amtes für Forstwirtschaft Eberswalde, Oberför-
sterei Freienwalde.
LOS Freienwalde in 3 Reviere: Gesamt: 2.645 fm.
Ort der Leistung: Amt für Forstwirtschaft Eberswalde, Alfred-Dengler-Str.
6, 16225 Eberswalde.
d) Aufteilung in Lose: Vergabe von mehreren Losen an einen Bieter
vorbehalten: ja, Angebote können abgegeben werden für ein Los, mehrere
Lose, alle Lose.
e) Liefer- oder Ausführungsfrist: Liefertermin 2008. Beginn: ab 2. Jan. 2008,
in Abstimmung mit der Oberförsterei, Ende: 30. Nov. 2008.
f) Anforderungen der Verdingungsunterlagen: Versendung ab: 8. Okt. 2007.
Anforderung bis: 26. Okt. 2007 bei: Anschrift siehe a).
g) Die Angebotsfrist endet am 5. Nov. 2007, 12.00 Uhr.
h) Ablauf der Zuschlagsfrist: 30. Nov. 2007.
i) Die Bindefrist endet am 30. Nov. 2007.
j) Die Teilnahme an der Eröffnung ist ausgeschlossen.
k) Zahlungsbedingungen (nach Paragr. 17 VOL/B).
l) Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen, die ggf. vom Auftraggeber für
die Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangt werden:
1. steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes.
2. Unbedenklichkeitsbescheinigung über die ordnungsgemäßen Sozialbei-
tragszahlungen.
3. aktueller (nicht älter als 6 Monate) Auszug aus dem Gewerbezentralregister
(Kopie) gem. Paragr. 150 GewO.
4. Von jedem Bieter wird eine Erklärung zu Verurteilungen und Bußgeldbe-
scheiden bezüglich der illegalen Beschäftigungen von Arbeitnehmern gefor-
dert.
Zur Beurteilung des Bewerbers sind Referenzen über ähnliche oder gleiche
Leistungen vorzulegen, sofern der Bewerber mit dem Auftraggeber nach
Punkt 1 noch keine geschäftlichen Beziehungen unterhalten hat. Erforder-
lich mit Angebotsabgabe.
m) Sonstige Angaben: Die Frauenförderverordnung des Landes Brandenburg
findet Anwendung: nein.
n) Das Angebot ist in Schriftform, in deutsch, verschlossen und versehen mit
dem Angebotskennzettel abzugeben.
o) Entschädigung für die Verdingungsunterlagen: 10,- Euro. Erstattung: nein.
Zahlungsweise: Überweisung, Empfänger wie a), Amt für Forstwirtschaft
Eberswalde, Konto-Nr.: 16001500, BLZ 160.000.00, Deutsche Bank,
Filiale Potsdam, Verwendungszweck: FA 313. Ausschreibung-Rückung Ge-
spann und Ihre Firmenkurzbezeichnung.
Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt der Bieter den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Sicherungsleistungen
Öffentliche Ausschreibung 86476.1
Vergabe-Nr.: TB-O-2-000/07/194216
Hennersdorf

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Berlin veröffentlicht.
Offenes Verfahren (VOL/A 3) (keine Vergabe nach EU-Recht SKR-).
Dienstleistung. Vergabevorgang: TB-O-2-000/07/194216.
Abschnitt I: Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Auftraggeber: DB Netz AG,
Granitzstr. 55-56, D-13189 Berlin, z.Hd. Herrn Jagel, Tel.: 030/297-41632,
Fax: 030/297-40991.
Angebote, Anträge auf Teilnahme oder Interessenbekundungen sind zu
richten an: Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Beschaffung Bauliche Anlagen
Region Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-10115 Berlin, z.Hd. Gern-
hardt, Elke, Tel.: 030/29755790, Fax: 030/29755738.
I.2) Haupttätigkeit(en) des Auftraggebers: Eisenbahndienste.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Sicherungslei-
stungen, GA Hennersdorf - Hennersdorf West.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Dienstleistung. Dienstleistungkategorie: 27.
Hauptausführungsort: Hennersdorf.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Si-
cherungsleistungen gegen die Gefahren aus dem Eisenbahnbetrieb.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): k.A.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): k.A.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: ja.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: 192 Std. Sicherungsaufsicht; 552

Std. Sicherungsposten; 2.865 m AWS; Signalisierung.
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn: 17. Nov. 2007, Ende:
2. Dez. 2007.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften (falls zutreffend): Zahlungsbedingungen
gem. Vergabeunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen für die Auftragsausführung:
Die Ausschreibung beinhaltet Leistungen, für die ein Präqualifikationsver-
fahren bei der Deutschen Bahn AG besteht.
Diese sind:
Sicherungsleistungen nach Kategorie A (Arbeiten mit Sicherungsposten,
fester Absperrung und automatischen Warnsystemen).
Es werden nur Angebote in die Wertung einbezogen, die von bis zum Ablauf
der Angebotsfrist präqualifizierten Bietern eingereicht wurden, wobei die
ausgesprochene Klassifizierung die o.g. Leistungen umfassen muss.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren anhän-
gig ist.
Erklärung, dass für den Zeitraum der letzten fünf abgeschlossenen Kalender-
jahre keine rechtskräftig festgestellten schweren Verfehlungen (z.B. Kor-
ruption oder andere schwerwiegende im Geschäftsverkehr begangene Straf-
taten) der für ihn handelnden Personen vorliegen.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Erklärungen/Nachweise:
über den jährlichen Gesamtumsatz der letzten drei Jahre.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Erklärungen/Nachweise:
über die Zahl der bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegebenenfalls geglie-
dert nach Berufsgruppen.
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise:
Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein
Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert und kann zum
Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Vorstehende Erklärungen/Nachweise können bei erfolgreicher Teilnahme
an einem unter III.1.4) benannten Präqualifikationsverfahren der Deut-
schen Bahn AG durch Vorlage der Präqualifikationsurkunde erbracht werden,
sofern sich keine wesentlichen Änderungen ergeben haben.
Weitere erforderliche Erklärungen/Nachweise siehe VI.3).
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: nein.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: nein.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: k.A.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim Auftraggeber: TB-O-2-000/07/194216.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: k.A.
IV.3.3) Bedingungen für die Aushändigung von Verdingungs-/Ausschrei-
bungs- und ergänzenden Unterlagen:
Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen: 22. Okt.
2007, 12.00 Uhr.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: 8,10 Euro. Zahlungsbedingungen und
-weise: Post-/Banküberweisung. Zahlungsempfänger: Deutsche Bahn AG,
Konto-Nr.: 147510101, bei Geldinstitut: Postbank Berlin (BLZ 100.100.10),
Vergabevorgang: TB-O-2-000/07/194216 (als Verwendungszweck bei Ein-
zahlung angeben).
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Anträge auf
Teilnahme: 29. Okt. 2007, 12.00 Uhr.
IV.3.5) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Anträge auf Teilnahme
verfasst werden können: Deutsch.
IV.3.6) Bindefrist des Angebots: 17. Nov. 2007.
IV.3.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 29. Okt. 2007, 12.00



Seite 38 - Nr. 40 Ausschreibungsblatt 08. Oktober 2007

Uhr. Ort: Beschaffung Bauliche Anlagen Region Ost, Caroline-Michaelis-
Str. 5-11, 10115 Berlin.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter und
ihre Bevollmächtigten.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: k.A.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben das aus Gemeinschaftsmit-
teln finanziert wird: k.A.
VI.3) Sonstige Informationen:
Die interessierten Wirtschaftsteilnehmer müssen dem Auftraggeber mittei-
len, dass sie an den Aufträgen interessiert sind; die Aufträge werden ohne
spätere Veröffentlichung eines Aufrufs zum Wettbewerb vergeben.
Durch den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahmebedingung neben den
unter III.2.1) bis III.2.3) genannten Erklärungen/Nachweise folgende wei-
tere Erklärungen/Nachweise erforderlich:
Erklärung, dass er nicht durch die Deutsche Bahn AG wegen Verfehlungen
gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen ist.
Darüber hinaus hat er zu erklären, dass ihm bekannt ist, dass die eventuelle
Unrichtigkeit dieser Erklärung zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie
zur fristlosen Kündigung eines etwa erteilten Auftrags wegen Verletzung
einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem Grund führen kann.
Erklärung, ob und in wieweit mit dem/den vom AG beauftragten Ingenieurbüro(s)
Verbundenheit (gesellschaftsrechtlich verbunden im Sinne Paragr. 18 AktG/
verwandtschaftlich) oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht.
Bei Bietergemeinschaften gilt diese Verpflichtung bezogen auf jedes einzelne
Gemeinschaftsmitglied.
Beauftragte(s) Ingenieurbüro(s): Bauüberwachung.
Der Auftraggeber behält sich vor, Angebote von Bietern auszuschließen, die
unter Mitwirkung eines vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros
erstellt wurden.
Gleiches gilt, wenn zwischen Bieter und beauftragtem Ingenieurbüro eine
gesellschaftsrechtliche/verwandtschaftliche Verbundenheit oder wirtschaft-
liche Abhängigkeit besteht.
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise:
Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein
Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert und kann zum
Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Änderungsvorschläge/Nebenangebote sind ohne gleichzeitige Abgabe eines
Hauptangebotes nicht zulässig.
Die Vergabeunterlagen können auch über den Elektronischen Marktplatz
(eMp) der Deutschen Bahn AG von dort registrierten Unternehmen abge-
rufen werden.
Die Registrierung für den eMp ist über die Internetadresse unter https://e-
com-bau.bahn.de/emp/möglich.
Die Vergabeunterlagen werden bei komplettem Download kostenfrei zur
Verfügung gestellt.

Entwicklung integriertes Gesamtverfahren Umweltamt
Öffentliche Ausschreibung 86477
Vergabe-Nr.: 79/2007
Herzberg

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
Entwicklung eines integrierten Gesamtverfahrens für das Umwelt-
amt.
a) Vergabestelle: Landkreis Elbe-Elster, Der Landrat, POM/SG Organisati-
on, Verwaltungsmodernisierung und IT-Service, Ludwig-Jahn-Str. 2, 04916
Herzberg/Elster, Tel.: 0353546/9120, Fax: 0353546/1994.
Angebote sind einzureichen: Landkreis Elbe-Elster, Der Landrat, Rechts-
amt/ZAS, Ludwig-Jahn-Str. 2, 04916 Herzberg/Elster, Tel.: 0353546/2666,
Fax: 0353546/1208.
b) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung gem. VOL/A.
Vergabe-Nr.: 79/2007.
c) Gegenstand: Entwicklung eines integrierten Gesamtverfahrens
für das Umweltamt.
Im Rahmen des brandenburgischen e-Government Projektes -elektroni-
sches Baugenehmigungsverfahren- soll eine Software für das Umweltamt
entwickelt werden. Durch die enge Verknüpfung mit der vorhandenen
Fachsoftware ProBauG (ProSoz Herten) im Bauordnungsamt soll insbeson-
dere die Bearbeitung von Stellungnahmeersuchen im Baugenehmigungsver-
fahren und aller damit im Zusammenhang stehenden Arbeitsvorgänge
verbessert werden. Ein Online-Zugang für Verfahrensbeteiligte soll möglich
sein.
Darüber hinaus soll nach Projektabschluss den Behörden im Umweltamt eine
Fachsoftware für ihre tägliche Arbeit zur Verfügung stehen. Die drei
Fachbereiche innerhalb des Umweltamtes sind Folgende: Untere Natur-
schutzbehörde, Untere Wasserbehörde und das Sachgebiet Abfallwirtschaft/
Bodenschutz.
Mit der zu entwickelnden Software sollen insbesondere folgende Ziele
erreicht werden:
1. Erstellung eines integrierten Gesamtverfahrens für die Kreisverwaltung,
welche die Umweltschutzaufgaben der kreislichen Umweltbehörden mit
einer benutzerfreundlichen Vorgangsbearbeitung abbildet und unterstützt.

2. Optimierung des Prozessablaufs durch Zugriff auf eine gemeinsame
Datenbank und somit Beschleunigung des Beteilungsverfahrens. Als Daten-
bank steht bereits eine Oracle Datenbank zur Verfügung. Auf diese wird
bereits durch das Bauordnungsamt mit der Software ProBauG (ProSoz
Herten) zugegriffen.
3. Standardisierung des Beteilungsverfahrens durch vordefinierte Stellung-
nahme und Einlesen in die konzentrierte Baugenehmigung.
4. Programmgestütztes Ausfüllen des Bearbeitungsbogens durch die jeweilige
Fachbehörde.
5. Sicherstellen der Informationsrückläufe durch Direktzugriff der Mitarbei-
ter.
Da die Software mit der Zusammenlegung des Bauordnungs- und des Umwelt-
amtes zu einem Amt am 1. März 2008 eingeführt werden soll, ergibt sich ein
für die Projektrealisierung sehr enger Zeitrahmen. Aus förder- und haushalts-
rechtlichen Gründen hat die Erbringung der Leistung und die Rechnungsle-
gung spätestens bis 22. Feb. 2008 zu erfolgen.
Ort: Landkreis Elbe-Elster, Nordpromenade 4a, 04916 Herzberg/Elster.
d) Unterteilung in Lose: nein.
e) Ausführungsfristen: bis 22. Feb. 2008.
f) Bewerbung: Anforderung der Unterlagen bei: Landkreis Elbe-Elster, Der
Landrat, Rechtsamt/ZAS, Ludwig-Jahn-Str. 2, 04916 Herzberg/Elster, Tel.:
03535/462666, Fax: 0353546/1208.
Bewerbungsfrist: 22. Okt. 2007 (Posteingang).
g) Anschrift der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen eingesehen werden
können: siehe a).
h) Zahlung: Kosten der Verdingungsunterlagen: 12,- Euro. Zahlungsweise:
nur Banküberweisung, Empfänger: Landkreis Elbe-Elster, Konto-Nr.:
3300101114, BLZ 180.510.00, Bank: Sparkasse Elbe-Elster, Vermerk:
Vergabe-Nr.: 79/2007.
Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die Einzah-
lung mit Eingangsstempel des Geldinstitutes vorliegt. Verrechnungsschecks
werden nicht bearbeitet. Der Betrag wird nicht erstattet.
i) Ablauf der Angebotsfrist: 5. Nov. 2007.
k) Geforderte Sicherheiten: siehe Nachweise und Erklärungen zum Firmen-
profil.
l) Zahlungsbedingungen: nach Paragr. 17 VOL/B.
m) Eignungsnachweise: werden mit Abgabe des Angebotes gefordert: Fach-
kunde;
Erfahrungen bei der Entwicklung anspruchsvoller Softwarelösungen für die

Gezielte Ausschreibungsrecherche?
Unter
http://www.ausschreibungen-brandenburg.de
suchen Sie bei:
•  Bauleistungen nach:

•  Gewerken, wie Tischlerarbeiten
•  Objektarten, wie Bahn- und Gleisanlagen
•  Schlagwörtern

•  Lieferleistungen nach:
•  Produkten, wie Druckerzeugnisse
•  Schlagwörtern

•  Dienstleistungen nach:
•  Leistungsarten, wie Gebäudeunterhaltung
•  Schlagwörtern

•  Sonstiges, wie Angebote von Investoren
•  Schlagwörtern über alles
Bei der Schlagwortsuche suchen Sie nach:
- vollständigen Wörtern, z.B. Microtunneling
- Wortteilen, z.B. Korro (von Korrosionsschutz)
Alle, die Schlagwörter enthaltenen Ausschreibungen werden angezeigt, bei
der Wortteilsuche alle den Teil enthaltenen, z.B. Korro: Korrosion,
Korrosionsschutz, Korrosionsschutzarbeiten usw.
Mehrere Schlagwörter geben Sie durch Kommata getrennt an: z.B.
"Korro,Brücke".

Haben Sie weitere Fragen? Zwischen 8.00 und 16.00 Uhr
erreichen Sie uns unter:

Tel.: 0700/228374223
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öffentliche Hand, insbesondere bei der Entwicklung und Einführung von
komplexer Fachsoftware für verschiedene Behörden/Fachbereiche. Hier
bitte vorlegen:
Nachweis durch mindestens drei Referenzen auf Landkreisebene/kreisfreie
Städte; zu praktischen Erfahrungen bei vergleichbaren Leistungen unter
Angabe des Auftragsgegenstandes, ~ zeitraumes, ~ wertes und der Anzahl der
beteiligten Mitarbeiterinnen.
Eine Schnittstelle zur Haushaltssoftware newsystem kommunal von Infoma
muss vorhanden sein.
Deren Funktionieren muss durch Referenzkunden nachgewiesen werden.
Die Verknüpfung zum kreislichen GIS (Oracle Spatial) muss nachgewiesen
werden.
Das im Landkreis Elbe-Elster flächendeckend eingesetzte Dokumentenma-
nagementsystem CC DMS soll eingebunden werden.
Bestehende Altdaten (z. B. Excel und Access Dateien) sind ggf. zu konver-
tieren.
Integration von bestehenden Fachverfahren, welche vereinzelt im Umwelt-
amt vorhanden sind.
Leistungsfähigkeit: Der Bieter muss seine Fähigkeit nachweisen, auf der
Grundlage seiner Fachkunde, seiner finanziellen, personellen und techni-
schen Kapazitäten den o. g. Auftrag erfüllen zu können.
Zum Nachweis der Leistungsfähigkeit hat der Bieter folgende Unterlagen
beizulegen:
Darstellung des Unternehmens, seiner Organisationsstruktur und Geschäfts-
felder.
Nachweis über Qualifikation und Erfahrungen des Personals, das für die
Erbringung der Leistung eingesetzt werden soll.
Nachweis des Bieters über die Durchführung einer Qualitätssicherung bei der
Aufgabenerfüllung Vorlage des aktuellen Auszuges aus dem Handelsregister.
Erklärung des Unternehmens, dass es sich nicht in einem Insolvenz- oder
Vergleichsverfahren befindet.
Zuverlässigkeit: Hier sind folgende Unterlagen beizubringen:
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes;
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft;
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Krankenkasse;
Neuester Auszug aus dem Gewerbezentralregister nach Paragr. 150 der
Gewerbeordnung.
n) Zuschlags- und Bindefrist: 30. Nov. 2007.
o) Mitteilung gem. Paragr. 27 VOL/A: Der Bewerber unterliegt mit der
Abgabe eines Angebotes auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte
Angebote Paragr. 27 VOL/A.

Aufhebung
Versicherungsleistungen
Öffentliche Ausschreibung 85907
Letschin

Betrifft die Ausschreibung, veröffentlicht im Ausschreibungsblatt des Lan-
des Brandenburg vom 17. September 2007 unter lfd.-Nr.: 85907.
Die Bekanntmachung der Gemeinde Letschin, Versicherungsleistungen kom-
munale Gebäude, wird unter Hinweis auf die VOL/A, Paragr. 26 Nr. 1 b und
d, hiermit aufgehoben.
Gemeinde Letschin

Laborleistungen, Beprobung, Analytik Trink-, Rohwasser
Öffentliche Ausschreibung 86478
Vergabe-Nr.: 57/2007
Lübbenau

Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 Nr. 1 VOL/A.
Laborleistungen für die im Verbandsgebiet des Wasser- und Abwasser-
zweckverbandes Calau (WAC) befindlichen Trinkwasseranlagen mit Be-
probung und Analytik von Trink- und Rohwasser.
Vergabe-Nr.: 57/2007.
Lübbenau/Spreewald.
a) Vergabestelle: Wasser- und Abwasserzweckverband Calau (WAC), Sitz
Lübbenau/Spreewald, Berliner Str. 10, 03222 Lübbenau (Spreewald), Tel.:
03542/8899211, Fax: 03542/8899247.
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 3 Nr. 1 (1) VOL/
A.
c) Art und Umfang der Leistung: Beprobung und Analytik von Trink-
und Rohwasser im Verbandsgebiet des WAC.
d) Aufteilung in Losen: keine.
e) Ausführungsfrist: 1. Jan. 2008 bis 31. Dez. 2.009 mit der Möglichkeit der
Verlängerung um bis zu einem Jahr.
f) Anforderung von Verdingungsunterlagen: sind bis 17. Okt. 2007 abzufor-
dern.
g) Einsicht in die Verdingungsunterlagen: siehe lit. a).
h) Entschädigungshöhe: Es wird eine Schutzgebühr von 20,- Euro erhoben.
Zahlungsweise: per Überweisung auf u. g. Konto unter Angabe der Vergabe-
Nr.: 57/2007. Kreditinstitut: Sparkasse Niederlausitz, BLZ 180.550.000,
Konto-Nr.: 3040602003. Die Entschädigung wird nicht erstattet. Die
Vergabeunterlagen werden erst nach Eingang des Nachweises der Einzahlung
versandt. Die Unterlagen zur Angebotsabgabe werden ab 19. Okt. 2007
abgesandt.
i) Ablauf der Angebotsfrist: 13. Nov. 2007, 14.00 Uhr.

k) Sicherheitsleistungen: entfällt.
l) Zahlungsbedingungen: lt. Verdingungsunterlagen.
m) Feststellung der Eignung: gem. Paragr. 2 Nr. 3 und 4 VOL/A sowie Paragr.
7 Nr. 4 VOL/A hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit.
1. die Zulassung als Labor im Land Brandenburg mit Akkreditierung und
Eintragung in der zum Zeitraum dieser Ausschreibung geltenden Liste des
Ministeriums für Ländliche Entwicklung, Umwelt und Verbraucherschutz
gem. Paragr. 15 Abs.4 TrinkwV2001.
2. Referenzen aus den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren.
3. einen Auszug über die Eintragung in das Handelsregister oder in das
Berufsregister.
4. eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft und eine Unbedenklich-
keitsbescheinigung des Finanzamtes und.
5. mit dem Teilnahmeantrag einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister
nach Paragr. 150 Abs. 1 Gewerbeordnung vorzulegen.
Ausländische Bewerber haben eine gleichwertige Bescheinigung ihres Her-
kunftslandes vorzulegen. Bewerber, die den Auszug nicht vorlegen, können
bei der Verschickung der Ausschreibungsunterlagen unberücksichtigt bleiben.
n) Zuschlags- und Bindefrist: endet am 10. Dez. 2007.
o) Besonderer Hinweis: Mit der Abgabe des Angebotes unterliegen die
Bewerber den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote gem.
Paragr. 27 VOL/A.

Zustellung PZA-Sendungen
Öffentliche Ausschreibung 86479
Vergabe-Nr.: KVOP.23.4.990.06.Ö035.07
Oranienburg

Öffentliche Ausschreibung.
Zustellung PZA-Sendungen.
a) Auftraggeber: Landkreis Oberhavel, Der Landrat Dezernat I, FB Bildung
und Gebäudeverwaltung FD Service und Gebäudedienste, Berlinerstr. 35-39,
16515 Oranienburg, Auskünfte erteilt: Frau Hinz, Tel.: 03301/601150.
Vergabestelle: Dezernat I, FB Recht und Ordnung, FD Recht, Kommunalauf-
sicht, Zentrale Vergabestelle, Adolf-Dechert-Str. 1, 16515 Oranienburg,
Tel.: 03301/601679, Fax: 03301/601370.
b) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A Paragr. 3 Abs. 1
Nr. 1.
c) Art und Umfang der Leistung: bundesweite Zustellung von PZA-
Sendungen, Jährlicher Umfang ca. 18.000 St.
Vergabe-Nr.: KVOP.23.4.990.06.Ö035.07.
d) Aufteilung in Lose: nein.
e) Ausführungsfrist: 14. Jan. 2008 - 13. Jan. 2009 - Jahresvertrag mit der
Option auf Verlängerungen.
f) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Die Firmen geben ihr Interesse
bis 17. Okt. 2007 per Fax: 03301/601370 bekannt, oder schriftlich unter
der Anschrift Landkreis Oberhavel, Dezernat I, FB Recht und Ordnung, FD
Recht, Kommunalaufsicht, Zentrale Vergabestelle 16515 Oranienburg,
Adolf-Dechert-Str. 1.
Die Ausschreibungsunterlagen werden dann ab 17. Okt. 2007 an die Bewerber
verschickt. Ein rechtzeitiger Versand der Verdingungsunterlagen ist nur
möglich, wenn die Anforderung der Verdingungsunterlagen mindestens sechs
Kalendertage vor Eröffnungstermin bei der Vergabestelle eingeht.
h) Kostenbeitrag: Es wird ein Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen
in Höhe von 8,- Euro erhoben. Er wird nicht erstattet.
Der Kostenbeitrag ist bis 17. Okt. 2007 auf das Konto des Landkreises
Oberhavel bei der: Mittelbrandenburgischen Sparkasse, Gebietsdirektion
Oranienburg, BLZ 160.500.00, Konto-Nr.: 3740923090, codierter Zah-
lungsgrund: 02300 110 12 zu überweisen. Der codierte Zahlungsgrund und
die Vergabe-Nr. sind unbedingt anzugeben. Die Bezahlung ist in der Bie-
teranmeldung nachzuweisen. Die Verdingungsunterlagen werden nur ver-
sandt, wenn der Nachweis über die Einzahlung vorliegt.
i) Ablauf der Angebotsfrist: 29. Okt. 2007, 10.00 Uhr.
Angebote sind zu richten an: Landkreis Oberhavel, Dezernat I, FB Recht und
Ordnung - Zentrale Vergabestelle, 16515 Oranienburg, Adolf-Dechert-Str.
1.
k) Geforderte Sicherheiten: entfällt.
l) Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsunterlagen.
m) Nachweise: Der Bieter hat mit dem Angebot Eignungsnachweise einzu-
reichen (gem. Paragr. 7 Nr. 4 VOL/A) über:
Referenzliste über 6 Auftraggeber mit Ansprechpartner und Telefonnum-
mer über die letzten 2 Jahre,
Lizenzurkunde der Regulierungsbehörde für die Telekommunikation und
Post,
Nachweis über geeigneten Qualifizierung der Mitarbeiter,
Nachweis über die genehmigten Preise der Bundesnetzagentur,
ausführliche Firmenbeschreibung,
Für die zu vergebende Leistung zur Verfügung stehende technische Ausrü-
stung,
Kopie der Unbedenklichkeitsbescheinigung des zuständigen Finanzamtes,
der Krankenkasse und der Berufsgenossenschaft.
Eine Nichtvorlage dieser Nachweise stellt einen Ausschlussgrund dar.
Für die Auswertung der Angebote fließen die Komponenten Entgelt und
Zustellzeit (Zuverlässigkeit) mit je 50% in die Wertung ein.
Für den Fall des Vorliegens gleicher Angebote auf vorgenannter Grundlage
ist eine Auslosung unter den Bietern vorgesehen.
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Nebenangebote werden für diese Leistung zugelassen.
n) Ablauf der Bindefrist: 7. Jan. 2008.
o) Mit der Abgabe des Angebotes unterliegt der Bieter den Bestimmungen
über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

Aufhebung
Erarbeitung Studie Risikokapitalmarkt
Öffentliche Ausschreibung 85477
Potsdam

Betrifft die Ausschreibung, veröffentlicht im Ausschreibungsblatt des Lan-
des Brandenburg vom 3. September 2007 unter lfd.-Nr.: 85477.
Die Bekanntmachung vom Ministerium für Wirtschaft des Landes Branden-
burg, Studie über die Lage auf dem Risikokapitalmarkt für kleine und mittlere
Unternehmen, wird hiermit seitens des Ministeriums für Wirtschaft nach
Paragr. 26 Nr. 1 b und VOL/A aufgehoben. Die Grundlagen der Ausschreibung
haben sich wesentlich geändert.
Ministeriums für Wirtschaft

Studie Lage Risikokapitalmarkt kleine, mittlere Unternehmen
Öffentliche Ausschreibung 86480
Vergabe-Nr.: 2/2007
Potsdam

Vergabe-Nr.: 2/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Ministerium für Wirtschaft
des Landes Brandenburg, Heinrich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam, Tel.:
0331/8661542 oder 8661754, Fax: 0331/8661533, eMail:
g a b r i e l e . j e r g o l l a @ m w . b r a n d e n b u r g . d e ,
ursula.bretschneider@mw.brandenburg.de.
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung, VOL/A.
c) Art und Umfang der Leistung: Studie über die Lage auf dem
Risikokapitalmarkt für kleine und mittlere Unternehmen (KMU)
im Land Brandenburg.
Ort der Leistung: Grundlage für die Erarbeitung der Studie sind die seit
dem 18. Aug. 2006 geltenden -Leitlinien der Gemeinschaft für staatliche
Beihilfen zur Förderung von Risikokapitalinvestitionen in KMU (RKLL)-
. Das Ministerium für Wirtschaft beabsichtigt ggf. einen Risikokapitalfonds,
einen Beteiligungsfonds für junge innovative Unternehmen und einen
Bürgschaftsfonds für Venture-Capital-Gesellschaften aufzulegen, die bei der
Finanzierung von Zielunternehmen über die Voraussetzungen der in den
Leitlinien der Gemeinschaft für staatliche Beihilfen zur Förderung von
Risikokapitalinvestitionen in KMU - RKLL unter Abschnitt 4 genannten
Kriterien hinausgehen. Dazu ist ein Nachweis in Form einer Studie zu
erbringen, wie groß die -Kapitalmarktlücke- bezogen auf die Zielunterneh-
men und -wirtschaftszweige der betreffenden Risikokapitalbeihilfe ist. Die
einschlägigen Informationen betreffen das Angebot an Risiko- und Finan-
zierungskapital sowie die Bedeutung der Wagniskapitalbranche in der örtli-
chen Wirtschaft.
Die Studie ist in drei Originalen und als pdf-Datei sowie als CD-Rom
vorzulegen.
d) Aufteilung in Lose: nein.
e) Liefer- oder Ausführungsfrist: Beginn: Nov. 2007, Ende: März 2008.
f) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis: 19. Okt. 2007
bei: Gabriele Jergolla bzw. Ursula Bretschneider, Tel.: 0331/8661542 bzw.
8661754, Fax: 0331/8661533, eMail: gabriele.jergolla@mw.brandenburg.de
bzw. Ursula.bretschneider@mw.brandenburg.de.
g) Die Verdingungsunterlagen können eingesehen werden bei: Die Verdin-
gungsunterlagen können bei den unter Buchstabe a) bzw. f) näher bezeich-
neten Stellen eingesehen werden.
h) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: entfällt.
i) Die Angebotsfrist endet am 26. Okt. 2007.
k) Eine Sicherheitsleistung wird gefordert: entfällt.
l) Zahlungsbedingungen (nach Paragr. 17 VOL/B) oder Angabe der Unter-
lagen, in denen sie enthalten sind: Es gelten die Bewerbungs-, Vergabe- und
Vertragsbedingungen des Landes Brandenburg.
m) Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen, die ggf. vom Auftraggeber
für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangt werden:
Firmenangaben/Firmenprofil;
Nachweis der Eintragung in das Handelsregister;
Auszug aus dem Gewerbezentralregister nach Paragr. 150 GewO - nicht älter
als 6 Monate;
Unbedenklichkeitsbescheinigung über die ordnungsgemäß abgeführten Sozi-
albeiträge;
Unbedenklichkeitsbescheinigung über die steuerliche Zuverlässigkeit, ausge-
stellt vom zuständigen Finanzamt.
Nachweise für folgende Befähigungen: gute Kenntnisse des Landes Branden-
burg und der aktuellen landespolitischen Diskussion zur Neuausrichtung der
Förderpolitik;
gute Kenntnisse der strukturpolitischen Rahmenbedingungen in Branden-
burg;
Erfahrungen in der Evaluierung von förderpolitischen Maßnahmen;
Angaben zur Anzahl und Qualifikation der wissenschaftlichen Mitarbeiter;
Nachweis bereits erbrachter, mit dieser Leistung vergleichbarer Aufträge;
Referenzen mit Ansprechpartnern und Kantaktangaben.
Können Nachweise aufgrund der Bearbeitungszeiten durch die jeweiligen

Aussteller nicht rechtzeitig vorgelegt werden, ist die Beantragung der
betreffenden Unterlagen nachzuweisen.
Angebote können von der Wertung ausgeschlossen werden, falls die o.g.
Nachweise und Erklärungen nicht rechtzeitig und vollständig vorgelegt
werden oder unzutreffende Angaben gemacht wurden.
n) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 5. Nov. 2007.
o) Sonstige Angaben: Die Frauenförderverordnung des Landes Brandenburg
findet Anwendung: ja.
Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt der Bieter den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

Technische Gebäudeausrüstung + Tragwerksplanung
Verhandlungsverfahren 86481
Potsdam

Planungsleistungen der Technischen Gebäudeausrüstung und Trag-
werksplanung. Verhandlungsverfahren nach VOF. Potsdam. Vergabebe-
kanntmachung.
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): KIS - Kommunaler Immobilien
Service, Eigenbetrieb der Landeshauptstadt Potsdam, Hegelallee 6-10, Haus
1, 14467 Potsdam, Tel.: 0331/289-3732, Fax: 0331/289-3713.
I) Adressen und Kontaktstellen, bei denen nähere Auskünfte erhältlich sind:
Projektleitung Dipl. Ing. Claudia Wintz.
III) Adressen und Kontaktstellen, an die Teilnahmeanträge zu schicken sind:
siehe I.1).
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en): Regionale/
lokale Ebene; Allgemeine öffentliche Verwaltung.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber: nein.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrages durch den Auftraggeber: Planung zur
Neugestaltung und Sanierung der Stadt- und Landesbibliothek
Potsdam.
II.1.2) Art des Auftrages sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung:
c) Dienstleistung. Dienstleistungskategorie: Nr.: 12.
Hauptort der Dienstleistung: Potsdam.
NUTS-Code: DE423.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrages oder Beschaffungsvorhabens:
Planungsleistungen der Technischen Gebäudeausrüstung und Tragwerkspla-
nung für die Neugestaltung und Sanierung der Stadt- und Landesbibliothek
Potsdam.
Ziel ist eine wirtschaftlich, funktional und städtebaulich optimale Lösung.
Technische Gebäudeausrüstung mit Leistungsphasen 2 - 5 gem. Paragr. 73
HOAI;
Tragwerksplanung mit Leistungsphasen 2 - 6 (optional 8) gem. Paragr. 64
HOAI.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptge-
genstand, Hauptteil: 74224000-5.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungseinkommen (GPA): nein.
II.1.8) Aufteilung in Lose: ja.
Los-Nr.: 1.
Bezeichnung: Technische Gebäudeausrüstung.
1) Kurze Beschreibung: Planungsleistungen der Technischen Gebäudeausrü-
stung für die Neugestaltung und Sanierung der Stadt- und Landesbibliothek
Potsdam für die Leistungsphasen 2 - 5 gem. Paragr. 73 HOAI.
2) Gemeinsames Vokabular für Öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 74224000-5.
3) Menge oder Umfang: siehe Punkt II.2).
Los-Nr.: 2.
Bezeichnung: Tragwerksplanung.
1) Kurze Beschreibung: Planungsleistungen der Tragwerksplanung für die
Neugestaltung und Sanierung der Stadt- und Landesbibliothek Potsdam für
die Leistungsphasen 2 - 6 (optional 8) gem. Paragr. 64 HOAI.
2) Gemeinsames Vokabular für Öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 74224000-5.
3) Menge oder Umfang: siehe Punkt II.2).
Wenn ja, sollten die Angebote wie folgt eingereicht werden: nur für ein Los.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrages.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang:
Gebäudeplanung: geplante Nutzfläche ca. 8.900 qm mit einem Bestand von
ca. 650.000 Bänden.
Kostenrahmen beschränkt sich auf ca. 10 Mio. Euro (brutto).
II.2.2 Optionen: ja.
Beauftragung der Leistungsphase 8 gem. Paragr. 64 HOAI für das Los 2 -
Tragwerksplanung.
II.3) Vertragslaufzeiten bzw. Beginn und Ende der Ausführung: Beginn der
Dienstleistung: 1. Feb. 2008, Ende der Dienstleistung: 31. Aug. 2009.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische In-
formationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: -.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
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auf die maßgeblichen Vorschriften: HOAI der zum Zeitpunkt gültigen
Fassung. Der Auftraggeber ordnet das Bauwerk für die Tragwerksplanung in
die Honorarzone IV gem. Paragr. 63 HOAI und für die Gebäudetechnik in die
Honorarzone II gem. Paragr. 72 HOAI ein.
Nebenkosten nach Paragr. 7 HOAI sind pauschal durch den jeweiligen
Bewerber anzubieten.
III.1.3) Rechtsform der Bewerber-/Arbeitsgemeinschaft, an die der Auftrag
vergeben wird: nein.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: ja.
Wenn ja Darlegung der besonderen Bedingungen:
Nachweis einer entsprechenden Berufshaftpflichtversicherungsdeckung mit
einer Mindestdeckung in Höhe von 1.500.000,- Euro für Personenschäden
und 1.000.000,- Euro für sonstige Schäden.
Geschäftssprache: deutsch.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsunternehmers sowie Auflagen
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregisters: Angaben
und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen:
Angaben entsprechend Paragr. 7 und 11 VOF.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Angaben entsprechend Paragr. 12 (1) b/c VOF.
III2.3) Technische Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Nachweis gem. Paragr. 13 (2) b - f VOF;
Nachweis der beruflichen Qualifikation gem. Paragr. 23 VOF.
Die Teilnehmer müssen in der Lage sein, die Leistungen mit dem eigenen
Planungsbüro zu erbringen.
Die Planer müssen in der Lage sein, im bestehenden Kontext eine anspre-
chende technische Lösung bei wirtschaftlicher Bauweise umzusetzen.
Die Bewerber haben Angaben über den verantwortlichen Projektleiter
(Lebenslauf, persönliche Referenzliste) vorzulegen.
Der Auftragnehmer muss wöchentlich dem Auftraggeber vor Ort zur
Rücksprache zur Verfügung stehen.
III2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein.
III.3) Besondere Bedingungen für die Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: ja.
Wenn ja, Verweis auf die einschlägigen Rechts- und Verwaltungsvorschrift:
VOF Paragr. 23.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: ja.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart: Verhandlungsverfahren.
Bewerber sind bereits ausgewählt worden: nein.
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden: geplante Mindestzahl der
Wirtschaftsteilnehmer: 3 (drei) und Höchstzahl: 5 (fünf) je Los.
Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern:
Prüfung auf Vollständigkeit der abgeforderten Nachweise, Erklärungen und
Angebote;
Ausschlusskriterien nach Paragr. 11 VOF;
Prüfung der wirtschaftlichen und finanzielle Leistungsfähigkeit nach Paragr.
12 (1) b/c VOF;
Beurteilung der technischen Leistungsfähigkeit und fachlichen Kompetenz,
Eignung nach Paragr. 13 (2) b - f VOF;
Lebenslauf und persönliche Referenzliste des Projektleiters.
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs:
Abwicklung des Verfahrens in aufeinander folgenden Phasen zwecks schritt-
weiser Verringerung der Zahl der zu erörternden Lösungen bzw. zu verhan-
delnden Angebote: ja.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf die nachstehenden
Kriterien:
Kriterien, Gewichtung: 1. Funktionalität, 25. 2. Wirtschaftlichkeit, 25. 3.
Kostenmanagement, 20. 4. Qualitätsmanagement, 15. 5. Terminmanage-
ment, 15.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: keine.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachung des selben Auftrags: nein.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
7. Nov. 2007, 10.00 Uhr.
IV.3.6) Sprache, in der Angebote oder Teilnahmeanträge verfasst werden
können: Deutsch.
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote/Teilnahmeanträge:
Tag: 8. Nov. 2007.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote/Teilnahmeanträge anwesend
sein dürfen: nein.
Die Öffnung der Bewerbung ist nicht öffentlich, Bewerber sind zur Öffnung
nicht zugelassen.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.

VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen:
Teilnahmeanträge/Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesandt.
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Vergabekammer des
Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft, Heinrich-Mann-
Allee 107, 14473 Potsdam, Tel.: 0331/866-1617, Fax: 0331/866-1562.
VI.5) Tag der Absendung der Bekanntmachung: 1. Okt. 2007.

Wach-, Sicherungsleistungen
Öffentliche Ausschreibung 86482
Potsdam

Öffentliche Ausschreibung VOL/A.
a) BgA Potsdams Neue Gärten vertreten durch die Entwicklungsträger
Bornstedter Feld GmbH, Voltaireweg 4a, 14469 Potsdam.
b) Öffentliche Ausschreibung, VOL/A.
c) Wach- und Sicherungsleistungen, Revierkontrollfahrten, Ein-
trittskontrolle, veranstaltungsbezogene Dienstleistungen, Besu-
cherinformationen im Volkspark Potsdam und im Neuen Lustgarten
Potsdam.
d) Keine Vergabe in Losen.
e) Jan. 2008 bis Dez. 2008.
f) Wie a), z. Hd. Herrn Leibold, Anforderung bis 19. Okt. 2007. Anforderung
per Fax: 0331/6206429 und per eMail: Thomas.Leibold@ProPotsdam.de.
Ausgabe der Verdingungsunterlagen erfolgt erst nach Eingang der Gebühr.
g) Wie f).
h) 10,- Euro auf das Konto des Entwicklungsträger bei der Mittelbranden-
burgischen Sparkasse Potsdam, Konto-Nr.: 3502005582, BLZ 160.500.00.
i) 23. Nov. 2007, 10.00 Uhr.
j) 5% der Auftragssumme als Sicherheit zur Vertragserfüllung als Bürgschaft.
k) Zahlung monatlich.
1) Referenzen hinsichtlich Leistungsfähigkeit, Fachkunde, Zuverlässigkeit
sowie Unbedenklichkeitsbescheinigung, Tariftreueerklärung.
Finanzamt; Berufsgenossenschaft; Krankenkasse.
Zertifikat DIN ISO 9001, Bestätigungen und Deckungsbeiträge Haftpflicht-
versicherung, Eintrag Handelsregister, Auszug Gewerbezentralregister.
m) 20. Dez. 2007

Sicherheits-, GPS-statische Messungen
Beschränkte Ausschreibung 86483
Vergabe-Nr.: 8O041001VM
Senftenberg

Vergabe-Nr.: 8O041001VM. Beschränkte Ausschreibung nach Öffentli-
chem Teilnahmewettbewerb - Paragr. 17 Nr. 2 VOL/A.
a) LMBV Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft
mbH, Knappenstr. 1, 01968 Senftenberg, Vergabestelle: Einkauf Lausitz,
Tel.: 03573/844544, Fax: 03573/84-4608, eMail: Rotraud.Schott@lmbv.de.
b) Beschränkte Ausschreibung nach Öffentlichem Teilnahmewettbewerb
nach VOL/A. Vergabe-Nr.: 8O041001VM.
c) Leistungsbeschreibung: Sicherheitsmessungen im Rahmen der geo-
technischen Überwachung des Tagebaues Berzdorf, d.h. GPS-RTK-Messun-
gen mit einer Genauigkeit von +/- 2 cm in Lage und Höhe und GPS-statische
Messungen mit einer Genauigkeit von +/- 1 cm in Lage und Höhe,
Verwendung von Referenzpunkten bei der Durchführung der GPS-Messungen
und deren Kontrolle. Doppelnivellements mit ca. 90 km Linienlänge mit
einem mittleren Kilometerfehler m0 £ +/- 1mm. Vermessungsleistungen im
Sanierungsbergbau und Vermessungsleistungen zur Aktualisierung des Berg-
männischen Risswerkes, d.h. Absteckungen, risswerksrelevante Einmessun-
gen und Endaufmaße von technologischen, geotechnischen und hydrologi-
schen Sanierungsmaßnahmen.
Mit Angebot ist nachweislich abzusichern, dass sicherheitsbedingte Messe-
insätze zur Gewährleistung der Tagebausicherheit innerhalb von 2 h durch-
geführt werden können bzw. der Standort der Niederlassung kleiner als 50 km
vom Standort des Tagebaues Berzdorf entfernt ist.
Ort der Ausführung: Tgb. Berzdorf.
d) Aufteilung in Lose: nein.
e) Ausführungsfrist: Beginn: 1. Jan. 2008, Ende: 31. Dez. 2008.
f) Frist für die Einreichung der Teilnahmeanträge endet am: 18. Okt. 2007.
g) Anschrift an die der Teilnahmeantrag zu richten ist: siehe a).
h) Die Angebotsunterlagen werden spätestens abgesandt am: 26. Okt. 2007.
Der Bewerber hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. Paragr. 7 Nr. 4 VOL/A.
Angaben über den Umsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjah-
ren, soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen
Unternehmen ausgeführten Aufträgen.
Angaben über die von ihm ausgeführten Leistungen in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind.
Nachweis über die Zahl der bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen
Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte.
Anzahl und Zusammensetzung der für die Erfüllung der Leistung zur Verfü-
gung stehenden Messtrupps.
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Nachweis über die gezahlten Steuern und Abgaben o.ä.
Der Bewerber hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Der Bewerber hat zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem. Paragr. 21 des
Gesetzes zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigung
einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister mit dem Antrag auf Teilnahme
vorzulegen.
Der Auszug (Original oder Kopie) darf nicht älter als 3 Monate sein.
Nachweis des von ihm für die Leitung und Aufsicht vorgesehene Personals,
Kopie des Abschlusszeugnisses der Diplomingenieur für Markscheidewesen
u./oder Geodäsie bzw. Vermessung ist zu belegen;
Nachweis der Anzahl und Zusammensetzung der Messtrupps mit mindestens
1 jähriger Bergbauerfahrung;
Nachweis der qualitativen technischen Parameter sämtlicher eingesetzter
Hard- u. Software, inkl. jährliche Prüfzertifikate und Gerätenummern der
eingesetzten Gerätetechnik laut Markscheidebergverordnung (Marksch-
BergV);
Nachweis und Referenzen über die in den letzten 3 Kalenderjahren erfolgten
Präzisionsmessungen im Sanierungsbergbau (bzw. vergleichbare) mit An-
sprechpartner, Umsatz und Telefonnummer;
Nachweis und Referenzen von Nivellements größer/gleich 90 km mit Namen
und Ansprechpartner und Telefonnummer;
Nachweis der Umsetzung von realisierten Projekten auf der Grundlage der
LMBV-Grafikstruktur mittels Referenzliste mit Ansprechpartner und Te-
lefonnummern;
Nachweis der Verwendung des Messinstruments Digitalnivellier NA 3003
und Leica-Invar-Latte GPCL 3 mit Code-Teilung,
Nachweis der Verwendung von MicroStation VersionnV8,
Nachweis der Verwendung Programm -Dr. CREMER-,
Nachweis der Verwendung von Leica 1.200 mit Smarttrack GPS Technologie
oder gleichwertige technische Ausrüstung.
Angaben über zusätzliche auftragsbezogene Nachweise:
Referenzen der realisierten Messungen im stillgelegten Tagebau sind als
kompletter Vorgang als Feldbuch nach MarkschBergV und als 3d-MicroSta-
tion V8-Datei beizulegen:
Situationsaufnahme mit unter- und überirdischer Situation mit mind. 100
Messpunkten im Sanierungsbergbau oder Tagebau,
Grabeneinmessung, Profil und Topographie mindestens 1 km Länge,
Profilabsteckung einer Böschungsabflachung mit min 3 Profilen mit 5
Messpunkten auf Profil, Präzisionsnivellement mit mind. 10 km einfache
Strecke,
Grundlagenmessung mittels GPS mit min 10 Punkten,
Feldvergleich Bergmännisches Risswerk,
Ortung von unterirdischen stromführenden Kabel mit min 300 m Länge.
k) Die Bewerberauswahl erfolgt nach entsprechenden Prioritäten.
Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern:
personelle Besetzung des Messtrupps und Leitung und Aufsicht des Personals
20%;
Ausstattung der Hard- und Software einschl. Vorgaben zum Einsatz der
erforderlichen Technik 40%;
Referenzen und Bespielmessungen 40%.
Es ist vorgesehen, an 3 - 5 ausgewählte Bewerber die Verdingungsunterlagen
zu versenden.
Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines Angebotes auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte Angebote (Paragr. 27 VOL/A).
i) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
Der Antrag ist abzufassen in: deutsch.
Auskünfte erteilt: Anschrift siehe a), ggf. andere Anschrift.

Sicherung, Sanierung Deponie
Öffentliche Ausschreibung 86484
Spremberg, Reuthen

Öffentlicher Teilnahmewettbewerb für Planungsleistungen nach HOAI zur
Sicherung und Sanierung der Deponie Spremberg-Cantdorf und Depo-
nie Reuthen im Landkreis Spree-Neiße.
a) Landkreis Spree-Neiße, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft, Heinrich-Heine-
Str. 1, 03149 Forst (Lausitz), Tel.: 03562/98617723/24, Fax: 03562/
98617788.
b) Öffentlicher Teilnahmewettbewerb für Planungsleistungen nach HOAI
zur Sicherung und Sanierung der Deponie Spremberg-Cantdorf und Deponie
Reuthen im Landkreis Spree-Neiße.
c) Deponie Spremberg-Cantdorf und Deponie Reuthen im Landkreis Spree-
Neiße.
d) Die Leistung wird in zwei Lose aufgeteilt. Teilnahmeanträge können
sowohl für ein Los als auch für beide Lose abgegeben werden.
Los 1: Sanierungsplanung zur Errichtung des Oberflächenabdich-
tungssystems der Deponie Spremberg-Cantdorf (zu sanierende Deponie-
oberfläche ca. 7,2 ha).
Los 2: Abschlussbetriebsplanung sowie Sanierungsplanung der
Deponie Reuthen (zu sanie-rende Deponieoberfläche ca. 4,7 ha).
e) Ausführungsfrist: Los 1: Mai 2008 bis Mai 2009 für die Genehmigungs-
und Ausführungsplanung.
Los 2: Mai 2008 bis Aug. 2008 Abschlussbetriebsplanung und bis Juli 2009
Sanierungsplanung.
f) Die Teilnahmeanträge sind bis 5. Nov. 2007 an die unter g) genannte Stelle
einzureichen.

g) Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Landkreises Spree-Neiße, Heinrich-
Heine-Str. 1, 03149 Forst (Lausitz).
h) Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe an die ausgewählten
Bewerber spätestens am 30. Nov. 2007.
i) Mit dem Teilnahmeantrag sind folgende Unterlagen einzureichen:
Angaben zur Sach- und Fachkunde gem. Punkt l);
Bescheinigung der Berufsgenossenschaft;
Auszug aus dem Gewerbezentralregister nach Paragr. 150 Gewerbeordnung
(nicht älter als drei Monate);
Erklärung über das Nichtvorhandensein von Steuerschulden sowie von
Rückständen bei der Zahlung von Versicherungsbeiträgen.
k) Nach dem unter f) genannten Termin eingehende Teilnahmeanträge
werden nicht mehr berücksichtigt. Bewerber, die gem. h) nicht zur Angebots-
abgabe aufgefordert werden, werden nicht berücksichtigt und erhalten keine
gesonderte Information. Maximal werden vier Bewerber je Los zur Ange-
botsabgabe aufgefordert.
l) Zur Vorauswahl des Planers werden folgende einzureichende Unterlagen
und Nachweise zur Prüfung der Sach- und Fachkunde herangezogen:
1. Angaben zur Sach- und Fachkunde im Bezug auf Deponieplanung minde-
stens der letzten 3 bis maximal 10 Jahre:
Anzahl und Umfang der erarbeiteten, genehmigten und umgesetzten Sanie-
rungsplanungen DK II und DK I;
Art und Umfang der erstellten Fachgutachten und Gefährdungsanalysen bzgl.
Deponieplanung.
2. Angaben zu Erfahrungen mit alternativen Dichtungselementen und
Geokunststoffen.
3. Angaben zur Leistungsfähigkeit des Bieters:
Anzahl der Mitarbeiter gesamt;
Anzahl und Qualität der Computertechnik und Computerprogramme;
Ausrüstung mit CAD-Arbeitsplätzen zur Deponieplanung.
4. Persönlichkeitsreferenzen.
Qualifikation des Projektleiters - mindestens Hochschul- oder Fachhoch-
schulausbildung in der Fachrichtungen Umwelttechnik, Bauwesen oder
Geowissenschaft;
Qualifikation der fachspezifischen Mitarbeiter - mindestens Hochschul-
oder Fachhochschulausbildung in der Fachrichtung Umwelttechnik, Bauwe-
sen oder Geowissenschaft sowie Bauzeichnerausbildung;
Erfahrungen und Kenntnisse zum Arbeits- und Gesundheitsschutz sowie
Baukoordinierung.
5. Angaben zur Erreichbarkeit und Vertretungsregelung.
6. Angaben zu Erfahrungen mit dem LUA Brandenburg - Anzahl der
realisierten Planungsprojekte im Land Brandenburg.
7. Darstellung der Bewerbung - Vollständigkeit und Inhalt der Nachweise und
Erklärungen.
8. Angaben zur Büroorganisation bzw. Zertifizierung - Darstellung Kosten-
, Termin-, und Qualitätsmanagement.

Unterhalts-, Glasreinigung
Öffentliche Ausschreibung 86485
Vergabe-Nr.: GYVN.23.4.333.01.Ö034.07
Vel ten

Unterhaltsreinigung/Glasreinigung.
Öffentliche Ausschreibung.
Hedwig-Bollhagen Gymnasium, 16727 Velten, Emma-Ihrer-Str. 7b.
a) Auftraggeber: Landkreis Oberhavel, Der Landrat, Dezernat I - FB Bildung
und Gebäudeverwaltung, FD Service und Gebäudedienste, Adolf-Dechert-Str.
1, 16515 Oranienburg, Auskunft ist unter Tel.: 03301/6015651 Frau Georgi
zu erhalten.
Vergabestelle: Dezernat I, FB Recht und Ordnung, FD Recht, Kommunalauf-
sicht, Zentrale Vergabestelle, Adolf-Dechert-Str. 1, 16515 Oranienburg,
Tel.: 03301/601679, Fax: 03301/601370.
b) Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A Paragr. 3 Abs. 1 Nr.
1.
c) Art und Umfang der Leistung: Unterhaltsreinigung/Glas- und Rah-
menreinigung und Reinigung der Schmutzfangmatten Schulgebäude
und Nebengebäude.
Vergabe-Nr.: GYVN.23.4.333.01.Ö034.07.
Ort der Ausführung: 16727 Velten, Emma-Ihrer Str. 7b, Gymnasium.
d) Aufteilung in Lose: nein.
e) Leistungszeit: 1. Jan. 2008 - 31. Dez. 2008 mit Option auf Verlängerung
für ein weiteres Jahr.
Eine Objektbesichtigung ist am 24. Okt. 2007 und 25. Okt. 2007 in der Zeit
von 10.00 - 15.00 Uhr möglich.
f) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Die Firmen geben ihr Interesse
bis 17. Okt. 2007 per Fax: 03301/601370 bekannt, oder schriftlich unter
der Anschrift: Landkreis Oberhavel, Dezernat I, Fachbereich Recht und
Ordnung, Fachdienst Recht, Kommunalaufsicht, Zentrale Vergabestelle,
Postanschrift: 16515 Oranienburg, Adolf-Dechert-Str. 1.
Die Ausschreibungsunterlagen werden dann ab 17. Okt. 2007 an die Bewerber
verschickt. Ein rechtzeitiger Versand der Verdingungsunterlagen ist nur
möglich, wenn die Anforderung der Verdingungsunterlagen mindestens sechs
Kalendertage vor Eröffnungstermin bei der Vergabestelle eingeht.
h) Kostenbeitrag: Es wird ein Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen
erhoben in Höhe von: 15,- Euro. Er wird nicht erstattet.
Der Kostenbeitrag ist bis 17. Okt. 2007 auf das Konto des Landkreises
Oberhavel bei der: Mittelbrandenburgischen Sparkasse, Gebietsdirektion
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Oranienburg, BLZ 160.500.00, Konto-Nr.: 3740923090, codierter Zah-
lungsgrund: 02300 110 12 zu überweisen. Der codierte Zahlungsgrund und
die Vergabe-Nr. sind unbedingt anzugeben. Die Bezahlung ist in der Bieter-
anmeldung nachzuweisen. Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt,
wenn der Nachweis über die Einzahlung vorliegt.
i) Ende der Angebotsfrist: 30. Okt. 2007, 10.00 Uhr.
Angebote sind zu richten an: Landkreis Oberhavel, Dezernat I - Fachbereich
Recht und Ordnung, Fachdienst Recht, Kommunalaufsicht, Zentrale Verga-
bestelle, Postanschrift: 16515 Oranienburg, Adolf-Dechert-Str. 1.
Sprache: deutsch.
k) Geforderte Sicherheiten: entfällt.
l) Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsunterlagen.
m) Nachweise: Der Bieter hat mit Abgabe seines Angebotes Eignungsnach-
weise einzureichen (gem. Paragr. 7 Nr. 4 VOL/A):
Aktuelle Referenzliste; die Ausführung von Leistungen in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind,
die dem Unternehmer für die Ausführung der zu vergebenden Leistung zur
Verfügung stehende technische Ausrüstung,
das für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische Personal,
Kopie der steuerlichen Unbedenklichkeitsbescheinigung des zuständigen
Finanzamtes,
Auszug aus dem Gewerbezentralregister (nicht älter als 3 Monate),
Aktuelle Bescheinigung der Krankenkasse.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Bieter, deren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland ist, haben eine
Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
n) Ablauf der Bindefrist: 30. Nov. 2007.
o) Mit der Abgabe des Angebotes unterliegt der Bieter den Bestimmungen
über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

Interessenbekundung Regionalmanagement
Beschränkte Ausschreibung 86486
W r i e z e n

Der Verein -Lokale Aktionsgruppe Oderland- e.V., Mahlerstr. 17, 16269
Wriezen fordert gem. Paragr. 3 Abs. 2 und 4 VOL/A vom 6. April 2006 im
Rahmen der Beschränkten Ausschreibung mit Öffentlichem Teilnahme-
wettbewerb zur Abgabe einer Interessenbekundung auf.
Bei der Leistung handelt es sich um das Regionalmanagement für den
Verein als Geschäftsbesorgung gem. der Richtlinie des Ministerium für
Ländliche Entwicklung, Umwelt und Verbraucherschutz über die Gewährung
von Zuwendungen für die Förderung der integrierten ländlichen Entwicklung
(ILE) und LEADER (Entwurf vom 20.08.2007), Abschnitt G.
Der Bearbeitungszeitraum erstreckt sich vorläufig auf die Jahre 2008 und
2009.
Gesucht werden qualifizierte Stellen außerhalb der öffentlichen Verwaltung,
die bereits Erfahrungen mit dem ländlichen Raum in den Landkreisen Oder-
Spree und Märkisch-Oderland gesammelt haben. Sie sollten über Kenntnisse
der bisherigen EU-Gemeinschaftsinitiative LEADER und/oder der integrier-
ten ländlichen Entwicklung in Brandenburg verfügen. Eine örtliche Präsenz
wird vorausgesetzt.
Die Tätigkeit bezieht sich auf die praktische Umsetzung von Einzelmaßnah-
men und Kooperationsvorhaben aus einer bereits vorliegenden gebietsbezo-
genen lokalen Entwicklungsstrategie (GLES).
Der Teilnahmewettbewerb und eine sich daraus ergebende Zuschlagserteilung
stehen unter dem Vorbehalt der Auswahl der bisherigen LEADER+-Region
-Oderland- als erneute LEADER-Region. Dieser Wettbewerb läuft zurzeit
noch.
Der Teilnahmeantrag ist zu stellen beim Landkreis Märkisch-Oderland,
Landrat Gernot Schmidt, Puschkinplatz 12, 15306 Seelow.
Der Teilnahmeantrag muss bis 22. Okt. 2007 eingegangen sein.
Spätestens am 30. Okt. 2007 werden die Schreiben zur Aufforderung der
Angebotsabgabe versandt.
Der Teilnahmeantrag sollte entsprechende Qualifikationen und Referenzen
enthalten.
Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

Maschineller Holzeinschlag einschl. Rückung
Öffentliche Ausschreibung 86487
Vergabe-Nr.: 01/2008
Wünsdorf

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
Maschineller Holzeinschlag einschl. Rückung im Bereich des Amtes
für Forstwirtschaft Wünsdorf.
Bekanntmachung einer Öffentlichen Ausschreibung gem. Paragr. 17 Nr. 1
VOL/A.
a) Vergabestelle: Amt für Forstwirtschaft Wünsdorf, Wünsdorf, Steinplatz
1, 15806 Zossen, Tel.: 033632/5973145, Fax: 033632/226.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
c) Maschineller Holzeinschlag mit abfuhrbereitem Rücken für
2008 und das 1. Halbjahr 2009, auf vom Kampfmittelbeseitigungsdienst
freigegebenen Flächen im Bereich des Amtes für Forstwirtschaft Wünsdorf,
auf der Grundlage von Werkverträgen.

Es wird auf eine Summe von ca. 216.800 fm orientiert.
d) Die Leistung wird in 11 Losen vergeben.
e) Der Leistungszeitraum ist grundsätzlich vom 2. Jan. 2008 - 30. Juni 2009.
Einzelheiten sind den Verdingungsunterlagen (Leistungsbeschreibung) zu
entnehmen. Arbeitsbeginn und Arbeitsende sind mit den jeweiligen Regio-
nalteams abzustimmen.
f/g) Anforderung der Verdingungsunterlagen und des Anschreibens ab 9. Okt.
2007 bis 19. Okt. 2007 beim: Amt für Forstwirtschaft Wünsdorf, Außenstel-
le Hangelsberg, Berliner Damm 9, 15537 Grünheide, Tel.: 033632/5973145,
Fax: 033632/226.
h) Die Vervielfältigungskosten für die Verdingungsunterlagen betragen 10,-
Euro. Sie sind einzuzahlen auf das Konto der Deutschen Bundesbank, Filiale
Potsdam, Konto- Nr.: 1600 1500, BLZ 160.000.00, Verwendungszweck
123 unter dem Stichwort - Maschineller Holzeinschlag einschl. Rückung 01/
2008-.
Der Einzahlungsbeleg ist der Anforderung der Verdingungsunterlagen beizu-
fügen.
i) Ablauf der Angebotsfrist: 9. Nov. 2007, 12.00 Uhr.
k) Entfällt.
l) Zahlung nach Paragr. 17 VOL/B.
m) Mit dem Angebot sind nachfolgende Unterlagen/Bescheinigungen einzu-
reichen (siehe Aufforderung zur Abgabe eines Angebots):
1. Erklärung zu Verurteilungen und Bußgeldbescheiden.
2. Steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes (Kopie,
nicht älter als 6 Monate).
3. Unbedenklichkeitsbescheinigung über ordnungsgemäße Sozialbeitrags-
zahlungen (Kopie, nicht älter als 6 Monate).
4. Nachweis der Eintragung in das Berufsregister/Handwerksrolle/Berufsge-
nossenschaft.
5. Auszug aus dem Gewerbezentralregister (Kopie, nicht älter als 6 Monate).
6. Auflistung der zum Einsatz kommenden Technik.
n) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 4. Dez. 2007.
p) Alle Bewerber unterliegen den Bestimmungen über nicht berücksichtigte
Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.
q) Der Zuschlag wird dem wirtschaftlichsten Angebot gem. Paragr. 25 VOL/
A erteilt.
r) Vergabeprüfstelle: Ministerium für ländliche Entwicklung, Umwelt und
Verbraucherschutz, Referat 43, Postfach 601150, 14411 Potsdam.

Gezielte Ausschreibungsrecherche?
Unter
http://www.ausschreibungen-brandenburg.de
suchen Sie bei:
•  Bauleistungen nach:

•  Gewerken, wie Tischlerarbeiten
•  Objektarten, wie Bahn- und Gleisanlagen
•  Schlagwörtern

•  Lieferleistungen nach:
•  Produkten, wie Druckerzeugnisse
•  Schlagwörtern

•  Dienstleistungen nach:
•  Leistungsarten, wie Gebäudeunterhaltung
•  Schlagwörtern

•  Sonstiges, wie Angebote von Investoren
•  Schlagwörtern über alles
Bei der Schlagwortsuche suchen Sie nach:
- vollständigen Wörtern, z.B. Microtunneling
- Wortteilen, z.B. Korro (von Korrosionsschutz)
Alle, die Schlagwörter enthaltenen Ausschreibungen werden angezeigt, bei
der Wortteilsuche alle den Teil enthaltenen, z.B. Korro: Korrosion,
Korrosionsschutz, Korrosionsschutzarbeiten usw.
Mehrere Schlagwörter geben Sie durch Kommata getrennt an: z.B.
"Korro,Brücke".

Haben Sie weitere Fragen? Zwischen 8.00 und 16.00 Uhr
erreichen Sie uns unter:

Tel.: 0700/228374223
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A.   Bauaufträge
Ausschreibungen

Aufzugsanlage
Öffentliche Ausschreibung 86488
Vergabe-Nr.: 972/2007
Ber l in

Bauaufträge-Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: 972/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87; 10623 Berlin, Tel.: 030/184010, Fax: 030/
184018450; eMail. gitta.greger@bbr.bund.de; Internet. www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren. Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabe-Nr.: 972/2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Fürstenwalder Damm 388, 12587 Berlin.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Staatsbibliothek zu Berlin -
Neubau Magazingebäude.
Art der Leistung: Aufzugsanlagen nach DIN 18 385.
Umfang der Leistung: Aufzugsanlagen Neubau von 2 Personen- und
Lastenaufzügen gem. EN 81 Tragkraft: 2.000 kg.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: -.
Zweck der Bauleistung: -.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 11. Feb. 2008, Ende der
Ausführungsfrist: 3. April 2009.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 15,- Euro.
Zahlungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-
Nr.: 21001030, BLZ 210.000.00, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Kiel,
Verwendungszweck BBR-Staabi 972/07, KZ: 1092 1009 5334, Bewirtschaf-
ter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde;
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i)
genannten Stelle angefordert wurden;
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 8. Nov. 2007, 11.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 21. Dez. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Tel.: 030/184018071, Frau Schmaus, Tel.: 030/184018704.
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A):
Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht: BMVBS, Referat B 15, Fax: 030/20087591.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Bauhauptgewerbearbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86489
Vergabe-Nr.: 964/2007
Ber l in

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: 964/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, 10623 Berlin, Tel.: 030/184010, Fax: 030/
184018450, eMail: gitta.greger@bbr.bund.de, Internet: www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A. Vergabe-Nr.: 964/
2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Köpenicker Allee 120-130, 10318 Berlin.
e) Art und Umfang, allg. Merkmale der baulichen Anlage: Bundesamt für
Strahlenschutz - Lagerraum für die staatl. Verwahrung im Gebäude K 12.
Art der Leistung: Bauhauptgewerbearbeiten.
Umfang der Leistung: 4 cbm Abbruch bewehrter Beton; 13 cbm Erd-
stoffaushub und Abfuhr; 32 cbm Beton- und Stahlsichtbetonarbei-
ten; 68 qm Abdichtung gegen Erdfeuchte; 20 qm Wandputz PII; 78 qm
Zementestrich C 20.

f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn: Dez. 2007, Ende: März 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 15,- Euro.
Zahlungsweise: Banküberweisung, Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-
Nr.: 21001030, BLZ 210.000.00, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Kiel,
Verwendungszweck: BBR-BfS-Bauhaupt 964/07, KZ: 1092 1009 5318,
Bewirtschafter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn - auf der
Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde, - gleichzeitig mit der
Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe Ihrer
vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i) genannten Stelle
angefordert wurden, - das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegan-
gen ist. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 6. Nov. 2007, 9.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 21. Dez. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: 030/184018071, Frau Plundrich, 030/184012548.
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/
A): Allg. Fach-/Rechtsaufsicht BMVBS, Referat B 15, Fax: 030/20087591.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Baustel leneinrichtung
Öffentliche Ausschreibung 86436.2
Vergabe-Nr.: 6071183
Ber l in

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Brandenburg veröffentlicht.
Schloss Charlottenburg, Modernisierung Sicherheitszentrale- und Service-
einrichtungen Baustelleneinrichtung.
a) Vergabestelle: Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Branden-
burg, Vergabestelle, Gregor-Mendel-Str. 25, 14469 Potsdam, Tel.: 0331/
9694372, Fax: 0331/9694373, eMail: vergabestelle@spsg.de.
b) Gewähltes Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung.
c) Art des Auftrages: Modernisierung der Sicherheitszentrale und Serviceein-
richtungen.
Baustelleneinrichtung, Vergabe-Nr.: 6071183.
d) Ort der Ausführung: Schloss Charlottenburg, Spandauer Damm 10, 14059
Berlin.
e) Art und Umfang der Leistung, allg. Merkmale des Bauwerks: Beschreibung:
Baustelleneinrichtung für zwei örtlich getrennte Bauabschnitte; Siche-
rungs- und Schutzmaßnahmen; Beräumung und Reinigung der BE-
Flächen während und nach Beendigung der Baumaßnahme.
Umfang der Arbeiten: 180 m Bauzaun als geschlossener Zaun, inkl. Tore
und Bautüren; 150 qm Boden- und Treppenbeläge schützen; 2 St.
Bautüren als Ersatz von Hauseingangstüren herstellen; 2 St. Beleuchtung
der Baustelleneinrichtungsflächen; 2 St. Baucontainer als Tagesunter-
kunft; 1 St. Sanitärcontainer; 9 cbm Müllentsorgung.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Fristen der Ausführung: 17. Dez. 2007 - 16. Mai 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Entgeltes: 12,- Euro.
Zahlungsweise: Banküberweisung, Konto-Nr.: 100177500, BLZ 160.400.00,
Geldinstitut: Commerzbank Potsdam, Zahlungsgrund: Vergabe-Nr.: 6071183.
Hinweis: Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nach-
weis über die Einzahlung mit Angabe des Zahlungsgrundes vorliegt. Das
eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
k) Ende der Angebotsfrist: 30. Okt. 2007, 11.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Anschrift siehe a).
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: 30. Okt. 2007, 11.00 Uhr, Ort: wie a).
p) Geforderte Sicherheiten: gem. Vergabeunterlagen.
q) Zahlungsbedingungen/Hinweise: gem. Vergabeunterlagen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bewerber hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen
gem. VOB/A Paragr. 8 Nr.3 (1) Buchstaben a-f.
Nachweise oder Bietererklärungen zu VOB/A Paragr. 8 Nr. 5 a, b, c, d, f (zu
VOB/A Paragr. 8 Nr. 5 c: aktueller Gewerbezentralregisterauszug).
Angaben über zusätzlich geforderte Nachweise zu VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 (1)
g.
Zum Nachweis der Fachkunde sind mindestens 3 Referenzobjekte zu erbrach-
ten vergleichbaren Leistungen in denkmalgeschützten Objekten mit detail-
lierten Angaben zu den Leistungen/Teilleistungen unter Angabe des Lei-

Land Berlin
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stungszeitraums, des Auftragswertes, eines Ansprechpartners (mit Tel.-Nr.)
bei Auftraggeber und einer genauen Beschreibung der Leistung mit dem
Angebot einzureichen.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 30. Nov. 2007.
u) Änderungsvorschläge und Nebenangebote: -.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und technischen Inhalt
erteilt: Anschrift siehe a).
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Ministerium für Wissenschaft, For-
schung und Kultur, Ref. 11, Dortustr. 36, 14467 Potsdam.

Bodenbelagsarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86490
Vergabe-Nr.: 975/2007
Ber l in

Bauaufträge-Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: 975/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, 10623 Berlin, Tel.: 030/184010, Fax: 030/
184018450, eMail: gitta.greger@bbr.bund.de, Internet: www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabe-Nr.: 975/2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Grellstr. 18, 24 in 10409 Berlin.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Instandsetzung der Büroräume,
Haus 2.
Art der Leistung: Bodenbelagsarbeiten.
Umfang der Leistung: 650 qm Nadelflies aufnehmen; 550 m Leisten
demontieren; 650 qm Linoleum Klasse 34 verlegen einschl. Vorarbeiten;
550 m Viertelstab montieren.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: -.
Zweck der Bauleistung: -.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 14. Jan. 2008, Ende der
Ausführungsfrist: 31. März 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 10,- Euro. Zah-
lungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-Nr.:
21001030, BLZ 210.000.00, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Kiel,
Verwendungszweck BBR-Grellstr.975/07, KZ: 1092 1009 5359, Bewirt-
schafter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde;
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i)
genannten Stelle angefordert wurden;
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 7. Nov. 2007, 11.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 21. Dez. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Tel.: 030/184018071, Frau Stuhr, Tel.: 030/184013741.
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A):
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.
Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht: BMVBS, Referat B 15, Fax: 030/20087591.

Brandschutzverkleidung
Öffentliche Ausschreibung 86491
VN07/176
Ber l in

Öffentliche Ausschreibung
a) Senatsverwaltung für Stadtentwicklung -X E 3 Württembergische Str. 6
10707 Berlin, Telefon: 030/9012-7011, Telefax: 0309012/3544, eMail:
submissionsstelle.tiefbau@senstadt.verwalt-berlin.de
b) Öffentliche Ausschreibung nach der Vergabe- und Vertragsordnung für
Bauleistungen - Teil A (VOB/A)
c) Los 1 BAB A 113, 23. BA, Los 4 Tunnel Rudower Höhe
Los 2 BAB A 100, 14. BA, Los 4B u. 4C Tunnel Ortskern Britz
Brandschutzverkleidung der oberen Befestigungselemente der Stahlbe-
ton-Verblendfertigteile
d) Berlin Bezirk Neukölln / Treptow
e) Los 1:
3.300 m Brandschutzplatten
8.335 St Befestigungselemente
Los 2:
1.650 m Brandschutzplatten

4.170 St Befestigungselemente
f) -/-
g) -/-
h)) Dez. 2007 - 30. Juni 2008
i) Die Verdingungsunterlagen können bei der Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung - X E 3 - angefordert werden
(Anschrift siehe unter a)
j) Ein Entgelt von 17,- Euro ist einzuzahlen auf Postbank Berlin; Konto-
Nr.: 58-100 (BLZ 100.100.10) der Landeshauptkasse Berlin, Klosterstraße
59, 10179 Berlin mit dem Vermerk KZ 0130.0001.7257.4; VN 07/176 -
(Das Entgelt wird nicht erstattet. Die Vergabeunterlagen werden erst nach
Eingang des Nachweises der Einzahlung versandt).
Abforderung der Unterlagen erbeten bis 9. Okt. 2007
k) Die Angebote können bis 31. Okt. 2007 10.00 Uhr eingereicht werden
I) Senatsverwaltung für Stadtentwicklung -XE 3- , Raum 401/403
(Anschrift siehe unter a)
m) Sie sind in deutscher Sprache abzufassen
n) Bieter und ihre Bevollmächtigten
o) Die Eröffnung findet statt am 31.Okt. 2007 um 10.00 Uhr in der
Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Raum 402 (Anschrift siehe unter a)
p) Vertragserfüllungsbürgschaften in Höhe von 5 v H. der Auftragssumme;
Bürgschaft für Mängelansprüche in Höhe von 2 v.H. der Abrechnungssumme
q) Abschlagszahlungen und Schlusszahlung nach VOB/B und ZVB/E-StB
r) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtig-
tem Vertreter
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde,Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit auf Verlangen Angaben gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A zu
machen.
Weitere siehe Verdingungsunterlagen
t) Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 3. Dez. 2007
u) Nebenangebote sind nicht zugelassen
v) Senatsverwaltung für Stadtentwicklung -VI A 1- , Württembergische Str.
6; 10707 Berlin Telefon: 030/9012-8545, -8546 Fax: 030/9012/8551
Bei Schreiben an die Nachprüfstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen

Dekontamination + Sanierung Dachstuhl
Öffentliche Ausschreibung 86492
Vergabe-Nr.: TK-13112007-1100
Ber l in

Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung - VOB/A.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bezirksamt Treptow-Köpe-
nick von Berlin, Submissionsstelle, PF 910240, 12414 Berlin, Tel.: 030/
6172-2444, -2432, -2434, Fax: 030/6172-2442/-2206, eMail:
marret.berthold@ba-tk.verwalt-berlin.de.
b) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung (VOB/A). Vergabe-Nr.: TK-
13112007-1100.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Schulstandort Ellernweg 20-22 in 12487 Berlin,
Gebrüder-Montgolfier-Schule (Gymnasium).
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
Dekontamination und Sanierung Dachstuhl:  Baustelleneinrich-
tung mit Schwarz-Weiß-Anlage, Materialschleuse, Schutzausrü-
stung; 1.880 qm Demontage Betondachsteine-Eindeckung und Konstruk-
tionshölzer; 186 St. neue Nagelplattenbinder; 1.300 m Lieferung und
Abbund Bauschnittholz; 1.300 qm Dämmung Dachboden, Mineralwolle
8 + 10 cm; 117 qm Laufsteganlage Dachboden; 1.880 qm neue Beton-
werkstein-Eindeckung mit Lattung und Konterlattung; 219 m Re-
genrinnen Titanzink; 178 m Regenfallrohre Titanzink.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: 3. Dez. 2007 bis 31. Mai 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen, zusätzlicher Unterlagen: Be-
zirksamt Treptow-Köpenick von Berlin, Submissionsstelle, PF 910240,
12414 Berlin.
Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 25. Okt. 2007 - per Post.
Online-Versand über http://www.vergabeplattform.berlin.de.
Anforderung der Verdingungsunterlagen bis max. 19. Okt. 2007.
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Entgeltes: 25,- Euro.
Zahlungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Landeshauptkasse, Konto-
Nr.: 1613013228, Geldinstitut, BLZ: Berliner Sparkasse, 100.500.00,
Verwendungszweck: Vermerk: -Verdingungsunterlagen-, Kassenzeichen:
0739000913208, TK-13112007-1100.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
IBAN: DE55100500001613013228.
Die Verdingungsunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde,
gleichzeitig mit der Überweisung die Verdingungsunterlagen per Brief oder
eMail (unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der unter i)
genannten Stelle angefordert wurden,
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Der Nachweis der Einzahlung ist beizufügen.
Das gezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über die elektronische Vergabeplatt-
form wird kein Entgelt erhoben.
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k) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 13. Nov. 2007, 11.00
Uhr.
l) Das Angebot ist zu senden an: Bezirksamt Treptow-Köpenick von Berlin,
Submissionsstelle, PF 910240, 12414 Berlin.
Elektronische Angebote sind digital zu richten an: http://
www.vergabeplattform.berlin.de.
m) Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
n) Beim Eröffnungstermin dürfen nur Bieter und ihre Bevollmächtigten
anwesend sein.
o) Angebotseröffnung: 13. Nov. 2007, 11.00 Uhr. Ort: Bezirksamt
Treptow-Köpenick von Berlin, PF 910240, 12414 Berlin, Raum 107.
p) Sicherheiten nach VOB/A und VOB/B. Siehe Vergabeunterlagen.
q) Für die Zahlungsbedingungen sind Paragr. 16 VOB/B und die Zusätzlichen
Vertragsbedingungen (ZVB) für die Ausführung von Bauleistungen maßge-
bend.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
gesetzlichem Vertreter.
s) Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 13. Dez. 2007.
u) Nebenangebote sind nicht zugelassen.
v) Sonstige Angaben:
Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe a).
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe a) bzw. Bezirks-
amt Treptow-Köpenick von Berlin, ZGW Hoch, Rinkartstr. 13, 12437
Berlin, Tel.: 030/6172-, Fax: 030/6172-5866, eMail: joerg.sickel@ba-
tk.verwalt-berlin.de.
Nachprüfungsstelle: Senatsverwatung für Stadtentwicklung - VI A1, Würt-
tembergische Str. 6, 10707 Berlin, Tel.: +49/30/9012-8545 und -8546, Fax:
+49/30/9012-8551.
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen!

Einbau Aufzugsanlage
Öffentliche Ausschreibung 86493
Vergabe-Nr.: VEM-E3/4563/07-00
Ber l in

Bekanntmachung bei Öffentlicher Ausschreibung.
1. ÖffentlicherAuftraggeber (Vergabestelle): Berliner Verkehrsbetriebe (BVG),
Anstalt des öffentlichen Rechts, Zentralbereich Einkauf/Materialwirtschaft,
VEM-E 3 (IPLZ 42200), Rosa-Luxemburg-Str. 2, 10178 Berlin,
Kfm. Ansprechpartner: Hr. Rosenblender, Tel.: 030/25627938, Fax: 030/
25620316.
2. Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabe-Nr.: VEM-E3/4563/07-00.
3. Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen. Bauvertrag, Umbauar-
beiten.
4. Ort der Ausführung: Berlin, U-Bahnlinie 2, U-Bhf. Spittelmarkt.
5. Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Tunnelbauwerk U-Bahn.
Art der Leistung: Bauarbeiten zum Einbau einer Aufzugsanlage.
Umfang der Leistung: 80 qm Umgestaltung der Straßen- und Grünflä-
chen; 2.000 kg Stahlabfangung der Tunneldecke; 15 cbm Abbruch der
Tunneldecke; 20 cbm Stahlbeton; 15 qm Natursteinverkleidung; 50 qm
Stahlglaskonstruktion des Aufzuges; 50 qm Beschichtungsarbei-
ten an der Stahlkonstruktion.
Die Arbeiten erfolgen unter laufendem Betrieb der U-Bahn und zu, Teil in
Nachtarbeit.
6. Aufteilunq in Lose: nein.
7. Erbringen von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: -.
Zweck der Bauleistung: -.
8. Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 26. Nov. 2007, Ende der
Ausführungsfrist: 2. Mai 2008.
9. Anforderung der Verdinqungsunterlagen: bei Anschrift siehe 1.; bis 2. Nov.
2007.
10. Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Entgeltes/Währung:
15,- Euro. Zahlungsweise: bar nein; Scheck nein; Postüberweisung nein;
Banküberweisung ja. Empfänger: Berliner Verkehrsbetriebe AöR, Konto-
Nr.: 1800377000, Verwendungszweck/Vergabe-Nr.: VEM-E3/4563/07-00,
Sp, 534806/99113, BLZ 100.200.00, Geldinstitut: Berliner Bank AG + Co.
KG.
Hinweis: Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nach-
weis über die Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.
11. Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: Zeitpunkt des Beginns
des Eröffnungstermins (Paragr. 22 Nr. 2 VOB/A), siehe 15.
12. Anschrift an die die Angebote zu richten sind: Anschrift siehe 1.
13. Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: deutsch.
14. Personen, die bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen: nur
die Bieter und ihre Bevollmächtigten (Paragr. 22 Nr. 1 VOB/A).
15. Angebotseröffnung: Berliner Verkehrsbetriebe (BVG), Anstalt des
öffentlichen Rechts, Zentralbereich Einkauf/Materialwirtschaft, VEM-M
1(IPLZ 42100), Ansprechpartner: Herr Degen, Raum 2602.
Datum: 13. Nov. 2007, Uhrzeit: 9.00 Uhr, Ort: Rosa-Luxemburg-Str. 2,
10178 Berlin, Raum: 2620.
16. Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten: gem. Verdingungsunterlagen.

17. Wesentliche Zahlungsbedingungen und/oder Verweisung auf die Vor-
schriften, in denen sie enthalten sind: gem. VOB/B Paragr. 16 bzw. gem.
vertraglicher Vereinbarung.
18. Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft, an die der
Auftrag vergeben wird, haben muss: gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter.
19. Geforderte Nachweise (Fachkunde, Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit)
des Bieters, die zur Beurteilung der Eignung mit dem Angebot oder auf
Verlangen vorliegen müssen: Der Bieter hat zur Beurteilung seiner Eignung
Angaben über Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit gem. VOB/
A Paragr. 8 Nr. 3 (1) a - g zu machen.
Nachweise über die Erfahrung bei Arbeiten unter laufendem Bahnbetrieb und
Arbeiten unter laufendem Publikumsverkehr bzw. Fahrgastaufkommen in
Tunnelabschnitten unter Tage wie Streckenabschnitten über Tage sind
einzureichen.
Der große Schweißnachweis ist nachzuweisen.
Siehe Verdingungsunterlagen.
20. Wertungskriterien für die Auftragserteilung, grundsätzlich unter Angabe
der konkreten Gewichtung: Preis.
21. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 13. Dez. 2007.
22. Gegebenenfalls Ausschluss von Nebenangeboten: Nebenangebote sind
zugelassen.
23. Sonstige Angaben: Anschrift siehe 1.
Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt erteilt: Hr. Lungwitz,
Tel.: 030/2567769.
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Vergabeprüfstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, VOB-Beschwer-
destelle, Württembergische Str. 6, 10707 Berlin.
Interne Vergabeprüfstelle: Berliner Verkehrsbetriebe (BVG), Anstalt des
öffentlichen Rechts, Zentrale Vergabeprüfstelle der BVG, Potsdamer Str.
188, 10783 Berlin.

Entwässerungs-, Druckrohranlagen
Beschränkte Ausschreibung 86494
Ber l in

Bau von Entwässerungs- und Druckrohranlagen.
Vergabestelle: Berliner Wasserbetriebe, Einkauf Bauleistungen (Netze),
Neue Jüdenstr. 2, 10179 Berlin, Tel.: 8644-5371, Fax: 8644-5373, Inter-
net-Adresse (URL): http://www.bwb.de/content/language1/html/572.php.
Ausschreibungen-MW-N@bwb.de.
Auskunft zu technischen Fragen:
NA-N/L Herr Helle;
für Kanäle: Tel.: 8644-8040;
für Druckrohrleitungen: Tel.: 8644-8040.
Verfahrensart: Beschränkte Ausschreibung nach Öffentlichem Teilnahme-
wettbewerb, VOB/A.
Ausführungsort: Berolinastraße im Bezirk Mitte, OT Mitte. Maßnahmen-
Nr.: 05/01-00188.
Art der Leistungen: Bau von Entwässerungsanlagen und Druckrohrleitungen.
5. Wesentlicher Leistungsumfang:
für Kanäle: 323 m DN 300-360 Stz, Sanierung durch Schlauchlining; 10
m DN 330 Stz, Sanierung durch Kurzschlauchverfahren; 3 St. DN 300-360
Stz, Sanierung durch Stutzenreparaturverfahren; 1 cbm Mauerwerk von
Eikanal 1250/1050, manuelle Innensanierung; 13 m DN 300 Stz, Neubau;
7 m DN 300-330 Stz, Abbruch; 46 m DN 300 Stz, Zuschlämmen; 3 St.
Schachtkammern, Neubau; 1 St. Schachtkammern, Abbruch; 5 St. Einstei-
geschächte, Abbruch/Neubau; 5 St. Einsteigeschächte, Instandsetzung/Umbau;
1 St. Straßenabläufe, Abbruch/Neubau.
für Druckrohrleitungen: 41 m Trinkwasserleitung DN 760 GG,
Auswechselung gegen DN 700 St.; 7 m Trinkwasserleitung DN 700 St,
Einziehen in vorh. DN 760 GG; 42 m Trinkwasserleitung DN 225 GG,
Auswechselung gegen DN 200 GGG; 7 m Trinkwasserleitung DN 225 GG,
Unterfahrung und Auswechselung gegen DN 200 GGG; 1 m Trinkwasserlei-
tung DN 200 St, Auswechselung gegen DN 150 GGG; 7 m Trinkwasserleitung
DN 100 GGG, Neulegung; 1 St. Entleerungsschacht, Neubau; 1 St. Entlee-
rungsschacht, Abbruch; 6 m Trinkwasserleitung DN 200-250 St, Ausbau.
für Straßenbauarbeiten: Endgültige Fahrbahnwiederherstellung.
Ausführungszeit: vorauss. Feb. bis Juni 2008.
Ende der Bewerbungsfrist: 19. Okt. 2007.
8. Der Bewerbung sind Angaben und ggf. Referenzen über bereits ausgeführte
ähnliche Bauleistungen in den letzten drei Geschäftsjahren beizufügen.
Anzugeben ist ferner die Gesamtsumme der Bauaufträge mit dem Zeitraum
der Ausführung und die Gesamtzahl aller Baustellenbeschäftigten.
9. Technische Leistungsfähigkeit:
Kanalnetz:
Qualifikation und Gütesicherung des Unternehmens nach RAL-GZ 961 mit
dem Besitz des entsprechenden RAL-Gütezeichens Kanalbau oder vergleich-
barer Nachweis;
Rohrnetz:
DVGW-Bescheinigung gem. dem DVGW- Arbeitsblatt GW 301 in der
entsprechenden Gruppe oder vergleichbarer Nachweis.
Für die endgültige Fahrbahnwiederherstellung:
Nachweise gem. Werknorm/Regelblatt 16-2 oder laufende Nummer aus der
Liste -Geprüfte Nachunternehmer Straßenbau nach WN/Rgbl. 16-2 Endgül-
tige Straßenwiederherstellung-.
Ausführlich nachzulesen unter: http://www.bwb.de/content/language1/html/
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2576.php.
Leistungen, die im Falle der Auftragserteilung gem. Paragr. 4, Nr. 8, VOB/
B im eigenen Betrieb auszuführen sind: Die Durchführung sämtlicher Erdar-
beiten bzw. das Herstellen von Baugruben, der Einbau von Kanälen und
Leitungen einschl. Einziehen von Rohren, Herstellen der Rohrverbindungen
und der erforderlichen Innen- und Außenrohrschutzarbeiten, der Einbau der
Einsteigschächte und Straßenabläufe.
Für folgende Leistungen sind Nachunternehmer zugelassen: Sanierung durch
Schlauchlining, Kurzschlauch- und Stutzenreparaturverfahren, Einbau der
Schachtkammern sowie Straßenbauarbeiten.
Der Nachunternehmer für Sanierung durch Schlauchlining, Kurzschlauch-
und Stutzenreparaturverfahren muss jedoch die unter -Erforderliche Fach-
kunde für Druckrohrleitungs- und Kanalbauarbeiten- genannten Vorausset-
zungen erfüllen.
10. Eingehende Bewerbungen gelten sowohl für die Arbeiten der Organisa-
tionseinheit Netz- und Anlagenbau als auch für die Arbeiten der Organisa-
tionseinheit Rohrnetz.
Durch Vorhergesagtes sollen Doppelbewerbungen ausgeschlossen werden.
Mehrfachbewerbungen sind unzulässig und werden vom Wettbewerb ausge-
schlossen.
Als Mehrfachbewerbungen gelten Angebote eines Bieters, der sich als
Einzelbieter und/oder zugleich als Mitglied einer oder mehrerer
Bietergemeinschaft(en) an der Ausschreibung beteiligt.
11. Voraussichtlicher Absendetermin der Verdingungsunterlagen an die
ausgewählten Bewerber: Dez. 2007.

Erneuerung, Sanierung Gebäude
Öffentliche Ausschreibung 86495
Vergabe-Nr.: 970/2007
Ber l in

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, 10623 Berlin, Tel.: 030/184010, Fax: 030/
184018450, eMail: gitta.greger@bbr.bund.de, Internet: www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A, Vergabe-Nr. 970/
2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Köpenicker Allee 120-130, 10318 Berlin.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale, allgemeine Merkmale der
baulichen Anlage: Bundesamt für Strahlenschutz.
Art der Leistung: Erneuerung und Sanierung des Gebäudes K 10.
Umfang der Leistung: 4 St. Teilklimaanlagen bis 7.500 cbm/h; 1 St.
Entrauchungsanlage, 600 cbm/h; 5 St. Abluft-Dachventilatoren bis
950 cbm/h; 1 St. Kompressionskältemaschine bis 110 kW; ca. 140 qm
Kanal und Formstücke, Stahl verzinkt; ca. 300 m Luftleitung und Form-
stücke, Stahl verzinkt; ca. 110 qm Kanal und Formstücke, PP; ca. 160
m Luftleitung und Formstücke, PP; Mess-, Steuer- und Regelungsanlagen;
Automationsebene DDC; Datenpunkte ca. 550; Feldebene einschl. Ven-
tilen, Fühlern etc.; Verknüpfung mit bauseitiger GLT (Bacnet-fähig).
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: Jan. 2008, Ende der
Ausführungsfrist: Sept. 2009.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 37,- Euro, Zah-
lungsweise: Banküberweisung, Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-Nr.:
21001030, BLZ 210.000.00, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Kiel,
Verwendungszweck BBR-RLT 970/07, KZ: 1092 1009 5326, Bewirtschaf-
ter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der Überwei-
sung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der Überwei-
sung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe Ihrer
vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i) genannten Stelle
angefordert wurden, das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen
ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 7. Nov. 2007, 9.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 21. Dez. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: 030/184018071, Herr Schmöcker 030/184012646.

Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/
A): Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht BMVBS, Referat B 15, Fax: 030/
20087591.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Estrich-, Fliesen-, Platten-, Abdichtungsarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86496
Vergabe-Nr.: 961/2007
Ber l in

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: 961/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, 10623 Berlin, Tel.: 030/18401-0, Fax: 030/
18401-8450, eMail: gitta.greger@bbr.bund.de, Internet: www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A. Vergabe-Nr.: 961/
2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Kladower Damm 158-162, 14089 Berlin.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: General-Steinhoff-Kaserne -
Bauunterhaltungsarbeiten - Instandsetzung Sanitäranlagen Geb.
4C .
Art der Leistung: Estrich-, Fliesen- und Plattenarbeiten, Abdichtungs-
arbeiten.
Umfang der Leistung: 35 qm Trennschicht aus PE-Folie; 35 qm Zemente-
strich C 30, F 5; 35 qm Fußbodenabdichtung; 35 qm Bodenbelag aus
unglasierten keramischen Fliesen; 65 m Kehlsockelfliesen; 28 m Läufer-
schicht im Duschtassenbereich; 65 m Sockelfliese; 50 qm Unebenheiten
der Wand ausgleichen; 160 qm Wandbelag aus glasierter Keramik; 75 m
Dauerelastische Verfugung.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 46. KW 2007, Ende der
Ausführungsfrist: 49. KW 2007.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 15,- Euro.
Zahlungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-
Nr.: 21001030, BLZ, Geldinstitut: 210.000.00, Deutsche Bundesbank Kiel,
Verwendungszweck BBR-GSK-Estrich 961/07, KZ: 1092 1009 5288, Be-
wirtschafter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde,
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i)
genannten Stelle angefordert wurden,
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 26. Okt. 2007, 9.00 Uhr. Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 30. Nov. 2007.
v) Sonstige Angaben:
Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt erteilt: 030/18401-
8071, Fr. Knop: 030/18401-3661.
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A):
Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht: BBR, Referat VA 1, Fax: 030/18-401-
3525.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Estricharbeiten
Offenes Verfahren 86497
Vergabe-Nr.: 942/2007
Ber l in

Bekanntmachung - Bauauftrag.
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, Z 5/2 - Vergabesachgebiet, z. Hd. von Elke
Swade, 10623 Berlin Deutschland (DE), Tel.: 030/184010, eMail:
elke.swade@bbr.bund.de., Fax: 030/184018450.
Internet-Adresse(n): Hauptadresse des Auftraggebers: www. evergabe-
online.de; www.bund.de.
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genannten Kontaktstellen.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschließlich
Unterlagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaf-
fungssystem) sind erhältlich bei: den oben genannten Kontaktstellen.
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen.
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en): Ministerium

Internet:
 http://www.ausschreibungen-brandenburg.de
email - Bekanntmachungen:
 bekanntmachungen@ausschreibungen-brandenburg.de



Seite 48 - Nr. 40 Ausschreibungsblatt 08. Oktober 2007

oder sonstige zentral- oder bundesstaatliche Behörde einschl. regionaler oder
lokaler Unterabteilungen.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber: nein.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Bundesministeri-
um für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz - Estricharbei-
ten - 942-2007.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Bauleistung - Ausführung.
Hauptausführungsort: Wilhelmstr. 53 und zukünftige Französische Str. 1, D-
10117 Berlin.
NUTS-Code: DE.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: -.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Bun-
desministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz, Er-
weiterung des Dienstsitzes Berlin - Bauteil E, Estricharbeiten.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 45262320-
0.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): ja.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Die Arbeiten umfassen die Lieferung und
den Einbau von Estrich auf Trennlage, Verbundestrich, Estrich auf Däm-
mung sowie Heizestrich auf Dämmung, einschl. der kompletten Lieferung
und Installation der Fußbodenheizung-/Kühlung. Estrich auf Trennlage (UG)
ca. 110 qm; Verbundestrich (EG) ca. 175 qm; Estrich auf Dämmung (EG-DG)
ca. 4.935 qm; Heizestrich auf Dämmung (EG-2.OG) einschl. Lieferung u.
Installation Fußbodenheizung-/Kühlung ca. 1.740 qm; Oberflächenvergü-
tung: chemische Betonverdichtung (UG-DG) ca. 320 qm.
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: Auf-
tragsdauer in Monaten: 5.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften: siehe Vergabeunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: ja.
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes und Freistellungsbeschei-
nigung, Unbedenklichkeitsbescheinigung der Krankenkasse/Nachweis über
gezahlte Sozialversicherungsbeiträge, nicht älter als 3 Monate Nachweis über
Haftpflichtversicherung, Gewerbeanmeldung.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregister oder das
Register der Industrie- und Handelskammer seines Sitzes oder Wohnsitzes.
Der Bieter hat auf Verlangen eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft
vorzulegen. Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland
haben, haben eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers
vorzulegen. Der Bieter hat auf Verlangen der Vergabestelle bezüglich seiner
Zuverlässigkeit gem. Paragr. 8 Nr. 5 Abs. 2 VOB/A einen Auszug aus dem
Gewerbezentralregister (Paragr. 150a Gewerbeordnung) vorzulegen. Der
Auszug darf nicht älter als drei Monate sein. Ausländische Bieter haben
gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes vorzulegen. Der Bie-
ter hat die Einhaltung der Mindestentgelt-Regelungen zu berücksichtigen.
Einzelheiten dazu sind in den Ausschreibungsunterlagen enthalten.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: seinen Umsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren, soweit es Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der
zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: die von ihm
ausgeführten Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjah-
ren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, die Zahl der bei
ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Berufsgruppen, für die
Leistung zur Verfügung stehend technische Ausrüstung, das für die Leitung
und Aufsicht vorgesehene technische Personal.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: -.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung
verantwortlich sein sollen: -.
Abschnitt IV: Verfahren.

IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden: -.
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs: -.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
die nachstehenden Kriterien: 1. Preis Gewichtung: 100.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: 942/2007.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: nein.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen bzw. der Beschreibung:
Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen: 5. Nov.
2007, 23.59 Uhr.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: ja.
Preis: 59,- Euro.
Zahlungsbedingungen und -weise: Bank-/oder Postüberweisung. Empfänger:
Bundeskasse Kiel, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Filiale Kiel, BLZ
210.000.00, Konto-Nr.: 21001030, Verwendungszweck: BBR-BMELV-
Estrich, 942/07 unter Angabe des Kassenzeichens: 1092 1008 6068;
Bewirtschafternr.: 03006061, für ausländische Zahlungen: BIC Nr. MARK-
DEF 1210, IBAN DE 4221 0000 0000 21 00 10 30, Bundeskasse Kiel.
Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. Bei
Anforderung der Vergabeunterlagen über eine Vergabeplattform wird kein
Entgelt erhoben.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
20. Nov. 2007, 9.00 Uhr.
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber: -.
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge ver-
fasst werden können: deutsch.
IV.3.7) Bindefrist des Angebots: bis: 18. Jan. 2008.
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 20. Nov. 2007, 9.00
Uhr.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: ja.
Bieter und ihre Bevollmächtigten.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen.
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Bundeskartellamt -
Vergabekammern des Bundes, Kaiser-Friedrich-Str. 16, 53113 Bonn, Deutsch-
land (DE), Tel.: 0228/9499400.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen: -.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: Allgemeine Fach- und Rechtsaufsicht: BMVBS Berlin, Ref.
B15, Deutschland (DE), Tel.: 030/20087591.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 1. Okt. 2007.

Fensterinstandsetzung
Öffentliche Ausschreibung 86498
Vergabe-Nr.: 959/2007
Ber l in

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: 959/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, 10623 Berlin, Tel.: 030/18401-0, Fax: 030/
18401-8450, eMail: gitta.greger@bbr.bund.de, Internet: www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A. Vergabe-Nr.: 959/
2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Am Zeughaus 1-2, 10117 Berlin.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Deutsches Historisches
Museum - Risssanierung Verwaltungsgebäude.
Art der Leistung: Instandsetzung von Fenstern.
Umfang der Leistung:
Das Verwaltungsgebäude der DHM GmbH befindet sich in 10117 Berlin -
Stadtbezirk Mitte, Am Zeughaus 1-2. Das Gebäude wurde Mitte der 90-er
Jahre des vergangenen Jahrhunderts zum Verwaltungsgebäude für die DHM-
GmbH hergerichtet. Der Gebäudekomplex hat zwei Innenhöfe, sowohl der
südliche als auch der nördliche Gebäudeteil bestehen aus Kellergeschoss,
Erdgeschoss, drei Obergeschossen, einem ausgebauten Dachgeschoss sowie
einem darüber befindlichen Spitzboden. Der südliche
Innenhof ist bepflanzt, der nördliche Innenhof ist im 1. Obergeschoss mit
einer pyramidenförmigen Stahl- Glaskonstruktion überdacht, darunter be-
findet sich der Lesesaal der Bibliothek. Die Fassaden außen bestehen aus
Naturstein (Sandstein und Granit) und verputzten Bereichen. Die Hoffassade
des südlichen Innenhofes ist mit glasierten Klinkern verblendet, die des
nördlichen Innenhofes ist verputzt. Die ausgeschriebene Leistung bezieht
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sich auf die Instandsetzung und Runderneuerung von historischen Holzka-
stenfenstern an zwei Außen- und drei Innenhoffassaden in fünf Geschossen.
Die Fenster sind entsprechend dem Baufortschritt Fassadenweise, zeitver-
setzt, instand zusetzen, ca. 18 Holzkastenfenster Instandsetzung/Runder-
neuerung im eingebauten Zustand - ca. 5 Holzkastenfenster Instandsetzung/
Runderneuerung in der Werkstatt des AN - ca. 14 Holzkastenfenster,
Instandsetzung/Runderneuerung und Schallschutztechnische Verbesserung
im eingebauten Zustand.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: Ende Nov. 2007, Ende der
Ausführungsfrist: 31. Aug. 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 10,- Euro. Zah-
lungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-Nr.:
21001030, BLZ, Geldinstitut: 210.000.00, Deutsche Bundesbank Kiel,
Verwendungszweck: BBR-DHM-Fenster 959/07, KZ: 1092 1009 5270,
Bewirtschafter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde,
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i)
genannten Stelle angefordert wurden,
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 2. Nov. 2007, 9.00 Uhr. Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 17. Dez. 2007.
v) Sonstige Angaben:
Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt erteilt: 030/18401-
8071, Hr. Hahn: 030/20304780.
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A):
Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht: BMVBS, Referat B15, Fax: 030/2008-
7591.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Förderanlage
Offenes Verfahren 86499
Vergabe-Nr.: 955/2007
Ber l in

Bekanntmachung - Bauauftrag.
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, Z 5/2 - Vergabesachgebiet, z. Hd. von Elke
Swade, 10623 Berlin Deutschland (DE), Tel.: 030/184010, eMail:
elke.swade@bbr.bund.de, Fax: 030/184018450.
Internet-Adresse(n): Hauptadresse des Auftraggebers: www. evergabe-
online.de; www.bund.de.
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genannten Kontaktstellen.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschließlich
Unterlagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaf-
fungssystem) sind erhältlich bei: den oben genannten Kontaktstellen.
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen.
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en): Ministerium
oder sonstige zentral- oder bundesstaatliche Behörde einschl. regionaler oder
lokaler Unterabteilungen.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber: nein.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Bundesministeri-
um für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz - Förderanlage
- Befahranlage -
955-2007.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Bauleistung - Ausführung.
Hauptausführungsort: Wilhelmstr. 53 und zukünftige Französische Str. 1, D-
10117 Berlin.
NUTS-Code: DE.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: -.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Bun-
desministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz, Er-
weiterung des Dienstsitzes Berlin - Bauteil E, Förderanlagen - Befahran-
lage.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 50951130-
6.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): ja.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.

II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Lieferung, Errichtung und Inbetrieb-
nahme: 1 St. fahrbare Wartungsbühne, teleskopierbar für Spurbreite 4,5 m
bis 6,8 m, Geländer klappbar; 170 m Laufschiene für Wartungsbühne.
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: Auf-
tragsdauer in Monaten: 10.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften: siehe Vergabeunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: ja.
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes und Freistellungsbeschei-
nigung, Unbedenklichkeitsbescheinigung der Krankenkasse/Nachweis über
gezahlte Sozialversicherungsbeiträge, nicht älter als 3 Monate Nachweis über
Haftpflichtversicherung, Gewerbeanmeldung.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregister oder das
Register der Industrie- und Handelskammer seines Sitzes oder Wohnsitzes.
Der Bieter hat auf Verlangen eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft
vorzulegen. Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland
haben, haben eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers
vorzulegen. Der Bieter hat auf Verlangen der Vergabestelle bezüglich seiner
Zuverlässigkeit gem. Paragr. 8 Nr. 5 Abs. 2 VOB/A einen Auszug aus dem
Gewerbezentralregister (Paragr. 150a Gewerbeordnung) vorzulegen. Der
Auszug darf nicht älter als drei Monate sein. Ausländische Bieter haben
gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes vorzulegen. Der Bie-
ter hat die Einhaltung der Mindestentgelt-Regelungen zu berücksichtigen.
Einzelheiten dazu sind in den Ausschreibungsunterlagen enthalten.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: seinen Umsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren, soweit es Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der
zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: die von ihm
ausgeführten Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjah-
ren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, die Zahl der bei
ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Berufsgruppen, für die
Leistung zur Verfügung stehend technische Ausrüstung, das für die Leitung
und Aufsicht vorgesehene technische Personal.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: -.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: -.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden: -.
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs: -.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
die nachstehenden Kriterien: 1. Preis Gewichtung: 100.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: 955/2007.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: nein.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen bzw. der Beschreibung:
Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen: 31. Okt.
2007, 23.59 Uhr.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: ja.
Preis: 15,- Euro.
Zahlungsbedingungen und -weise: Bank-/oder Postüberweisung. Empfänger:
Bundeskasse Kiel, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Filiale Kiel, BLZ
210.000.00, Konto-Nr.: 21001030, Verwendungszweck: BBR-BMELV-
Befahranlage, 955/07 unter Angabe des Kassenzeichens: 1092 1008 6084;
Bewirtschafternr.: 03006061, für ausländische Zahlungen: BIC Nr. MARK-
DEF 1210, IBAN DE 4221 0000 0000 21 00 10 30, Bundeskasse Kiel.
Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. Bei
Anforderung der Vergabeunterlagen über eine Vergabeplattform wird kein
Entgelt erhoben.
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IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
15. Nov. 2007, 9.00 Uhr.
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber: -.
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge ver-
fasst werden können: deutsch.
IV.3.7) Bindefrist des Angebots: bis: 28. Dez. 2007.
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 15. Nov. 2007, 9.00 Uhr.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: ja.
Bieter und ihre Bevollmächtigten.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen.
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Bundeskartellamt -
Vergabekammern des Bundes, Kaiser-Friedrich-Str. 16, 53113 Bonn, Deutsch-
land (DE), Tel.: 0228/9499400.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen: -.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: Allgemeine Fach- und Rechtsaufsicht: BMVBS Berlin, Ref.
B15, Deutschland (DE), Tel.: 030/20087591.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 1. Okt. 2007.

Gas-, Wasser-, Abwasser-, Installationsarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86500
Vergabe-Nr. ZT 2-T3-80-07-019
Ber l in

Bekanntmachung.
Öffentliche Ausschreibung von Bauleistungen.
a) Auftraggeber (Vergabestelle): Deutscher Bundestag, -Verwaltung-, Refe-
rat ZT 2 - VOB Vergaben, Platz der Republik 1, 11011 Berlin, Tel.: 030/
22733234, Fax: 030/22730374.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung gem. der Vergabe- und
Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil A (VOB/A).
c) Art des Auftrags: Rahmenvertrag.
d) Ausführungsort: Diverse Liegenschaften des Deutschen Bundestages in
Berlin.
e) Art und Umfang der Leistungen: Rahmenvertrag über die Ausführung von
Gas-, Wasser-, Abwasser- und Installationsarbeiten nach Standard-
leistungsbuch 681 in den Liegenschaften des Deutschen Bundestages in
Berlin.
Vergabe-Nr. ZT 2-T3-80-07-019 (Bitte stets angeben).
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungszeitraum: 1. Jan. 2008 - 31. Dez. 2010.
i) Name und Anschrift der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefor-
dert werden können: Anforderung der Verdingungsunterlagen bis 1. Nov.
2007 (Eingangsstempel) beim Deutschen Bundestag - Verwaltung - (An-
schrift siehe unter a).
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: entfällt.
k) Ende der Angebotsfrist 6. Nov. 2007, 14.00 Uhr.
l) Anschrift, an die die Angebote schriftlich auf direktem Weg oder per Post
zu richten sind: Deutscher Bundestag - Verwaltung - (Anschrift siehe unter
a).
m) Abfassung des Angebotes: deutsch.
n) Anwesenheit bei der Öffnung der Angebote: Nur Bieter und deren
Bevollmächtigte (eine entsprechende Vollmacht ist ggf. vorzulegen).
o) Angebotsöffnung 6. Nov. 2007 , 14.00 Uhr, Ort: 10117 Berlin,
Luisenstr. 32-34, Raum 1.210.
p) Geforderte Sicherheiten: keine.
q) Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsunterlagen.
r) Arbeitsgemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter.
s) Verlangte Eignungsnachweise: Gültiger Nachweis -Gaskonzession für
Installationsarbeiten an Gasleitungen- (VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 (1) g).
Der genannte Nachweis ist zwingend bei Angebotsabgabe dem Angebot
beizufügen. Angebote, bei denen der genannte Nachweis nicht beigefügt
wurde, werden vom weiteren Vergabeverfahren ausgeschlossen.
Sonstige Nachweise sind auf Anforderung der Vergabestelle nachzureichen.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 6. Dez. 2007.
u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote: es sind keine zugelassen.
v) Nachprüfungsstelle gem. Paragr. 31 VOB/A: Deutscher Bundestag, -
Verwaltung-, Frau Referatsleiterin ZR 3, Platz der Republik 1, 11011 Berlin,
Tel.: 030/22730538, Fax: 030/22736040.

Gefahrenbeseitigung Bunkeranlage, Abbruch-, Erdarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86501
Vergabe-Nr.: 962/2007
Ber l in

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: 962/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, 10623 Berlin, Tel.: 030/184010, Fax: 030/

184018450, eMail: gitta.greger@bbr.bund.de, Internet: www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A. Vergabe-Nr.: 962/
2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Ungewitterweg, 14089 Berlin.
e) Art und Umfang, allg. Merkmale der baulichen Anlage: Grundstück der
Stadt Berlin in einer Wohnsiedlung Berlin-Spandau, Teilabriss ehem. Luft-
schutzbunker.
Art der Leistung: Gefahrenbeseitigung an der Bunkeranlage - Ab-
bruch- und Erdarbeiten.
Umfang der Leistung: Es handelt sich hierbei um einen Luftschutzbunker,
welcher vermutlich in den Jahren 1941/1942 fertiggestellt wurde. Der
Bunker hat eine Länge von 34 m und eine Breite von ca. 14 m. Er ist in
Stahlbetonweise errichtet worden. Die Höhe beträgt bis zu 4 m. Die Decken-
bzw. Wandstärke wird auf ca. 1 m bis 1,50 m geschätz. Es muss die komplette
Seitenwand (l=37m) abgerissen werden. Desweiteren müssen viele Bunker-
trümmer beseitigt werden, sodass an der Westseite bzw. Straßenseite eine
ordnungsgemäß gesicherte Böschung errichtet werden kann mit ca. 360 cbm
Boden. Die Steilheit der zu errichtenden Böschung ist zu beachten.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn: Nov. 2007, Ende: Dez. 2007.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 10,- Euro.
Zahlungsweise: Banküberweisung, Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-
Nr.: 21001030, BLZ 210.000.00, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Kiel,
Verwendungszweck: BBR-Bunker-Abbruch 962/07, KZ: 1092 1009 5296,
Bewirtschafter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn - auf der
Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde, - gleichzeitig mit der
Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe Ihrer
vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i) genannten Stelle
angefordert wurden, - das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegan-
gen ist. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 26. Okt. 2007, 11.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 10. Dez. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: 030/184018071, Herr Mix, 030/184018784.
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/
A): Allg. Fach-/Rechtsaufsicht BMVBS, Referat B 15, Fax: 030/20087591.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Gefahrstellenbeseitigung UHB-4
Öffentliche Ausschreibung 86502
2007-1
Ber l in

Öffentliche Ausschreibung - VOB/A
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name Bezirksamt Mitte von
Berlin Zentrale Submissions- und Vergabestelle, Str. Müllerstraße 147
(Neubau), PLZ, Ort 13353 Berlin, Telefon 030/200944683 Fax 030/
200944688, E-mail Zentrale Vergabestelle@ba-mitte.verwalt-berlin.de
Internet
b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung (VOB/A)
Vergabe-Nr.: 2007-1
c) Art des Auftrags
Ausführung von Bauleistungen
d) Ort der Ausführung Gefahrenstellenbeseitigung UHB-4
Bezirk Mitte von Berlin Bezirk Mitte von Berlin
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage
Gefahrenstellenbeseitigung UHB-4 Steinstraßenbauarbeiten
100 Stellen Gehwegplatten aufnehmen und einbauen
1.000 Stellen Mosaikpflaster aufnehmen und einbauen
200 qm Mosaikpflaster in Beton aufbrechen und herstellen
500 Stellen Kaltasphalt vorhanden einbauen
80 qm Granitplatten regulieren
150 Stellen Rohrpoller ausbauen
150 Stellen Rohrpoller nach Unfallschaden austauschen
50 m Granitplatten an den Kanten schneiden
50 m Granitplatten an den Kanten zuarbeiten
f) Aufteilung in Lose nein
g) Erbringen von Planungsleistungen nein
h) Ausführungsfrist 6. Dez. 2007 bis 31. Dez. 2008
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen, zusätzlicher Unterlagen Name
und Anschrift Bezirksamt Mitte von Berlin , Zentrale Submissions- und
Vergabestelle, Müllerstraße 147 (Neubau), 13353 Berlin
Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 11. Okt. 2007
per Post
Online-Versand über http://www.vergabeplattform.berlin.de
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen
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Höhe des Entgeltes 11,50 Euro
GAEB Datei nur bei online Bewerbung auf vergabeplattform
Zahlungsweise Banküberweisung
Empfänger Bezirkskasse Mitte, Konto-Nr.: 650530102, Geldinstitut, BLZ
Postbank Bln [BLZ 100.100.10] Verwendungszweck Vermerk -Verdin-
gungsunterlagen Kapitel 4212 Titel 11901 Unterkonto Kassenzeichen
Vgnr.231/07 2007-1
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Verdingungsunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der
Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der
Überweisung die Verdingungsunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe
Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der unter i) genannten Stelle angefor-
dert wurden, das Entgelt auf dem Konto-Nr.: des Empfängers eingegangen
ist. Der Nachweis der Einzahlung ist beizufügen. Das gezahlte Entgelt wird
nicht erstattet. Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über die elektroni-
sche Vergabeplattform wird kein Entgelt erhoben.
k) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 29. Okt. 2007 um
10.30 Uhr.
l) Das Angebot ist zu senden an: Bezirksamt Mitte von Berlin , Zentrale
Submissions- und Vergabestelle Müllerstraße 147 (Neubau), 13353 Berlin
Elektronische Angebote sind digital zu richten an: http://
www.vergabeplattform.berlin.de
m) Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
n) Beim Eröffnungstermin dürfen nur Bieter und ihre Bevollmächtigten
anwesend sein.
o) Angebotseröffnung am 29. Okt. 2007 um 10.30 Uhr, Ort Bezirksamt
Mitte von Berlin, Müllerstraße 147 (Neubau), 13353 Berlin, Raum 221
p) Sicherheiten nach VOB/A/B
q) Für die Zahlungsbedingungen sind Paragr. 16 VOB/B und die Zusätzlichen
Vertragsbedingungen (ZVB) für die Ausführung von Bauleistungen maßge-
bend.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
gesetzlichem Vertreter
s) Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist 3. Dez. 2007
u) Nebenangebote sind nicht zugelassen.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Nr.
a) bzw. Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe a) bzw. BA
Mitte von Berlin Stadtentwicklung, Karl-Marx-Allee 31, 10178 Berlin,
Telefon 030/200922808 Fax 030/200922783 eMail michael.pladeck@ba-
mitte.verwalt-berlin.de
Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VI A 1 -
Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Telefon:+4930/90128545 und
8546 Fax:+4930/90128551
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen!

Gerüstbauarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86503
Vergabe-Nr.: 958/2007
Ber l in

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: 958/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, 10623 Berlin, Tel.: 030/18401-0, Fax: 030/
18401-8450, eMail: gitta.greger@bbr.bund.de, Internet: www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A. Vergabe-Nr.: 958/
2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Am Zeughaus 1-2, 10117 Berlin.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Deutsches Historisches
Museum - Risssanierung Verwaltungsgebäude.
Art der Leistung: Gerüstbauarbeiten.
Umfang der Leistung:
1. Das Verwaltungsgebäude der DHM GmbH befindet sich in 10117 Berlin -
Stadtbezirk Mitte, Am Zeughaus 1-2. Das Gebäude wurde Mitte der 90-er
Jahre des vergangenen Jahrhunderts zum Verwaltungsgebäude für die DHM-
GmbH hergerichtet. Der Gebäudekomplex hat zwei Innenhöfe, sowohl der
südliche als auch der nördliche Gebäudeteil bestehen aus Kellergeschoss,
Erdgeschoss, drei Obergeschossen, einem ausgebauten Dachgeschoss sowie
einem darüber befindlichen Spitzboden. Der südliche Innenhof ist bepflanzt,
der nördliche Innenhof ist im 1. Obergeschoss mit einer pyramidenförmigen
Stahl- Glaskonstruktion überdacht, darunter befindet sich der Lesesaal der
Bibliothek. Die Fassaden außen bestehen aus Naturstein (Sandstein und
Granit) und verputzten Bereichen. Die Hoffassade des südlichen Innenhofes
ist mit glasierten Klinkern verblendet, die des nördlichen Innenhofes ist
verputzt.
Die ausgeschriebene Leistung bezieht sich auf den Gerüstbau an drei Außen-
und vier Innenhoffassaden.
Die Gerüste sind entsprechend dem Baufortschritt Fassadenweise zu errich-
ten und umzusetzen.
Außenfassadengerüste: ca. 450 qm je Fassade, zweimal umsetzen - Fassaden-
gerüste, Arbeitsgerüst, Landkreis 4, W09, H1 - Fassadengerüst Innenhof Süd:
ca. 90 qm; einmal umsetzen, eine Überbauung Dachfläche ca. 20 qm -

Fassadengerüste, Arbeitsgerüst, LK 4, W09, H1 - Fassadengerüste Innenhof
Nord, über Glaspyramide: ca. 240 qm - Nord- und Südfassade Gerüstsonder-
konstruktion aus Schwerlastgitterträgern (zweimal ca. 14 m) zur Aufnahme
der Gerüste - Fassadengerüst, Arbeitsgerüst, LK 3, W06, H1.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: Ende Nov. 2007, Ende der
Ausführungsfrist: 31. Aug. 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 10,- Euro.
Zahlungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-
Nr.: 21001030, BLZ, Geldinstitut: 210.000.00, Deutsche Bundesbank Kiel,
Verwendungszweck BBR-DHM-Gerüst 958/07, KZ: 1092 1009 5262, Be-
wirtschafter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde,
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i)
genannten Stelle angefordert wurden,
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 1. Nov. 2007, 9.00 Uhr. Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 14. Dez. 2007.
v) Sonstige Angaben:
Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt erteilt: 030/18401-
8071, Hr. Hahn: 030/20304780.
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A):
Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht: BMVBS, Referat B15, Fax: 030/2008-
7591.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Gründung, Lieferung, Montage Säulendrehkran
Öffentliche Ausschreibung 86427.2
Ber l in

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Brandenburg veröffentlicht.
Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes. Wasser- und Schifffahrts-
amt Berlin. Bekanntmachung einer Öffentlichen Ausschreibung nach VOB/
A.
a) Wasser- und Schifffahrtsamt Berlin, Mehringdamm 129, 10965 Berlin,
Tel.: 030/69532-352, Fax: 030/69532-201.
b) Öffentliche Ausschreibung nach Verdingungsordnung für Bauleistungen -
Teil A (VOB/A).
c) Gründung, Lieferung und Montage Säulendrehkran.
d) Oberhalb an Schleuse Kummersdorf. Ortslage: 15859 Kummersdorf bei
Storkow, Landkreis Oder-Spree.
e) Wesentliche Arbeiten sind:
Gründungsarbeiten: 4 St. Lieferung und Einbringung Stahlpfähle HEB
300, Länge 12,00 m Stahlpfähle dienen als Tiefengründung; 40 cbm
Baugrube mit Wasserhaltung herstellen; 6,30 cbm Stahlbetonfunda-
ment C25/30 einschließlich Bewehrung und Schalung.
Lieferung und Montagearbeiten: Lieferung eines 2-t-Säulendrehkra-
nes für den Freilandeinsatz am Wasser; Lieferung von Anschlagmitteln
für den Kran; Lieferung der Montagemittel für den Kran; Montage 2-t-
Säulendrehkran; Lieferung und Montage der Elektrozuführung für den
Kran; Kranabnahme entsprechend BGV D6; Wartung und Sachkundi-
genprüfung für die Dauer der Gewährleistung.
f) Entfällt.
g) Entfällt.
h) Die Ausführungsfrist beträgt 8 Wochen nach Baubeginn.
i) Die Verdingungsunterlagen können beim Wasser- und Schifffahrtsamt
Berlin, Mehringdamm 129, 10965 Berlin eingesehen und bis 17. Okt. 2007
angefordert werden.
j) Ein Entgelt von 16,- Euro ist einzuzahlen bei der Bundeskasse Kiel,
Außenstelle Berlin, Konto-Nr.: 21001030, BLZ 210.000.00, mit dem
Vermerk: -1091 5021 9368 BEW 03077260 - Säulendrehkran-.
Der Einzahlungsbeleg ist der Aufforderung beizufügen. Der Betrag wird nicht
erstattet.
k) Die Angebote können bis 8. Nov. 2007, 13.00 Uhr eingereicht werden.
l) Wasser- und Schifffahrtsamt Berlin, Mehringdamm 129, 10965 Berlin.
m) Sie sind in deutscher Sprache abzufassen.
n) An der Eröffnung der Angebote dürfen die Bieter und ihre Bevollmäch-
tigten zugegen sein.
o) Die Eröffnung der Angebote findet statt am 8. Nov. 2007, 13.00 Uhr;
im Wasser- und Schifffahrtsamt Berlin, Mehringdamm 129, 10965 Berlin.
p) Für die Vertragserfüllung wird eine Bürgschaft eines in den Europäischen
Gemeinschaften zugelassenen Kreditinstitutes oder Kreditversicherers in
Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme verlangt, für die Sicherheit für
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Mängelansprüche 2 v.H. der Auftragssumme.
q) Zahlungen werden nach den Verdingungsunterlagen geleistet.
r) Wird der Zuschlag an eine Bietergemeinschaft erteilt, ist diese in die
Rechtsform einer gesamtschuldnerisch haftenden Arbeitsgemeinschaft mit
bevollmächtigten Vertretern überzuführen.
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen über:
die von ihm ausgeführten Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen
Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind;
die Zahl der bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegebenenfalls geglie-
dert nach Berufsgruppen;
Angaben über das Qualitätssicherungssystem, Zertifizierung, sind (wenn
vorhanden) anzugeben.
Es ist möglich, dass die geforderten Nachweise und Angaben auch über die
Liste vom -Verein für die Präqualifikation von Bauunternehmen- nachge-
wiesen werden. Etwaige nicht in vorgenannter Liste enthaltenen Nachweise
und Angaben sind entsprechend zusätzlich vorzulegen.
t) Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 7. Dez. 2007.
u) Entfällt.
v) Zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
kann sich der Bewerber oder Bieter an die: Wasser- und Schifffahrtsdirektion
Ost, Vergabeprüfstelle, Gerhart-Hauptmann-Str. 16, 39108 Magdeburg,
Tel.: 0391/2887-0, Fax: 0391/2887-3030, wenden.

Innenputzarbeiten
Offenes Verfahren 86504
H250-07
Ber l in

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Offizielle Bezeichnung: Senats-
verwaltung für Stadtentwicklung Postanschrift: Württembergische Str. 6,
Land: Berlin 10707 Deutschland Kontaktstelle(n): V S 4 Tel. +4930/
90126726, Fax: + 4930/90123560
Weitere Auskünfte erteilen: andere Stellen: Anhang A.l.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen  sind erhältlich
bei: den oben genannten Kontaktstellen.
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen.
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en):
Einrichtung des öffentlichen Rechts.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber:
Nein.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Fachhochschule
für Technik und Wirtschaft, Campus Oberschöneweide 1. Bauabschnitt,
Hauptmaßnahme Wilhelminenhofstraße 76-77, 12459 Berlin
Innenputzarbeiten Gebäude A 4 und Hallen 5, 6 und 7
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung:
Bauleistung: Ausführung.
Hauptausführungsort: 12459 Berlin, Nuts-Code: E 300.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung:
Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: -.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens:
Innenputzarbeiten an bestehenden und neuen Wänden und Decken in
Bestandsgebäuden von ca. 1900 Ausbesserungen, Nachputz- und Beiputzar-
beiten, Ergänzungen und Überarbeitungen
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV):
Hauptteil - Hauptgegenstand:
Hauptgegenstand: 45214300-3
Ergänzende Gegenstände: 45410000-4
I.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): Nein.
II.1.8) Aufteilung in Lose: Nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: Nein.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang:
3.750 qm Innenputz P 11 an Decken,
3.500 qm Innenputz an Wänden,
in Teilflächen im Bestand, baubegleitend,
davon ca. 20 v.H. Reparaturen, Überarbeitungen, Beiputzarbeiten etc.
500 qm Abbruch Decken- und Wandputz,
II.2.2) Optionen: -
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn:
Jan. 2008 Ende: Dez. 2008.
Abschnitt III: Rechtliche; wirtschaftliche; finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften: siehe Vergabeunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter

III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: Nein.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen:
Nachweis der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit wie folgt:
Ausführung von Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind.
Anzahl der in den letzten drei Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich
beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Berufsgruppen.
Nachweis der Eintragung in Handwerksrolle, Bescheinigung der Berufsgenos-
senschaft und Bescheinigung des Versicherungsträgers oder gleichwertiger
Nachweis.
Auskunft aus dem Gewerbezentralregister oder gleichwertiger Nachweis
nicht älter als 3 Monate.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen:
Nachweise des Umsatzes des Unternehmers in den letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführ-
ten Aufträgen.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen:
Angaben der für die Ausführung der zu vergebenden Leistung zur Verfügung
stehenden technischen Ausrüstung. Angabe des für die Leitung und Aufsicht
vorgesehenen Personals.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien:
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf:
die Kriterien, die in den Verdingungs-/Ausschreibungsunterlagen, der Auffor-
derung zur Angebotsabgabe oder zur Verhandlung bzw. in der Beschreibung
zum wettbewerblichen Dialog aufgeführt sind.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: Nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: H 250-07.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags:
Ja.
Vorinformation:
Bekanntmachungsnummer im ABl.: ( ABI: 2007S100122950 vom 18. Mai
2007.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen bzw. der Beschreibung: Schlusstermin für die An-
forderung von oder Einsicht in Unterlagen: 19. Okt. 2007
Die Unterlagen sind kostenpflichtig:
Ja.
Preis: 37, 80 Euro.
Zahlungsbedingungen und -weise: Zahlungsweise: Banküberweisung; Emp-
fänger: Landeshauptkasse Berlin; BLZ; Geldinstitut: 100.100.10 Postbank
Berlin; Konto-Nr.: 58100; Verwendungszweck: 9930.0024.6625.7 H 250-
07
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen; IBAN: DE 4710010010
0000058100; BIC-Code: PBNKDEFF
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn;
- auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde;
- gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder
eMail: (unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt
I bzw. Anhang A genannten Stelle angefordert wurden;
- das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über die elektronische Vergabeplatt-
form www.vergabe.berlin.de wird kein Entgelt erhoben.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
13. Nov. 2007 13.00 Uhr.
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber (falls bekannt) (bei nichtoffenen
Verfahren, Verhandlungsverfahren und beim wettbewerblichen Dialog) -
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge ver-
fasst werden können: deutsch.
IV.3.7) Bindefrist des Angebots: 11. Jan. 2008
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 13. Nov. 2007 13.00
Uhr
siehe Abschnitt I bzw. Anhang A.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: ( Bieter
und ihre Bevollmächtigten.
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Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag:
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein
n VI.3) Sonstige Informationen:
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren:
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Berlin, Postanschrift:
Martin- Luther- Straße 105 Land: Berlin 10825 Deutschland Tel. 004930/
90138316 Fax: 004930/90137613
Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren: -
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen: -.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: Offizielle Bezeichnung: Senatsverwaltung für Stadtentwick-
lung Postanschrift: Württembergische Str. 6, Land: Berlin 10707 Deutsch-
land
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 28. Sept. 2007
Anhang A - Sonstige Adressen und Kontaktstellen.
I) Adressen und Kontaktstellen, bei denen Auskünfte erhältlich sind Offizi-
elle Bezeichnung: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung Postanschrift:
Württembergische Straße 6, Land: Berlin 10707 Deutschland
Kontaktstelle(n): V S 4-13 Zu Händen von Frau Gotthold Tel. + 4930/
90126664, Fax: 030/90123560

Krautung, Entsorgung
Öffentliche Ausschreibung 86505
Vergabe-Nr.: 07/181
Ber l in

Ausschreibung von Bauleistungen (VOB/A).
1. Vergabestelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - XE 3, Württem-
bergische Str. 6, 10707 Berlin, Tel.: 030/9012-7011, Fax: 030/9012-3544,
eMail: submissionsstelle.tiefbau@senstadt.verwalt-berlin.de.
2. Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung (VOB/A).
3.a) Ausführungsort: Berlin, Bezirk Spandau - Rohrbruchteich.
b) Art der Leistungen: Krautung und Entsorgung.
c) Wesentlicher Leistungsumfang: ca. 22.000 qm Teichsohle krauten; ca.
3.300 qm Teichsohle im Uferbereich mit Hand krauten; ca. 155 cbm Kraut
entsorgen.
d) Vergabe in Losen ist vorgesehen: nein.
e) Folgende Leistungen sind mindestens im eigenen Betrieb auszuführen: alle.
4. Ausführungszeit: nach Auftragserteilung bis: 4 KW n. Auftragsert.
5.a) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: 8,- Euro. Einzahlung auf Konto-
Nr.: 58100, BLZ 100.100.10, Kontobezeichnung: Postbank Berlin, bei der
Landeshauptkasse Berlin, Klosterstr. 59, 10719 Berlin, mit dem Vermerk:
-Verdingungsunterlagen, Kapitel -1- Titel -/- Unterkonto -/ Verdingungsun-
terlagen KZ.0130.0001.7257.4; VN 07/181.
Der Bewerbung ist der Nachweis der Einzahlung beizufügen. Das eingezahlte
Entgelt wird nicht erstattet.
b) Ende der Bewerbungsfrist: 11. Okt. 2007.
6. Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 12. Okt. 2007 - per Post.
7. Eröffnungstermin: 6. Nov. 2007, 11.00 Uhr. Ort: Senatsverwaltung für
Stadtentwicklung - XE 3, Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Raum 402.
Es sind nur Bieter und ihre Bevollmächtigten zugelassen.
8. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 14. Dez. 2007.
9. Zahlungen und Sicherheitsleistungen nach VOB/B.
10. Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.
Auszug aus dem Gewerbezentralregister (nicht älter als 3 Monate);
Befähigungsnachweis zum Führen eines Mähbootes.
11. Sonstige Angaben:
Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Nr. 1.
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe Nr. 1. bzw. Frau
Bernecker - XE 121, Tel.: 030/9012-5084, Fax: 030/9012-3715, eMail:
astrid.bernecker@senstadt.verwalt-berlin.de.
Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VI A1, Würt-
tembergische Str. 6, 10707 Berlin, Tel.: +49/30/9012-8545 und -8546, Fax:
+49/30/9012-8551.
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen.

Landschaftsbauarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86506
081254
Ber l in

Öffentliche Ausschreibung - VOB/A
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name Bezirksamt Mitte von
Berlin Zentrale Submissions- und Vergabestelle Str. Müllerstraße 147 (Neu-
bau), PLZ, Ort 13353 Berlin, Telefon 030/200944683 Fax 030/200944688
E-mail Zentrale Vergabestelle@ba-mitte.verwalt-berlin.de Internet
b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung (VOB/A)
Vergabe-Nr.: 081254
c) Art des Auftrags
Ausführung von Bauleistungen
f) Ort der Ausführung Spielplatz Liebenwalder Str. Liebenwalder Str. 15
13347 Berlin

g) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage
Landschaftsbauarbeiten Pflasterarbeiten; Lieferung und Einbau
von Spielgeräten
f) Aufteilung in Lose nein
g) Erbringen von Planungsleistungen nein
h) Ausführungsfrist Okt. 2007 bis 21. Dez. 2007
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen, zusätzlicher Unterlagen
Name und Anschrift Bezirksamt Mitte von Berlin , Zentrale Submissions-
und Vergabestelle, Müllerstraße 147 (Neubau), 13353 Berlin. Ausgabe der
Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 9. Okt. 2007
per Post
Online-Versand über http://www.vergabeplattform.berlin.de
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen
Höhe des Entgeltes 13,- Euro
GAEB Datei nur bei online Bewerbung über vergabeplattform
Zahlungsweise Banküberweisung Empfänger Bezirkskasse Mitte, Konto-
Nr.: 650530102
Geldinstitut, BLZ Postbank Bln [BLZ 100.100.10] Verwendungszweck
Vermerk -Verdingungsunterlagen
Kapitel 4722 Titel 11901 Unterkonto
Kassenzeichen Vgnr.232/07 081254
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Verdingungsunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der
Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der
Überweisung die Verdingungsunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe
Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der unter i) genannten Stelle ange-
fordert wurden, das Entgelt auf dem Konto-Nr.: des Empfängers eingegangen
ist. Der Nachweis der Einzahlung ist beizufügen.
Das gezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über die elektronische Vergabeplatt-
form wird kein Entgelt erhoben.
k) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 25. Okt. 2007 um
11.30 Uhr.
l) Das Angebot ist zu senden an: Bezirksamt Mitte von Berlin Zentrale
Submissions- und Vergabestelle Müllerstraße 147 (Neubau), 13353 Berlin
Elektronische Angebote sind digital zu richten an: http://
www.vergabeplattform.berlin.de
m) Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
n) Beim Eröffnungstermin dürfen nur Bieter und ihre Bevollmächtigten
anwesend sein.
o) Angebotseröffnung am 25. Okt. 2007 um 11.30 Uhr Ort Bezirksamt
Mitte von Berlin, Müllerstraße 147 (Neubau), 13353 Berlin, Raum 221
p) Sicherheiten nach VOB/A/B
q) Für die Zahlungsbedingungen sind Paragr. 16 VOB/B und die Zusätzlichen
Vertragsbedingungen (ZVB) für die Ausführung von Bauleistungen maßge-
bend.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
gesetzlichem Vertreter
s) Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist 28. Nov. 2007
u) Nebenangebote sind nicht zugelassen.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Nr.
a) bzw. Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe a) bzw.
Willnecker + Siegmann Landschaftsarchitekten, Gries 35, 07548 Gera,
Telefon 0365/55295930 Fax 0365/55295934 E-mail info@wisi-berlin.de
Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VI A 1 -
Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Telefon:+4930/90128545 und
8546 Fax:+4930/90128551
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen!

Landschaftsbauarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86507
Ber l in

Ausschreibung von Bauleistungen (VOB/A)
1. Vergabestelle: Freie Universität Berlin, Technische Abteilung Rüdeshei-
mer Str. 54-56, 14197 Berlin, Telefon: 030/83853200 Telefax: 030/
83852273, eMail: ta@fu-berlin.de
2. Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung (VOB/A)
3.a) Ausführungsort: Liegenschaften der FUB im Bereich Dahlem und
Umgebung
b) Art der Leistungen: Leistungen nach Standardleistungsbuch für Bauwesen
c) Wesentlicher Leistungsumfang: Landschaftsbauarbeiten - Leistungs-
bereich 620
d) Vergabe in Losen ist vorgesehen. Ja
e) Folgende Leistungen sind mindestens im eigenen Betrieb auszuführen: alle
wie unter c) angegebenen
4. Ausführungszeit: 1. Jan. 2008 bis: 31. Dez. 2010
5.a) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: 3,- Euro
Einzahlung auf Konto-Nr.: 3901999300 BLZ 100.200.00 Kontobezeich-
nung Freie Universität Berlin mit dem Vermerk -Verdingungsunterlagen
Kapitel Fonds 01000 Titel Finanzpos. 11979-000 Unterkonto 93040000
Verdingungsunterlagen für JZV - Landschaftsbau - (620)
Der Bewerbung ist der Nachweis der Einzahlung beizufügen. Das eingezahlte
Entgelt wird nicht erstattet.
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b) Ende der Bewerbungsfrist:
15. Dez. 2007
Es ist mitzuteilen, ob die Verdingungsunterlagen abgeholt oder mit der Post
zugesandt werden sollen.
6. Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 17. Okt. 2007
Per Post:
Ort: siehe unter Nr. 1, Uhrzeit: 10.00 Uhr, Zimmernummer: 101
7. Eröffnungstermin: Uhr: -
Ort: Freie Universität Berlin, Technische Abteilung Rüdesheimer Str. 54-
56, 14197 Berlin, Zimmer 101 Es sind nur Bieter und ihre Bevollmächtigten
zugelassen.
8. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: -
9. Zahlungen und Sicherheitsleistungen nach VOB/B.
10. Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.
11. Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Nr.
1 bzw.
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe Nummer 1 bzw,
Tel.:
Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VI A 1 -
Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Telefon:+4930/90128545 und
8546 Fax:+4930/90128551
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen!
Anhang:
Da es sich bei den Ausschreibungsunterlagen um Vertragsbedingungen für
Rahmenverträge basierend auf dem Standardleistungsbuch für Bauwesen
Zeitvertragsarbeiten handelt, entfallen die Punkte
7. Eröffnungstermin und
8. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist.

Lieferung, Montage Inbetriebnahme Abwasserkreiselpumpen
Offenes Verfahren 86508
Ber l in

Abschnitt I: Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n) Offizielle Bezeichnung: Berliner
Wasserbetriebe, Postanschrift: Neue Jüdenstr. 1, Ort: Berlin Postleitzahl: D-
10179 Land: Deutschland
Kontaktstelle (n): EK-B/A, Bearbeiter: Fr. Eilrich Tel. +4930/8644-2757,
Fax: 030/86442802
Email siehe Anhang A, 1.4)
Internet-Adresse (n) (falls zutreffend)
Hauptadresse des Auftraggebers (URL): www.bwb.de
Adresse des Beschafferprofils (URL): http: //www.hw b.de/
ausschreibungen.php
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genannten Kontaktstellen
andere Stellen: Anhang A.I
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschl. Unter-
lagen für ein dynamisches Beschaffungssystem) sind erhältlich bei: anderen
Stellen:
Anhang A.II
Angebote/Anträge auf Teilnahme sind zu richten an: andere Stellen: Anhang
A.III
I.2) Haupttätigkeit(en) des Auftraggebers
Wasser
Abschnitt II: Auftragsgegenstand
II.1) Beschreibung.
IL1.1 t Bezeichnung des: Auftrags durch den Auftraggeber
Neubau Abwasserpumpwerk Berlin-Mitte (Bln. IV) - Verfahrenstechnik
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, der Lieferung bzw.
Dienstleistung
(a) Bauleistung, Ausführung
Hauptausführungsort: APw Berlin-Mitte, Chausseestr.95, 10115 Berlin
NS-Code DE 3
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung
Öffentlicher Auftrag
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung -
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens
Lieferung, Montage und Inbetriebnahme von 5 Abwasserkreisel-
pumpen mit Antrieb und Frequenzumrichter
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge Hauptteil Zusatz-
teil
Hauptgegenstand 4523243-3
Ergänzende Gegenstande
29122220-8
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen Nein
II.1.8) Aufteilung in Lose Nein
II.1.9) Varinanten/Alternativangebote sind zulässig: ja
II.2) Menge oder Umfang: des Auftrags
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang -
II.2.2) Optionen nein
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung:
oder Beginn: 9. Jan. 2009 Ende: 18. Dez. 2009
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten Gem. Verdingungsunterla-

gen
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- and Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften Gem. Verdingungsunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft an die der Auftrag vergeben wird
-
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen für die Auftragsausführung Ja Wenn
ja. Darlegung der besonderen Bedingungen
Neben den Verdingungsunterlagen, die bei Auftragserteilung Vertragsbe-
standteil werden. gilt für alle Geschäftsbereiche deutsches Recht und die
deutsche Sprache.
Bei der Bewerbung ist Teil A der VOB -Allgemeine Bestimmungen für die
Vergabe von Bauleistungen- - DIN 1960 - zu beachten. Der Auftraggeber
verfährt nach Teil 1 der VOB. Rechtsansprüche können aus diesen Bestim-
mungen nicht hergeleitet werden.
Von der Wertung ausgeschlossen werden Angebote von Bietern die wettbe-
werbsbeschränkte Absprachen getroffen haben Paragr. 1 des Gesetzes gegen
Wettbewerbsbeschränkungen GWB
II.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs oder Handelsregister
Angaben and Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Anfragen zu überprüfen: Der Bieter hat für sich und für seine Nachunterneh-
mer zum Nachweis der Zuverlässigkeit gem. Paragr. 8 Nr. 5 Abs. 2 VOB/A
eine Auskunft aus dem Gewerbezentralregister (gem. Paragr. 150, 150 a der
Gewerbeordnung) vorzulegen.
Die Auszüge dürfen nicht älter als drei Monate sein.
Ausländische Bieter haben gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunfts-
landes vorzulegen. Referenzen mit Anschrift, Ansprechpartner und Tel.: des
Auftraggebers
Geforderte Zertifikate: DIN ISO 9001
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Anfragen zu überprüfen (falls zutreffend): Der Bewerbung sind Angaben und
Referenzen, aus denen die erforderliche Fachkunde und Leistungsfähigkeit
sowie die Zuverlässigkeit beurteilt werden können, beizufügen [u.a. Umsatz
des Bewerbers/Bieters und Anzahl der Beschäftigten in den letzten 3
Geschäftsjahren, technische Ausrüstung sowie Eintragung in das Berufsre-
gister und Unbedenklichkeitsbescheinigungen von Krankenkassen und Fi-
nanzämtern (oder ULV-Eintragung) ].
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit -
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge nein
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen
Abschnitt IV: Verfahren
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart
Offenes Verfahren
IV. 2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf folgende Kriterien:
die Kriterien. die in den Verdingungs-/Ausschreibungsunterlagen der Auffor-
derung zur Angebotsabgabe oder zur Verhandlung aufgeführt sind
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt Nein
IV.3) Verwaltungsinformationen
IV.3.1) Aktenzeichen heim Auftraggeber ID-73-5131
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags Ja
Wenn ja: Regelmäßige nichtverbindliche Bekanntmachung Bekanntma-
chungs Nr. in ABI: 2007/S35-043049 vom 20. Feb. 2007
IV.3.3) Bedingungen für die Aushändigung von Verdingungs-/Ausschrei-
hungs- and ergänzenden Unterlagen Schlusstermin für die Anforderung von
oder Einsicht in Unterlagen 25. Okt. Die Unterlagen sind kostenpflichtig,
ja Wenn ja, Preis in Zahlern: 20.00 Euro
Zahlungsbedingungen und -weise: Post- oder Banküberweisung
Geldinstitut: Landesbank Berlin, Girozentrale, BLZ 100.500.00 Konto-Nr.:
N r.: 0990007200
Vermerk: VU - 73-5131, APw Berlin-Mitte (Bln. IV), Verfahrenstechnik
Die Vergabeunterlagen werden nur abgesandt oder ausgehändigt. renn der
Nachweis über die Zahlung vorliegt. Der Betrag wird nicht erstattet. auch
wenn der Teilnahmeantrag verspätet eingegangen ist.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Anträge auf
Teilnahme
Tag: 08.Nov.2007 Uhrzeit: 10.00 Uhr
IV.3.5) Sprache (n), in der (denen) Angebote oder Anträge auf Teilnahme
verfasst können
DE Deutsch
IV.4.6) Bindefrist des Angebots Bis: 22. Dez.
IV.3.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote Datum: 8. Nov. 2007
Uhrzeit: 10.00 Uhr
Ort (falls zur/eilend): Berliner Wasserbetriebe. Einkauf Bauleistungen (EK-
B/S) Cicerostr. 24, 10709 Berlin, 2. Etage, Raum 2204
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen Ja, Gem.
VOB/A Paragr. 22, Nr. 1.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: Nein
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VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird nein
VI.3) Sonstige Informationen: (falls zutreffend)
Der Bieter hat mit der Bewerbung/Anforderung anzugeben, ob die Angebote
auf Diskette im GEAB-Standard: DA 84/85 Format erstellt werden können.
VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren
Vl.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer bei der Senatsverwaltung für Wirt-
schaft und Betriebe (Sen WIB) Postanschrift: Martin-Luther-Str.105, Ort:
Berlin 10825 Land: DE, Tel.: 030/90138316
Fax: 030/90137570
Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren -
VI.1.2) Einlegung von Rechtsbehelfen -
VI.4.3) Stelle, hei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer bei der Senatsverwaltung für Wirt-
schaft und Betriebe (Sen WIB) Postanschrift Martin-Luther-Str. 105, Ort:
Berlin 10825 Land: DE
Tel. 030/90138316, , Fax: 030/90137570
IV.I.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 2. Okt. 2007
Anhang A.
Sonstige Adressen und Kontaktstellen.
1. Adressen und Kontaktstellen, bei denen nähere Auskünfte erhältlich sind:
Offizielle Bezeichnung: Berliner Wasserbetriebe OE Einkauf Bauleistungen
Postanschrift: Postfach Ort: Berlin Postleitzahl: 10864 Land: Deutschland
Kontaktstelle (n): EK-B/A - Eilrich, Tel.: +4930/8644-2757
eMail: Margret.Eilrich@bwb.de, Fax: 030/86442802 Internet-Adresse (URL):
www.bwb.de
II. Adressen und Kontaktstellen, bei denen Verdingungs-/Ausschreibungs-
und ergänzende Unterlagen erhältlich sind (einschl. Unterlagen für ein
dynamisches Beschaffungssystem):
Offizielle Bezeichnung: Berliner Wasserbetriebe OE Einkauf Bauleistungen
Postanschrift: Cicerostr. 24 Ort: Berlin Postleitzahl: 10709 Land: Deutsch-
land Kontaktstelle (n): EK-B/A, Tel.: +4930/8644-2571/-2157/-2611
eMail: ausschreibungen-mw-w@bwb.de, Fax: 030/86442716 Internet-Adresse
(URL): www.bwb.de
III. Adressen und Kontaktstellen, an die Angebote/Teilnahmeanträge zu
senden sind:
Offizielle Bezeichnung: Berliner Wasserbetriebe OE Einkauf Bauleistungen
Postanschrift: Postfach
Ort: Berlin Postleitzahl: 10864 Land: Deutschland
Kontaktstelle (n): EK-B/A, Tel.: +4930/8644-2571/-2157/-2611
eMail: ausschreibungen-mw-w@bwb.de, Fax: 030/86442716 Internet-Adresse
(URL): www.bwb.de-

Maler-, Lackier-, Tapezierarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86509
Vergabe-Nr.: 974/2007
Ber l in

Bauaufträge-Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: 974/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, 10623 Berlin, Tel.: 030/184010, Fax: 030/
184018450, eMail: gitta.greger@bbr.bund.de, Internet: www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabe-Nr.: 974/2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Grellstr. 18, 24 in 10409 Berlin.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Instandsetzung der Büroräume,
Haus 2.
Art der Leistung: Maler-, Lackier- und Tapezierarbeiten.
Umfang der Leistung: 3.000 qm Überholungsbeschichtung Wand; 1.300 qm
Überholungsbeschichtung Decke; 500 m Überholungsbeschichtung
Umfassungszarge; 1.100 m Grund-, Zwischen- und Schlussbeschichtung
Sockelleiste.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: -.
Zweck der Bauleistung: -.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 14. Jan. 2008, Ende der
Ausführungsfrist: 31. März 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 10,- Euro. Zah-
lungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-Nr.:
21001030, BLZ 210.000.00, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Kiel,
Verwendungszweck BBR-Grellstr. 974/07, KZ: 1092 1009 5342, Bewirt-
schafter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde;
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i)
genannten Stelle angefordert wurden;
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.

Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 9. Nov. 2007, 11.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 21. Dez. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Tel.: 030/184018071, Frau Stuhr, Tel.: 030/184013741.
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A):
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.
Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht: BMVBS, Referat B 15, Fax: 030/20087591.

Metallbauarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86510
Ber l in

Ausschreibung von Bauleistungen (VOB/A)
1. Vergabestelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung -V S 4-, Württem-
bergische Str. 6, 10707 Berlin, Tel.: 030-90126726, Fax: 030/90123560.
2. Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung (VOB/A).
3.a) Ausführungsort: Geschwister- Scholl- Str. 1-3, 10 117 Berlin- Mitte.
b) Art der Leistungen:
Metallbauarbeiten DIN 18360, Lieferung und Montage von Feuerschutz-
türen.
Metallbauarbeiten DIN 18360, Lieferung und Montage Feuerschutz-
türen aus Stahlblech.
c) Wesentlicher Leistungsumfang:
ca. 39 St ein- und zweiflüglige Stahlblechtüren mit Brandschutzanforderung,
zum Teil mit Rauchschutzanforderung nach DIN 18095.
d) Vergabe in Losen ist vorgesehen: nein.
4. Ausführungszeit: 4. Febr. 2008 bis 1. Quartal 2009.
5.a) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: 20,- Euro. Empfänger: Landes-
hauptkasse, BLZ Postbank Bln [BLZ 100.100.10], Konto-Nr.: 58-100.
Kontobezeichnung: mit dem Verwendungszweck: 9930.0024.6625.7 H
237-07.
Der Bewerbung ist der Nachweis der Einzahlung beizufügen. Das eingezahlte
Entgelt wird nicht erstattet.
Bei einer Online-Bewerbung über http://www.vergabeplattform.berlin.de
entstehen Ihnen nur die Online-Kosten.
b) Ende der Bewerbungsfrist: 12. Okt. 2007. Es ist mitzuteilen, ob die
Verdingungsunterlagen abgeholt oder mit der Post zugesandt werden sollen.
6. Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 22. Okt. 2007. Per Post.
Online-Versand ist berücksichtigt über http://www.vergabeplattform.berlin.de.
Ort: siehe unter Nr. 1, Uhrzeit: bis 15.00 Uhr, Zimmernummer: 11
7. Eröffnungstermin: 12. Nov. 2007, Uhr: 13.00, Ort: siehe Nr.1, Raum
022. Es sind nur Bieter und ihre Bevollmächtigten zugelassen.
8. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 17. Dez. 2007.
9. Zahlungen und Sicherheitsleistungen nach VOB/B.
10. Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden. Gemäß
Paragr. 8 Nr. 3a, 3b, 3c, 3f, sowie Paragr.8 Nr.5d.
11. Sonstige Angaben:
Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Nr. 1.
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe Nummer 1 bzw.
Senatsverwaltung für Stadtentwicklung ,VS4-13, Frau Gotthold, Würt-
tembergische Str. 6, 10707 Berlin, Tel.: 03090126664, Fax: 03090123560.
Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VI A 1 -,
Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Tel.: +493090128545 und 8546,
Fax: +493090128551.
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen!

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Sanierung Mehrzweckhalle
Öffentliche Ausschreibung 86395.2
Ber l in

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Brandenburg veröffentlicht.
BV Haus am See, Mötzow, Mehrzweckhalle. Öffentliche Ausschrei-
bung. Butzow, OT Beetzseeheide, Gemarkung Mötzow.
a) Auftraggeber: PerspektivFabrik gGmbH, Sophienstr. 19, 10178 Berlin,
Tel.: 030/284977-0, Fax: 030/284977-17.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung.
c) Art des Auftrages, Gegenstand der Ausschreibung: Ausführung von
Bauleistungen nach VOB.
d) Ort der Ausführung: 14778 Butzow, OT Beetzseeheide, Gemarkung
Mötzow, Mehrzweckhalle.
e) Art der Leistungen:
Los 3 - Gerüstarbeiten: 1.000 qm Fassadengerüst, 600 qm Auffangnetze,
Innengerüst.
Los 4 - Zimmer-, Holzbau- und Trockenbauarbeiten:
Halle: Stützen-/Binderkonstruktion zwischengestellte Holztafeln, 660 qm
Grundfläche.
Sozialtrakt: Holztafelbauweise, 430 qm Grundfläche, 400 qm Holztafelwän-
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de, 150 qm Vorsatzschale, 400 qm Deckenbekleidung.
Los 5 - Estricharbeiten: 1.000 qm Zementestrich mit Zementestrich.
Los 6 - Dachabdichtungs-, Klempner- und Abdichtungsarbeiten
gegen Wasser: 760 qm Zinkdach, Alternativ Kunststoffbahnabdichtung,
450 qm Gründachaufbau, 9 RWA, 1.000 qm Bodenabdichtung.
Los 7 - Tischlerarbeiten: 25 Fenster bzw. Festverglasungen, tlw.
ballwurfsicher mit Sonnenschutz, 9 Türelemente, 13 Innentüren.
Los 8 - Trockenbauarbeiten: 150 qm WDVS, 600 qm Deckenbekleidung mit
Brandschutzanforderungen und ballwurfsicher, 400 qm Vorsatzschale GF
Platten an Hallenkonstruktion mit Brandschutzanforderung, ballwurfsi-
cher.
f) Vergabe in Baulosen: ja.
g) Erbringen von Planungsleistungen: Erarbeitung der Werksplanung/
Abbundzeichnungen im Los 4.
h) Ausführungszeitraum: Los 3 und 5 - 8: Feb. - April 2008, Los 3: Dez. 2007
-April 2008. Die Ausführungsfristen der einzelnen Lose sind den Verdin-
gungsunterlagen zu entnehmen.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen: bis 19. Okt. 2007; PPB GmbH,
Domlinden 21, 14776 Brandenburg, Tel.: 03381/2545-0, Fax: 03381/2545-
10.
j) Der Versand der Unterlagen erfolgt vom 22. - 24. Okt. 2007, nur gegen
Vorlage einer Banküberweisung. Konto-Nr.: 304 74 15, BLZ 830.944.94,
bei der Ethik Bank. Höhe der Schutzgebühr für die Übergabe der Verdingungs-
unterlagen: 10,- Euro. Erstattung: nein.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt.
k) Frist der Einreichung der Angebote  endet am: 16. Nov. 2007
(Submission); Los 3: 11.00 Uhr, Los 4: 11.30 Uhr, Los 5: 12.30 Uhr, Los
6: 13.00 Uhr, Los 7: 13.30 Uhr, Los 8: 14.00 Uhr.
f) Anschrift an die die Angebote zu richten sind: PPB GmbH, Domlinden 21,
14776 Brandenburg (Havel).
Die Angebote sind einzeln im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift:
-Öffentliche Ausschreibung, Mehrzweckhalle - Los. Nicht öffnen-, abzuge-
ben.
m) Sprache, in der das Angebot abzufassen ist: deutsch.
n) Personen, die bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter
und ihre Bevollmächtigten.
o) Datum und Uhrzeit der Angebotseröffnung: siehe Punkt k).
Ort der Angebotseröffnung: PPB GmbH, Domlinden 21, 14776 Brandenburg
(Havel).
p) Sicherheiten gilt für Los 3, 5, 7: 5% Vertragserfüllungsbürgschaft der
Auftragssumme, 3% Gewährleistungsbürgschaft der Abrechnungssumme
einschl. der Nachträge, im übrigen entsprechend VOB/A Paragr. 14 und VOB/
B Paragr. 17; Sicherheiten gilt für Los 4, 6, 8: 10% Vertragserfüllungsbürg-
schaft der Auftragssumme, 5% Gewährleistungsbürgschaft der Abrechnungs-
summe einschl. der Nachträge.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen.
s) Geforderte Eignungsnachweise:
Auszug aus dem Gewerbezentralregister (nicht älter als 3 Monate);
Bescheinigungen über die Erfüllung seiner Verpflichtungen gegenüber Fi-
nanzamt, der Sozialversicherung und der Berufsgenossenschaft.
w) Der Bewerber hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 (1)
Buchstabe a - f.
Eine Referenzliste mit vergleichbaren Objekten mit Angabe von Bauherren
und betreuendem Architekten ist vorzulegen. Werden diese nicht beige-
bracht führt dies zum Ausschluss des Bieters.
t) Zuschlags- und Bindefrist: 31. Dez. 2007.
u) Nebenangebote und Änderungsvorschläge sind zugelassen.

Sanierung Umfassungsmauer
Öffentliche Ausschreibung 86511
Vergabe-Nr.: 963/2007
Ber l in

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: 963/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, 10623 Berlin, Tel.: 030/184010, Fax: 030/
184018450, eMail: gitta.greger@bbr.bund.de, Internet: www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A. Vergabe-Nr.: 963/
2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Von-der-Heydt-Str. 16-18, 10785 Berlin.
e) Art und Umfang, allg. Merkmale der baulichen Anlage: Villa von der Heydt
- Sanierung der Umfassungsmauer.
Art der Leistung: Naturwerksteinarbeiten nach DIN 18 332.
Umfang der Leistung: Reparaturen an einer Einfriedungsmauer aus Brannen-
burger Nagelfluh und Oberdorlaer Muschelkalk; 440 qm abrasive Reinigung
- kleinteilige Vierungen in einer Gesamtmenge von ca. 4 qm; ca. 50
Steinergänzungsstellen; ca. 90 m Fugensanierung - 2 große Werkstücke
anfertigen und versetzen; Fugenverguss, Vernadelungen, Metallteile ausbau-
en, Risse verschließen; ca. 40 qm Anti-Graffitischutz (semipermanent).
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn: sofort, Ende: 50. KW 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).

j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 15,- Euro,
Zahlungsweise: Banküberweisung, Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-
Nr.: 21001030, BLZ 210.000.00, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Kiel,
Verwendungszweck: BBR-Villa-Naturwerkstein 963/07, KZ: 1092 1009
5300, Bewirtschafter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn - auf der
Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde, - gleichzeitig mit der
Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe Ihrer
vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i) genannten Stelle
angefordert wurden, - das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegan-
gen ist. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 1. Nov. 2007, 11.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 17. Dez. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: 030/184018071, Fr. Hille, 030/20908882.
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/
A): Allg. Fach-/Rechtsaufsicht BMVBS, Referat B 15, Fax: 030/20087591.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Sanitär, Weichwasseranlage
Öffentliche Ausschreibung 86512
Vergabe-Nr.: 956/2007
Ber l in

Bauaufträge-Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: 956/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, PLZ, Ort 10623 Berlin, Tel.: 030/184010,
Fax: 030/184018450, eMail: gitta.greger@bbr.bund.de, Internet www.bund.de;
www.e-vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabe-Nr.: 956/2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Bodestr. 1-3, 10178 Berlin.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Staatliche Museen zu Berlin -
Preußischer Kulturbesitz, Pergamonmuseum.
Art der Leistung: Sanitär; Weichwasseranlage Nord und Süd.
Umfang der Leistung: Lieferung und Montage von 2 St. Weichwasseran-
lagen bestehend aus Enthärtungs- und Umkehrosmoseanlage, Drucherhö-
hungsanlage etc. Permeatleistung 220l/h, einschl. Elektroanschluß 230/
400 V, 50 Hz und Anschlussleitung zu jeweils einem Zapfventil DN 20.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: -.
Zweck der Bauleistung: -.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: Dez. 2007, Ende der
Ausführungsfrist: Jan. 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 15,- Euro.
Zahlungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-
Nr.: 21001030, BLZ 210.000.00, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Kiel,
Verwendungszweck BBR-Pergamon-Sanitär 956/07, KZ: 1092 1009 5247,
Bewirtschafter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde;
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i)
genannten Stelle angefordert wurden;
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 30. Okt. 2007, 9.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 14. Dez. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Tel.: 030/184018071, Hr. Poeckern, Tel.: 030/20906632.
Nachprüfung behaupteter Verstöße:

Ausschreibungen für Brandenburg und Berlin im Internet
unter:

http://www.ausschreibungen-brandenburg.de
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Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A):
Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht: BMVBS, Referat B 15, Fax: 030/20087591.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Schließanlage
Offenes Verfahren 86513
Vergabe-Nr.: 953/2007
Ber l in

Bekanntmachung - Bauauftrag.
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, Z 5/2 - Vergabesachgebiet, z. Hd. von Elke
Swade, 10623 Berlin Deutschland (DE), Tel.: 030/184010, eMail:
elke.swade@bbr.bund.de., Fax: 030/184018450.
Internet-Adresse(n): Hauptadresse des Auftraggebers: www. evergabe-
online.de; www.bund.de.
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genannten Kontaktstellen.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschließlich
Unterlagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaf-
fungssystem) sind erhältlich bei: den oben genannten Kontaktstellen.
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen.
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en): Ministerium
oder sonstige zentral- oder bundesstaatliche Behörde einschl. regionaler oder
lokaler Unterabteilungen.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber: nein.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Umbau des
Stülerbau Ost - Schließanlage - 953-2007.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Bauleistung - Ausführung.
Hauptausführungsort: Schloßstr. 70, D-14059 Berlin.
NUTS-Code: DE.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: -.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Staat-
liche Museen zu Berllin/Stiftung Preußischer Kulturbesitz, Umbau des Stüler-
bau Ost für die Zwecke der Sammlung Scharf-Gerstenberg, Schließanlage.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 45421160-
3, 45223100-7.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): ja.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Installation einer neuen Generalhaupt-
schlüsselanlage (Normalbauweise) GHS im System SK6- Sperr-Wellen Und-
ercut; Schließplanung, Aufnahme, Lieferung und Montage für ca. 190
Zylinder.
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: Auf-
tragsdauer in Monaten: 2.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften: siehe Vergabeunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: nein.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregister oder das
Register der Industrie- und Handelskammer seines Sitzes oder Wohnsitzes.
Der Bieter hat auf Verlangen eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft
vorzulegen. Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland
haben, haben eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers
vorzulegen. Der Bieter hat auf Verlangen der Vergabestelle bezüglich seiner
Zuverlässigkeit gem. Paragr. 8 Nr. 5 Abs. 2 VOB/A einen Auszug aus dem
Gewerbezentralregister (Paragr. 150a Gewerbeordnung) vorzulegen. Der
Auszug darf nicht älter als drei Monate sein. Ausländische Bieter haben
gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes vorzulegen. Der Bieter
hat die Einhaltung der Mindestentgelt-Regelungen zu berücksichtigen. Ein-
zelheiten dazu sind in den Ausschreibungsunterlagen enthalten.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: seinen Umsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjah-
ren, soweit es Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die

erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: die von ihm
ausgeführten Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjah-
ren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, die Zahl der bei
ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Berufsgruppen. Der Bieter
muß nachweisen, dass er als Hersteller der Schließanlage nach DIN EN ISO
9001 zertifiziert ist und dass er ein Umweltmanagementsystem nach DIN
EN ISO 14001 anwendet.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: -.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: -.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden: -.
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs: -.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
die nachstehenden Kriterien: 1. Preis Gewichtung: 100.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: 953/2007.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: nein.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen bzw. der Beschreibung:
Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen: 2. Nov.
2007, 23.59 Uhr.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: ja.
Preis: 10,- Euro.
Zahlungsbedingungen und -weise: Bank-/oder Postüberweisung. Empfänger:
Bundeskasse Kiel, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Filiale Kiel, BLZ
210.000.00, Konto-Nr.: 21001030, Verwendungszweck: BBR-Stülerbau-
Schließanlage, 953/07 unter Angabe des Kassenzeichens: 1092 1008 6076
Bewirtschafternr.: 03006061, für ausländische Zahlungen: BIC Nr. MARK-
DEF 1210, IBAN DE 4221 0000 0000 21 00 10 30, Bundeskasse Kiel.
Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. Bei
Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabeplatt-
form wird kein Entgelt erhoben.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
16. Nov. 2007, 9.00 Uhr.
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber: -.
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge ver-
fasst werden können: deutsch.
IV.3.7) Bindefrist des Angebots: bis: 28. Dez. 2007.
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 16. Nov. 2007, 9.00 Uhr.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: ja.
Bieter und ihre Bevollmächtigten.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen.
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Bundeskartellamt -
Vergabekammern des Bundes, Kaiser-Friedrich-Str. 16, 53113 Bonn, Deutsch-
land (DE), Tel.: 0228/9499400.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen: -.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: Allgemeine Fach- und Rechtsaufsicht: BMVBS Berlin, Ref.
B15, Deutschland (DE), Tel.: 030/20087591.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 1. Okt. 2007.

Schlüsselfertige Erstellung Dachaufstockungen
Ausschreibung 86514
Ber l in

Vergabebekanntmachung - Vorinformation über Bauaufträge für schlüs-
selfertige Erstellung von Dachaufstockungen in einem Siedlungs-
gebiet .
I. Auftraggeber: Wohnungsbau- und Siedlungsgesellschaft von 1924 mbH
Berlin, Bayerischer Platz 6, 10779 Berlin, Tel.: 030/23 60 93 30.
Nähere Auskünfte (Unterlagen sind zu erhalten): Architekturbüro K.-H.
Schlusche, Katharinenstr. 19, 10711 Berlin, Tel.: 030/89 04 31 50.
II. Auftragsgegenstand: Ausführung für schlüsselfertige Erstellung von
29 Wohnungen - 2 bis 4 Zimmer mit Dachloggien - als Dachaufbauten auf
9 vorhandenen 2- und 3-geschossigen Wohnblöcken, Baujahr 1962, Ge-
samtwohnfläche 2.380 qm, umb. Raum Dachaufbau 11.710 cbm, Ausführung
in leichter Holz-Ständerbauweise, Pultdächer 5 Grad, Eternitfassadenver-
kleidung, Ausstattung der Wohnungen: gute Qualität.
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Ort der Ausführung: Titusweg 16/50, Basiliusweg 7/9 u. 8/10, Moorweg 112/
114 in Berlin-Tegel.
Keine Aufteilung in Lose.
Auftragsdauer/Fristen: Beginn: ca. März 2008, Ende: ca. Dez. 2008.
III. Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Informationen
für Teilnahme:
Angaben zur Situation des Bauunternehmers/des Lieferanten/des Dienstlei-
sters sowie Angaben und Formalitäten, die zur Beurteilung der Frage
erforderlich sind, ob dieser die wirtschaftlichen und technischen Mindestan-
forderungen erfüllt:
ausgeführte Leistungen der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre.
Rechtslage - geforderte Nachweise:
Eintragung in Handwerksrolle, Berufsregister oder Register der IHK;
Bescheinigung der Berufsgenossenschaft;
Haftpflichtversicherung, Überweisungsbeleg der aktuellen Prämienzahlung;
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Krankenkasse;
Unbedenklichkeitsbescheinigung und Freistellungsbescheinigung des Finanz-
amtes;
Auskunft aus dem Gewerbezentralregister;
Bescheinigung vom Amtsgericht über Eintragung in das Handelsregister
(Firma/Sitz/Gegenstand);
Einzahlungsbeleg für Kosten der Verdingungsunterlagen.
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit - Geforderte Nachweise:
Umsätze der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre;
Zahl der beschäftigten Arbeitskräfte (ggf. nach Berufsgruppen gegliedert).
Technische Leistungsfähigkeit - Geforderte Nachweise:
technische Ausrüstung.
IV. Verfahren: Offenes Verfahren.
Es sind keine Bewerber ausgewählt worden. Es handelt sich um die erste
Vorinformation.
V. Bewerbungsanschrift: Architekturbüro K.-H. Schlusche, Katharinenstr.
19, 10711 Berlin.

Straßenbauarbeiten, Neubau Entwässerungsanlagen
Öffentliche Ausschreibung 86515
Bekanntmachungs-Nr.: 670/2007
Ber l in

1. Vergabestelle: Bezirksamt Spandau von Berlin, Abt. Bauen, Planen und
Umweltschutz, SE Zentrale Dienste und Vergaben, Bau ZD-3, Carl-Schurz-
Str. 2/6, 13597 Berlin, Tel.: 030/33032762, Fax: 030/33032856, eMail:
bauzd-vergabe@ba-spandau.verwalt-berlin.de.
2. Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung (VOB/A).
3.a) Ausführungsort: Berlin-Spandau, Hamburger Straße zwischen Seegefel-
der Straße und Bezirksgrenze.
b) Art der Leistungen: Teil A: Straßenbauarbeiten (TBA Spandau), Teil
B: Neubau von Entwässerungsanlagen (BWB).
c) Wesentlicher Leistungsumfang: Teil A: 3.000 qm Fahrbahnbefesti-
gung aufnehmen; 3.000 qm bit. Fahrbahnkonstruktion Bkl. III herstel-
len; 200 qm Gehwegüberfahrten herstellen (Kleinpflaster in Beton,
Anschlussflächen Gehwege).
Teil B: für Kanäle: Herstellung von ca. 429 m Mulden- Rigolen- System,
Abbruch und Neubau eines Einsteigschachtes, Angleichen von neun
Einsteigschächten .
d) Vergabe in Losen ist vorgesehen: nein.
e) Folgende Leistungen sind mindestens im eigenen Betrieb auszuführen: Teil
A: Asphalt- und Steinsetzarbeiten.
4. Ausführungszeit: Dez. 2007 bis Juli 2008.
5.a) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: 48,- Euro, Einzahlung auf
Konto-Nr.: 5580100, BLZ 100.100.10, Kontobezeichnung Bezirkskasse
Spandau mit dem Vermerk -Verdingungsunterlagen, Kapitel 3350, Titel
11901, Unterkonto Hamburger Straße.
Der Bewerbung ist der Nachweis der Einzahlung beizufügen. Das eingezahlte
Entgelt wird nicht erstattet.
b) Ende der Bewerbungsfrist: 19. Okt. 2007.
Es ist mitzuteilen, ob die Verdingungsunterlagen abgeholt oder mit der Post
zugesandt werden sollen.
6. Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 24. Okt. 2007 per Post.
Ort: siehe unter Nr. 1, 9.00 Uhr, Zimmernummer: 238.
7. Eröffnungstermin: 8. Nov. 2007, 10.30 Uhr, Ort: Bezirksamt Spandau
von Berlin, Abt. Bauen, Planen und Umweltschutz, SE Zentrale Dienste und
Vergaben Bau ZD-3, Carl-Schurz-Str. 2/6, 13597 Berlin, Zimmer 238 a.
Es sind nur Bieter und ihre Bevollmächtigten zugelassen.
8. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 6. Dez. 2007.
9. Zahlungen und Sicherheitsleistungen nach VOB/B.
10. Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.
Eintragung in das ULV SenStadt oder vergleichbare Bescheinigungen;
Auflistung von Referenzobjekten mit Angabe des Auftraggebers;
Technische Leistungsfähigkeit für Bieter und Nachunternehmer: Kanal-
netz;
Qualifikation und Gütesicherung des Unternehmens nach RAL-GZ 961 mit
dem Besitz des entsprechenden RAL-Gütezeichens Kanalbau oder vergleich-
barer Nachweis.
Ausführlich nachzulesen unter http://www.bwb.de/deutsch/unternehmen/
einkauf/vergabegrundlagen.html.
11. Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Nr.
1 bzw. Frau Zeise, Tel.: 030/33032762.

Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe Nummer 1 bzw.
Teil A: Herr Abbenhaus oder Frau Zorn, Tel.: 030/33032560 oder -2381,
Teil B: BWB NA-N/L, Tel.: 030/86445458 Herr Zander.
Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VI A 2 -,
Behrenstr. 42, 10117 Berlin, Tel.: +49 30/90205157 und 5153, Fax: +49
30/90205664.
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen.

Tischler-, Beschlagarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86516
Vergabe-Nr.: 957/2007
Ber l in

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: 957/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, 10623 Berlin, Tel.: 030/18401-0, Fax: 030/
18401-8450, eMail: gitta.greger@bbr.bund.de, Internet: www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A. Vergabe-Nr.: 957/
2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Regattastr. 12, 12527 Berlin.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Dahme-Spree-Kaserne, Sanie-
rung und Umbau Gebäude 3 und 7.
Art der Leistung: Tischler- und Beschlagarbeiten.
Umfang der Leistung: ca. 74 St. Innentüren einschl. Stahlzarge; ca. 150
qm Akustikverkleidung von Wänden; ca. 26 St. Verkleidungen aus
melaminharzbeschichteter Möbelspanplatte; ca. 25 St. Einbauschrän-
ke aus melaminharzbeschichteter Möbelspanplatte; ca. 25 St. Gardero-
benelemente; ca. 2 St. Einschubtreppe.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 3. Dez. 2007, Ende der
Ausführungsfrist: 11. April 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 23,- Euro.
Zahlungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-
Nr.: 21001030, BLZ, Geldinstitut: 210.000.00, Deutsche Bundesbank Kiel,
Verwendungszweck: BBR-DSK-Tischler 957/07, KZ: 1092 1009 5254,
Bewirtschafter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde,
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i)
genannten Stelle angefordert wurden,
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 31. Okt. 2007, 9.00 Uhr. Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 14. Dez. 2007.
v) Sonstige Angaben:
Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt erteilt: 030/18401-
8071, Fr. Braun: 030/18401-8533.
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A):
Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht: BBR, Referat VA 1, Fax: 030/18-401-
3525.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Tischlerarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86517
KFH Hs.11,12,17 Möbel 04102007/1
Ber l in

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name Vivantes Netzwerk für
Gesundheit GmbH GF Finanzmanagement Direktorat FM und Bau, Str.
Oranienburger Str. 285, PLZ, Ort 13437 Berlin, Telefon 030/130115190
Fax 030/130115192, eMail wolfgang.popp@vivantes.de
b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung (VOB/A)
Vergabe-Nr.: KFH Hs.11,12,17 Möbel 04102007/1
c) Art des Auftrags
Ausführung von Bauleistungen
d) Ort der Ausführung Krankenhaus im Friedrichshain, Umbau Haus 11, 12,
17, Landsberger Allee 49, 10249 Berlin Umbau / Sanierung Geburtsmedizin
und Neonatologie
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage
Tischlerarbeiten (Möbel)
Herstellen und Einbauen von Möbeln für eine Krankenhausstation, wie
z.B.:
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Regale, Sideboards, Stations- und Pantryküchen, Schreibtische und Rollcon-
tainer, Umkleideschränke mit schwarz/ weiß Teilung, Wertschließfächer,
ISO-Schränke, Wand- und Garderobenschränke - teilweise in A2 Brand-
schutzanforderung.
f) Aufteilung in Lose nein
g) Erbringen von Planungsleistungen nein
h) Ausführungsfrist Dez. 2007
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen, zusätzlicher Unterlagen Name
und Anschrift Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH , GF Finanzmana-
gement Direktorat FM und Bau, Oranienburger Str. 285, 13437 Berlin
Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 16. Okt. 2007 per Post
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen
Höhe des Entgeltes 25,- Euro
Zahlungsweise Banküberweisung
Empfänger Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH
Konto-Nr.: 2000099, Geldinstitut, BLZ WestLB, 300.500.00
Verwendungszweck Vermerk -Verdingungsunterlagen
Kassenzeichen KFH Hs.11,12,17 Möbel KFH Hs.11,12,17 Möbel
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Verdingungsunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der
Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der
Überweisung die Verdingungsunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe
Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der unter i) genannten Stelle angefor-
dert wurden,
das Entgelt auf dem Konto-Nr.: des Empfängers eingegangen ist.
Der Nachweis der Einzahlung ist beizufügen.
Das gezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über die elektronische Vergabeplatt-
form wird kein Entgelt erhoben.
k) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 2. Nov. 2007 um 10.00
Uhr.
l) Das Angebot ist zu senden an:
Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH GF Finanzmanagement Direktorat
FM und Bau, Oranienburger Str. 285 13437 Berlin
Elektronische Angebote sind digital zu richten an: -
m) Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
n) Beim Eröffnungstermin dürfen nur Bieter und ihre Bevollmächtigten
anwesend sein.
o) Angebotseröffnung am 2. Nov. 2007 um 10.00 Uhr
Ort Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH, Oranienburger Str. 285, 13437
Berlin
p) Sicherheiten nach VOB/A/B
q) Für die Zahlungsbedingungen sind Paragr. 16 VOB/B und die Zusätzlichen
Vertragsbedingungen (ZVB) für die Ausführung von Bauleistungen maßge-
bend.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
gesetzlichem Vertreter
s) Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist 30. Nov. 2007
u) Nebenangebote sind zugelassen.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Nr.
a) bzw.
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe a) bzw. PBS-
architekten, Telefon 030/3699623 Fax 030/36996250 eMail pbs@pbs-
berlin.de
Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VI A 1 -
Württembergische Str. 6, 10707 Berlin Telefon:+4930/90128545 und 8546
Fax:+4930/90128551
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen!

Trockenbauarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86518
Ber l in

Ausschreibung von Bauleistungen (VOB/A) Ani
1. Vergabestelle: Freie Universität Berlin, Technische Abteilung Rüdeshei-
mer Str. 54-56, 14197 Berlin, Telefon: 030 / 838 54264 Telefax: 030/
83852273 E-mail: ta@fu-berlin.de
2. Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung (VOB/A)
3.a) Ausführungsort: Freie Universität Berlin, Altensteinstraße 6, 14195
Berlin
b) Art der Leistungen: Trockenbauarbeiten
c) Wesentlicher Leistungsumfang: Trockenbauarbeiten (VE 04)
d) Vergabe in Losen ist vorgesehen. ja
e) Folgende Leistungen sind mindestens im eigenen Betrieb auszuführen: alle
wie unter c) angegebenen
4. Ausführungszeit: 26. Nov. 2007 bis: 31. Dez. 2007
5.a) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: 20,- Euro
Einzahlung auf Konto-Nr.: 3901999300 BLZ 100.200.00
Kontobezeichnung Freie Universität Berlin
mit dem Vermerk -Verdingungsunterlagen
Kapitel Fonds 01000 Titel Finanzpos. 11979-000 Unterkonto 93010000
Verdingungsunterlagen für Trockenbauarbeiten
 Der Bewerbung ist der Nachweis der Einzahlung beizufügen. Das eingezahlte
Entgelt wird nicht erstattet.

b) Ende der Bewerbungsfrist: 2. Nov. 2007
Es ist mitzuteilen, ob die Verdingungsunterlagen abgeholt oder mit der Post
zugesandt werden sollen.
6. Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 2. Nov. 2007
Per Post:
Ort: siehe unter Nr. 1, Uhrzeit: 10.00 Uhr, Zimmernummer: 101
7. Eröffnungstermin: 22. Nov. 2007 Uhr: 12.00
Ort: Freie Universität Berlin, Technische Abteilung Rüdesheimer Str. 54-
56, 14197 Berlin, Zimmer 101 Es sind nur Bieter und ihre Bevollmächtigten
zugelassen.
8. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 2. Jan. 2008
9. Zahlungen und Sicherheitsleistungen nach VOB/B.
10. Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.
11. Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Nr.
1 bzw.
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe Nummer 1 bzw.
M4-Archtekten, Dipl.ing. M. Thiemann, Fritschestraße 23, 10585 Berlin
Telefon: 030/34346630 Telefax: 030/34346633, eMail: info@m4-
architektur.de
Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VI A 1 -
Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Telefon:+4930/90128545 und
8546 Fax:+4930/90128551
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen!

Verkehrsfahrtreppen
Öffentliche Ausschreibung 86519
Vergabe-Nr.: VEM-E3/4608/07-00
Ber l in

Bekanntmachung - Öffentliche Ausschreibung VOB/A Paragr. 3 1.(1).
a) Vergabestelle: Berliner Verkehrsbetriebe (BVG), Anstalt des öffentlichen
Rechts, Zentralbereich Einkauf/Materialwirtschaft, Abteilung Einkauf (VEM-
E3), iPlz 42200, Rosa-Luxemburg-Str. 2, 10178 Berlin, Tel.: 030/25623765,
Herr Krause, Fax: 030/25620316.
Techn. Ansprechpartner: Herr Proft, Tel.: 030/25623794.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung (VOB/A).
Vergabe-Nr.: VEM-E3/4608/07-00.
c) Art des Auftrages: Lieferung und Montage von 2 Verkehrsfahrtrep-
pen .
d) Ort der Ausführung: Berlin, U-Bahnhof Alexanderplatz.
e) Art und Umfang der Leistung: Lieferung und Montage von 2 Verkehrs-
fahrtreppen in neu erstellten Fahrtreppenschächten Fh: ca. 4,20 m, 27,3
Grad, Geschwindigkeit: 0,5m/s, Stufenbreite: 1 m.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn: ca. 15. KW 2008, Ende: ca. 19. KW 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anschrift siehe Punkt a).
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Entgeltes/Währung: 25,-
Euro. Zahlungsweise: per Banküberweisung. Empfänger: Berliner Verkehrs-
betriebe (AöR), Konto-Nr.: 1800377000, BLZ 100.200.00, Berliner Bank
AG, Verwendungszweck: VEM-E3/4608/07, Name der anfordernden Firma.
Hinweis: Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nach-
weis über die Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.
k) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: 30. Okt. 2007, 9.00
Uhr.
1) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: Berliner Verkehrsbetriebe
(BVG), Anstalt des öffentlichen Rechts VEM-M1 (iPlz42100), Raum 2602,
Rosa-Luxemburg-Str. 2, 10178 Berlin.
m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: deutsch.
n) Personen, die bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen: nur
die Bieter und ihre Bevollmächtigten, gem. Paragr. 22 Nr. 1 VOB/A.
o) Angebotseröffnung: Berliner Verkehrsbetriebe (BVG), Anstalt des
öffentlichen Rechts, Datum: 30. Okt. 2007, 9.00 Uhr, Ort: Rosa-Luxem-
burg-Str. 2, 10178 Berlin, Raum 2620.
p) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungssicherheit 5
v.H., Sicherheit für Mängelansprüche 3 v.H. (siehe Verdingungsunterlagen).
q) Zahlungsbedingungen: Paragr. 16 VOB/B.
r) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft, an die der Auftrag
vergeben wird, haben muss: Bietergemeinschaften haben eine gemeinsame
rechtsverbindlich unterschriebene Erklärung über die Bildung einer Arbeits-
gemeinschaft im Auftragsfall über alle Mitglieder und deren bevollmächtig-
ten Vertretung, über die rechtsverbindliche Vertretung der Bevollmächtigten
gegenüber dem Auftraggeber und über die Haftung aller Mitglieder als
Gesamtschuldner bei Angebotsabgabe zu stellen.
s) Geforderte Nachweise (Fachkunde, Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit)
des Bieters, die zur Beurteilung der Eignung mit dem Angebot vorzulegen sind:
mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen: gültige ULV-Bescheinigung
bzw. wenn die ULV-Bescheinigung nicht vorliegt: Auszug aus dem Handels-
register, Bescheinigung der Berufsgenossenschaft, Bescheinigung der Kran-
kenkasse. Erklärung des Finanzamtes/Eigenerklärung über die Zahlung von
Steuern sowie Auszug aus dem Gewerbezentralregister (nicht älter als 3
Monate), Referenzen über bereits gebaute Fahrtreppen im Bahnverkehrs-
bereich.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 29. Nov. 2007.
u) Gegebenenfalls Nichtzulassung von Nebenangeboten: Nebenangebote
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sind zugelassen.
v) Nachprüfung behaupteter Verstöße: Vergabeprüfstelle: Senatsverwaltung
für Stadtentwicklung, VOB-Beschwerdestelle, Behrenstr. 42, 10117 Berlin.
Interne Vergabeprüfstelle: Berliner Verkehrsbetriebe (BVG), Anstalt des
öffentlichen Rechts, Zentrale Vergabeprüfstelle der BVG, Potsdamer Str.
188, 10783 Berlin.

Verkehrswegebauarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86520
Ber l in

Ausschreibung von Bauleistungen (VOB/A) Anlage
1. Vergabestelle: Freie Universität Berlin, Technische Abteilung Rüdeshei-
mer Str. 54-56
14197 Berlin, Telefon: 030/83853200 Telefax: 030/83852273
E-mail: ta@fu-berlin.de
2. Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung (VOB/A)
3.a) Ausführungsort: Liegenschaften der FUB im Bereich Dahlem und
Umgebung
b) Art der Leistungen: Leistungen nach Standardleistungsbuch für Bauwesen
c) Wesentlicher Leistungsumfang: Verkehrswegebauarbeiten - Lei-
stungsbereich 615
d) Vergabe in Losen ist vorgesehen. ja
e) Folgende Leistungen sind mindestens im eigenen Betrieb auszuführen: alle
wie unter c) angegebenen
4. Ausführungszeit: 1. Jan. 2008 bis: 31. Dez. 2010
5.a) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: 3,- Euro
Einzahlung auf Konto-Nr.: 3901999300 BLZ 100.200.00, Kontobezeich-
nung Freie Universität Berlin mit dem Vermerk -Verdingungsunterlagen
Kapitel Fonds 01000 Titel Finanzpos. 11979-000 Unterkonto 930400 00
Verdingungsunterlagen für JZV - Verkehrswegebau - (615) .
Der Bewerbung ist der Nachweis der Einzahlung beizufügen. Das eingezahlte
Entgelt wird nicht erstattet.
b) Ende der Bewerbungsfrist: 15. Dez. 2007
Es ist mitzuteilen, ob die Verdingungsunterlagen abgeholt oder mit der Post
zugesandt werden sollen.
6. Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 17. Okt. 2007
Per Post:
Ort: siehe unter Nr. 1, Uhrzeit: 10.00 Uhr, Zimmernummer: 101
7. Eröffnungstermin: Uhr: -
Ort: Freie Universität Berlin, Technische Abteilung Rüdesheimer Str. 54-
56, 14197 Berlin, Zimmer 101 Es sind nur Bieter und ihre Bevollmächtigten
zugelassen.
8. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: -
9. Zahlungen und Sicherheitsleistungen nach VOB/B.
10. Nachweise gem. Paragr. 8 Nr, 3 VOB/A können gefordert werden.
11. Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Nr.
1 bzw.
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe Nummer 1 bzw,
Tel.: Telefax: eMail:
Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VI A 1 -
Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Telefon:+4930/90128545 und
8546 Fax:+4930/90128551
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen!
Anhang:
Da es sich bei den Ausschreibungsunterlagen um Vertragsbedingungen für
Rahmenverträge basierend auf dem Standardleistungsbuch für Bauwesen
Zeitvertragsarbeiten handelt, entfallen die Punkte
7. Eröffnungstermin und
8. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist.

Wärme- und Kältedämmarbeiten
Offenes Verfahren 86521
H242-07
Ber l in

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Offizielle Bezeichnung: Senats-
verwaltung für Stadtentwicklung Postanschrift: Württembergische Str. 6,
Land: Berlin 10707 Deutschland Kontaktstelle(n): VS4 tel. +4930/90126726
Fax: 030/9012 3560
Internet-Adresse(n):
Adresse des Beschafferprofils (URL): www.vergabe.berlin.de.
Weitere Auskünfte erteilen: andere Stellen: Anhang A.l.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen sind erhältlich
bei: den oben genannten Kontaktstellen.
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen.
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en):
Einrichtung des öffentlichen Rechts.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber:
Nein.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Fachhochschule
für Technik und Wirtschaft, Campus Oberschöneweide 1. Bauabschnitt,
Hauptmaßnahme Wilhelminenhofstraße 76-77, 12459 Berlin
Wärme- und Kältedämmarbeiten Gebäude A 4 und Hallen 5, 6 und 7.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung:
Bauleistung: Ausführung.
Hauptausführungsort: 12459 Berlin, Nuts-Code: E 300
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung:
Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung:
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens:
Wärme- und Kältedämmarbeiten an betriebstechnischen Anlagen im
Gebäude A 4 und Hallen 5, 6 und 7
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV):
Hauptteil - Hauptgegenstand:
Hauptteil 45214410-7
Ergänzende Gegenstände 45321000-3.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA):
Nein.
II.1.8) Aufteilung in Lose:
Nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig:
Ja.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang:
Gebäude A4/hallen 5, 6 und 7 = Wärme- und Kältedämmung an betriebstech-
nischen Anlagen:
- Sanitärtechnik:
2.300 m Wärmedämmung an Rohrleitungen
110 St. Wärmedämmung für Armaturen
580 St. Brandschutzabschottung für Rohrleitung;
- Heizungstechnik:
1.500 m Wärmedämmung an Rohrleitungen
200 St. Wärmedämmung für Armaturen
120 St. Brandschutzabschottung für Rohrleitung;
- Kälteanlagen:
3.300 m Kältedämmung an Rohrleitungen
230 St. Kältedämmung für Armaturen
200 St. Kältedämmung-Brandschutzsystem für Rohrleitung;
- Raumlufttechnik:
3.200 qm Dämmung an Kanälen
900 qm Brandschutzbekleidung von Kanälen
II.2.2) Optionen: -
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn:
21. Jan. 2008 Ende:3. März 2009
Abschnitt III: Rechtliche; wirtschaftliche; finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften: siehe Vergabeunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: Nein.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Nachweis der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit wie folgt:
Ausführung von Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind.
Anzahl der in den letzten drei Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich
beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Berufsgruppen.
Nachweis der Eintragung in Handwerksrolle, Bescheinigung der Berufsgenos-
senschaft und Bescheinigung des Versicherungsträgers oder gleichwertige
Nachweise.
Auskunft aus dem Gewerbezentralregister oder gleichwertiger Nachweis
nicht älter als 3 Monate.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen
Nachweise des Umsatzes des Unternehmers in den letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführ-
ten Aufträgen.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen:
Angaben der für die Ausführung der zu vergebenden Leistung zur Verfügung
stehenden technischen Ausrüstung. Angabe des für die Leitung und Aufsicht
vorgesehenen Personals.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge:
Nein.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten
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III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart:
Offenes Verfahren.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien:
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf:
die Kriterien, die in den Verdingungs-/Ausschreibungsunterlagen, der Auffor-
derung zur Angebotsabgabe oder zur Verhandlung bzw. in der Beschreibung
zum wettbewerblichen Dialog aufgeführt sind.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: Nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: H 242-07.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags:
Ja. Vorinformation:
Bekanntmachungsnummer im ABl.: ABI: 2007S100122950 vom 18. Mai
2007
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen bzw. der Beschreibung: Schlusstermin für die An-
forderung von oder Einsicht in Unterlagen: 12. Okt. 2007
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Ja.
Preis: 22, 60 Euro.
Zahlungsbedingungen und -weise: Zahlungsweise: Banküberweisung; Emp-
fänger: Landeshauptkasse Berlin; BLZ; Geldinstitut: 100.100.10 Postbank
Berlin; Konto-Nr.: 58100; Verwendungszweck: 9930.0024.6625.7 H 242-
07
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen; IBAN: DE 4710010010
0000058100; BIC-Code: PBNKDEFF
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn;
- auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde;
- gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder
eMail: (unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt
I bzw. Anhang A genannten Stelle angefordert wurden;
- das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über die elektronische Vergabeplatt-
form www.vergabe.berlin.de wird kein Entgelt erhoben.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
5. Nov. 2007 11.30 Uhr.
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber (falls bekannt) (bei nichtoffenen
Verfahren, Verhandlungsverfahren und beim wettbewerblichen Dialog)
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge verfasst
werden können: deutsch.
IV.3.7) Bindefrist des Angebots: 11. Jan.2008
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: Tag: 5. Nov. 2007,
11.30 Uhr
siehe Abschnitt I bzw. Anhang A.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter und
ihre Bevollmächtigten.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag:
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: Nein.
VI.3) Sonstige Informationen:
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren:
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Berlin Postanschrift:
Martin- Luther- Straße 105 Land: Berlin 10825 Deutschland Tel. + 4930/
90138316 Fax: +4930/90137613
Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren:
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen: -.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: Offizielle Bezeichnung: Senatsverwaltung für Stadtentwick-
lung, Postanschrift: Württembergische Str. 6, Land: Berlin 10707 Deutsch-
land
Internet-Adresse (URL): www.vergabe.berlin.de.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 28. Sept. 2007

Anhang A - Sonstige Adressen und Kontaktstellen.
I) Adressen und Kontaktstellen, bei denen Auskünfte erhältlich sind Offi-
zielle Bezeichnung: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung Postanschrift:
Württembergische Straße 6, Land: Berlin 10707 Deutschland
Kontaktstelle(n): V S 4-13 Zu Händen von Frau Gotthold, Tel. + 4930/
90126664, Fax: + 4930/90123560
Internet-Adresse (URL): -.

Wartungs- u. Instandsetzungsarbeiten an Rauch- u. Wärmeab-
zugsanlagen
Öffentliche Ausschreibung 86522
ZT 2-T3-70-07-024
Ber l in

a) Auftraggeber (Vergabestelle): Deutscher Bundestag - Verwaltung -, Referat
ZT 2 - VOB Vergaben, Platz der Republik 1, 11011 Berlin, Tel.: 030/227-
33234, Fax: 030/227-30374.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung gem. der Vergabe- und
Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil A (VOB/A).
c) Art des Auftrags: Rahmenzeitvertrag.
d) Ausführungsort: Marie-Elisabeth-Lüders-Haus des Deutschen Bundesta-
ges in Berlin.
e) Art und Umfang der Leistungen:
Ausführung von Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten an natür-
lichen Rauch- und Wärmeabzugsanlagen gem. Vertrag “Wartung
2002”.
Es sind umschichtig mindestens 4 Servicetechniker zu stellen.
Vergabe-Nr.: ZT 2-T3-70-07-024 (Bitte stets angeben).
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungszeitraum: 1. Jan. 2008 bis 31. Dez. 2010 mit einem Jahr
Verlängerungsoption.
i) Name und Anschrift der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefor-
dert werden können:
Anforderung der Verdingungsunterlagen bis 7. Nov. 2007 (Eingangsstempel)
beim Deutschen Bundestag - Verwaltung (Anschrift siehe unter a).
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: entfällt.
k) Ende der Angebotsfrist: 14. Nov. 2007, 14.00 Uhr.
l) Anschrift, an die die Angebote schriftlich auf direktem Weg oder per Post
zu richten sind: Deutscher Bundestag - Verwaltung (Anschrift siehe unter a).
m) Abfassung des Angebotes: Deutsch.
n) Anwesenheit bei der Öffnung der Angebote: Nur Bieter und deren
Bevollmächtigte (eine entsprechende Vollmacht ist ggf. vorzulegen).
o) Angebotsöffnung: 14. Nov. 2007, 14.00 Uhr, Ort: 10117 Berlin,
Luisenstr. 32-34, Haus II, Raum 1.210.
p) Geforderte Sicherheiten: keine.
q) Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsunterlagen.
r) Arbeitsgemeinschaften Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter.
s) Verlangte Eignungsnachweise:
Schulungszertifikate über Erstellung und Wartung von Natürlichen Rauch-
und Wärmeabzugsanlagen (Kopien).
Diese Nachweise sind zwingend bei Angebotsabgabe dem Angebot beizulegen.
Das Fehlen der Nachweise führt zum zwingenden Ausschluss des Angebotes.
Weitere Nachweise sind auf Verlangen der Vergabestelle nachzureichen.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 14. Dez. 2007.
u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote: Es sind keine zugelassen.
v) Nachprüfungsstelle gem. Paragr. 31 VOB/A: Deutscher Bundestag -
Verwaltung -, Frau Referatsleiterin ZR 3, Platz der Republik 1, 11011 Berlin,
Tel.: 030/227-30538, Fax: 030/227-36040.

B.   Lieferaufträge
Ausschreibungen

Anbohrarmaturen
Offenes Verfahren 86523
Vergabe-Nr.: EBM1/L-045/7009
Ber l in

Bekanntmachung - Sektoren.
Abschnitt I: Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Berliner Wasserbetriebe, Ein-
kauf, Neue Jüdenstr. 2, 10179 Berlin, Land: Deutschland.
Kontaktstelle(n): EK-L/B, Bearbeiter: Frau Stapelfeldt, Tel.: 030/8644-
2510, eMail: Ausschreibungen-MW-A@bwb.de, Fax: 030/8644-1812.
Internet-Adresse(n) (falls zutreffend):
Hauptadresse des Auftraggebers (URL): www.bwb.de.
dresse des Beschafferprofils (URL): -.
Weitere Auskünfte: die oben genannten Kontaktstellen.

Nutzen Sie die neuen Medien:
Übermitteln Sie Ihre Ausschreibungstexte

per Mail:
bekanntmachungen@ausschreibungen-brandenburg.de
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Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschließlich
Unterlagen für ein dynamisches Beschaffungssystem) sind erhältlich bei: den
oben genannten Kontaktstellen.
Angebote/Anträge auf Teilnahme sind zu richten an: die oben genannten
Kontaktstellen.
I.2) Haupttätigkeit(en) des Auftraggebers: Wasser.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.2) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Lieferung von
Anbohrarmaturen (EBM1/L-045/7009).
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung (Bitte nur eine Kategorie - Bauleistung, Lieferung oder Dienstlei-
stung - auswählen, und zwar die, die dem Auftrags- oder Beschaffungsgegen-
stand am ehesten entspricht):
b) Lieferung. Kauf.
Hauptlieferort: siehe Verdingungsunterlagen.
NUTS-Code: DE3.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung (falls zutreffend): -.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Lie-
ferung von Anbohrarmaturen: Abgangsgewinde 1/2 Zoll; Spindelumdre-
hungen von auf bis zu = 1/2 bis 1 3/4 Umdrehungen; Anbohrarmatur
entsprechend DVGW-Arbeitsblatt GW 336.
Div. Lose gem. Verdingungsunterlagen.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 29131000-6.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): nein.
II.1.8) Aufteilung in Lose: ja.
Wenn ja, sollten die Angebote wie folgt eingereicht werden (bitte nur ein
Kästchen ankreuzen): für ein oder mehrere Lose.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: ja.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang (einschließlich aller Lose und Optionen,
falls zutreffend): ca. 9.400 St.
II.2.2) Optionen (falls zutreffend): nein.
Wenn ja, Beschreibung der Optionen: siehe II.2.1).
Falls bekannt: , voraussichtlicher Zeitplan für den Rückgriff auf diese
Optionen: in Monaten 30 (ab Auftragsvergabe).
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn:
3. Dez. 2007, Ende: 30. Nov. 2009.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten (falls zutreffend): -.
III.1.2) Wesendliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften (falls zutreffend): gem. Verdingungsun-
terlagen, die Preise sind in Euro anzugeben.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergaben
wird (falls zutreffend): -.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen für die Auftragsausführung(falls
zutreffend): nein.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister:
Mit dem Angebot hat der Bieter unbedingt zum Nachweis seiner Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit folgende Angaben zu machen:
Kurzdarstellung des Unternehmens;
Handelsregisterauszug in Kopie oder vergleichbar;
gültige Unbedenklichkeitsbescheinigungen des Finanzamtes, einer wesent-
lichen Krankenkasse und der Berufsgenossenschaft zum Nachweis, dass der
Bieter die Sozialabgaben leistet;
Erklärung des Gesamtumsatzes des Unternehmens, bezogen auf die letzten
drei Geschäftsjahre;
Erklärung über den Umsatz bzgl. der besonderen Leistungsart, die Gegenstand
der Vergabe ist, bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre;
Erklärung über die Zahl der bei ihm in den letzten drei Geschäftsjahren
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, ggf. gegliedert nach
Berufsgruppen;
Referenzen hinsichtlich Aufträgen gleicher Größenordnung.
Andere, insbesondere für die Prüfung der Fachkunde, geeignete Nachweise:
Der Bieter führt eine zertifizierte Qualitätssicherung nach EN 29001 in
seinem Unternehmen durch.
Der Bieter hat weiterhin mit seinem Angebot, bei einer Beschäftigtenzahl
von mehr als zehn Arbeitnehmern/Arbeitnehmerinnen, ausgenommen der
zu ihrer Berufsausbildung Beschäftigten, zugleich folgende Erklärung einzu-
reichen: gem. Paragr. 13 Abs. 1 LGG vom 31. Dez. 1990 (GVBl. 1991 S. 8),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 16. Juni 1999 (GVBl. S. 341) in
Verbindung mit der Verordnung über die Förderung von Frauen und die
Vereinbarkeit von Beruf und Familie bei der Vergabe öffentlicher Aufträge
(Frauenförderverordnung-FFV) vom 23. Aug. 1999 (GVBl. S.) werden
öffentliche Aufträge - ausgenommen Bauleistungen - mit einem Aufwand
von mehr als 50.000,- Euro durch das Land Berlin an Unternehmen mit mehr
als zehn Beschäftigten im Sinne des Paragr. 1 Abs. 2 FFV nur vergeben, wenn
sich die Auftragnehmer verpflichten, das geltende Gleichbehandlungsrecht
zu beachten und - je nach Anzahl der Beschäftigten (Paragr. 3 FFV) - eine
oder mehrere der in Paragr. 2 FFV aufgeführten Maßnahmen der Frauenför-
derung und/oder der Förderung der Vereinbarkeit von Beruf und Familie
durchzuführen.

Von der Verpflichtung kann nur im Falle nachweisbarer rechtlicher Hinder-
nisse abgesehen werden, dies gilt insbesondere für Unternehmen mit Sitz in
einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union.
Die erforderliche Erklärung nach Paragr. 1 Abs. 2 FFV ist dem Anfrageschrei-
ben beigefügt.
Nicht berücksichtigt werden Angebote, die keine vollständige Erklärung
nach Paragr. 1 Abs. 2 FFV enthalten.
Weitere Anforderungen sind den Verdingungsunterlagen zu entnehmen.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen (falls zutreffend): -.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen (falls zutreffend): -.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge (falls zutreffend): nein.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: -.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: -.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Verfahrensart (bitte Zutreffendes ankreuzen): wirtschaftlich gün-
stigstes Angebot in Bezug auf folgende Kriterien: die nachstehenden Krite-
rien (die Zuschlagskriterien sollten nach ihrer Gewichtung oder in absteigen-
der Reihenfolge ihrer Wichtigkeit angegeben werden, wenn eine Gewichtung
nachweislich nicht möglich ist).
Kriterien, Gewichtung:
1. Preis, 70%; 2. technische Aspekte, 15%; 3. Qualität, 10%; 4. Lieferzeit,
5%.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim Auftraggeber (falls zutreffend): EBM1/L-045/
7009.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: ja - Regelmäßige
nichtverbindliche Bekanntmachung. Bekanntmachungsnummer im ABl:
2006/S 212 - 227442 vom 8. Nov. 2006.
IV.3.3) Bedingungen für die Aushändigung von Verdingungs-/Ausschrei-
bungs- und ergänzenden Unterlagen (außer DBS):
Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen: 22. Okt.
2007, 24.00 Uhr.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: nein.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Anträge auf
Teilnahme: 6. Nov. 2007, 24.00 Uhr.
IV.3.5) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Anträge auf Teilnahme
verfasst werden können: Deutsch.
IV.3.6) Bindefrist des Angebots (bei offenen Verfahren): bis 30. Nov. 2007.
IV.3.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: -.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen (falls
zutreffend): nein - Bieter und ihre Bevollmächtigten.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag (falls zutreffend): nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen (falls zutreffend):
Sie können sich unter http://www.bwb.de/deutsch/unternehmen/einkauf/
index.html, auf der Internetplattform des Einkaufes der Berliner Wasserbe-
triebe, anmelden und haben dann Zugang zu den aktuellen Ausschreibungen
und Anfragen.
VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Vergabekammer des
Landes Berlin, Martin-Luther-Str. 105, 10825 Berlin, Land: Deutschland,
Tel.: 030/90138316, Fax: 030/90137613.
Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren (falls zutreffend): -.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen (bitte Abschnitt VI.4.2 ODER ggf.
Abschnitt VI.4.3 ausfüllen): genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung
von Rechtsbehelfen: -.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: Vergabekammer des Landes Berlin, Martin-Luther-Str. 105,
10825 Berlin, Land: Deutschland, Tel.: 030/90138316, Fax: 030/90137613.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 28. Sept. 2007.
Anhang B - Angaben zu den Losen.
LOS-NR: 01.
Bezeichnung: Anbohrarmatur nach WN 439 f. Asbestzementleitung.
1) Kurze Beschreibung: Anbohrarmatur f.AZ, DN 80 x 1 1/2-GW336.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 29131000-6.
3) Menge oder Umfang: 50 St.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags (falls zutreffend): -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR: 02.
Bezeichnung: Anbohrarmatur nach WN 439 f. Asbestzementleitung.
1) Kurze Beschreibung: Anbohrarmatur f.AZ, DN 100 x 1 1/2-GW336.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
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Hauptgegenstand: 29131000-6.
3) Menge oder Umfang: 200 St.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags (falls zutreffend): -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR: 03.
Bezeichnung: Anbohrarmatur nach WN 439 f. Asbestzementleitung.
1) Kurze Beschreibung: Anbohrarmatur f.AZ, DN 150 x 1 1/2-GW336.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 29131000-6.
3) Menge oder Umfang: 150 St.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags (falls zutreffend): -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR: 04.
Bezeichnung: Anbohrarmatur nach WN 439 f. Asbestzementleitung.
1) Kurze Beschreibung: Anbohrarmatur f. AZ DN200x1 1/2- GW 336.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 29131000-6.
3) Menge oder Umfang: 30 St.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags (falls zutreffend): -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR: 05.
Bezeichnung: Anbohrarmatur nach WN 439 f. Asbestzementleitung.
1) Kurze Beschreibung: Anbohrarmatur f.AZ, DN 250 x 11/2- GW336.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 29131000-6.
3) Menge oder Umfang: 5 St.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags (falls zutreffend): -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR: 06.
Bezeichnung: Anbohrarmatur nach WN 439 f. Asbestzementleitung.
1) Kurze Beschreibung: Anbohrarmatur f.AZ, DN 300 x 11/2- GW336.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 29131000-6.
3) Menge oder Umfang: 15 St.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags (falls zutreffend): -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR: 07.
Bezeichnung: Anbohrarmatur nach WN 439 f. Asbestzementleitung.
1) Kurze Beschreibung: Anbohrarmatur f.AZ, DN 400 x 11/2- GW336.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 29131000-6.
3) Menge oder Umfang: 5 St.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags (falls zutreffend): -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR: 08.
Bezeichnung: Anbohrarmatur nach WN 439 f. GGG-Rohr mit Faserzement-
umhüllung.
1) Kurze Beschreibung: Anbohrarmatur für FZM, DN 80x11/2-GW336.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 29131000-6.
3) Menge oder Umfang: 100 St.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags (falls zutreffend): -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR: 09.
Bezeichnung: Anbohrarmatur nach WN 439 f. GGG-Rohr mit Faserzement-
umhüllung.
1) Kurze Beschreibung: Anbohrarmatur für FZM, DN 100x11/2-GW336.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 29131000-6.
3) Menge oder Umfang: 400 St.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags (falls zutreffend): -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR: 10.
Bezeichnung: Anbohrarmatur nach WN 439 f. GGG-Rohr mit Faserzement-
umhüllung.
1) Kurze Beschreibung: Anbohrarmatur für FZM, DN 150x11/2-GW336.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 29131000-6.
3) Menge oder Umfang: 300 St.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags (falls zutreffend): -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR: 11.
Bezeichnung: Anbohrarmatur nach WN 439 f. GGG-Rohr mit Faserzement-
umhüllung.
1) Kurze Beschreibung: Anbohrarmatur f.FZM DN200x11/2-GW336.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 29131000-6.
3) Menge oder Umfang: 20 St.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des

Auftrags (falls zutreffend): -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR: 12.
Bezeichnung: Anbohrarmatur nach WN 439 f. GGG-Rohr mit Faserzement-
umhüllung.
1) Kurze Beschreibung: Anbohrarmatur f.FZM, DN300x11/2-GW336.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 29131000-6.
3) Menge oder Umfang: 5 St.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags (falls zutreffend): -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR: 13.
Bezeichnung: Anbohrarmatur nach WN 439 f. GG-; GGG-; bzw. Stahl-Rohr.
1) Kurze Beschreibung: Anbohrarmatur f.GG/St, DN 80 x 11/2-GW336.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 29131000-6.
3) Menge oder Umfang: 1.000 St.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags (falls zutreffend): -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR: 14.
Bezeichnung: Anbohrarmatur nach WN 439 f. GG-; GGG-; bzw. Stahl-Rohr.
1) Kurze Beschreibung: Anbohrarmatur f.GG/St, DN100 x 11/2-GW336.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 29131000-6.
3) Menge oder Umfang: 5.000 St.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags (falls zutreffend): -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR: 15.
Bezeichnung: Anbohrarmatur nach WN 439 f. GG-; GGG-; bzw. Stahl-Rohr.
1) Kurze Beschreibung: Anbohrarmatur f.GG/St, DN125 x 11/2-GW336.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 29131000-6.
3) Menge oder Umfang: 150 St.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags (falls zutreffend): -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR: 16.
Bezeichnung: Anbohrarmatur nach WN 439 f. GG-; GGG-; bzw. Stahl-Rohr.
1) Kurze Beschreibung: Anbohrarmatur f.GG/St, DN150 x 11/2-GW336.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 29131000-6.
3) Menge oder Umfang: 1.500 St.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags (falls zutreffend): -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR: 17.
Bezeichnung: Anbohrarmatur nach WN 439 f. GG-; GGG-; bzw. Stahl-Rohr.
1) Kurze Beschreibung: Anbohrarmatur f.GG/St, DN175 x11/2- GW336.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 29131000-6.
3) Menge oder Umfang: 10 St.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags (falls zutreffend): -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR: 18.
Bezeichnung: Anbohrarmatur nach WN 439 f. GG-; GGG-; bzw. Stahl-Rohr.
1) Kurze Beschreibung: Anbohrarmatur f.GG/St, DN 200x11/2-GW336.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 29131000-6.
3) Menge oder Umfang: 250 St.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags (falls zutreffend): -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR: 19.
Bezeichnung: Anbohrarmatur nach WN 439 f. GG-; GGG-; bzw. Stahl-Rohr.
1) Kurze Beschreibung: Anbohrarmatur f.GG/St, DN 225 x11/2-GW336.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 29131000-6.
3) Menge oder Umfang: 40 St.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags (falls zutreffend): -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR: 20.
Bezeichnung: Anbohrarmatur nach WN 439 f. GG-; GGG-; bzw. Stahl-Rohr.
1) Kurze Beschreibung: Anbohrarmatur f.GG/St, DN250x11/2-GW336.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 29131000-6.
3) Menge oder Umfang: 80 St.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags (falls zutreffend): -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR: 21.
Bezeichnung: Anbohrarmatur nach WN 439 f. GG-; GGG-; bzw. Stahl-Rohr.
1) Kurze Beschreibung: Anbohrarmatur f.GG/St, DN275x11/2-GW336.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
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Hauptgegenstand: 29131000-6.
3) Menge oder Umfang: 5 St.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags (falls zutreffend): -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR: 22.
Bezeichnung: Anbohrarmatur nach WN 439 f. GG-; GGG-; bzw. Stahl-Rohr.
1) Kurze Beschreibung: Anbohrarmatur f.GG/St, DN300x11/2-GW336.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 29131000-6.
3) Menge oder Umfang: 100 St.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags (falls zutreffend): -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR: 23.
Bezeichnung: Anbohrarmatur nach WN 439 f. GG-; GGG-; bzw. Stahl-Rohr.
1) Kurze Beschreibung: Anbohrarmatur f.GG/St, DN 325x11/2-GW336.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 29131000-6.
3) Menge oder Umfang: 4 St.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags (falls zutreffend): -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR: 24.
Bezeichnung: Anbohrarmatur nach WN 439 f. GG-; GGG-; bzw. Stahl-Rohr.
1) Kurze Beschreibung: Anbohrarmatur f.GG/St, DN350x11/2-GW336.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 29131000-6.
3) Menge oder Umfang: 4 St.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags (falls zutreffend): -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR: 25.
Bezeichnung: Anbohrarmatur nach WN 439 f. GG-; GGG-; bzw. Stahl-Rohr.
1) Kurze Beschreibung: Anbohrarmatur f.GG/St, DN400x11/2-GW336.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 29131000-6.
3) Menge oder Umfang: 4 St.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags (falls zutreffend): -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR: 26.
Bezeichnung: Anbohrarmatur nach WN 439 f. GG-; GGG-; bzw. Stahl-Rohr.
1) Kurze Beschreibung: Anbohrarmatur f.GG/St, DN450x11/2-GW336.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 29131000-6.
3) Menge oder Umfang: 2 St.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags (falls zutreffend): -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR: 27.
Bezeichnung: Anbohrarmatur nach WN 439 f. GG-; GGG-; bzw. Stahl-Rohr.
1) Kurze Beschreibung: Anbohrarmatur f.GG/St, DN500x11/2-GW336.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 29131000-6.
3) Menge oder Umfang: 2 St.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags (falls zutreffend): -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.

Leuchtenlieferung
Öffentliche Ausschreibung 86524
Ber l in

Ausschreibung von Leistungen - VOL -
1. Auftraggebende Stelle: Freie Universität Berlin - Das Präsidium - Tech-
nische Abteilung, Rüdesheimer Str. 54-56, 14197 Berlin, Raum: 101 Tel.:
83856297 Fax: 83852273 E-mail: ta@fu-berlin.de
2. Ausschreibende Stelle: Freie Universität Berlin, Technische Abteilung
Rüdesheimer Str. 54-56, 14197 Berlin, Raum: 101 Tel.: 83851145 Fax:
83852273 eMail: ruelicke@zuv.fu-berlin.de
3. Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
4.1 Art der Leistung: Leuchtenlieferung
4.2 Nebenangebote: sind zugelassen
5. Ort der Leistung: Freien Universität Berlin, Lansstraße 7-9, 14195 Berlin
6. Wesentlicher Leistungsumfang:
ca.200 St.Pendelleuchten, teilw. mit Notlicht;
ca.26 m lineare Einbauleuchte;
80 St.Einbau-Downlights, teilw.mit Notlicht;
60 St.Tischleuchten,
ca. 30 St.Piktogramme
7. Aufteilung in Lose: Nein:
8. Ausführungszeit: 5. Nov. 2007 bis 30. Nov. 2007
9. Verdingungsunterlagen können angefordert werden bis: 19. Okt. 2007
10. Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen eingesehen und abgefordert
werden können:
Freie Universität Berlin, Technische Abteilung Rüdesheimer Str. 54-56,

14197 Berlin, Stock: 1 Raum: 101 Tel.: 83851145 Fax: 83852273
Ausgabe der Verdingungsunterlagen ab: 15. Okt. 2007
per Post
Ort: siehe oben, Uhrzeit: ab 10.00 Zimmernummer: 101
11. Entschädigung für die Verdingungsunterlagen: 5,- Euro
Einzahlung auf das Konto-Nr.: der Freien Universität Berlin, Nr. 3901999300,
BLZ 100.200.00 mit dem Vermerk -Verdingungsunterlagen für Leuchten-
l ieferung
Kapitel 01000 Titel 11979-000 Unterkonto 93030000 Der Betrag wird
nicht erstattet.
Der Bewerbung ist der Nachweis der Einzahlung beizufügen und mitzuteilen,
ob die Verdingungsunterlagen abgeholt oder mit der Post zugesandt werden
sollen.
Eine Online-Bewerbung über www.vergabe.berlin.de ist nicht möglich.
12.a) Ablauf der Angebotsfrist: 31. Okt. 2007, 12.00 Uhr
b) Stelle bei der die Angebote einzureichen sind: Freie Universität Berlin,
Technische Abteilung Rüdesheimer Str. 54-56, 14197 Berlin, Zimmer 101
13.a) Folgende Eignungsnachweise sind mit dem Angebot vorzulegen
b) Folgende Erklärungen sind mit dem Angebot vorzulegen:
14. Zuschlagskriterien
b) Das wirtschaftlich günstigste Angebot bezüglich
1 Technischer Wert
2 Qualität
3 Architektonischer Wert
In der Reihenfolge ihrer Priorität Nein:
15. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 5. Dez. 2007
16. Zahlung und Sicherheitsleistungen: -
17. Mit der Abgabe ihres Angebots unterliegen nicht berücksichtigte Bewer-
ber den Bestimmungen des Paragr. 27 VOL/A

Lieferung Strahlenmeßgeräte
Öffentliche Ausschreibung 86525
Ber l in

1. Vergabestelle: Berliner Feuerwehr, Serviceeinheit Fahrzeuge und Geräte
PB 22, Voltairestr. 2, D- 10179 Berlin, Tel.: 030/38729-272, Fax: 030/
38729-189
2. Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung gem. VOL/A
3.a) Ort der Leistung:
Berliner Feuerwehr - Atemschutzwerkstatt - ,Gravensteinstr.12, 13127
Berlin
b) Art und Umfang der Leistung:
Lieferung von Strahlenmessgeräte
10 St. Aluminiumkoffer mit Einlage
21 St. Dosisleistungsmessgerät
20 St. Dosisleistungswarngeräte
2 St. Teleskopsonden
c) Angaben darüber, ob ein Bieter Angebote für einen Teil der betreffenden
Leistungen abgeben kann: Die Gesamtleistung bildet ein Los.
4. Ausführungsfrist(en): Liefertermin: 3. Dez. 2007 (möglichst früher)
5. a) Bezeichnung der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt: siehe Ziffer
1
b) Tag, bis zu dem die Vergabeunterlagen spätestens angefordert werden
können: 10. Okt. 2007
c) Bezeichnung der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen eingesehen werden
können: Berliner Feuerwehr - Atemschutz - Gravensteinstr. 12, 13127
Berlin
d) Entschädigung für die Verdingungsunterlagen: gebührenfrei
6.a) Ablauf der Angebotsfrist: 19.Okt. 2007
b) Anschrift, bei der die Angebote einzureichen sind: siehe Ziffer 1
7. Wesentliche Zahlungsbedingungen und/oder Angabe der Unterlagen, in
denen sie enthalten sind: Es gelten die Zahlungsbedingungen nach Paragr. 17
VOL/B in Verbindung mit den Besonderen Bedingungen für die Ausschreibung
und Ausführung von Leistungen in der jeweils gültigen Fassung.
8. Zuschlags- und Bindefrist: 12. Nov. 2007
9. Beurteilung der Eignung (Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit) des Bieters.
Mit dem Angebot sind u.a. vorzulegen:

Einfaches Suchen im Internet mit
Suchprofilen

Speichern Sie Suchroutinen als Suchprofil unter
WWW.AUSSCHREIBUNGEN-BRANDENBURG.DE

--> beim nächsten Start:
Suche nach - Suchprofil
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1. Auszug aus dem Handelsregister, bzw. Gesellschafterliste in Fotokopie
2. Erklärung des Finanzamtes über die Entrichtung von Steuern in Fotokopie.
3. Bescheinigung der Berufsgenossenschaft und der Krankenversicherung
über die rückstandslose Beitragsentrichtung in Fotokopie.
4. Auskunft aus dem Gewerbezentralregister (GZR 3 nach Paragr. 150 GewO-
natürliche Personen /GZR 4 juristische Person) für das Unternehmen, ggf.
die Hauptniederlassung und je nach Gesellschaftsform für den/die Inhaber,
bzw. die Gesellschafter, bzw. die Mitglieder der Geschäftsführung, oder die
Mitglieder des Vorstandes in Fotokopie.
5. Erklärung über die Anerkennung der Besonderen Bedingungen für die
Ausschreibung und Ausführung von Leistungen.
10. Sonstige Angaben Mit der Abgabe des Angebots unterliegt der Bieter den
Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/
A.

C.   Dienstleistungen
Ausschreibungen

Aktualisierung von Bewertungsansätzen für Wirtschaftlichkeits-
untersuchungen
Verhandlungsverfahren 86526
Ber l in

Bekanntmachung einer Vergabe im Verhandlungsverfahren mit öffentli-
chem Teilnahmewettbewerb unterhalb des EG-Schwellenwertes.
Aktualisierung von Bewertungsansätzen für Wirtschaftlich-
keitsuntersuchungen in der Bundesverkehrswegeplanung.
1. Auftraggeber: Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung,
Referat A 20 (Ansprechpartner: Herr Haßheider), Invalidenstr. 44, 10115
Berlin, ref-a20@bmvbs.bund.de, Tel.: 030/2008-2514, Fax: 030/2008-
8072514.
2. Beschreibung der Dienstleistung:
Zentrales Element der Bundesverkehrswegeplanung ist die gesamtwirt-
schaftliche Bewertung von Infrastrukturprojekten der Verkehrsträger Stra-
ße, Schiene und Wasserstraße. Im aktuell gültigen Bundesverkehrswegeplan
2003 (BVWP 2003) wurden dazu die Instrumente Nutzen-Kosten-Analyse,
Raumwirksamkeitsanalyse und Umwelt- bzw. FFH-Verträglichkeitseinschät-
zung eingesetzt.
Die Bewertungsansätze der BVWP-Methodik sind u.a. bestimmt durch
wirtschaftliche und verkehrliche Kennzahlen wie Betriebskosten, Fahrzeug-
strukturen oder Unfallraten und unterliegen in der Regel im Zeitablauf
Veränderungen. Innerhalb dieses Forschungsprojekts soll eine Aktualisie-
rung bestehender Bewertungsansätze erfolgen, um kurz- bzw. mittelfristig
Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen (beispielsweise im Rahmen der Bedarfs-
planüberprüfungen) mit dem bisherigen Bewertungsverfahren durchführen
zu können.
Diese Aufgabe bezieht sich ausschließlich auf das Instrument der Nutzen-
Kosten-Analyse. Umfang und Form der zu aktualisierenden Bewertungsan-
sätze erstrecken sich auf die in der Broschüre des Bundesministeriums für
Verkehr, Bau und Stadtentwicklung “Bundesverkehrswegeplan 2003 - Die
gesamtwirtschaftliche Bewertungsmethodik” dokumentierten Komponen-
ten. Die Broschüre ist auf der Internetseite des BMVBS unter www.bmvbs.de/
-,1495.8266/Bundesverkehrswegeplan-2003-Di.htm verfügbar.
Eine Aktualisierung der Bewertungskomponenten der Nutzen-Kosten-Ana-
lyse ist für alle drei Verkehrsträger vorzunehmen. Im Bereich der Str. muss
dabei eine Abstimmung mit dem etwa zeitgleich laufenden Forschungspro-
jekt zur Erarbeitung von neuen “Richtlinien für die Anlage von Straßen; Teil:
Wirtschaftlichkeitsberechnungen (RAS-W)” erfolgen. Dies erfolgt mit dem
Ziel, neben der Vermeidung von Doppelarbeit eine inhaltliche Wider-
spruchsfreiheit beider Bewertungsverfahren sicherzustellen. Im Bereich der
Schiene sind die Vorhaltungskosten für Fahrzeuge und Betriebsführungsko-
sten der Bahn betreiberunabhängig zu ermitteln. Ebenfalls ermittelt werden
soll für den Verkehrsträger Schiene ein Bewertungsansatz “Eingesparte
Betriebskosten im Luftverkehr”. Diese Komponente war nicht Bestandteil
der Methodik des BVWP 2003, sondern wurde im Rahmen des Projektes
“Ex-post-Bewertung als Erfolgskontrolle für fertiggestellte Vorhaben des
Schienenverkehrswegebaus” entwickelt.
Ebenfalls Gegenstand des Forschungsvorhabens ist die Bewertungsmethodik
im Bereich der Förderung von Verkehrsinfrastrukturprojekten durch den
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE). Für die Beantragung
von Großprojekten, die aus Strukturfonds kofinanziert werden sollen,
fordert die Europäischen Kommission die Vorlage von Nutzen-Kosten-
Analysen, die bestimmte methodische Anforderungen erfüllen müssen.
Diese werden durch die Nutzen-Kosten-Analyse des BVWP-Bewertungsver-
fahrens weitgehend abgedeckt. Aufgabe des Gutachters ist es, von der BVWP-
Bewertung abweichende Bewertungskomponenten bzw. -ansätze für die
Durchführung von Nutzen-Kosten-Analysen für EFRE-Großprojekte zu
identifizieren und entsprechende Bewertungsansätze zu ermitteln.
Die Aktualisierung aller Bewertungsansätze ist mit den unterstellten Wert-
entwicklungen der “Prognose der deutschlandweiten Verkehrsverflechtun-

gen 2025” abzugleichen.
Bei der Dokumentation der Ergebnisse sind alle Arbeitsansätze offen zu
legen. Sie müssen vollständig nach-vollziehbar sein. Insbesondere ist zu
gewährleisten, dass die Bewertungsansätze in einer Form vorliegen, die eine
Integration in das BVWP-Bewertungsverfahren erlaubt.
Informationen zu dem Forschungsprojekt zur RAS-W, der Nutzenkompo-
nente “Eingesparte Betriebskosten im Luftverkehr”, den methodischen
Anforderungen der Europäischen Kommission an die EFRE-Bewertung
sowie der Verflechtungsprognose 2025 werden vom BMVBS zur Verfügung
gestellt.
3. Ausführungsort: Erfüllungsort ist Berlin.
4.a) Angabe, ob die Leistung durch Rechts- oder Verwaltungsvorschriften
einem besonderen Berufsstand vorbehalten ist: nein.
b) Verweisung auf die Rechts- oder Verwaltungsvorschrift: entfällt.
c) Angabe, ob juristische Personen die Namen und die berufliche Qualifika-
tion der Personen angeben müssen, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: ja.
5. Angabe, ob der Dienstleistungserbringer Bewerbungen für einen Teil der
betreffenden Leistung abgeben kann: nein.
6. Beabsichtigte Marge von Dienstleistungserbringern, die zur Verhandlung
aufgefordert werden: 3 bis 5.
7. Gegebenenfalls Verbot von Änderungsvorschlägen: Änderungsvorschläge
werden zugelassen.
8. Dauer des Auftrags: 15 Monate.
9. Gegebenfalls Rechtsform, die eine Bewerbergemeinschaft, an die der
Auftrag vergeben wird, haben muss: Wird der Zuschlag an eine Bewerberge-
meinschaft erteilt, muss diese die Rechtsform einer gesamtschuldnerisch
haftenden Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter haben. Der
bevollmächtigte Vertreter ist zu benennen und von allen Mitgliedern dieser
Arbeitsgemeinschaft ist schriftlich zu erklären, dass sie für die Vertragser-
füllung als Gesamtschuldner haften und dass der bevollmächtigte Vertreter
uneingeschränkt berechtigt ist, Zahlungen für sie entgegenzunehmen und er
sie rechtsverbindlich gegenüber dem Auftraggeber vertritt.
10.a) Einsendefrist für die Anträge auf Teilnahme: 24. Okt. 2007.
b) Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind: siehe Ziffer 1.
c) Sprache, in der diese Anträge abgefasst sein müssen: Deutsch.
11. Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten: keine.
12. Angaben zur Lage des Dienstleistungserbringers sowie Angabe und
Formalitäten, die zur Beurteilung der Frage erforderlich sind, ob der Dienst-
leistungserbringer die technischen und wirtschaftlichen Mindestanforderun-
gen erfüllt:
a) Nachweis von Kenntnissen und Erfahrungen im Bereich von Bewertungs-
verfahren für Verkehrsinfrastrukturprojekte (insb. Nutzen-Kosten-Analy-
sen).
b) Angaben über die Qualifikation der für die Ausführung der Dienstleistung
verantwortlichen Personen.
c) Nachweis der Berufszulassung oder Studiennachweise und Bescheinigungen
über die berufliche Befähigung des Bewerbers und/oder der Führungskräfte des
Unternehmens, insbesondere der für die Auftragsbearbeitung verantwortli-
chen Person oder Personen.
d) Liste mit den wesentlichen in den letzten drei Jahren erbrachten vergleich-
baren Leistungen mit Angaben des jeweiligen Rechnungswerts, der Leistungs-
zeit sowie des Auftraggebers.
e) Abgabe einer Erklärung, dass sich der Bewerber nicht im Insolvenzverfah-
ren oder in Liquidation befindet, er nicht rechtskräftig aus Gründen verurteilt
wurde, die seine Zuverlässigkeit in Frage stellen, und er seiner Pflicht zur
Zahlung von Steuern sowie von Beiträgen zur Sozialversicherung (Kranken-
, Pflege-, Unfall-, Renten- und Arbeitslosenversicherung) nachkommt.
f) Erklärung über den Gesamtumsatz des Bewerbers und Umsatz für vergleich-
bare Aufträge in den letzten drei Geschäftsjahren.
g) Bei Bewerbergemeinschaften: Zusammensetzung der Bewerber-/Arbeits-
gemeinschaft.
h) Angabe des Auftragsanteils, für den der Bewerber möglicherweise einen
Unterauftrag zu erteilen beabsichtigt.
13. Gegebenenfalls Name und Anschrift der vom Auftraggeber bereits
ausgewählten Dienstleistungserbringer: Es ist keine Vorauswahl erfolgt.
14. Sonstige Angaben:
Bewerber, die bis 20. Nov. 2007 keine Aufforderung zur Angebotsabgabe
erhalten haben, können davon ausgehen, dass sie nicht berücksichtigt worden
sind.

Oracle Datenbanklizenzen
Öffentliche Ausschreibung 86527
750/53/200
Ber l in

Ausschreibung von Leistungen - VOL -
1. Auftraggebende Stelle: IT-Dienstleistungszentrum Berlin Berliner Str.
112-115, 10713 Berlin Raum: 616 Tel.: +49030/90126027 Fax: +49030/
90123303
eMail: ausschreibungen@itdz-berlin.de
2. Ausschreibende Stelle: IT-Dienstleistungszentrum Berlin Berliner Strasse
112 - 115, 10713 Berlin Raum: Tel.: +49030/90126027 Fax: +49030/
90123303
616 eMail: ausschreibungen@itdz-berlin.de
3. Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
4.1 Art der Leistung:
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- Oracle Datenbanklizenzen oder gleichwertige Art - , Kauf und Pflege
4.2 Nebenangebote: sind nicht zugelassen
5. Ort der Leistung: IT-Dienstleistungszentrum Berlin
6. Wesentlicher Leistungsumfang:
Kauf u. Pflege von Oracle Datenbanklizenzen Standard und Enter-
prise
7. Aufteilung in Lose: Nein
8. Ausführungszeit: 1. Dez. 2007 bis 30. Nov. 2010
9. Verdingungsunterlagen können angefordert werden bzw. Teilnahmean-
träge müssen eingehen bis: 21. Okt. 2007
10. Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen eingesehen und abgefordert
werden können: Die Verdingungsunterlagen stehen Ihnen frei, direkt und
vollständig zum download unter: http://www.itdz-berlin.de/services/
ausschreibungen.html zur Verfügung;
siehe auch Informationen im Anhang.
Ausgabe der Verdingungsunterlagen
per eMail-Versand über: siehe Anhang
11. Entschädigung für die Verdingungsunterlagen: -
Eine Online-Bewerbung über www.vergabe.berlin.de ist nicht möglich.
12.a) Ablauf der Angebotsfrist: 22. Okt. 2007 , 10.00 Uhr
b) Stelle bei der die Angebote einzureichen sind: siehe 1.
13.a) Folgende Eignungsnachweise sind mit dem Angebot vorzulegen -
b) Folgende Erklärungen sind mit dem Angebot vorzulegen: -
14. Zuschlagskriterien
a) Der niedrigste Preis
15. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 17. Nov. 2007
16. Zahlung und Sicherheitsleistungen: gem. Verdingungsunterlagen
17. Mit der Abgabe ihres Angebots unterliegen nicht berücksichtigte Bewer-
ber den Bestimmungen des Paragr. 27 VOL/A .
Anhang
Zu 10. Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen eingesehen und abgefordert
werden können: Für das Vergabeverfahren müssen die Verdingungsunterla-
gen nicht per eMail oder Fax beim ITDZ Berlin abgefordert werden, sondern
stehen Ihnen frei, direkt und vollständig zum download unter: http://
www.itdz-berlin.de/services/ausschreibungen.html zur Verfügung. Auf Wunsch
(per Fax: 030/9028-3055 oder eMail: ausschreibungen@itdz-berlin.de)
werden die Verdingungsunterlagen auch per eMail übersendet.
Bieter, die ein Angebot abgeben wollen, sind verpflichtet, regelmäßig auf der
Homepage des ITDZ Berlin nachzusehen, ob Änderungen, Ergänzungen oder
Konkretisierungen zu den Verdingungsunterlagen oder Antworten auf Bie-
terfragen veröffentlicht wurden. Ein Angebot kann nur berücksichtigt,
werden, wenn der Bieter die veröffentlichten Angaben berücksichtigt hat.
Bieter die sich unter der oben genannten e-Mail-Adresse für diese Ausschrei-
bung registrieren lassen, werden per e-Mail über das Vorliegen neuer Infor-
mationen benachrichtigt.
zu 13.a) geforderte Eignungsnachweise:
Handelsregisterauszug mit einem Ausstellungsdatum nach dem 1. Jan. 2007;
Referenzen über mit der ausgeschriebenen vergleichbaren Leistungen unter
Angabe Art und Umfang der Leistung (Formular) jeweils für bzw. von allen
Mitgliedern einer Bietergemeinschaft und allen Unterauftragnehmern.
13.b) Erklärungen:
Erklärung zur Frauenförderungsverordnung (Formular);
Eigenerklärung gem. Paragr. 7 Nr. 5 VOL/A (Formular);
Erklärung zum Unternehmen (Formular);
Eigenerklärung ob Sie Unterauftragnehmer einsetzen und wenn ja, welche
sowie Art und Umfang der Leistungen (Formular), Nachweis eines gültigen
Zertifikates als - Oracle Certified Partner - oder entsprechende Zertifizie-
rung, wenn ein Produkt gleichwertiger Art angeboten wird
Jeweils für bzw. von allen Mitgliedern einer Bietergemeinschaft und allen
Unterauftragnehmern.
Die genannten Nachweise und Erklärungen sollen mit dem Angebot einge-
reicht werden.
Nach Eröffnung der Angebote werden die Erklärungen und Nachweise von
der Vergabestelle auf Vollständigkeit überprüft. Fehlende Unterlagen werden
von der Vergabestelle nachgefordert.
Ein Angebot kann ausgeschlossen werden, wenn die Nachweise und Erklä-
rungen nicht innerhalb von 10 Werktagen nach der schriftlichen Aufforde-
rung bei der Vergabestelle vorliegen.

Restaurierung Opferkammer
Öffentliche Ausschreibung 86528
Vergabe-Nr.: VOF 20/07
Ber l in

Bekanntmachung.
Dienstleistungsauftrag.
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, Kontakt Vergabereferat Z5, z. Hd. von
Fischöder/Frau Stahlberg, D-10623 Berlin, eMail:
vergabe.berlin@bbr.bund.de, Fax: 0049/3031589
Internet-Adresse(n): Hauptadresse des Auftraggebers: www.bbr.bund.de/
cln_005/nn_22792/DE/WettbewerbeAusschreibungen/Vergaben/dienstlei-
stungen_.
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genannten Kontaktstellen.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschl. Unter-
lagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaffungs-

system) sind erhältlich bei: den oben Kontaktstellen.
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen.
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeite(n): Ministerium
oder sonstige zentral- oder bundesstaatliche Behörde einschl. regionaler oder
lokaler Unterabteilungen.
Allgemeine öffentliche Verwaltung.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber: ja.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Staatliche Museen
zu Berlin - Preußischer Kulturbesitz, Wiederaufbau Neues Museum-Erstein-
richtung; 13 Restaurierung Opferkammer des Metjen, Raum 1.08.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Dienstleistung.
Dienstleistungskategorie: Nr. 26.
Hauptort der Dienstleistung: Bodestr. 1-3, D-10178 Berlin.
NUTS-Code: DE300.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung:
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Ziel
der Maßnahme ist die Ergänzung und Wiederaufstellung der altägyp-
tischen Opferkammer des Metjen. Opferkammer wurde aus lokalem
ägyptischem Kalkstein gefertigt. Die originalen Bauteile/Einzelfragmente
wurden bereits 1999/2000 restauriert. Für die Wiederaufstellung der Opfer-
kammer sind Objektergänzungen einem einheitlichen Kunststein als
formschlüssige Gussteile anzufertigen; dies betrifft Inlays zur Komplettie-
rung beschädigter oder fragmentierter Originale sowie rückwärtige Ergän-
zungen zur Vervollständigung sekundär gedünnter Bauteile auf tragfähige
Tiefen. Darüber hinaus sind Neustücke in gleichem Kunststein als fehlende
originale Bauteile herzustellen. Die Herstellung erforderlicher Objektergän-
zungen erfolgt durch Auftragnehmer berührungslos auf der Basis einer durch
ein separat beauftragtes Vermessungsbüro im durchgeführten allseitigen 3D-
Erfassung der Opferkammer. Die hieraus gewonnenen stl-Datensätze Mo-
delle werden dem Auftragnehmer zum Auftragsbeginn durch den Auftragge-
ber zur Verfügung gestellt. vorgesehen, die Objektergänzungen mit Hilfe von
computergesteuerten CNC-Fräsen anzufertigen. Durch CNC-Fräsen werden
entweder Negativformen der zu ergänzenden Bruchflächen direkt in die
Ergänzungsstücke aus Kunststein gefräst, oder es sind Kopien der an den
Originalen gemessenen Bruchflächen in Kunststoff erstellen. Die gefrästen
Elemente mit den kopierten Bruchflächen werden in ebenfalls nach den
Messdaten konstruierte Negativformen eingelegt. Die Negativformen wer-
den dann mit dem Ergänzungsmaterial Die Ergänzungsstücke haben eine
Größe von ca. 0,000045 cbm bis zu ca. 0,325 cbm. In geringerem Maße
Ergänzungen im Antragverfahren auszuführen.
Der Transport der Originale in die Restaurierungswerkstatt sowie nach der
Restaurierung der Transport ergänzten Originale und der Neustücke in das
Neue Museum erfolgen durch den AN. Die Opferkammer freistehender,
selbsttragender Baukörper ohne sichtbare zusätzliche Hilfskonstruktionen
aufgestellt. ursprüngliche Konstruktion der Opferkammer und ihre Funktion
und Wirkung innerhalb ihres bauzeitlichen Architekturzusammenhangs
sollen durch den Aufbau im Neuen Museum weitgehend selbsterklärend
werden.
Der Auftragnehmer hat sämtliche ausgeführte Maßnahmen in Text und
Fotografie zu dokumentieren. Endzustände sowie exemplarische Zwischen-
zustände werden in die Dokumentation aufgenommen. AG zur Verfügung
gestellte Kartierungen in digitaler Form werden alle ausgeführten Maßnah-
men eingetragen.
Die Dokumentation ist dem AG in Papierform in 5-facher Ausfertigung und
einfach auf digitalem Datenträger übergeben. Zusätzlich sind alle Fotonega-
tive oder Fotodateien zu überreichen.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 92522200.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): nein.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: ca. 120 originale Bauteile/Einzelfrag-
mente sowie diverse Kleinstfragmente altägyptischer Kalksteinreliefs (par-
tiell mit Farbfassung). Die Größe der originalen Bauteile/Fragmente variiert
von ca. 0,003 cbm bis cbm.
Wesentliche zu erbringende Leistungen: Herstellung und Montage von
Objektergänzungen, davon ca. mehrteiligen Inlays sowie ca. 34 rückwärtigen
Ergänzungen; ferner Anfertigung von ca. 30 Neustücken ca. 6 Neustücken
mit integriertem Original; die Größe der Neustücke variiert von ca. 0,021
cbm bis ca. Ausführung von Antragungen; Transport von ca. 120 Originalen
in die Werkstatt des AN; Transport z.T. ergänzten Originalen und ca. 30
Neustücken in das Neue Museum; Aufbau der Opferkammer im Museum;
Aufbaumaße (HBT) ca.: 413 x 500 x 550 cm; Dokumentation.
II.2.2) Optionen: -.
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn:
1. April 2008, Ende: 31. Aug. 2009.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen:
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Im Falle einer Beauftragung
ist eine Haftpflichtversicherung mit Deckungssumme von 500.000,- Euro
Personenschäden und von 500.000,- Euro für sonstige Schäden nachzuwei-
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sen.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften (falls zutreffend): -.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: Bietergemeinschaften sind zugelassen, wenn jedes Mitglied der Bieter-
gemeinschaft gesamtschuldnerisch und ein Mitglied der Bietergemeinschaft
dem Auftraggeber gegenüber als Bevollmächtigter Vertreter wird.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: nein.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Der Bewerbungsbogen mit den Anlagen ist ausgefüllt und
unterschrieben einzureichen.
Ggf. Nachweis, dass entsprechende Mittel zur Verfügung stehen, falls sich der
Bewerber der Kapazitäten Unternehmen bedient.
Bewerber sollen ihre Eignung zur Erbringung der Konservierung und Ergän-
zung von mehrteiligen archäologischen Kalksteinobjekten, der Konservie-
rung von Farbfassungen auf mineralischen archäologischen Objekten sowie
von Transport und Aufbau mehrteiliger großvolumiger und berührungsemp-
findlicher im musealen Kontext durch Nachweis ihrer Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit Erfahrung und Zuverlässigkeit beilegen. Geforderte Nachweise sind
entsprechend den Bewerbungsunterlagen zu übergeben.
Die geforderten Leistungen fallen in den Anwendungsbereich der VOF
Paragr. 2 nach Anhang IB. Danach Vergabe Paragr. 8 Abs. 2 und Paragr. 17
VOF. Darüber hinaus gelten für die Teilnahme am Wettbewerb Paragr. 7, 11,
als vereinbart.
Hinweis: Der Teilnahmeantrag und Bewerbungsunterlagen sind als Vordruck
im Internet unter der Adresse www.bbr.bund.de unter dem Menüpunkt
Ausschreibungen/Wettbewerbe/Stellen -Vergaben- Dienstleistungen erhält-
lich (www.bbr.bund.de/cln_005/nn_22792/DE/WettbewerbeAusschreibun-
gen/Vergaben/dienstleistungen__Alternativ können die Formularvordruk-
ke auch per Fax oder eMail unter der unter Punkt I.1) genannten abgefordert
werden.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Erklärung den Gesamtumsatz des Unternehmens bezogen auf die
letzten drei Geschäftsjahre (VOF Paragr. 12 (1) c).
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Benennung
Nachunternehmers für die Auswertung von virtuellen Modellen (stl. Daten-
sätzen) zur Herstellung von Ergänzungsstücken aus Kunststein, eine von
diesem unterschriebene Erklärung zur Übernahme der benannten Leistungen
im Auftragsfall sowie die Umsätze dieses Nachunternehmers entsprechend
(VOF Paragr. 12 (1) Bedient sich der Bewerber der Kapazität weiterer
Unternehmen, so ist der Unternehmer zu benennen Beschreibung des
jeweiligen Auftragsanteils. Der Unternehmer bestätigt mit seiner Unter-
schrift die zur Ausführung der zu benennenden Leistung im Auftragsfall.
(Paragr. 13 Abs. 3, 12 Abs. 3 VOF).
Detaillierte Darstellung von zwei durch den Bewerber erfolgreich erbrachten
vergleichbaren Leistungen Ergänzung mehrteiliger archäologischer Kalk-
steinobjekte/2. Transport und Aufbau mehrteiliger, großvolumiger und
berührungsempfindlicher Steinobjekte im musealen Kontext. Nachweise:
Benennung der öffentlichen privaten Auftraggeber (zuständige Person inkl.
Telefonnummer und eMail-Kontakt) Angaben zum Projektleiter (Dipl.-
Rest. mit mind. 5-jähriger Berufserfahrung oder Rest. mit mind. 10-jähriger
Berufserfahrung, Ausbildung, Erfahrungen in vergleichbaren Projekten,
insbesondere der Ergänzung und Aufstellung musealer Steinobjekte (VOF
Paragr. 13 (2) a) Angaben zum vorgesehenen Projektteam, Benennung von
2 (Dipl.-Rest. mit mind. 5-jähriger Berufserfahrung oder Rest. mit mind. 10-
jähriger Berufserfahrung): Erfahrungen in vergleichbaren Projekten, insbe-
sondere der Ergänzung von Steinobjekten davon ein archäologisches Kalk-
steinobjekt sowie bei der Aufstellung von Steinobjekten davon ein mehrtei-
liges archäologisches Steinobjekt. (VOF Paragr. 13 (2) a).
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: nein.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, Ausführung der betreffenden Dienstleistung
verantwortlich sein sollen: ja.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Verhandlungsverfahren.
Bewerber sind bereits ausgewählt worden: nein.
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden: -.
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs: Abwicklung des Verfahrens in aufeinander
folgenden Phasen zwecks schrittweiser Verringerung der erörternden Lösun-
gen bzw. zu verhandelnden Angebote: nein.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
die Kriterien, die in den Verdingungs-/Ausschreibungsunterlagen, der Auffor-
derung zur Angebotsabgabe oder zur Verhandlung bzw. in der Beschreibung
zum wettbewerblichen Dialog aufgeführt sind: -.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: VOF 20/07.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: nein.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen Beschreibung: Die Unterlagen sind kostenpflichtig:
nein.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
29. Okt. 2007 - 12.00 Uhr.
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder
Teilnahmeanträge verfasst werden können: deutsch.
IV.3.7) Bindefrist des Angebots: -.
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: -.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen: Erfüllungsort der Leistungen ist Berlin.
Räumlichkeiten für die Ausführung werden vom Auftraggeber Verfügung
gestellt.
Es besteht kein Anspruch auf Rücksendung der eingereichten Unterlagen.
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Bundeskartellamt,
Vergabekammer des Bundes, Kaiser-Friedrich-Str. 16, D-53113 Bonn, Fax:
0049400.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen: -.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: -.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 27. Sept. 2007.

Sicherheitsdienstleistungen
Offenes Verfahren 86529
Ber l in

Bekanntmachung.
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n):
Offizielle Bezeichnung: Bezirksamt Pankow von Berlin, Immobilienverwal-
tung, Berliner Allee 100, 13088 Berlin, Land: Deutschland, Kontaktstelle(n):
Bezirksamt Pankow von Berlin, Immobilienverwaltung, Bearbeiter/-in:
Herr Damaschke, Tel.: 90295/8168, Fax: 90295/8181, eMail: immiv128@ba-
pankow.verwalt-berlin.de.
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genannten Kontaktstellen.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschließlich
Unterlagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaf-
fungssystem) sind erhältlich bei: anderen Stellen.
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: andere Stellen.
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en): Regional-
oder Lokalbehörde.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber: nein.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Sicherheits-
dienstleistungen für sechs Standorte von Bürodienstgebäuden.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung
(Bitte nur eine Kategorie - Bauleistung, Lieferung oder Dienstleistung -
auswählen, und zwar die, die dem Auftrags- oder Beschaffungsgegenstand am
ehesten entspricht):
(c) Dienstleistung.
Dienstleistungskategorie: Nr. 23 (Dienstleistungskategorien 1-27 siehe
Richtlinie 2004/18/EG, Anhang II).
Hauptort der Dienstleistung: Bezirk Pankow von Berlin.
NUTS-Code DE 3.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: -.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Pfor-
ten- und Schließdienste, Bewachung, Überwachung von Einbruch-
bzw. Gefahrenmeldeanlagen.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil
- Hauptgegenstand 74.61.00.00-8.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): nein.
II.1.8) Aufteilung in Lose: ja.
Wenn ja, sollten die Angebote wie folgt eingereicht werden (bitte nur ein
Kästchen ankreuzen): für ein oder mehrere Lose.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang (einschließlich aller Lose und Optionen):
Überwachung von Einbruch- bzw. Gefahrenmeldeanlagen in 3 Standorten,
Pforten- und Schließdienste in sechs Standorten, Bewachungsaufgaben an
einem Standort im Zeitraum vom 15. Jan. 2008 bis 14. Jan. 2009.
II.2.2) Optionen: ja.
Beschreibung der Optionen: Verlängerung um jeweils ein Jahr.
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn:
15. Jan. 2008, Ende: 14. Jan. 2009.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
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III.1) Bedingungen für den Auftrags.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: entfällt.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften: siehe Verdingungsunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: -.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: -.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen: An der Ausschreibung können sich nur fachkundige,
leistungsstarke, zuverlässige und umweltbewußte Firmen beteiligen, die eine
ordnungsgemäße Ausführung der Sicherheitsdienstleistungen gewährleisten.
Zum Nachweis der Eignung sind folgende Unterlagen einzureichen: Gewer-
beanmeldung, Handelsregisterauszug, Betriebshaftpflichtversicherung, Nach-
weis der Zahlung an die Berufsgenossenschaft, Unterlagen über die Eintra-
gung in die Handwerksrolle, das Berufsregister oder das Register der Industrie-
u. Handelskammer seines Sitzes oder vergleichbare Nachweise, Auszug aus
dem Gewerbezentralregister (nicht älter als 6 Monate), Erklärung gem.
Frauenförderungsverordnung (FFV), Tariftreueerklärung, Bewachungser-
laubnis.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen: Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes,
Bescheinigung der gesetzlichen bzw. Ersatzkrankenkassen über die ord-
nungsgemäße Abführung der Beiträge, Firmendarstellung gem. Vordruck in
den Ausschreibungsunterlagen.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen: -.
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: Für die Bewerbung um das Los
1 muss eine USV gestützte Aufschaltzentrale vorhanden sein, die Signale von
analogen und digitalen Telefonwählgeräten auswerten kann (Telim-/Tele-
not-Protokolle).
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: -.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: ja.
Verweis auf die einschlägige Rechts- oder Verwaltungsvorschrift: Gewerbe-
ordnung.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: nein.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden (nichtoffenes Verfahren, Ver-
handlungsverfahren, wettbewerblicher Dialog): -.
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs (Verhandlungsverfahren, wettbewerblicher
Dialog):
Abwicklung des Verfahrens in aufeinander folgenden Phasen zwecks schritt-
weiser Verringerung der Zahl der zu erörternden Lösungen bzw. zu verhan-
delnden Angebote: -.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: niedrigster Preis.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: Offenes Verfahren
10/2007.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: nein.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen (ausgenommen bei einem DBS) bzw. der Beschrei-
bung (bei einem wettbewerblichen Dialog):
Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen: 12. Nov.
2007.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: nein.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
19. Nov. 2007, Uhrzeit: 12.00 Uhr.
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber (bei nichtoffenen Verfahren, Verhand-
lungsverfahren und beim wettbewerblichen Dialog): -.
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge ver-
fasst werden können: deutsch.
IV.3.7) Bindefrist des Angebots (bei offenen Verfahren) bis: 14. Jan. 2007.
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: -.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: nein.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen: Eine Zusendung der Verdingungsunterlagen
auf dem Postweg erfolgt nur nach Beifügung eines mit 1,45 Euro frankierten
B 4 Rückumschlages (Großbrief). Die Ausschreibungsunterlagen können bei
schriftlicher Beantragung (auch als Fax) kostenfrei per eMail zugesandt
werden.

VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren:
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Berlin, Land: Deutsch-
land.
Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren: -.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen (bitte Abschnitt VI.4.2 ODER ggf.
Abschnitt VI.4.3 ausfüllen):
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: -.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind:
Offizielle Bezeichnung: Senatsverwaltung für Wirtschaft, Technologie und
Frauen, Martin-Luther-Str. 105, 10825 Berlin, Land: Deutschland, Tel.:
030/9130, Fax: 030/9137613, eMail: poststelle@senwtf.verwalt-berlin.de,
Internet-Adresse (URL): http://www.berlin.de/sen/wirtschaft/vergabe/
index.html.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 28. Sept. 2007.
Anhang A.
Sonstige Adressen und Kontaktstellen.
I) Adressen und Kontaktstellen, bei denen Auskünfte erhältlich sind: -.
II) Adressen und Kontaktstellen, bei denen Verdingungs-/Ausschreibungs-
und ergänzende Unterlagen erhältlich sind (einschl. Unterlagen für den
wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaffungssystem):
Offizielle Bezeichnung: Bezirksamt Pankow von Berlin, Immobilienverwal-
tung, Berliner Allee 100, 13088 Berlin, Land: Deutschland, Kontaktstelle(n):
Immobilienverwaltung, zu Händen von Frau Schalk, Tel.: 030/902958120,
Fax: 030/902958181.
III) Adressen und Kontaktstellen, an die Angebote/Teilnahmeanträge zu
senden sind: Bezirksamt Pankow von Berlin, Immobilienverwaltung, Ber-
liner Allee 100, 13088 Berlin, Land: Deutschland, Kontaktstelle(n): Immo-
bilienverwaltung, zu Händen von Frau Schalk, Tel.: 902958120, Fax:
902958181.
Anhang B.
Angaben zu Losen.
LOS-NR. 1.
1) Kurze Beschreibung: Sicherheitsdienstleistungen für vier Standorte von
Bürodienstgebäuden.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil -
Hauptgegenstand 74.61.00.00-8.
3) Menge oder Umfang: Überwachung von Einbruch- oder Gefahrenmelde-
anlagen in drei Standorten, Pforten- und Schließdienste für vier Standorte,
Bewachung an einem Standort.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags: -.
5) Weiter Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR. 2.
1) Kurze Beschreibung: Sicherheitsdienstleistungen für zwei Standorte von
Bürodienstgebäuden.
2) Gemeinsamges Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil -
Hauptgegenstand 74.61.00.00-8.
3) Menge oder Umfang: Pforten- und Schließdienste für zwei Standorte.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags: -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Sicherungsleistungen
Öffentliche Ausschreibung 86476.2
Vergabe-Nr.: TB-O-2-000/07/194216
Ber l in

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Brandenburg veröffentlicht.
Offenes Verfahren (VOL/A 3) (keine Vergabe nach EU-Recht SKR-).
Dienstleistung. Vergabevorgang: TB-O-2-000/07/194216.
Abschnitt I: Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Auftraggeber: DB Netz AG,
Granitzstr. 55-56, D-13189 Berlin, z.Hd. Herrn Jagel, Tel.: 030/297-41632,
Fax: 030/297-40991.
Angebote, Anträge auf Teilnahme oder Interessenbekundungen sind zu
richten an: Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Beschaffung Bauliche Anlagen
Region Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-10115 Berlin, z.Hd. Gern-
hardt, Elke, Tel.: 030/29755790, Fax: 030/29755738.
I.2) Haupttätigkeit(en) des Auftraggebers: Eisenbahndienste.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Sicherungslei-
stungen, GA Hennersdorf - Hennersdorf West.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Dienstleistung. Dienstleistungkategorie: 27.
Hauptausführungsort: Hennersdorf.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Si-
cherungsleistungen gegen die Gefahren aus dem Eisenbahnbetrieb.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): k.A.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): k.A.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: ja.
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II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: 192 Std. Sicherungsaufsicht; 552
Std. Sicherungsposten; 2.865 m AWS; Signalisierung.
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn: 17. Nov. 2007, Ende:
2. Dez. 2007.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften (falls zutreffend): Zahlungsbedingungen
gem. Vergabeunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen für die Auftragsausführung:
Die Ausschreibung beinhaltet Leistungen, für die ein Präqualifikationsver-
fahren bei der Deutschen Bahn AG besteht.
Diese sind:
Sicherungsleistungen nach Kategorie A (Arbeiten mit Sicherungsposten,
fester Absperrung und automatischen Warnsystemen).
Es werden nur Angebote in die Wertung einbezogen, die von bis zum Ablauf
der Angebotsfrist präqualifizierten Bietern eingereicht wurden, wobei die
ausgesprochene Klassifizierung die o.g. Leistungen umfassen muss.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren anhän-
gig ist.
Erklärung, dass für den Zeitraum der letzten fünf abgeschlossenen Kalender-
jahre keine rechtskräftig festgestellten schweren Verfehlungen (z.B. Kor-
ruption oder andere schwerwiegende im Geschäftsverkehr begangene Straf-
taten) der für ihn handelnden Personen vorliegen.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Erklärungen/Nachweise:
über den jährlichen Gesamtumsatz der letzten drei Jahre.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Erklärungen/Nachweise:
über die Zahl der bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegebenenfalls geglie-
dert nach Berufsgruppen.
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise:
Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein
Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert und kann zum
Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Vorstehende Erklärungen/Nachweise können bei erfolgreicher Teilnahme
an einem unter III.1.4) benannten Präqualifikationsverfahren der Deut-
schen Bahn AG durch Vorlage der Präqualifikationsurkunde erbracht werden,
sofern sich keine wesentlichen Änderungen ergeben haben.
Weitere erforderliche Erklärungen/Nachweise siehe VI.3).
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: nein.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: nein.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: k.A.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim Auftraggeber: TB-O-2-000/07/194216.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: k.A.
IV.3.3) Bedingungen für die Aushändigung von Verdingungs-/Ausschrei-
bungs- und ergänzenden Unterlagen:
Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen: 22. Okt.
2007, 12.00 Uhr.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: 8,10 Euro. Zahlungsbedingungen und
-weise: Post-/Banküberweisung. Zahlungsempfänger: Deutsche Bahn AG,
Konto-Nr.: 147510101, bei Geldinstitut: Postbank Berlin (BLZ 100.100.10),
Vergabevorgang: TB-O-2-000/07/194216 (als Verwendungszweck bei Ein-
zahlung angeben).
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Anträge auf
Teilnahme: 29. Okt. 2007, 12.00 Uhr.
IV.3.5) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Anträge auf Teilnahme
verfasst werden können: Deutsch.

IV.3.6) Bindefrist des Angebots: 17. Nov. 2007.
IV.3.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 29. Okt. 2007, 12.00
Uhr. Ort: Beschaffung Bauliche Anlagen Region Ost, Caroline-Michaelis-
Str. 5-11, 10115 Berlin.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter und
ihre Bevollmächtigten.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: k.A.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben das aus Gemeinschaftsmit-
teln finanziert wird: k.A.
VI.3) Sonstige Informationen:
Die interessierten Wirtschaftsteilnehmer müssen dem Auftraggeber mittei-
len, dass sie an den Aufträgen interessiert sind; die Aufträge werden ohne
spätere Veröffentlichung eines Aufrufs zum Wettbewerb vergeben.
Durch den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahmebedingung neben den
unter III.2.1) bis III.2.3) genannten Erklärungen/Nachweise folgende wei-
tere Erklärungen/Nachweise erforderlich:
Erklärung, dass er nicht durch die Deutsche Bahn AG wegen Verfehlungen
gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen ist.
Darüber hinaus hat er zu erklären, dass ihm bekannt ist, dass die eventuelle
Unrichtigkeit dieser Erklärung zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie
zur fristlosen Kündigung eines etwa erteilten Auftrags wegen Verletzung
einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem Grund führen kann.
Erklärung, ob und in wieweit mit dem/den vom AG beauftragten Ingenieurbüro(s)
Verbundenheit (gesellschaftsrechtlich verbunden im Sinne Paragr. 18 AktG/
verwandtschaftlich) oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht.
Bei Bietergemeinschaften gilt diese Verpflichtung bezogen auf jedes einzelne
Gemeinschaftsmitglied.
Beauftragte(s) Ingenieurbüro(s): Bauüberwachung.
Der Auftraggeber behält sich vor, Angebote von Bietern auszuschließen, die
unter Mitwirkung eines vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros
erstellt wurden.
Gleiches gilt, wenn zwischen Bieter und beauftragtem Ingenieurbüro eine
gesellschaftsrechtliche/verwandtschaftliche Verbundenheit oder wirtschaft-
liche Abhängigkeit besteht.
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise:
Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein
Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert und kann zum
Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Änderungsvorschläge/Nebenangebote sind ohne gleichzeitige Abgabe eines
Hauptangebotes nicht zulässig.
Die Vergabeunterlagen können auch über den Elektronischen Marktplatz
(eMp) der Deutschen Bahn AG von dort registrierten Unternehmen abge-
rufen werden.
Die Registrierung für den eMp ist über die Internetadresse unter https://e-
com-bau.bahn.de/emp/möglich.
Die Vergabeunterlagen werden bei komplettem Download kostenfrei zur
Verfügung gestellt.

Bitte der Redaktion:
zur Vermeidung von Lese- und Schreibfehlern empfehlen
wir:
Schriftgrad: mindestens 12
Schriftarten: Arial, Times New Roman

oder ähnliche
Verzichten Sie bitte auf kursiv und fett geschriebene Texte
sowie auf hoch- und tiefgestellte Zahlen (m2, QB).
Um Doppelveröffentlichungen zu vermeiden,
bitten wir um einmalige Übermittlung der
Bekanntmachungen, entweder per:
- e-mail: bekanntmachungen@

ausschreibungen-brandenburg.de
- Fax: 0381/7680506
- Post: Trelleborger Straße 1 . 18107 Rostock
Vom Nachsenden des Originals per Post bitten wir
abzusehen!

Vielen Dank
Die Redaktion
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A.   Bauaufträge
Ausschreibungen

Veröffentlichung in zus. Bundesland
MS-Anlage
Öffentliche Ausschreibung 86396.2
Vergabe-Nr.: 270624
Holzdorf

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Brandenburg veröffentlicht.
Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: 270624.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Brandenburgischer Landesbe-
trieb für Liegenschaften und Bauen, NL Cottbus, Juri-Gagarin-Str. 17, 03046
Cottbus, Tel.: 0355/3590, Fax: 0355/359359.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabe-Nr.: 270624.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: 06926 Holzdorf.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Flugplatz Holzdorf, Abstellflä-
chen für NH 90.
Art der Leistung: MS-Anlage, TST 10.
Umfang der Leistung: 1 St. Trafostation in Betonfertigteilbauweise, beste-
hend aus 2 Raumzellen incl. Tiefbauleistungen; 1 St. SF6-MS-Schaltan-
lage, 15/20 kV; 3 St. Öl-Transformator, 800 KVA, 15(29)/0,4 kV; 1 St. NS-
Schaltanlage, 8 Schaltfelder; 1.400 m Mittelspannungskabel NA2XS2Y
1x150 qmm, incl. Verbindungsmuffen; 400 m Niederspannungskabel NYY-
J 4x50/25 qmm, incl. Verbindungsmuffen; 1 St. Demontage einer alten
Trafostation mit MS-Schaltanlage und Transformator 630 kVA.
nein.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: -.
Zweck der Bauleistung: -.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 3. März 2008, Ende der
Ausführungsfrist: 28. März 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: bis: 19. Okt. 2007; bei: Anschrift
siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 7,- Euro. Zahlungs-
weise: Banküberweisung. Empfänger: BLB, NL Cottbus, Konto-Nr.:
16001591, BLZ 160.000.00, Geldinstitut: BBK Filiale Potsdam, Verwen-
dungszweck: CBS-B 2007 Verg.-Nr: 270624.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde;
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i)
genannten Stelle angefordert wurden;
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
o) Angebotseröffnung: 15. Nov. 2007, 11.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 14. Dez. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Vergabestelle, siehe a).
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A): -.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): Brandenburgischer Landesbetrieb f.
Liegenschaften und Bauen (BLB) - Fachbereich Recht, Zeppelinstr. 136,
14471 Potsdam, Fax: 0331/58181199.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
SVP-Sonderspannungsversorgungspunkte Elektro-/Fm-/FU-Anla-
gentechnik
Öffentliche Ausschreibung 86398.2
Vergabe-Nr.: 270730
Holzdorf

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Brandenburg veröffentlicht.
Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung: Vergabe-Nr.. 270730.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Brandenburgischer Landesbe-
trieb für Liegenschaften und Bauen, NL Cottbus, Juri-Gagarin-Str. 17, 03046
Cottbus, Tel.: 0355/3590, Fax: 0355/359359.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A. Vergabe-Nr.:

270730.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: 06926 Holzdorf.
e) Art und Umfang, allg. Merkmale der baulichen Anlage: Flugplatz Holzdorf,
Neubau Abstellfläche NH 90.
Art der Leistung: SVP-Sonderspannungsversorgungspunkte für Elek-
tro-/Fm-/FU-Anlagentechnik.
Umfang der Leistung: Neubau Hubschrauber-Abstellflächen NH-90,
Elektroarbeiten; Stationäre Medien-/(Außenbord-)Spannungsver-
sorgung; 4.000 m NS-Verkabelungen; 14.000 m LWL-Kabel; 1.500 FM-
Kabel Cu (20/30 DA); 3 Oberflurverteiler (4x95/50²); 15 Klapp-Pit-
Systeme für Bodenstromversorgung (50/400 Hz; 125-32 A); 3 Frequenzum-
former 50/400 Hz (120 kVA); Erdungsanlagen, Hindernisbefeuerung und
Anbindung an baus. rechnergest. Betriebsüberwachungss. (BÜS).
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn: 3. Dez. 2007, Ende: 29. Aug. 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: bis: 18. Okt. 2007 bei: Anschrift siehe
a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 9,- Euro. Zahlungs-
weise: Banküberweisung, Empfänger: BLB, NL Cottbus, Konto-Nr.:
16001591, BLZ 100.000.00, BBK Filiale Berlin, Verwendungszweck: CBS-
B 2007 Vergabe-Nr.: 270730.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn - auf der
Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde, - gleichzeitig mit der
Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe Ihrer
vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i) genannten Stelle
angefordert wurden, - das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegan-
gen ist. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
o) Angebotseröffnung: 9. Nov. 2007, 10.30 Uhr, Ort: Vergabestelle, siehe
a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 30. Nov. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Vergabestelle, siehe a).
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/
A): -.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): Brandenburgischer Landesbetrieb f.
Liegenschaften und Bauen (BLB) - Fachbereich Recht, Zeppelinstr. 136,
14471 Potsdam, Fax: 0331/58181199.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Andere Bundesländer Gezielte Ausschreibungsrecherche?
Unter
http://www.ausschreibungen-brandenburg.de
suchen Sie bei:
•  Bauleistungen nach:

•  Gewerken, wie Tischlerarbeiten
•  Objektarten, wie Bahn- und Gleisanlagen
•  Schlagwörtern

•  Lieferleistungen nach:
•  Produkten, wie Druckerzeugnisse
•  Schlagwörtern

•  Dienstleistungen nach:
•  Leistungsarten, wie Gebäudeunterhaltung
•  Schlagwörtern

•  Sonstiges, wie Angebote von Investoren
•  Schlagwörtern über alles
Bei der Schlagwortsuche suchen Sie nach:
- vollständigen Wörtern, z.B. Microtunneling
- Wortteilen, z.B. Korro (von Korrosionsschutz)
Alle, die Schlagwörter enthaltenen Ausschreibungen werden angezeigt, bei
der Wortteilsuche alle den Teil enthaltenen, z.B. Korro: Korrosion,
Korrosionsschutz, Korrosionsschutzarbeiten usw.
Mehrere Schlagwörter geben Sie durch Kommata getrennt an: z.B.
"Korro,Brücke".

Haben Sie weitere Fragen? Zwischen 8.00 und 16.00 Uhr
erreichen Sie uns unter:

Tel.: 0700/228374223
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C.   Dienstleistungen

Ausschreibungen

Unterhalts-, Grund-, Glasreinigung, Küchenleistungen
Öffentliche Ausschreibung 86530
Glossen

AUFFORDERUNG ZUR ANGEBOTSABGABE. Öffentliche Ausschrei-
bung.
a) Vergabestelle: Gemeinde Sornzig-Ablaß, Mügelner Str. 4, 04769 Glossen,
Tel.: 034362/424-216, Fax: 034362/325-32.
b) Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung gem. VOL/A Paragr. 3.
c) Art und Umfang der Leistung sowie Leistungsort: Unterhalts-, Grund-
und Glasreinigung sowie Küchenleistungen in Einrichtungen der
Gemeinde Sornzig-Ablaß, in folgenden Objekten:
Kindertagesstätte Ablaß, Alte Salzstr. 2, 04769 Ablaß;
Kindertagesstätte Sornzig, Brauereiweg 2, 04769 Sornzig;
Grundschule Neusornzig mit Hort und Turnhalle, Leisniger Str. 28, 04769
Neusornzig;
Verwaltungsgebäude Glossen, Mügelner Str. 4, 04769 Glossen.
d) Unterteilung in Lose: Eine Unterteilung in Lose ist nicht vorgesehen.
e) Ausführungsfrist: Beginn der Leistung ab: 1. Jan. 2008, Ende der Leistung
am: 31. Dez. 2009.
Der Vertrag verlängert sich um jeweils ein Jahr, sofern nicht drei Monate vor
dem Ende des Vertragsjahres eine Kündigung erfolgt.
f) Die Verdingungsunterlagen können unter Angabe: -Ausschreibung Reini-
gungsleistungen Sornzig-Ablaß-, schriftlich, bis 15. Okt. 2007; bei der
unter a) genannten Vergabestelle abgefordert werden.
g) Entfällt.
h) Die Entschädigung für die Verdingungsunterlagen beträgt 15,- Euro.
Einzahlung unter: Gemeinde Sornzig-Ablaß, Konto-Nr.: 138 53 19, BLZ
120.300.00, Bank: Deutsche Kreditbank.
Der Betrag wird nicht erstattet. Als Verwendungszweck ist -Ausschreibung
Reinigung Sornzig-Ablaß- und der Firmenname anzugeben.
i) Ablauf der Angebotsfrist: 24. Okt. 2007.
Angebote sind ausschließlich bei der unter a) genannten Vergabestelle
einzureichen.
k) Entfällt.
l) Die Zahlungsbedingungen ergeben sich aus den Verdingungsunterlagen.
m) Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung von
Anforderungen zu überprüfen:
Nachweis der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit;
Referenzliste mit Ansprechpartner und Telefonnummern über vergleichba-
re Aufträge;
Handwerkskarte, Handelsregisterauszug, aktueller Auszug aus dem Gewerbe-
zentralregister;
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes;
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Krankenkasse;
Nachweis Berufsgenossenschaft;
Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung;
Erklärung zur Umsetzung des betrieblichen Qualitätssicherungssystems;
Kalkulatorischer Nachweis des Stundenverrechnungssatzes.
n) Ablauf der Zuschlagsfrist: 31. Dez. 2007.
Bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist ist der Bieter an sein Angebot gebunden
(Bindefrist).
o) Besondere Hinweise zu den Bestimmungen über nicht berücksichtigte
Bieter:
Mit der Abgabe eines Angebotes unterliegt der Bieter den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.
Der Zuschlag wird auf das unter Berücksichtigung aller Umstände wirtschaft-
lichste Angebot erteilt gem. Paragr. 25 VOL/A Punkt 3.
Das Angebot gilt als nicht berücksichtigt, wenn bis zum Ablauf der Zuschlags-
frist kein Auftrag erteilt worden ist.
p) Die Objektbesichtigung ist am 18. Okt. 2007 möglich. Termine für die
Objektbesichtigung vereinbaren Sie bitte mit Frau Hennig, Tel.: 034362/
424-216.
q) Aufschrift und Form der Angebote: Das Angebot ist in deutscher Sprache
zu erstellen und in schriftlicher Form bei der Vergabestelle einzureichen.
Elektronische Angebote werden für diese Vergabe nicht zugelassen.
Für die Angebotsabgabe sind die im Angebotsvordrucke zu verwenden. Das
mit Datum, Firmenstempel und Unterschrift versehene Angebot ist in einem
verschlossenen und mit rotfarbigen Angebotsetikett gekennzeichneten
Briefumschlag rechtzeitig bis zur Angebotsfrist (siehe Buchstabe i), bei der
unter a) genannten Vergabestelle einzureichen.
Beim Fehlen des rotfarbigen Angebotsetiketts sind auf der Vorderseite des
Umschlags deutlich erkennbar die Hinweise anzugeben: Ausschreibungsun-
terlagen Reinigungsleistungen der Gemeinde Sornzig-Ablaß - Angebotsfrist:
bis 24. Okt. 2007.
Bis zum Ablauf der Angebotsfrist kann das Angebot schriftlich und in der
vorgenannten Form als - Angebotsmitteilung mit dem Zusatz -Angebotsmit-
teilung für Ausschreibungsunterlage Gebäudereinigung vom….- geändert
werden oder - Angebotsrücknahme mit dem Zusatz -Angebotsrücknahme für
Ausschreibungsunterlage Gebäudereinigung vom….- zurückgezogen werden.

Bekanntmachungsmuster für Bau-, Liefer- und
Dienstleistungen:

Nationale Bekanntmachung -  Bauaufträge -
Teilnahmewettbewerb Beschränkte Ausschreibung nach § 17 VOB/A

Hinweis: *nicht zutreffendes ist zu streichen

Vergabe-Nr.:
a) Öffentlicher Auftraggeber*/Auftraggeber* (Vergabestelle):

__________________________________________________________________

b) Vergabeverfahren:
Öffentlicher Teilnahmewettbewerb vor Beschränkter Ausschreibung, VOB/A.
Vergabe-Nr.: ________________________________________________

c) Art des Auftrags:
Ausführung von Bauleistungen*.
Planung und Ausführung von Bauleistungen*.
Bauleistungen durch Dritte*.

d) Ort der Ausführung:
__________________________________________________________________

e ) Art und Umfang der Leistung, Allgemeine Merkmale der baulichen
Anlage:

Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
__________________________________________________________________
Art der Leistung: ________________________________________________
Umfang der Leistung: ________________________________________________

f) Aufteilung in Lose:
nein*.
ja*. Möglichkeit, Angebote einzureichen für ein Los*, mehrere Lose*, alle Lose*.

g) Erbringung von Planungsleistungen:
nein*/ja*.
Zweck:
der baulichen Anlage: ________________________________________________
der Bauleistung: ________________________________________________

h ) Ausführungsfrist:
Monate: ________________________________________________
Kalendertage: ________________________________________________
Beginn: ________________________________________________
Ende: ________________________________________________

i ) Rechtsform von Bietergemeinschaften:
Gesamtschuldnerisch haften mit bevollmächtigtem Vertreter.

j) Frist für die Einreichung der Teilnahmeanträge endet am:
__________________________________________________________________

k) Anträge sind zu richten an:
_________________________________________________________________

l ) Der Antrag ist abzufassen in:
Deutsch.

m )Die Angebotsanforderungen werden spätestens abgesandt am:
__________________________________________________________________

n ) Geforderte Sicherheiten:
Vertragserfüllungs- und Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von ____ v.H. der
Auftragssumme einschließlich der Nachträge*.
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von ____ v.H. der Auftragssumme einschließlich
der Nachträge*.

o) Zahlungsbedingungen gemäß Verdingungsunterlagen.
p) Geforderte Eignungsnachweise:

Der Bewerber hat mit dem Teilnahmeantrag zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfä-
higkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe
a*, b*, c*, d*, e*, f* VOB/A.
Der Bewerber hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen. Bewerger, die
nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben eine Bescheinigung des
für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.*
Der Bewerber hat zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem. § 21 des Gesetzes  zur
Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigungen einen Auszug aus dem
Gewerbezentralregisterauszug mit dem Antrag auf Teilnahme vorzulegen. Der Auszug
(Original oder Kopie) darf nicht älter als 3 Monate sein. Ausländische Bewerber haben eine
gleichwertige Bescheinigung ihres Herkunftslandes vorzulegen.*
______________________________________________________________

s ) Sonstige Angaben:
Auskünfte zum Verfahren und technischen Inhalt erteilt:

______________________________________________________________
Nachprüfung behaupteter Verstöße:

______________________________________________________________

HINWEIS der Redaktion:

Diese Vorlage finden Sie als Word-Dokument auf unserer Internetseite

www.ausschreibungen-brandenburg.de

im Menüpunkt Service - Downloads
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Wir/ ich  bes te l l e (n )Wi r / i ch  bes te l l e (n )Wi r / i ch  bes te l l e (n )Wi r / i ch  bes te l l e (n )Wi r / i ch  bes te l l e (n )  ab sofort         zum ..........................
D r u c k a u s g a b e :D r u c k a u s g a b e :D r u c k a u s g a b e :D r u c k a u s g a b e :D r u c k a u s g a b e :  jährlich 126,29 Euro halbjährlich 69,55 Euro quartalsmäßig 40,91 Euro
I n t e r n e t v e r s i o n :I n t e r n e t v e r s i o n :I n t e r n e t v e r s i o n :I n t e r n e t v e r s i o n :I n t e r n e t v e r s i o n :  jährlich 128,48 Euro im Quartal 40,03 Euro im Einzelabruf nach dem

Telefonkartenprinzip

K o m b i - A n g e b o t  D r u c k a u s g a b e  p l u s  I n t e r n e t n u t z u n g :K o m b i - A n g e b o t  D r u c k a u s g a b e  p l u s  I n t e r n e t n u t z u n g :K o m b i - A n g e b o t  D r u c k a u s g a b e  p l u s  I n t e r n e t n u t z u n g :K o m b i - A n g e b o t  D r u c k a u s g a b e  p l u s  I n t e r n e t n u t z u n g :K o m b i - A n g e b o t  D r u c k a u s g a b e  p l u s  I n t e r n e t n u t z u n g : 151,75 Euro jährlich
alle Preise inklusive MwSt. und Versandkosten

Name/Firma:   .......................................................................................................................................................................................................

Straße:   ...................................................................................... PLZ, Ort:   ..................................................................................................

Postfach:   ......................... PLZ, Ort:   ...................................................................... Branche:   ................................................................

Telefon:   .................................................................................... Fax:   ........................................................................................................

Internet/E-mail:   ...................................................................................................................................................................................................

Ort, Datum:   ............................................................................... Unterschrift:   .............................................................................................
Mit meiner Unterschrift erkenne ich die allgemeinen Geschäftsbedingungen an, wie unter Preise und Bezugsbedingungen sowie Verlagsrechte abgedruckt.

Zahlungsweise: Die Abonnementgebühren sind fällig am Beginn des Bezugszeitraums. Zahlung bequem durch Bankeinzug oder auf Rechnung.

Wir nehmen am bequemen Bankeinzug teil und ermächtigen Sie widerruflich, die Bezugsgebühren für unser Abonnement zu Lasten unseres Kontos mittels
Lastschrift einzuziehen.

Bank:   ....................................................................... in:   .........................................................................................

Konto-Nr.:   ................................................................ BLZ:   .....................................................................................

Ort, Datum:   .............................................................. Unterschrift:   ..........................................................................

ImpressumImpressumImpressumImpressumImpressum
Lizenzgeber: Zentraldienst der Polizei des Landes Brandenburg
Herstellung und Vertrieb: eComPlus GmbH . 18107 Rostock . Trelleborger Str. 1eComPlus GmbH . 18107 Rostock . Trelleborger Str. 1eComPlus GmbH . 18107 Rostock . Trelleborger Str. 1eComPlus GmbH . 18107 Rostock . Trelleborger Str. 1eComPlus GmbH . 18107 Rostock . Trelleborger Str. 1
Telefon Redaktion: 0381 / 77 80 50
Fax Redaktion: 0381 / 768 05 06
Telefon Abonnement-Verwaltung: 0700 / 228 374 223
e-mail Bekanntmachungen: bekanntmachungen@ausschreibungen-brandenburg.de

e-mail Abonnenment-Verwaltung: abo@ausschreibungen-brandenburg.de

Internet: www.ausschreibungen-brandenburg.de

Das Ausschreibungsblatt des Landes Brandenburg erscheint mindestens einmal wöchentlich.
Redaktionsschluss ist am Donnerstag um 16.00 Uhr. Ist eine Verschiebung des Redaktions-
schlusses aufgrund von Feiertagen notwendig, wird dies rechtzeitig im Ausschreibungsblatt
bekanntgegeben. Das Blatt erscheint montags einer jeden Woche; sofern es sich dabei um einen
Feiertag handelt, ist Erscheinungstag der nächste Werktag. Alle Ausschreibungen werden
kostenlos veröffentlicht. Alle Angaben ohne Gewähr.

Preise und Bezugsbedingungen – Druckausgabe
Im Jahresabonnement (52 Kalenderwochen; mindestens 14 Tage vor Ablauf kündbar) beträgt der
Bezugspreis bei Vorauszahlung im Lastschrifteinzugsverfahren 126,29 Euro.

Im Halbjahresabonnement (26 Kalenderwochen; mindestens 14 Tage vor Ablauf kündbar)
beträgt der Bezugspreis bei Vorauszahlung im Lastschrifteinzugsverfahren 69,55 Euro.

Im Quartalsabonnement (3 Monate; mindestens 14 Tage vor Ablauf kündbar) beträgt der
Bezugspreis bei quartalsweisem Einzug im Lastschriftverfahren 40,91 Euro.

Der Bezugspreis für das Einzelexemplar beträgt 3,58 Euro.

Alle Preise verstehen sich inklusive MwSt. und Versandkosten

Wenn das Abonnement nicht fristgemäß gekündigt wird, verlängert es sich automatisch um den
jeweiligen Bezugszeitraum.
Ablichtungen und Vervielfältigungen, auch von Teilen des Ausschreibungsblattes, sind
nur mit Genehmigung des Herausgebers zulässig. Der Nachdruck, auch von Teilen des Aus-
schreibungsblattes, ist nicht gestattet. Bei Nichterscheinen infolge höherer Gewalt sowie von
Arbeitskampf besteht kein Entschädigungsanspruch. Jegliche vermögensrechtlichen Ansprü-
che werden ausgeschlossen.

Preise und Bezugsbedingungen – Internet
Jahresabonnement: 128,48 Euro.
Quartalsabonnement: 40,03 Euro plus einmalige Einrichtegebühr von 10,54 Euro.

Einzelabruf: 6,32 Euro monatlicher Festpreis für Recherchemöglichkeit plus einmalige Einrich-
tegebühr von 10,54 Euro. 1,15 Euro für jede in Langversion abgerufene Ausschreibung. Die
Abrechnung erfolgt nach dem Telefonkartenprinzip, indem Sie ein vorher eingezahltes Guthaben
verbrauchen.

Kombi-Angebot: Druckausgabe plus Internetnutzung: 151,75 Euro.

Bezugs- und Zahlungsbedingungen wie unter Druckausgabe. Alle Preise verstehen sich inklu-
sive MwSt.

Verlagsrechte
Mit der Beauftragung zur Veröffentlichung von Bekanntmachungen zu Ausschreibungen erhält
die eComPlus GmbH den Auftrag der Verbreitung.
Mit der Annahme von Bekanntmachungstexten erwirbt die eComPlus GmbH von den ausschreiben-
den Stellen (Auftraggeber bzw. beauftragte Planungsbüros) alle üblichen Nutzungsrechte, insbe-
sondere zur Einspeisung in Datenbanken sowie zur weiteren Vervielfältigung und Verbreitung zu
gewerblichen Zwecken im Wege fotomechanischer, elektronischer oder anderer Verfahren ein-
schließlich CD-ROM. Die Zeitschrift „Ausschreibungsblatt des Landes Brandenburg“ sowie alle in
ihr enthaltenen einzelnen Beiträge sind durch die ureigenste Bearbeitung der Bekanntmachungstex-
te urheberrechtlich geschützt. Jede vom Urheberrechtsgesetz nicht ausdrücklich zugelassene
Verwertung bedarf der vorherigen Zustimmung des Verlags. Vorbehalten bleiben insbesondere alle
Rechte der Speicherung, Bearbeitung, Übersetzung, Vervielfältigung, Mikroverfilmung/das Scan-
nen und Einspeichern, die Verarbeitung bzw. Wiedergabe in elektronischen Medien und Systemen.
Fotokopien dürfen nur als Einzelkopien für den persönlichen Gebrauch hergestellt werden.
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